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/Vusllem Llite 1^. Iol>to in llom llortigen Ill>mmc!i'-6o8iu6n^) 
im.!,,l!ie ^ 8 . . clio ül.i^ll I l s e , cii« IiinteiLizzono Ili'uut eine» 
xum HIi!i!Ü!(!ic!i8t nI>80K«IiLnc!N ^nn^en L»uor3mnnne8, 'volclioi' 
6<>!' VoiI»83Lnon ein 80 lolienu'izes Hn^onlion In'ntLi'Il>880n, 
<Il!«8 8ill 8!s!> ß!<>i<:l!8ain »18 ^Vittvvo beweinen M>l83te. II8L 
8<l,nll !>l>Li', ciurell i!»' 8oi!3t 8ol>r 8e3etxle8 NetlüFen, liuicl, 
ilu-nn 8I-N88LN ^Ioi88, 0s!lnunF8lielie un6 VVirtl!3eI,uMieI>Il«it 
«o 5oln- in ^cliUm^ l)«i iiirm Cesinllewirllun, <1.i8s lliozo 
ilir 8l>zni' in clor Le8orßnnF <ier I^teN8iIien t«n <1n« ^u o i -
wurtenlie liincllein 8«!»' I>elmls!iei! wur unci clor I I8« in ilnei' 
eNvl>8 8clnversül!igen Î .iFe nile Liloioliteiun^ üuliommen I,os3. 
ÜI»n Imlle i!,r üliei lingon, <1»8 6e8in6eviel> »us die ^Veicle 
und ölirul'Il xu luliren, lli>3 Uilciien der Ilülie »uer Ilutte die 
(^indevvirtlnn und die »ndeie Lesindemü^d wr 3iH uelinl-
ten. In<Io88on wnr der VVez; xur Vielnveide »»eil nielil gnux 
olme Lesclnverde, dl> «8 ein 8ra88er VVeide^Iat^ von ein 
«»nr ^Vei'8ten im Oundrnl 8ein moclUe, der ül>er «in« Wer8t 
vom Le8inde entfernt lüg »ml! Mi- die nmi^en Llmei'In'ile 
MmeingeliaNlioli w»r. 

1 * 
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Wie 8elmn liemerlit, wnr die 8el!W<!nger8el!llsl 6er I lse 
Kein <Iel>eimnil>8; »18 8ie dnller eine3 H»el!millng8 mit, dem 
Vieli vom Weidenlulö xurüellgekelirl und lleiner der Lewoli-
ner im Oesimie, 8Uildern nlle i»ul dem nnlien Î elde gewe3en, 
1l8e n!)er vur Lr3el>üplung 8iell 3ugleiell »ul ilir langer 8«-
wurlen und einige 2ei! geruliet, war 6er Oe5indewir6nn die 
veränderte lNgur der Ü8e nusgesilllen, »15 äie8e ilir entgegen 
geliommen, um i!>r etw»» xu 8»gen, und 3ie Iialle 8ug!eie!i 
die I l s e um di«3e Veränderung gelrngl, woraus ilir die8elt»e 
unler Iieltigem >Veinen und Ammern einge8lnnden, d»38 gie 
uuf dem Weidenlntxe durcli die Ledurl eine3 Ilinde» üder-
r«8edt 3ei und 8is lll>5 I^eugederene mit allein, de38en 5ie 
entdunden worden, nn einem llleinen 8traucl> nul die l^rde 
gelegt. 8ie 3ei mit dem Viel» 8ogleied nneli IIau8e geeilt 
und dl>8 Le8el>rei de» xurüelldleideudun Ilinde3 linde idr d«3 
llerx 2erri35lln, und 8iu dnl nun Kniefällig die Wirtdin, 8ed!eu-
nig diu xu eilen unä dl>8 liind lu retten. I I8 e 8eld3t wur 
niedt in> 8lnnde 8icll länger xu erdnlten, 8ie mu88le «Im-
mäedtig »ul ilir lenzer gedrnedt worden, ««<! naelidem 8ie 
endlied wieder xur lle8lnnung gekommen war, eilten alle 
6e8indedewudner mit Ilunllen unä einer gelndeuen I'Iinte 
nul äen lernen Weide^Inl^, wo sie 8ieli »lle nueli vereine-
denen NieluuNgen vertdeillen, um uul äem gro35en ?Ialx 
gueden unä leiedler enldeeken xu liünnen. Loed gelnng e8 
äem um 8elmell8leu äie 8nur nu linden, der die Flinte Ilutlo 
unä 8ie »l>8elm88, weil nned dem Ilnllll in einiger Î erno 
eine uugedeure Xudl Nndeu unä Ilrälien »ulllogun und mnn 
nun in lianger Lrwnrtung durldin eilte, wo die8e ver5nm-
mell gene5eu. lü« wäre uder ein dolier Lr»d von Lomütdz-
Verwilderung duxu ersurderlieli gewe8en, um niodt in dum, 
wi,8 man nun 8lll>, die 8elml2enden Fügungen der Vor8elmng 
nu dewundern. 

Die II8 e Imlte erxälilt, d«33 8ie ^Iles, de38ou 8ie ent-
dunden wuräeu, 2U3»mmen »ul äie Lrde Inugelegl und dort 
liegen In88en. ^elxt lnnd man nur ein leliendes linüdlein 
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mit uNenen Hugen dort ließen, von dem ^lle8 entfernt WM', 
VVA8 80N8t mit illM 2ULNmmenl>iinßend ßew«86N. 1̂8 war 
^w.ir nieltt der ^ulielstrunF unterdunden, l>I,er wunderbarer 
^Vei8e war er ein paar XuII vom I^eide, wie 08 8elnen mit 
einem 3tnmnsen Instrument«, aI>Zelzuet8cl>t, 80 dn38 die ln'n-
tordleilienden ^Vundlinnen 2U8ammunFeure88t waren und 8«I-
cIiLrF«8l3lt c!»8 Verbluten gelnndert Iiallen. L8 war uu88er 
2 weile!, da88 die8 ^IIe8 durel, 61« Naubvögel gellian war, 
die 8nelien von luer dureu den ?IintLN8c!m85 ver3elieuellt 
wurden, und da88 die8o ilire erste 6ier »n dem au8Fela88en, 
wa3 nient melir xum Ilinde 8elli8t gelwrte. IVur um ^Vuzen-
blielle lialte 08 8icll liier ßeliandell; vielleielit nur eine i>Ii-
nute 8iiütor da8 Lewobr abzedrüellt, Ilnnnten die ßeNodorten 
Müder, die »lle8 Hedriße 5c!wn vurllian, das arme Illnd an-
ßegrillen und 2erNei8el>l I>al,en, wülirend «8 ^elat gerettet 
und gesund 8uiner Nutter üderbraebt wurde. 

IVaeli Vorlaut vc>n neun Zonalen Kam die 8ael>o xur 
gericlllliclien llenntnis8 uncl xw.ir direet nn das kriminal-
geiieltt, und da die8«8 8oeden aus dem IVael!l>ar8gute ^. L., 
eines anderen langwierigen Le8el>üste8 wegen, eomulet ge-
genwürtig 8ein mu88tu, war l l8e sammt ilirem zünden , 
I>üU8eIien Zungen und den ülirigen erlorderlielien Personen, 
aus vurliergegangene Weisung in V̂. I.. erseliienen, und er-
gieut sieli aus den llenositiunen aller dieser Personen IXaeK-
3lel!ende8: 

1) Die Lesindewirlliin Nadde gali der I I8« in »Her 
Lexielmng ein ungellieilles Î ud und Iiexeugte auell, dass, 
gleieli naelidem inr Lrüutigam xur ^rmee augegangen, die 
I l se ilir unter vielem .lammer eingestanden, da88 sie von 
ilirem Lräutigam ^oseliwüngert 8ei und die Hutoritüton niellt 
Angegeben, dass Lrüutigam und Lraut nocb, vor des Lrsto-
ren abreise, wie sie be8LbIo8sen gebabt, sieb vermäblten, 
wolier denn der HI>roi8ende und die llinterdleiuendo 8ieli 
veraliredel, e5 :>l8dl>nn xu tntin, wenn er seinen eisten Hr-
laud xu ilir erliallen würde. 8ie^ die I l s e , I>»I>e Licll »l8 
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diu I^rnu iliru8 Llüuli^ms dulrueiilul, und inid>03Lin 8inne 
lür diu Ledürlni83o d«5 «u urwurlondun Kinde» FLzoigl. 8i« 

IiLüeußto nucli, dl>88 I lso in wulirnnslur VurxWlMunF, «i« 

ßel^elon, illi' NLUßedurenL« Ii,ind xu rettLN und e» nlu" dur 

>Veidu l>usxu8uci!on; nueli iindu I I8« durelil>»8 mil^elwn wol-
Ion, um lu zeigen, vvolün sie 08 ^^oZl,; o« 8ui nuer silij'-

8i8cl> die ^ussülirun^ Ml' I I« o unmü^IiLli'Mvvoson, d»!>Lr 

.LeiLN denn »11« die nndurn LozinduuLwolmer dorlliin ßeoill, 
vnd vVolirzelioinlicli 3«! es nur d»8 ,Verdil!N8l, lies linoelitoz 

^neod FevvL8LN, 6»88 MAN (1»8 liiud Iiucli! unvorzollll 8«-

lundon, du !or dur«Ii d»8 ^IiüelneüZen 8omo8 pLuorFL^vollr« 
die UnuIivüFuI nulgozölirLeltt, diu 5icli Änilerulul^ 8«^i83 un 

,d»8 nrmo vor!n38Ln<: tinzeliüul zümuclil. Iiüttun. Nun liüllu 
üdl!FLN3 Llüicli lieim i^urtuilun d!e8or Lulniir ^ecl.iLlil. uuü 
,du3l>n!I) lmdu nun nueli .luouu diu I<'IinlL mit 8ieli FL-

nommen. Di« äläu 8ui Iioim HnuIiuK il>ru8 luuunden und 
gesunden Iiinde3 vor Freude dem VVuIm8inn uniie zuwezen, 

8l0 Imde dl>5 Ilind ßelierxt. Xli Lull, 8«üetet, 8ioli unter 

Mrünen Iieltize Vorwurf« zemnelil, d»38 5ie U3 Iinuu ver-
In33Ln liünnen, 8N dl>88 mnn lül" ilnu Le5undlieit linde lüreli" 

tun MÜ38LN; indu83un Iilldu iliru Il lMizu M l l i r «iu «ulrecli!, 

url>»lten und 8i« 5ui xw»r ßegunwüiili^ vcillllnmmen ^sund, 
Zlier iunßL nicnt melir d»3 Iieituru Luselwiis, dl<8 «iüsrüliur 

8MVC8LN, und niliu lünde 8ie üller3, mil ilirem Ilinde aus 

dem ^rme, l'lirünen vei'8iu88end; »ucl> Iluliu 5ie l)U3undur8 

daraus gudrunzun, duz« die 8udl>u 1)ei'Lerieli!. unüängltz 8«-
mnelil, werden mü38e. ' , , < / . , . , > ' >' 

2) Li« 'Hu33»8LN deruHurigeil vernommenen kersnnen 
8timmlun uiit d,eî en, der, Wirllnn Nodde üuerein; nuell 

did8'u ^uuon.tlLr'IlüL ein unzolilLÜt^ I_,al). ^ v 

. - vom Hntc:l8U<:Iiun88n<:nter war dio u« dui' I l s e i »null 

un«ll,,dc!m LLÜ8M83L dür üIirigLN l?Lr5onl:n, oft IiorvaNrotoni 

3dIIi!ndd Irnüilizlinil »ussnllond, diu lreilitll uucli durel« di» 

l.3M,dor I l8e im HIIgomLinon und durcl» die "lroimun^ 
von ilirom izrüuliMM Il«rvurz;u!»rnLl!!, 8«!n Konnll!. 
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^l8 mnn nun die InculMin Il3'e vor Lerielit Kummen 
IN3LLN und sie xuvördei8t angezeigt gelindt, sie 3ei 19 ^snlue 
>dt, lutlioriselier (!ons«83ian, vor einem ^ulire xuletxt a<l ««c?'« 
gewe8en, Iinlte der Hieliter von dem Ilnnden, den 5ie 80-
elien nul dum ^rme gelialten, lielegenlieit genommen, 8ie 
üder die 8llei>e 2U srngen. vi« 118« »der w»r 8ug!eiel! »ul 
die Ilnie gelnllen und lintte unter Inutem deinen dem Nieu-
<er den linnden InngoKlillen mit dam Ausruf: „Dicker ist 
der Kleine Kleusol», den Lult mir 5o wunderunr erlildten, 
iell will mit Irrenden mein Irenen lüngeden, nlier die8L3 
Ilind nielit mel,r." Die I l8e erxülilte nun unter lortwüll-
rendom Zimmer, d»85 sie d»M!>!8 aus der >Veide ilir Ilind 
wirkliel, mit LleicllgültigKeit in ilirem wirren Konto liinge-
legt, e8 möelNe leden oder 8teruen. ^13 8ie nun völlig er-
8cl>5nl'l, dennoel» unternommen, d»8 Vieli neimxulreiüen unä 
«3 gelliun, 8ei i!>r ein n»nr )InI l>ei dem Umliereilen, um 
u«8 8ie!> »l>3undornde Viel» xi^.immen xu lmllen, dl>5 Le-
selnei des untsernlen Ilinde» »N8 Ulir geFelilngeu, und sie 
8ei ^edes »Inl vor solireeKIieliem 6rnuen 2U3l>mmenge»un-
Ken; :>uell linue 8ic!> ilir Ilerx selwn dl>m»l5 g»nx umgewandt, 
es 8ei uder unmüglidi gewesen, wieder TurüeK 2um Ilinde 
üu gelien, dn 8ie weder dns Vieli verlnsseu Können, noell 
nueli im 8tc>n<le gewesen, dns Ilind xu trugen. Nulier 8ei 
«ie denn in vvllllrlmlter l'odesangsl nnel» Ilnusu geeilt, um 
sugleieli ilire >Virll>in um ilne Hülle xu nilten, wns denn 
nueli gesclielien. 8ie maelie siel» nucli ^elxl die Ilelligslen 
Vorwürle, dliss sie il»r Ilindelien so verlnsseu Können, unä 
unterteile sieli ^eder 8trnle; sie Iwlie 3ieli I>i8 xur üuweliei-
llung 6«8 Iliel!ler8 uuell cle3 ^^on<lmnl>!3 entnallen. 

Lei der lerneron Uesrugung ue8 N,iol)ler8, od denn In-
<^ui5ilin ilir Ilind dort liegen Ia38en, damit e8 um dl>8 Le-
üen Kommen müclite, d» 5»e 8u viel woli! eiu3el!en mü38en, 
c>388 «Her ^VM^olieinlioldieit nncl, nur ein 8olol>e3 Lndo der 
8ncl,e folgen würde, uetlieuorle dieselde, d»88, 80 viel 8ie 
5ieli de53en uoeli ent5innen Können, 8ie d3mal5 g»r Keine 



8 

Hdziclit, gar Kein Hinseden gedadt, Li« sei in einer Hrt von 
Verwirrung gew«3en und Iiade nur den Drang gelüldt, dald 
«gell IIau3e xu llommen. Wenn 8i'e aul dem Lange durel» da8 
Le3el>rei des Il!nde3 erselireelil wurden sei, so linde sie dadei 
immer grÜ38ere Aufforderung 2ur Lile gelüdlt und erst als 
^ie 8edon die Ileimatli vor sied gedadt, »ei sie 8icd d«8sen 
dewuZ8t geworden, das« 8ie desdald so sedr geeilt, um 
die Lesindedewudner 2>l dilten, idr liind adxudolen, was 
sie denn aued sogleieli getdan, naeddem sie ein wenig idrer 
dewusst geworden. 8ie glaudte «8 deldeueru xu llüunen, 
dass 8ie dei idrem Handeln sie!» der Hdsiedt niedt dewu88t 
gewesen, il ir Ilind müedle ums Î eden llommen, »der eden-
sowenig dade sie dama>8 daran gedncdt, ilir Ilind xu erdul-
len; e8 »ei eine vollkommene LleiedgüItigKeil üder sie ge-
llummen gewesen. 

Li» ülellreres lconnlo die Unlersuedung niedt lielern 

und «3 wurden dalier die ^ctun xur ^durtdeilung de» Balles 

in Vortrag gedraedt. 

Lei dem Vortrag und der Leralliung über den Lesedlu88 

drängle sied g»nx zuvor die I?rage aul: w»8 liier vorliege, 

um die Knlscdeidung des 8trasricdter8 in ^N8nrued xu noli-

men? und «8 mu58tu 8ieli da8 Lnriedt naell viellaltiger Hr-

wägung daliin einigen, da88 laetised in der Handlung der 

I l8e d«8 Verdreeden der Ilinderausselxung oder Ilindesver-

Ia83ung entlialten 8ei. Inde88en mu38te die liieran gelinünste 

?olge, dass alz» der I l se das Verdreellen an der Ilinde3-

au83etlung xur 8lralverd2ngung,xu imputiren 8ei, von der 

gründlieden ürürterung und Feststellung der tragen: 1) od 

I l s e dolu8e geliandelt und de83en, was 8ie gellian, im H.u-

gendlieke de8 Handelns 8ieli dewusst gew«8en? und 2) od die 

Handlung der Ilindesausset^ung a!3 Verdreeden eonsummirt 

wurden? addüngen und dureil sie dedingl 8ein. 

I. ^lles, wn3 in den H,elen darüder ^aeliweislicdes vor-

danden i8t, dass I l s e aus der lraglieden enllernl gelegenen 
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Weide o'm Ieliende3 liind genoren, d»38 8ie die8L3 liind mit 
der Meligenurt neden einem 8tri>ucli »ul die Lille gelegt 
und 8icn 8odc>nn mit ilirnr Ileerde eilig n»eli IIl>u3e enl-
lernt, und cl3L8 sie erst vor diesem xum Lewu88l8eiu de8-
8en gekommen, wnrum 3ie 80 8elir n»ell !InU8e eile, weil 
sie nümlieli durcli die üdrigen Le3indel)ewolmer ilir liind 
liolen und 8olelierge8tnlt retten !»83en wollen, du 8ie 8elli5t 
l>U88er 8t»nds gewe8en, ez mit 8icli xu tragen; »lle8 d»5 
vvei88 6er beurldeilende Ilieliter allein nu8 clem lreiwil-
ligen Le8lündni88e der I I8 e. 8o!lte ul3o nun »U8 die3em 
Le3tän<Ini88e ller Lewei8 wider I l 8e , xur Ileurtlieilung 
iluer Ilundlung wider ilir Ilind, gelulgert werden, 80 durlto 
c>l>33ell,e ̂ iur. wie «3 ndgelegt wurden, Inerxu uenutxt werden. 
In die3em Ll8liindni88e lindet »der der Ilieliter durel>»u5 
lieine Andeutung, dl>88 II8 e il>r Ilind dort verlu88en, dumit 
es um8 bellen llommen oder von andern genommen wer-
den möelile; dem wider8M»eIi I l ^ e , uliwolil 8ie nuell 8»gt, 
<lu88/ 8ie in jenem ^ugenuliclle edeusowenig daran gedaelit 
i l i r Ilind xu erlinllen, 8ondern in völlige Lleiollgültiglieit und 
Verwirrung ver8unken gewe8en 8ei. 

Die8er 8eelenxu8tand, den I I» e von 8ieli erxülüt, Iü88t 
8iel> wuld auell un3elnver erklären, ürwägt man, d.i88 8ie 
in ilirer 3eliwersälligen Lage den Lang von ilirer Wolmung 
M8 aul den Weideplnlx mit dem unrulügen Viell und dem 
Inerdurell nolliwendigen Hin- und Ilereilen, um die Ileerdo 
xu3l>mmen xu liallen, gemnclit, d»58 8iu a!8U 8eliun erscliöiiN, 
aul den 1'lat? liingellummen 8ein moelite und liier immer 
wieder aul den Leinen 8ein mu38le, um dl>5 Entfernen der 
1'Iiiere von der Ileerde xu verlundern: 8N 1283t 8ic!i wuld 
Iiegreilen, dl>88, al8 die Verladene nun olme irgend eine 
Leilmlle die lurelildare 0noraliun des Lel>2ren5 durclige-
maelit Iilltle, l>IIe8 nliv8i8cl!e und gei8lige Vermögen in ilir 
«r8el!Ünlt 8«n mu83le. In einem 8ulelien Xu8wnde der Hpa-
lliie, wo gleiel>3am nur ein ulinder InLtinel der 8ell)8lerl>al-
luug 8lu üur Ileimatil trieli und jede lernere 8eld5ldela8lung 
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als unmüglicll nu3ml>rul>r von der Hand wies/ da 1358t sioli 

einigermna33en erklären, w»8 I l se als günxlielie.Oleieligül-

ligkeit und Verwirrung im ^ugenlilieke il»re8 IIandeln8 I i o 

xeiclmen wi l l , da3s also Kaum die Itellexiun, will 08 ilirem 

Kinde «Folien würde, in ilir vorausgesetzt werden dnrl, weil 

Iiei völliger ürseliünsung nur der ^rieli der 8elu5terl>»ltung 

nm müeliligslen wirkt, mü3ste man nielit vermullien, d«38 

unuowu55l in ilir die Ilollnung gewirkt, ilirem Kind« in 

die8er ^ r t Hülse xu verselialleu, wie sie denn' aueli 8eIIi5t, 

nael, Kurier Xeit, al8 wieder einige Lesinnung dei illr ein-

getreten, 8ieli die3L3 Wl>N8cIies bewu88t geworden. Und e8 

Iü38t 8iell nu8 dem di3l>er Ilelerirlen liei der I I8« niolils 

Hndere8 voraussetzen. Nirgends Undet 8ieli ein Lrund, n»eu 

dem man annehmen Könnte, die I l 8e Iwde ilir liind etwa 

nl8 Xeugen ilirer 8cdande gelurelitet, im Legentlieil, 8ie de-

traelitete 5icli al5 Llielrau il>re8 Lrüuligums, und Iiällo sin 

irgend eine 8eliande Mlden Können, so llülte die8e »elwn 

in dem liislierigen Zustande ilire Erledigung linden innren, 

da, wie dereitz angelülirl, I l 8o M Kein Ilelil aus ilirer 

8olnvanger3elialt maelito, sondern il ir alle 6e5indeeinwo!mer 

sogar, rege 1'lleilnalimo angndeilien l iefen. In dem Ver-

Iwllnisse der I I3 e, wie in ilirem bi8lierigen Irenen, i8t 

Kein Noliv xu entdecken, d»3 in der I I30 xur Xeit ilirez 

II»ndeln8 gegen ilir Ilind tlal,i« oder Iiö3en Willen erzeugen 

8ullen, und in der Handlung 5elli3t, verbunden mit den ler-

neren Umstünden, naeli Inlmlt de8 Iner ünerall als Lewei» 

gellen 8ollenden LeKenutnisses der I l 8e , Kann nielit molir 

böser Wille als Irrsinn und 8tumnl8inn gelunden werden, 

vi»n welelien letzterer Kein llewusstsein dessen xu!ä33t, wag 

in ersterem gelegen Iladen soll. Unter solcden IIm3läuden 

war aul Keinen fal l in dem Verlanen ilire3 IlindeL der 

I l se döser Wille oder clolu« an/unelimen, um so we-

niger, als wirklieli nur in der ausgelülirlen Krt eine »lüg-

lielikeil der Ilettung ilnes Ilindns vorlag, du das forttrugen 

desselben mit der ^neligeburl — deren Ablösung der I I30 
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»iL Lr^geuäl'emlen-'unmügliell dellllniit 8ein Ilonnle — 8»N2 
uunl^sülunur war, «uwulil in Ilüe!i3ielit, Aul die I<!r8el!ünlung 

.der I l8e ülierlillu^t, nl8 nuell Zul die 8el»on mit dem I?url-
treiuen de8 Viel>e8 verbundenen 8llN'l!en liüriierlielien üe-
wegungen. ^U8 allem dem »uer 3lellt 8iell le8t, dl>83 I l8e 
1,ei dem Verli>83en ilii'Ls Iiinde3 voller in uü3licl!er ^Ii8ie!it, 
ilir Kind müelite durcli i l ir vorteilen xu Lrunde gelien, nueli 
nucli in vollem Lewu38t3ein gelmndelt, und 8lellt 8icl> 8o!el!e8 
nocli melir l«8t 

I I . NU8 clor lucli8ellen 6ewi88l>eit, d>>33, würe nucll dei 
der angeklagten I)U8e ^I^iel i l I>eim Verl«88en ilire3 Ilinde8 
vorlianden gew«8en, dos d»rl>u8 llie88ende Verlireelien niclit 
cun8ummirt oder volllnnelit wurde uncl nur durcl» die N u -
wirlmng 6er I l8e 8e!li3t. Denn «8 i8l nu8 dem Helerirteu 
nellünnl,, d.i88 I I3 e 8ng!eicll ilue 6e8indewir»nn llelienllieli 
lint, i!>r Ilind von dem >VeidenIl>txe xu retten, da88 8ie 3el!)3t 
mit dallin wollte und nur durc!» Ilürnerlielie Lr8eliünlung 
davon angelmlten wurde, und da88 dureil d»8 von ilir ver-
nn!.'>83te vorteilen der Henriken das Kind wirllliel» gerettet 
wurde. Wie 8ieli nun lüerin eiiie5 ^Iieil3 da8 direele l!e-
genllieil von dem lindet, w»8 den I)ü3en Willen in der lle-
lllagten dai'8tellen würde, 80 liat I I8 e andern 1'I>eil3, wollte 
aueli d«8 Verlireelien a>8 durcli ilir vorteilen degunnen an-
ge8elien werden, durcli die8L8 lienelimen dargelliuu, da85 
sie freiwillig von der Vollendung de8 Verl>reclien3 niclit nur 
a!»ge8tanden, 8ondern aucl, glüclllicli dadureli die3e Vollen-
düng unmögliell gemuclit. llu3 angedliclie Verlireelien der 
I!inde32U88elxung war nl3o aus Keinen I'all cun8ummirt, du 
I l se ilir lel,ende8 und unverletxle5 Ilind wieder nekam und 
«8 gleichgültig ,8t, od »ie dl»8 liiud 8elli8t wieder gelwlt, 
oder, durcli llürnerlielie« Unvermögen lüeran gelündert, aul 
ilire dringende Vor3lellung und Letried, durcl» andere ilir 
dl!33elüe wieder gelioll wurde. 

Der Hieliler Imlle al8o der I l 8 e , info lge all<>8 de88en, 
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ü»8 Vurlnzgen ilires Ilin^LL niclN nl8 Vordroollen »lor I l in -

llu8nu580txunß im^Miron Ilünnon, »nnllorn c>i«5LlI,L, nnoll 

zll>n33Fl,do (1o8 ^Vrt. 178 6er p. n . l). 0 . , 8«8tülxt liul I.. 19. 

p. v . »ü !«8<:m durnolinm 6« lu!«i8, 8tr»ssrLi orllünnt. 



vis Züsino I.SKNV. 

^ 



>VenN vielleielit ml>nel>er Î eser in dem nnolisolgenden 
Vortrag einen 8elwn üekl,nnten Gegenstand sollte delinndelt 
Luden, 30 will der Vorll!55or de88en Kein Ilelil linden, dl»85 
er vor n>el»reren 5nliren einen Kurxen Lerielit ü1»er diesen 
inerkwürdigen vntersuelmngslnl! einem iulüudisclien l'ages-
ulnlt anvertraute, a«8 weleliem derselde in melire au8würt!go 
Llälter üuergegangen uncl namenllieli in der VoLsiselien Ler-
liner Teilung 8el>r lreundlielies Lul) emplangen. 

Von vorNlierein glnulit clor Verlasser dalier den inil cler 
Wiederholung Unzufriedenen Iiemerllen xu müssen, dass ein 
inlere88anter Legeusland, — uncl »!s solelier ist der 211 rele-
rirende k'al! dereits anerkannt worden, — dureli nuelunaliges 
Leselmueu nielll gleicll uninteressant werden Kann, sondern 
dass er liei der gegenwärtig anzustellenden umsländliel»eren 
^etenrelaliun jedenfalls nielit« au Ileix verlieren wird, 8on-
dein siel» vielmelir ganü Iieaelitenswertlie'lrails llervorlielien 
dürften, welclie in die engen Lrenneu eilies Lerielit3 uielil 
aulgenommen werden Konnten. 

La nun dem Verla3ser dieser 1?aII, lür die um 8el>lu88 
dieses Lllndeü xu veranstaltende Nutzanwendung der aulge-
lülirlen verselnedenen kriminal- und llnlersueliungssgllo, dei 
der wissensel^slliellen Leurll,eiluug der in der Vorrede 2>un 
ersten Lande ausgestellten Punkte, notlnveudig 8e!n wird, so 
Iiat er sclwn aul eigene Lesnlir e8 gewagt, denselden noel, 
einmal, oliwold in ausgedildeler Gestalt, der Insoweit vor-
xulüliren. 
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Der Fednunlatx, »ul weledem sied das naedlolgende Drama 
ontwiokelte und durelisnielte, war diu sogenannte llreier-IIerrn-
l^lark der in I^ivland delegenen gru8sen Waldgüter 8eguria, 
Lodmu8 und ltetoria, deren Waldgrenzen dier Zusammen-
trollen, und wo lür d«8 Lut Ilodmu3 die ^Vodnung dos l^ür-
8ter8 Me lod iu r in «lein LtadÜ33ement >Volme8, unä lür 
dü8 6ut Neturia die I^ürsterwodnung Illied, etwa eine Hell-
telmeilo van eitlerer entlernl, delegen ist. 

Kur ein llleiner Waldweg unterdält «lie Verdindung einer 
entfernteren grösseren 8tr»s8e, welede von einer 8t»dt der-
lüdrt, mit llie8em im 1?üdrenw»Id tiel verdorbenen Hulentdalt 
eine3 Uannes, iler dured eine atdletisede Gestalt und sin8tores 
>Ve8en niellt geeignet 8ein mocdte, da8 undeimliede Kelüdl 
2« de3eitigen, das ziel» eine8 ^eden modr ucler weniger de 
mäcdligte, <ler in <1ie8L Verdorgenlieil xulullig ucler irgend 
eine8 Zwecks wegen geratlien war, und seldst der nüedste 
IXaelmar von >Vulme8, der Wurster I levde aul IMed, ein 
»Iler Waldmann und 53ger, Konnte sied nur mit Msstrauen 
jenen Walddewodnern nnden, udwudl er eigentlied Keine Hr-
8aede in dem allen ü le led io r xu diesem de8urglicden 6e^ 
lud! naedwei3en Konnte. 

öudn Nle lod ior , Lo lüe38 der Nnstere Zlann, ledte 
mit 8einem Weide ^ n n e seit 13 andren in «weiter Nlie, 
liatle au3 erster lllde eine 1'oedter, M a r i e , etwa 17 .lalire 
alt, »U3 gegenwärtiger Lde nder eine 1'oedter, 'I^edne, 
welelie ?.ur Xeil der Unterredung, die unserem Vortrag xum 
Grunde liegt, niedt volle 7 5adr alt war, und noeli «wei 
jüngere Kinder; die8e alle ledten in seinem Hause und die 
Kleine Vel ine musste sedon Ilirtendienslu dei dem Vieli 
idrer Litern leisten, da sie «war noed sedr jung, »der aucli 
lür idr junges HIler ungewüdnlicd verstündig und besonders 
mit einer üderaus leddalten ?I>anla8ie degadt >var. Idr Vater 
dalte xur 2eit der Unterredung seinen Dienst nl8 Förster 
verloren, und ledte nun, seil einem dulden 5adr »ul eine an-
dere ̂ nstellong wartend, in einem Nedengedäude der Wurster-
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vvalmung, nul l l i iel l . ' 8ein lin8lere8 >Ve8eu I>l>tle iinn seine 
8le!Ie 'gekaslet, ^ al)w,ai>I wnn illm sansl Kein Iiegangeues 
l^nreylll, l̂yelivveisen Künnen. : 

Der, VerKelir üei diesen >Vi,Idl>evvaIlnern vvi>r nielit »elir 
grass Und ULslüNd grÜ88tenliieil8 in l!i>U8irendeN lirÄMLI^udeN, 

und nd und LU nucll in Lauern, weleiie Hüll« lür ilire erkrank-
teil ?lerde nei dem Hleiei l iar suelilen, d» er die Vieilorxnei-
Kunde lrieu und Ilierdurell einen Kleinen Lrvverli Iinlte. 

Im 8nüllierlist des ^nllre3 1 8 . . . etnn 1̂ /z ^lllir vor 
der! Unterteilung, wur ein Ilüler^ungo l>U5 einem dei Ulieil 
delegenen Lnuerlwl nneli der 8eite lle3 ^Vulmes durcl, 
den ^Vqld 8l>°<^, um einer Liege van 8einer Ileerde, diu 
sicii nneli dieser 8eite verluulen, xu lalgen, und indem er 
in seiner linst dem VValmes vurlieigeeill, vva xu ^ener Xeil 
naeii >la!>n Nel c i l i a r mit meiner I'nniiiio geledt, Iilllle er 
in einiger Entfernung van dieser ^Vaimnng den .salin lVel-
c i l ia r uescilültigt gesunden,, ein grosses liele8 (ürn>> nusxu-, 
gryüen, das seiion fertig gewesen und van ii>m eigenllicll 
nur, etwas erweitert würden. Der llnnne, vali Nesnecl var 
dem lmsteru Zlann, ImUe dacii im Vurlioilnulun gefragt, was 
er d» time, war nuer van ^lalin Ne i c i l i a r angellerrsciit 
warden, dass er durnacl» nielit xu fragen Iiaiie, und Iintte 
dieser dum linauen, mit nasilaftom Quellen, eine 8ellaufei 
Lrde nacilgewarfeu, weleiie die Lilo des Zungen nnnaeli de> 
selllyunigte. I5tvva eine 8lundo später war der linade, I ' e le r 
Iliesö er, wieder ^ener Legend in einiger Entfernung vordei-
geeilt, und llnlte auf dem Laden Llulspuren gesunden, vor 
vvelellen siell sagar die Liege selleute, die er var ziel» Iier-
gelriedyn; das Lrau IiattL er uiellt wiedclr seilen Können, 
dn,er,var dieser steile in einiger Entfernung varüder ge-
Kämmen, nueil sie!» var.^ollN ü le le l^ iar gelürelllel, gel>al»l. 
Der I 'e ler lialte weiter van diesem VarlnII Kein Iteden ge-
inneilt, als üiier seinen 8cI>reeK dem allen >Vniiie ül?s,el>e, 
!»i8 dem8e,lden Lauerliaso, erxüiilt, welclle gemeint,, dermal»« 
No ie i l i a r L0i ein Ilüser l̂en8l)i>. „^ 

Kl. 2, . 2 
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HinInlir sn'üler lmlle nun ^sulin Nelol>!u'r 'seine Dienst-
stellu verloren und llüllu seine VVolmunz; in einem Hinter-
^edündu der Försterei Uliel« ßenommun, vvudurol, er in die 
MI>« ^enus Lauerlwles Knm, in vvelelinm der Kleine Peter 
leute, der nun liüuüß mit der Kleinen Vel ine xusnmmenlru!', 
d» er und sie ilnu Ileerden nul eine Fumulnselinsllielie VVeidlj 
Mn'tun, vvudurell lwide Kleine Hirten mileinnuder verlrnulieli 
wurden, und die sein- ledlinllu Kleine Vel ine den meist»!» 
8lol7 üur ^Nlerlinllün^ üo^rle.' Lei sulelien Dnlerlwllunßen 
>v»r es nulüilieli nielil ulme ^rosssnrueliurei 8ou!lu!'on,' und 
dn !>»ll« denn nucli die Kleine 1^eilne üirem Ilnmernden viel 
üuer den Neielillium illrur Dllern und nümunlliel! von den 
8cliüllen erxüldt, vvelellu iliru Nutler in Üudenlüellurn und 
nndurun sellüuen Luelien Iiesille, vvuleliu sie nllu von .luden 
erlmllen linl'en sollte. In dem Verfolg soleder Unlerlinllun-
gen Iinlle Vel ine dem ? e t o r nueli ernälill, dnss der Vnler 
einmnl einen' lii'ämerjuden, vvelelier nei ilmen in Wol-
mes üliernnelilut und «eine 8ue>!en ^dends guüuigl gelinul, 
nm lrülien Normen ülierlullun und ilm olmernelllel seiner 
NuIientlielluN Uillen ßriwsnm ermordet' und dessen 8u(!llen 
nn diu Butler ßegeuen. ?e le i - , ülier diese Mittlieilunß er-
staunt, liallu sie dum allen Weine 31a seile vorlraul, und 
diese »in näelisleu 'läge mit sieli Funommun, auull diu Kleine 
I^eline duld wieder xum ?Inudern ^edraollt und sie voran-
Insst, über» die ^rmurdunz des bilden xu erdulden, v̂as aucll 
diese mit aller Umstündlieldleit gull>an>;'>»uel> I>»lto aul wui-
leres tragen, wann dieser 2lord slallFesnüden,^ Vel ine diu 
Xeitnngnde gani! eorresnondirend mit der Xuil gemadit, >v<j 
1'eter den ^ u l m U e l o l l i o r neim LraI>ZraI)en Iieselias-
t!<;t gesellen, und nunmeliro war diu 8aeliu dureli den VVirll, 
des Lauurlioss xur lienntniss der Lutspolilei goüraelltwor-
den, vvelelie suLleiell liandelnd einguselnillen^ den ^o l in 
N e l e l n o r i n Hrresb genommen, diu liislen ldessull̂ un und 
seines >Voil>es unlersuolleu lassen und liesonders in leUlerur 
einen Vorrat!! vo»23 8lüek tlli>ils Leidunen.llluils daum wollenen 
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'lüdiorn und nndere! Leligwimren undiänelwn gesunden,, die 
mnn gevvölmliell nieltt, xumnl in der Ounnlilü^ in dein reelil-
lieden Uozitx von I^nddewolmern dieser Iill>38o nntrilll. NInn 
l>»Ue üder nlle« dl>8 dem ürllioden ördnun^geriellto, unter 
Einsendung d«8 ^o l in ü le lo l i i o r , deriedlel, weleliez nun-
melno eine Lelrilgung verilnslüllele und in die8er d»8 Ite-
serirle erliod. 

IXuelidem dl>8 0rc!nung8gerielil nucl> den 5nl>n N e l -
e l l ior und deL8en ^Veiu Hnne delrogt, od 3ie einen ^uden 
nei.siell erseldagen und dessen Lnellen delinllen, und diese 
8ulel<e8 nul dl>3 Leslimmloste in Hdrede ge8tolll, die ldeine 
Vel ine »der dei ilner Hnxeige nednrrt, liatlo das Ordnung-
gericlil re8olvirt, die8e Unler3ueliung«3ael>o 2Uin criminellen 
Verlaliren an das ürlliclie Landgericlit nu üderzeden, und 
war in Î ulge de^zen der arreslirle ^ol>n L le le l l i o r xu-
«nmmt dessen ^Veiue ^Nne im Januar des andres 1 8 . . an 
d»8 ^andgerielit ü,nergel>en, uucli der letzteren Ii>3le mit 
allem Inliall versiegelt üdersendet worden. 

I^aclidem das Landgerielit uei I)urcl!8icdt der ^cten siel» 
ülierxeugt I>»tte, dn33 liier xur Xeit nocli von criminellem 
oder eigenlliell incmi8!l«r!8cl>em Versaliren wenig die Ilede 
»ein llonnte, dl» lnslier 2ur Feststellung de3 ol^eeliveu ' l l ia l -
Iieslandes niclils gesclielien, üdernadm «5 nur I^ürdernng der 
8ael>e 8e!I)8l. die ^uslülnung der Leneraluntersuelmng, und 
es ergiodt siel» nun aus dem durcli das I^andgericut durcli-
gelüluten Verlaliren folgender 8iieeeV3iv xu den ^cleu Fe-
nruclilor sacliverliult. 

Der Ilntersuclmngsricliler Ilalte Helir woli! erkannt, dass 
die gnnxe lieclüsliängigkeit der Imtersuelnmgssaelie nur die, 
^nxeige eine» Kindes nielit dlus, 8ondern die ^nüeige eines 
liindes gegen den eigenen l e i d l i c h e n Vater eur Lasis 
liallo; es mu53le dalier dei dem disderigen ülangel irgend 
einer Feststellung de8 ud^oeliveu Idaldeslandes, d. d. dass 
üderliaupl etwas gesededen, was einem 8lr»sgesetx wider-
Llreitel und dasseldo verdruclion llnt, Imui>tsäcdlicli nacu dem, 

2^ 



20 

was in den ^elen vorlag, darnul ankommen, die ^Helierxeu-
gung und I^aelnvei8ung xu erlangen: 

1) 01) üuurllulipt die Kleine Ilenuneianlin davon einen Lo-
gril l Iialiu, vv»8 8ie gegen iluen Valer anzeige, und 
da85 8olcl!e8 «in Verdreelien »ei, da8 in »einen str»!'-, 
reclitlielien folgen die liüclislo 8lrase nacll sicü öielien 
mÜ88e, da ein Ilind, nael, no3ilivem 6L8ot^, nielil die 
VernNiclitung xu «olelier ^Vnüeige gegen 8«inen eigenen 
Vater l<al)u, wenn niolit Iiüliere l̂ ezelne clor I^Ioral uncl 
die 3IacI>t der ^Valirlieit in dem l^uullict mit der I l in-
de8liel)e d»8 Hel>ergewie!>t l>el>alten und 2u 8olcl!er 
^nxeige 6>Ängen 8oIIten; 

2) od die3e ganxe von der Kleinen Col ine wider, iliren 
Vater gemaelite ^n^eigo einer von ilnn l»egangenen vor-
meclierizelien Handlung nidit etwa nur ein Lud einer/ 
Iiindeijil>anta3ie 8ein 3o!l!e, oder oli> llia^a'eldielie Dm-
»lünde aulgesunden werden Könnten, welelie ^eno3 Lud 
reali3irlen und ilim 8olelierge8tal!, eine Iiiztorizelie Le-
deutung zelten müdilen. 

Die Iioiie Widrigkeit de8 '6egen3tando« mu33te>,die 
Ma88regel der arre3llielien Leaussiclttigung de3 ^o l in !UeI-
e l l i o r und 8eine3 Weibe8 Hnno reclitserligen, da e8 8iel> 
liier einer3eil8 um die Hu8miltelnng eine5 in der ^ r t der 
Hu3üt»mg entsetxlielien Verlireel>en8, anderei3eit8 alier da-
rum Iiandeile, die UnZelmId eine8 vom eigenen Kinde 80 
8elnver lie3el!ulclizlen Vatur8 aul da3 Ueuer2ougend3te naol>-
2uvvei3en und in den ^.elen te8lTU8teIIen, da 3ieli diu 8ndie 
mit rei83ender Le8cIiwiudigKeit in das pudlioum vurtireitet 
und die VolKkstimme, man müLl>te> 5agen, den Le8e!mldigten 
8elion verurtiieilt liatte, und doeli die ganxo Künftige Iüxi3len2 
de8 ^ol>n N e l e l i i o r , war er »Nüeliuldig, nur von 8einem 
l iu l »liliäugig war. Die8e N.üell8icl!t üuerlialwt und in8l>e-
8undere die Iiäuligen an den Hnler8uel>ung3riel!ter eingegan-
genen nrivulen liriellielien Hnlragon u. 8. w.. de8limmten den 
Versll38er, xu dem im Nngange diese8 Vortrag »rwälmlen 
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Lerielit ülier'/den Unter3ue!iung3lal!', erKam Kurx »aen'der 
Beendigung, der Unterteilung in «in in!ündi3elie8 LIatt und 
!>at Iiollentlieli Leinen XweeK erreielit. 

Wie die 8el>r umsa83enden und voluminösen Unter-
8uellung8i>roloeolle nu3wei3en, I>»t «iel» 6er liieliter Hllem 
2uvn5 mit der Person der Kleinen Vel ine Iieseliästigt. 8ie 
war xur Xeit de« Leginns der Unterteilung 6'/2 <I»I>r a!t, 
Klein und selir lein »gestaltet, lirünett, mit 8e!ir ledllalten ^ u -
gen und ungewülinlieli langem und »Willem Haar, dergestalt, 
das» die lileine ?er3on, wenn sie Litten mu38le, aul iliren 
in üwei langen beeilten llerauliängeuden Ilaaren 8N88. 8ie 
war oline die 8el!üel>lernlleit, welelie man 80l>st l»ei llindern 
ilires alters und ilne3 8tande3 gewöknliell lindet, 8ie ant-
wertete aul die trugen de3 Hieliters 8el>r nräeis und aus 
starker Lrust, nie e8 die Entfernung xwiselien ilnem 8tnnd> 
^)unkt und dem 8itx,des Iiiel!ler3 in einem etwas geräumi-
gen 8itxungS3aal erlurderte, l̂ at ader doell den NielUer, als 
sie »ulgelurdert war, lungere Neiiusilionen 2u,maelien oder 
etwa den H,ct des angezeigten Veröreeliens xu Ileselneilien, 
in die LerielilsselnanKen und il>m nälier treten xu dürlen, 
und maclile die3e Ueiinsitiunen immer in flüsternder 8praolle, 
dem Nieliter last angeseiimiegt, nael» Hrt der VertrnulieliKeit 
der Kinder illres alters, ^u l die 1?rage de3 llieiilers, warum 
«ie illm diese I^Iilllieilungen nielil »uel> von iluem lrülieren 
I'lalx und mit lauter 8limme maelien Könne, antwortete 8ie 
mit bittender Leuurde: „wir Kennen un8 ja uueli so bespre-
clien," und dlied Iiierdei, odwuld der Ilieliter sie üderxeugte, 
da88 die vor dem 8il2ung88anl delindiiclien Ximmer leer 
waren und daiier Niemand 3ie Iielauselien Könne, ge3tand 
Äueli in dieser Hit, als der Hieliler 8ie wegen de8 ulölxlielieu 
.>Viderru<8 delragle, da83 sowulil die?r»u von IV. w., welelie 
«io uesuellt gulial^t, al8 ii!3lie8ondero noeli an dem8ellien 
ziurgen der Hütejunge Peter ilir 8lr»le gedrolit, wenn 3ie 
die I5r22l>Iung wegen d«8 NIorde8 vor Lerielit «ringen würde, 
letzterer, lüerum sogleieli delragt, gestand sulelies ein, weil 
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er diese Lixälllung lür ein« I,üge zuleiten liul>e.'Wenn sie jene 
Hu8«l>ßeii maclite, und xwar> mit aller IllnsländlieliKeit eines 
Ilinde8, welelie8 dureli das Hu88erordenlliel!e d«8 Erlebten 
ergrillen i8t, liemäelltigtl! siell der Kleinen Per8on ein lief-
tigez Altern und 8>e beklagte sieb überllälte und ein Kalter 
8clnvei88 bedeckte ilire 8tirne in dem ganx warmen deriebt3-
«immer. 8ie 8o!I)8t erKIurle nur das Lrauen (leltiseb Lresmas), 
d»3 8ie necb in der Erinnerung ergreise, wenn «iL ^ener 
Hultrilte gedenken müs8e, als Ui^acbe xu dem bnsebriebenen 
2u8tand, uncl L8 Könnt« ein 8a!el!e8 Verlier niemal8 lange 
stalllindeu, was aueli der 211 Nallie gezogene ^r^twiderrioll», 
d» das IXerVensvslem des Ilindes naeli solelien Verlieren be-
deutend aufgeregt war. uncl il>r gelabrlieli werden Kennte. ' 

23> balle ßieb'der Niebter viel mit der Kleinen ?er80N 
darüber bnsnroeben, ob sie aueb erkannt bälte, was 8ie 
wider ibren Vater anzeige und welebe^ folgen für <1ie8en 
erwnellsen müssten, 'wenn d!«8e ^Nxeigen sieb bewabrbuiten 
würden, uncl 8ie lintte mit belligem Weinen geanlwartet, 
dass ibr Vater ein entHelxliebes Verbrechen Verübt, wesür 
er würde 8trale> erleiden mü83en, und da88 8ie ê8 aucb nicbt 
anzeigen würde, da i l ir Vater und ilire M t l e r immer sebr 
gütig,, 8ie nie ge8tralt, wenn 8ie uueb ungezogen gewe3en, 
aber 8ie Könne die ent8el^licbe Hr8cbeinung nielit aus l dem 
<(!ec>2el>lni88 vertilgen, allnüclitlicli czuüle e3 8ie, und dl<8 .lam-
mern und Litten de8 armen ^uden um sein lieben, und 8nine 
Vorstellungen, dass mit «einein l̂c»de »eine armen Kleinen 
Ilindereben bülllus vergelien mÜ33ten, empörten ibr Ilerx 
nncb immer 8c> sebr, da38 sie niebl «urücKIiallen Ilünne, an-
xu^eigen, was sie wi53e, und wenn 8ie »ueb traurig sei ülier 
das 8ellicKsa! il>re8 Vater3, so Wide sie sieb doeb erleieb-
ter l , da38 5iu ^Iles ausgesagt babe, weil es il ir melier im-
mer so xu Zlutlie gewesen, u>8 wenn 3ie selbst da3 Verlire-
eben mit verübt bütle. ' ' 

Wie scbon erwälmt, balle das Publikum sobr ledlMen 
^ntlieil an dieser merkwürdigen Untersucbungssaelw getidm-
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men, um LerielilLM't, Hlior ^ur ä,'e3o II>eiInnI»me »m mei-? 
8len ncliv, ä« 8ie 8>e>i in3ue5onc!ere in äer Krauen>vell äetz 
0r<8 erliielt unä diese in ü v̂ei Flusse IlüMen Üieilte, ^veleliu 
ßiel» sflsl seindlirli 8<!8o»ü!ioi' Ltllndun, und van welolien die 
ejne nur unuedinzte Verdammung üder die Kleine I^elin« 
au88N!lleI>, dl>38 8>'e, Lottes verge38en, üuen Vllter verrllllien 
Können, die «ndere nnel Kennende Lelouunz nlizz^laol», dn88 
die Kleine Person, xur Line Lottes und der VVülirlieil, »uel» 
ilirer Iiinde3lieue Zuwider d<>3 allster unä Verliruelien i!»res 
Vatei'8 l>n den Nieliler Febraellt. In einer Kleinen 8l.»dt, in 
vveleller d«s Lerielit seinen 8il2 l,»tte, >vo olmelün ^venig 
'lllgesFeselliellte, »I,er um so 8rü33ere8 Verlangen nnoli diu- >j. 
8er liüri seilte, >v«r diese llntersuelmngssllelle eine durclinus 
willkommene LisclieinuuL, welelle z^temnlisck Mr den Le-
IML8 de8 l'udükums ausgedeutet wurde M d um 80 reiell-
I>»Itigorn 8lol l liierxu gllli, uls doi der MllNLeluden Oessent-
lielikeil d«3 geriellllielien Vei'lc!l>ren8 nucli die plinnlnsie «in 
Kolli l u iluen Klunüvers linlle, ,welelle 2ulel2t doell »uon den 
I^nlersueliNngsrielller dui »»er ruliigen II»!lung desseiden du-
rüliren Und lu ernsten. >Vllrnungen vernnlllssen mussle. Ls 
Konnte nümlied die Kleine Ledne , llleil» idres lllrten alters 
wegen, tdeil8 »ued wegen 2I»Ngel8 desonderer LesllNgni83e, 
niedl In «in eigene8 dewaedtes I^ocnl xur Xeit gedroedt we>'7 
dyu, unä U3 dnlle äulier der Ilicdter di«8elde, »U3 odiger 
Nücll8ieIN, gleied vor 6er 8t»dt dei einem Lürtner in l iefen 
Komilie, gegen Vergütung, xur ^Volmung, LeKüsligung und 
Hulsiellt »dgegeden unä ern8llicd d»5 Ilerumsedweisen äer 
Kleinen ?er8on in äer 8lndt ciäer lUmzeFenä unlnrsnFt. Der 
Uieltter erlüelt »der äie I^nelinelit, äi>38 äio lileinü Vel ine 
liüulig Lesuelie von «n^eZelienen I'"r»uen, »uel» ^''»''^n Kll> 
willen erlilllle, vvelelw >!>r ».Keils Lrmulinungeu v̂egen il>re3 
unliinlllielien, Fulllu8en Lelillzens, ll>eil3 >vieäer Lelul>un-
8«n unä Lelulinungen in »lleidllnä Illeinen dezcllenken oder 
IXü8<:l!dl'eiLN diüelUen, vvaäurell denn »ueli äer llnlersuolmnzz-
rielller »ieli lnielN äl>8 8el!>vl>nKen äer Kleinen Deuuneinnli» 
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in iliren Angaben erklären Könnt«, >wele!>o alt Me^ wider-
r iel, w»3 sie 1'age8 variier xu ?roloeoll gegeben, und 8ol-
eliergeslalt wiedellio!te3 8jüel mit iliren Nenositionen trieb', 
üz war nun xwar orn8lliel> aller Lesueb bei der' Illeinen 
?er30n unter8»gt und eine genauere Neaussiebtigung dei'sel-
den vorgesebrieben worden, indessen ereignete 8i'cli doeli 
duz sonderbare, dass, als der Iliebter einmal die I,ebnu 
vor Lericbt lübren l»55en wollen, 8ulelie8 nielit geselielien 
Künnen, weil ilir Huszelier die ^n?eige maelite, das3 I^ebnü 
gnurloz ver3ebwunden gewesen und er sie seit ein paar 
'lagen lrucbllo8 gebebt, und erst gegenwärtig in der ^Voli-
nung der l^rau' von IV. IX. angntruüen, welelie sie bei 8ieb 
beberberge und verfliege. Der l)ntersucbung8riol>ler erkannte 
in dieser sonst sebr nclilungswerlben Dame sogleieb daZ 
Ilaunt der die Vel ine tadelnden ?artei. Ü8 ist natürlich 
d«88 I^oli ne sogleieb von Lerieblswegen weggebolt und nun-
meliru in einem Zimmer, wolelies ein Leamler in dem '6e-
rieblsbause Inerxu abtreten mussle, plaeirt, und" liier mit 
einer Zugeordneten Wärterin lürmlieb in Erregt geballen und 
bewaebt, der Dame aber eineernslliebe Itiige^voN Lerielitg-
wegen erüMet wurde. . ^ ' 

Diese üreignisse Kalten allerdings den Fortgang der 

Untersuebung erscbwert und verüügerl, in der l'ulgo »der 

blieb nun l^ebne ilnen anklagenden ^U88»gen, unqbweicb-

lieb getreu und Können diese au8 den büob8t weil8cbwei-

ligen ?rulocollen xu folgendem üU8l>mmengesleIIt, werden. 

Vel ine orxüblt: Im 8nälberb3t 18 . . , 1'/«^abr vorder 

ilnlersucbung (xu ^ener Xeil>war Vel ine 5 ^abr all), «ei 

ilne Ml te r mit ibrer jüngeren 8ebwe8ter, einem etwa xwei-

Minigen Ilind, Nlasebe genannt, in den niebt>enllernt>ge-

legenen Lauerbol VVelx-^Volmes gegangen, um daselbst Hrxt-

lielie Hülle lür das genannte Kranke Kind 2u erbulten, und 

8ei den einen 'lag und die IXaont weggeblieben und »IIerer8t 

andern IVzcbmitlags beimgokebrt. HIiend8, als die Kluttor 
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nielil 2U Hause gewe8en, 8e! ein ültlielier Ilr^merjude in ilu-L 
^Vulmung getreten 'und dalie um lVaedllierderge für 8ie!l FL-
delen, welene ilir Vater il>m xügesagt. Vor dem 8cldasen-
gellen liade der ^udn 8eine >Vnaren gezeigt geliaut und sieil 
sodann Aus «in« 8treuo gelegt und liier die IVaelil geseldalen, 
naelidem er in 6er IXaelit noeli einmal aufgestanden, 8lieleln 
und Nlanlei angexogen und lierausgegangen, «ein Pferd xn 
uesclncllen. Lz »ei »der an dom8eiuen Hdend ein junger 
Lauer mit einem ?lerde xu ilirem Vater gekommen, m'eser 
nade den Zungen sogieied wieder xurüellgeselnclct mit der 
>Ve!sung, »einem Vater anüuxeigen, dass dieser 8ieli sellist 
Iiierlier xu liegeden linde, wa8 aued 3Iorgen3 lrüll erfolgte, 
wi6 Col ine liemerllt; auell da3s ilir Vater 3icll mit diesem 
leise» desnruellen, woraus 8ie aller docll so viel enlnelimen 
liünnen, d»8s «iol> Leide üder den ^uden liermaelien und ilm 
tüdten wulleni Ilir Vater liade nunmelir aus Hans eine dreilo 
^leellte gefertigt, von der 8ie vermulliet, cla83 8io xu dem 
Hngrill aul llen ^uden gel>ruuel>t werden 8oIIte. Dieser I>al>e, 
naelidem er 8oin Pferd ue8ol>iellt geliadt, sied in 8lieleln 
und > 3lantel wieder aul «eine 8treue gehörten uncl ge5e!>l»-
len.^der I^eline ader 8ei er leid gewesen, weil er il>r ^dend8 
vorder eine rullie IIaa>'8elmur gescdenkt gedadt, clie noed 
^etxt in der Butler liiste mit anderen 8aeden von diesem 
Nullen auldewadrt wurde. 8io sei dalier sednell xu dem 
^uden gelaufen und liade ilim xugerulen: ^elit wird dir ein 
ünde gemardt werden, ller ^ude 8ei erwaelu, ede er sied 
ader ausrielilen Ilunnen, 8ei der Vater und der fremde 8ellun 
llort gewesen, Letzterer liade sied der Î ünge nacd üder üin 
geworfen^ idm Hände und r'üsse gelwllen und w^eii der ^udo 
sedr um sein, bellen gedelen, alle 8eine 8aeden dingeden 
wollen, um sied nur lür seine armen Ilinder xu erlialten, 
dade idr Vater die gefertigte IlanlNeedle sednell um des ^u-
den 'Xons und Nund melnmal umscdlungen, wunaed der 
.lüde verstummt. Leide düllen nun den 5uden mit einem 
8lrie!l umschlungen lünausgeti-ogen, aul eine dort stellende 
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Itäggu,°<°) des Vulers geworfen und wären ,mit d«zm,̂ »de»>, 
clor nur gestübnt, nacbdem sebnell des Vnters, l'lerd vnrgs-
snandt' worden, in den >Vald lartgelaliren. Du sogleieb, von» 

Ilausö, in Wolmes Lubüseb aulÄng«, babül^ebne Unbemerkt 

der Lügge xur 8eite lulgeü Können und b»be geseben, dass 

ibr Vater und der fremde mil>dem ^uden bis 2U einem in» 

Lebüsel» «lebenden balben LauMslumm, dessen obere II3!lte 

vom LIiU uiedergesebinelterl gewesen und daselbst üul den 
Laden gelegen, gelabren. Hiev !>nbe man den .luden aulgü-

listen, an diesen Kaum mit einew 8lrieK angebunden Und 

nunmelir linde ilir Väter dem ^uden init eine»! lleule einen 

Hieb aus den Ilunl gegeben, das» der ^udo sogleieb todt 

gewesen und dessen Oberkörner niedergesunken. iXacbdem 

dies gesebeben, lallen Leide den ^udnnleiebnam vom llaUM 

abgenommen, ibn dort auf dem Loden liegen lassen, ibr 

Vater und der l̂ remdtz seien mit ^wei 8el>lluleln tiefer in 
den Wald lortgegangen und Vel ine sei im böebslen 8el»reeK 
und 8eliauder ülier das Oeseliebenö sebnell nacb Ilaußo ge-

lausen und liabe ilner 8ti!!lsebwester ^ la i ' ie , welelm mit 

illr den lleberlall augesolien geliabt» denket des Uurdes 

erxäblt, welcbo ibr gesagt, sie mögh sebxveigen, weil es ibr 

gelbst sonst seblimm ergeben Könne. 8ie babe aber das 

Lild Niebt «us dem Iluji l bringen Können, und naebdem sie 

einige Aeil. sieb im Ilüuse erwürmd gebnbt, sei sie nieder 

in iluen lrülieron Versteck in ein Kleines 6lebüsob gegangen, 

von wo aus silj bemerkt, dass ibr Vater und der fremde 

soeben xurückgekebrt und gegen einander geäussert, dass 

die Lrube! niebt lang genug sein werde. Leide batlen nun 

dem I^eiebnnm die 8lieleln und sZmmlbebe Kleider abge-

xugen, ilin so naekt wie er gewesen »ul den LloeK oder 

oberen Laumsllirx gelegt, der Vater babe mit einem mitgo 

nommenen Lei! der l^eicbo beide Leine, beide ^rme, deU 

l ionl und den liüruer xur Hüllte gebauen, ulle diese einxel-

^) Nzzzo, ein Nuclicr ljAuelLcliliUon. 
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nen 'llieile in einen nus den5uden gedeckt gewesenen, I>Inu-
gesiiruten gr«88en 8ncK gelegt, und Ueide 3eieu nun mit 
d!u8em gelullten 8»eli > surtgesulnen, dueli 3e! Vel ine vor 
Ünt8elnen so ergrillen guwe3en, d»33 8io dem 8el»Iitlen nielit 
lolgen Können, 8ondern 3elme!I wieder nneli IInu3e ge!»ulen 
und nlle8 Liledte clor Mar ie erxülilt, welelie 3iu nul3 IXeue 
vor Plaudereien gewarnt ge!ial>t. 

Hus weitere Ver»n!u38ung lialle nun «ucl> Vel ine er-
läldt, lly88 einige 2eit 8Nüter, n>8 3io nael» IIIU8L gelaulen, 
aucli ilir Vater und der fremde Lauer üurücKgeKulirl,und 
xue>3t in d»8 Kleine Ximmer getreten, wo ilir, Vater ««in« 
8acl>en nliloge; lüer liadu 8iell ilir Vater allererst umZeKIei-
det und gewazelien, a>8dann sei er mit dem,lremdun Lauer 
in iure Wol>n3tuue gekommen und Leide linllen liier >l>r 
I''rüIi8lüeK eingenommen, I^eline aber, von Neugier gelrie-
nen, wäre wieder liinausgelausen und sei clor 8el>!ille»3nur 
gefolgt, um d«5 Lilll) aulxulinden, wo 3io (Ion 5uden vel" 
grauen; 08 8ei nuel» nielit weit und durcl» liisel» uul-
geworfene lürde leielil erkenntliel» gewe3en. Vel ine 8ei 
sclion xurückgekelu't, als ilir Vater und der fremde noel> 
deim L83LN ueselmlligt, und ilir Vater Iiauo üner 8liel-
8cliwe8ler Mar ie anuelolden, das Vieli nielit auf die von 
ilnn Iiexuiclniele 8lello xu treiben, die der Vater 50 genau 
ueselirielien, d»88 Vel ine 3og!uieli verenden, e8 5ei vom 
Iudengr»l> die Nede. ^»eli dem ?lül>8lück «e! der fremde 
fortgefalnen und der Vater baue, wie 3io gesellen, in der 
Illeele de3 .luden 8ael>en verbackt. 8ie Iialie nämlicl» au8 
dem ?en3ler de3 ^Volmximmers geracle in die offene Umr 
der Kleele Innein3el!en Können. Legen iVdend 8ei ilire Mut-
ter nneli Hause gekommen, ilir Vater lialio sicli »elir delrun-
Ken gellüdt und in die8em 2u8lnnd der Muller die gnnxo 
Legodenlieit mit dem ^uden erxäldt. liire Klulter 8ei 8e!>r 
»usgelirllelit und eitrig gewesen, Imue iliren Vater einen 
Hl>3lioiniK und Mörder ge3eliimnlt, ^vorüuer er 80 wülllend 
geworden, dl>38 er mit einer gruben.^uIirpeitLelie' ilire nrmo 
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Uutter dermn»88en 8emi88dl>ndelt und einen 8to83 ve>3etl!t, 

d»88 3ie mit dem Ilo^lo aul einen im Ximmer liegenden 

8tein gestür/t uncl nnell »Ile dem 8ecli5 >Vuelien IlMF Kranll 

darnieder gelegen. 

' Lungere Xeit 8n3ler aber lmdo 3ie, liei Lelegenlieit, »18 
ilire Zlulter in ilirer Ilil>le etwn8 ge8uolit, xusällig demerllt, 
li»88 nieluere 8l>el>en, nelcde 3ie dei dem ermordeten ^udeN 
HI»end3 vor 8einem 'loci« ge8elien gelmdl, nunmelir im üe-
sitx ilirer Zlutter gnvve8en; die3e buländen 8iell wo'd ^elxt 
noeli in dem Il»3ten dei'3elden, wenn 8ie 8olelie niellt "de-
geitigt iilllion 8o!Ile. 

Huf die ?rage: wolnn des .luden Illeider gellommen? 
Imlte Vel ine Iieriedlet, d»33 der Vuler von die8en nur die 
8tlel<>In mitgedroedt, weledo noeli in der letzten Wolmung 
unter einer 8edl3l8teIIe in einem dunkeln ^VinKel ver8lne!lt 
lägen, diu ülnigen Illeider mit in dl>3 Krud nul die 8tüell« 
de8 I^eielmnm!, geworl'en und dn5elli8t vergrauen, n»elidem 
der Mnle l »ucli xerdaelit norden. 

l ' rnge: Du linzt ^» 8oel>en nu3ge8l>gt, d»58 du lieim 

Vergrulien der I'lieile de8 l_,eiollNc>m3 nield Zugegen gewe-

8en, 8ondern n.ieldier d»8 Lruli »usgn5ucllt, nie I>ll5l du 

denn 8el>en llünnen, d»33 die lileider mit in d»8 Lr>>u gelegt 

worden? 

A n t w o r t : 8ieli! 8ieli! 8ieli! nun wnr ieli verwirrt 

geweben, iol> w»r ^» Zugegen, l>l3 die 8lüc!le de8 5uden in 

die l,rulie ge8e!iüllet wurden und der 8»eK und ullo 3einu 

Illeider nul die 8tüe!<e. Hllerer8l, l>>8 3ie »nlingon Lrde »ul-

xuwerlen u,nd iel» selir l ror , liel ieli nueli II2U56, war »der 

8»äter wieder xu dem 6r»Iie l> in gelaufen, um 2u 8el>en, od 

8ie du5Lelue »ueli geliürig und Leln'ellliell Zugelegt und ver-

duckt. 

^ r a g y : Ilqnn8t du denn genau das 6rab angeben und 

den' ?l»tx naeliwei8en? 

Antwor t , : HUerding8. 
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^ r u g e : 8ie möge die3en riutx,'nuzsüllrliell ljeäclu-eilien. 

^ n N v o r l : ^Venn mnn von dem VVolmlinuüe in ^Vol-
MC5 »ul dem Wege den 8lldl vorlieigeganLen, llieile 3iel> 
die8er Weg nneli reellts und Iinll8 und Keido lülnlen nul 
den großen >Vez von ^V. nncl» Il»dmu8. Linigo 8el>rilte 
gegenüder die8er ^Veg8el>eide Lei d»3 tZel>Ü8eli, wo Col ine 
verLlerli!, gewe3en und den ülord nngezelien, denn 3030«-
ülier die8em Leuüsell in einiger ^nlsernung 5?i der klÄld 
(lettisell Fluiniel"«), l>n weleliem der ^ude er8cl>I»gen war-
den. Ve l ine Lei nun dem 8el>Iitten durcli LedüzyK gefolgt 
di8 dalnn, wo der von ^Volmes lin!l5 Mlnende Kleine Weg 
von >V. nneli Il»dmu3 Innnu8laule. ^u l diesem Wege »ei 
man ein 8lüe!c in den Wald gelaliren, ^ ^ ^u einem Kleinen 
Hliweg oder Lureldwu, reelilL dureli dun Wald, der wie 
eine tüll35e au33el>e, und, Inerlnn Iiüllen die Leiden den 8aeK 
gelragen, um Unde diese« Lange8 «ei die Lrulie. 

Ver llulerzuelnmgzrioliler IinUe gleiel» im Leginy der 
Verlinndlunsen in dem OiminalgerielN ein genaue« Ver-
xeielmibs der in der ver8eI>lo88eNen und versiegelten Iii3te 
der blulter der,^el lne nelindlielien Ii>IeidungL3lüeIle, putx-
und anderen bellen und 6egen3lände uulnelimen Ia33en, 
welelie au« 8tullen gelertigt,wuren oder Gegenstände liolen, 
die 2U8 Luden oder von IlrüinerMIen gekauft «ein mu58ten 
und die nielit eigene, I^aurillnle waren, ülan lialle nun liier-
nuel» von der Vel ine gefragt, welelie ,8ael>en von dem er-
8eld»genen ^uden in der Kiste ilirer Mutter vurNndlicli 
wären, welelie 8ie «eldst ^,ei dem ^uden vorder und Lodann 
dei der Zluller gezelien? , 

Î ael» einigem Le3innen und naelidem 3>e i>ellaui»let, 8io 
würde die 8ael>en, welelie von dem bilden gewesen, leieliler 
naelnveisen Können, .wenn sie «eldst in dem linsten nneli-
suclien würde, ueselniel) sie lobende Legenslünde aus dem 
dedäelltnisse: 

1) ein llemdenlmonl von 8ilder, in dem ein 1)liUender 
stein gelasst sei, 
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2) «in Lund von fünf Leilien ?u8.->menlirllnünl'en! und 
lüns neuen versilueilen Luolilinünsen,' , ! > ^ 

3) eine xiorliel! genruoilele plinnsclinolilel, worin diu 

Krämer nllerlinnd 8eideuwunreN liiellen, 

4) ein '1'uel» von I>rnunrol!ier Felde, 

5) ein czuudrirtes lwlliseidunes 'lucli, 

6) ein 8«!n und l>I»u lmndrirles 'l'ueli von Lnumwulle, 

7) eine 8el>ürxe von geslreil'lem l'üssel, diu der.lud« liui 

sicli gelüidt, durel, ilire ülutter s^üler genülil, 

8) ein rollies Ilnardand oder 8e!mur> das der ^ude ilir 

goselienlll, 

9) «in rulligeld- und dlnugeslreisles seidenes Land mit 

6oldl»l>n durel>wir!<t, > 
10) oin Kleines I'aseliendueli oder Futteral mit siluernen 

lilammeru, worin ein Kniete!, 8el>eere, Messer und 

widere Illeine snelien enlliallen. 
Hlle diese 8l»el>en fanden sie!» «n «'»«entllT'lo verxeielmut, 

und als man nun üei geüN'netem Ilasten der Vel ine aulgal», 

diesellieu uaellxuweisen, üexeielmete sie nielit nur diese, 

ullne sicli xu bedenken, Landern »uel» luvende als von dem 

ermordeten ^uden liei stammend: 

1) ein 8lüeKeI>en damlirie, ein Nest, von einem grosse-
ren 8lücli, das der.lüde I)ei sicll geliabl, welelies »der 
die »lutter vermauelit liaden müsse, I^ellne alier nielil 
weiter naeliweisen Ilünnu, nueli ebenso ein Lestclien 
IXanliiNg; desgleielien 

2) xwei Lesler 8eidenxeug, das eine dlau, das andere 
roll,, von denen Vel ine auoli nieul wisse, woinn 8ie 
gellommen, die »der nei dem .luden gewesen, 

Z) einige Logen 1'ostnam'er, desgleielien 

4) seolis grosse Logen l in ier , worin Iiansirende Ilrämer 

gewülmlicli seidene Xeuge einlegen, selmn lüerxu gu^ 

Iirauelll, wie deullieli xu seilen, ' 

5) eine liülxurne grosse Feliaelile! mit einem gesnullenen 

Lrelt nls lleclie! xu gedrnuelien, >viu gleielllalls die 
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> Ill-lim'ei' mit'.'8iol! ^ Wnen und; in die8en ilue ^Vnnren 

nuNievvnlnen. ^ , , , ! , ! 
>Vei! nun I.ol>ne Inornnelll nicl!<8 ,̂ Vnilere8 ni5 von dem 

ol'8on!n8e»l:n ^udon Iierslnmmend nexeielmele, >vurde di<:3e!I>e 
nesrngt, ul» der .lüde nielit melir 8.->eI>en ßelinnl, ul» die, 
weiclie 8ie, »neI>ßeMr8en, wornul 3>e »nxeizle: nllerdinßs 
Iwl»e der ^ude mein- und reclll 3el,r viele 8ncl>en ßelinlil, 
von vvelelwn ilir Vnler nur d!e3e nn die Kluller ße^el̂ en, 
die nnderen nuer »Ile in clor lileele de>vnl,rl. llz linlie <>I»er 
Vel ine l>ereil8 dem srüliere» Un^er8ue!>u!>88!iel!ler un^exeiLl, 
d»85, »Ig die 8ncl!e selwi, ins Lurede gokommen, ilir Vuler 
mit Hüls« iln'or Zluller, in ilnem legten >Vo!morl, ein«8 
Zlurßen« lrüll einen ßru85en?nelien /U8l>mmen8c>8eln>ürl und 
sortzelrugen, 3iu wi38e nlier nielil wolnn, vermullie »Î er, 
d»35 08 nncl» dem Luuerliul ül!>8l)l!N, 2UM Lule l^elovin ge-
Iiüriz, ßolulu'l worden, d» ilir Vnler durl einen Vernundlen 
8einer er3leu I'ruu Iiulie, der >Virll> in dem 6e8inde 8ei. 

> Unn Iinlle nunme!»r in der ielelen ^Vulinung de8 Z ie l -
o l i i n i ' i v>elcl>o ulniFLN3 u'uler ßerielillieliem sie^el und 
8un3li8oi' ^uf8ioi>l wnr>, noel»nul8 genou n»el>3uol>en,l»83en; 
«3 lnnden 8il!l> ^eduell Keine 8l»cl>en vor, welello el̂ v» von 
lirümern lierslllmmeu Konnten; von ^VicllligKeil nuer N'llr, 
dü83 mnn, nncli »I«!' ^nxei^e der Ve l ine , 

1) unter der 8oIl!c>s8le!lu ilirer Litern in einem ^VinKel 
drei 8lieleln verüorzen fandi von v,elcl>en xvvei ein 
?l»»r bildeten, der drille »der bedeutend Kleiner und 
enger nl8 ^ene Iieide, in 5einem Innern 8eI>mul/!8 und 
mil 8lroli nul der 8ol>Ie »uzgelegt vvnr, »18 u!) clor 
8tielelnul i)Io33em 1̂ 135 ßeliÄMU 8oi, WN8 »II«c!in88 
I»l:i c>«n .lucion Lodinueli <i8l.>! H,u<:Il IinUo ,liie«Li' 8lio-
lol ciinon N>38 nul llom oder» Lclonli llus 1 l̂!38l!3, wo 
Llült und 8el>üllo xu8n>nmunl!ä»8on. N u Inornu ^«-
i-ulünor 8el>uIiml>c:I>Li' erklär!,,:,, nt»el, ßnnnuor LL8ioK-
tigul>8> ^ 6 ' "enn c!n3 panr 8liololn dem Ligenlim-
wer genllsLt Iiütlu, der drille 8lielel unmüßlieli von 
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deM3ell,eN Nlll den ?U88 gelNÄellt' «werden, liÜNNeN, der 

»us lelllerem liellndlielie l?Iecll über dem,Ili88 nlier 

nieltt von einem 8elm!lm3el!er gelebt'worden,'>d» «' 

mil >Vnell8Xwirn FenülilZei; 

2) in einem nuell mein' verliur^enen, ^Vinliel nuer lnnd 

mun ein »Ite8 IlnmiLo! in einem ßellimilxiFLN 8l>ell 

nul, welelieZ ßllnx von Llut, durolixu^en und FrnLse 

Llollon l,3lle, »ul welelien (1.15 Llul nnzelruelmel WjlU'j 

derge8ti!ll, dl>88 man 03 lldurüelleln liunnle. ! 

Gelier die8e l!eFen8lünde diu Vel ine lielrnßt, erllnnnto 

die8e d»8 ?aur 8liele)n n!» die il>re3 V»ler8, den einen 8lie-

lel »der iilü den lle3 ^uden;' «ie wu88le, nl>er nielil, wulnn 

der Andere 8liesel zekommen; d»8 Ilnmizol erKIürle die 

Vel ine »18 c!l,8 idrez Vuter3, welelies er xur 2eit de8 Hlur-

de8 ^«lrußen. >, . , 

Die M8ller erlwuenen Indieien ge^en I^Ielellior waren 

doeli von 3u FewieliliFer Hr l , d!>38, wenn d»3 Lrul),de8 

^udenleie!mnm3 »us^elunden werden Konnle, der Itielller 

vollkommen uewallnel Lezen.,5ol>n,U,e'Iclliur und «cjine 

Ilellerälielser die Incmi3iliun xu eröffnen in 8lnnd 8e8etül 

Lein m»38te. ÜI»n xoz nei die8en Hrzelini83en der Dnler-

LuelmnF vor, den N e l e l n o r noeli gnr nielil xu >»e/ru8onz 

8ondern verlier dureii diu I^oKne, ilirer VerlieisLung nneli, 

d»3 lürnu de8 5udenleiclinum3 nueliweisen xu il»88en und wo 

müFÜeli von der8e!nen etwn3 Mliereg üuer den HIurdZelml-

len ilire8 Valerz üu ersudren, um »uelr diezen xur Unler-

LucliunF xu xielien., 

Die 1̂  e!> ne , die3erli»lu xum Ve> liür ^exo^en, de^unii!e, 

d»38 8ie xw»r diesen 31en3elien und den 8ul>n de88ell>en, 

welelier lrülier xu inrem Vnler zellummen ze^veLon, nielil 

dem Nnmen ni>o!i Icennd, dnlier die8on.nueu' nielil l>Nüuz;eden 

vermöge, uuer nersünlicli Ilenne 8ie illn 8ellr gut, »du 8ie 

iim damnlä Innlünglieli delraclUet,, »18 er zellommen 8ewe8en, 

mil ilirem Vuler den.luden'^u morden, und ilm,8nüter liier 

in ^V. mellrere KInI Lo^euen,, er Lie i>uek eiumnl we^en «ei-
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no3 Leile8 Angeredet!,, >d»8 er bei iiire'm lVüler lurücllgell>8-
Lon. Veline ent8inno Äieii nümiie!» ^elxt, d»38 der fremde, 
om zru88L8,3c>8«nl>nntL8 I>!aUdo!l>im Lurt zelindt, nl« er in 
Mier^IXaelit^U'ilirem Vntur gekommen, und die3«8 Leil 3ei 
«8 gewesen, mit weieliem il»r Vnter den I^eielmnm xer8lüo!velt, 
dne8 ein« «ein- dreite klinge geiindt. 

> ^ i nsso:,l)I) denn der fremde Lein Leil dei iiirem Vnlor 

xurüellge!»83en, ül3 er ziurgen8 ni»cl> dem Nlorde lor!gesl>I>ren? 

A n t w o r t : ' ^» ; clor fremde linde «8 nielit initneluneir 
wollen, weil 08 ganx dlulig gewe8en, und 80 lind« «8 IÜ8 
^elill uei iur«m Vnter gelegen. 

, ,^,1'uge: ^^ e8, du33elue Leil 8oi, welelie3 uei Leriellt 
eingelielert worden? , 

M . Ü5 wnren wulirend de8 Î llul'e8 der Dnler3uel!ung 
nlle 8»cl>en des Me le l i i o r xu Lerielit eingelielert wurden, 
d» 8eiuus!ni8l>erigu Wolmung geräumt werden mÜ88en, unter 
denen 8i<!l> »uel> ein 80gen»nnte8 Ximmermnnnzneil mit drei-
ter Üilinge uelund. ,> ^ 

° , A n t w o r t : l!3 8ei dü33elde Leil, und 8ei «3 vor wem-
gen 1'Zgen liier I>ei Lerielit »n den Ligentllümer nu8ge!ie-
lerl wurden, nnelidem üir Vnter und xuer5t 8ie e8 «13 di>8 
üigentlium de8 I^emden nnerlllmnt. Der fremde Imde 80-
g»r gesügt, er würde «8 er8t im Li3enliru!men reinigen. 

L3 wnren einige 'läge 6erielN8lerien, in welelien Ileine 
8itlungen gelmlten werden dürleu, und wülnend ^velener der 
Dnter3uelmng3riel>ter »ul einer Lei8e vom Lerieli!,8orle eut-
lernt gewesen. Die ^unxlei derielitetu nu prutoeol!, d»88 
in die8en 'lngen ein lelli3elier Nmmermnnn vom Luto? . , 
der 8ieli I j n l l i n g gennnnt. nu dum ^reliivur gekommen und 
dringend um ^utzlielerung eine8 Leil8 geuelen, wele!>e8 er 
dem KI et e inor gelielien geliuut und d»8 vor einigen 'lugen 
mit de33en üurigen, ^lleelen nunmelir dei 6eriel>t eingelie-
lert 3ei. l!8 3ei nur ein Leil dn gewe8en und die lileine 
Coline I>»l>e deolurirl, d»3 8ei d»3 Ligenllmm de3 fremden, 
und d!>38e!l)e liuuu »ucl> der N e l o l i i o r , den mim variier 

lü. 2. 3 
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senarirt von der Vel ine luerülier vernommen, »U8Fe8»8t. 
I)»8 Lei! lial»e einige Froz»« ltusllleellen - ^ wie «8 'gezeliie-

nen — ge l lM , 80N3t LLILN IlLINL ue3underen Huxeiclien, 

daran xu demerllen Few«8en. Weil der L a l t i n g 8elion 

melirere Länge de3 Leilo8 wegen getlian,, lialie die t^anxlei 

nickt ange5t»nden, ilmi «eiii Ligenllium au3xulielern, zumal 

eine alte deul8<:Iie Person au8 der 8tadt selbst — - d i e 

sel iwarxe ^ung le r — allgemein deliannt, ilm 2U dem 

Leamlen gelülirt und ver3iel>ert, d»88 3ie diesen zien8el>en 

al8 den Zimmermann L a l t i n g 8el»on «eil, lange Kenne, nüul! 

genau VVI88L, da85 er unter dem Lule ?. wolme. Hül die 

weitere Lrllundigung, oli der fremde mit dem N e l e l i i o r 

, oder 6er Coline 8on8t etwa8 ge3nruclien, ornuli man xu 

?rotaeoll, d»38 L a l t i n g , a>8 er de8 I>leleliior »N8iel>tig 

geworden, ilm a>8 Vorwurl gefragt: Warum I>a3t du mir «u 

lange mein Leil vorentlmllen? xvuraus die3er geantwortet: 

Du 3iell3t ^n, in welelier Î age iel» uin! ^18 Vel ine mit 

il»m gespruclien, lialie sie ilnn »ul der Leillllinge, wie dem> 

Leamlen ge8el>ienen, mit Ü8tiger Niene die gru58en ?Iee!len 

gezeigt, woraus L a l t i n g ilir elw»3 mit liallier stimme ge-

antwortet und mit seinem Lei! und 8einer Legleiterin lort-

gegangen. Der Leamle liütte die Worte nielit gellürt und ver-

standen, welelle er xuletxt xur I^eline g«3agt, viulleielil nder 

Ve l ine oder die La row8 l l v , die 80genannte seliwarxe 

Fungser. 

î lan sielit aus diesem I?aelo, wie unreelit es ist, wenn 

in einer Imlei^uelmngssaeno irgend ein anderer Licliter oder 

Leamler, als der, der die Ilnlersuelmngi leitet, eine Verlü-

gung lri l l t, ullne 8iell «uvurdersl mit dem Inczuironlen l»ier-

üder verständigt xu liaden. Line Untersueliung oder Inuui-

8ition 8uIIle ulmelnn nur ein Lielller leiten und etwa ellar» 

derlielie VorlüFun^en oder Ile3olutiunen nur auk 8einen Vor-

tra^ aus den vorliegenden ^eten von dem Leriellt getrollun 

werden. 

In vorliegendem I?»Il nun trat die UnuecMmIielilleit 
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«in, d«88 die durcli den Innuirenlen NN der veillllinge liei 
der Linlielerung selir wold uemerliten pleelien nun niolu 
melir rüeksielils iliror Entstellung sie>ierge8lellt werden lionn-
ton;> auell war der Plan, den man sieli dieser Reellen wegen 
gegen 2Ie le l i iu r gomaelit Imlte, niclit mellr au8lulirl>ar, da 
m»n inn Leiner Xeit um diese blecken belragen und sodann 
da5 Lei! in 8einer Legenwart den Iiun8lvelstündigen xur 
eliemiselien llnlersuelmng üliergelieu wollen; liieraus mn88to 
8udann der Verlulg adgewartet werden. Dem Leamleu wurde 
d»8 Voreilige der ^U5l!elerung nemerkdar gemaelit und 30-
dann die Jungfer Ü»ruw8!<v, die sogenannte 3elnvarxo 
.lungler, xü Lerielit einue5lellt. 

L3 MU33 liier »der xum Ver8tändni88 lür den Î e3er naeli-

gelioll werden, da88 unweit der 8t»dt, in welelier d»8 Le-

rielit seine Lil^ung lmtte, in einer rumanli8!:l!en ^lialuarlie, 

xwisellen 8cln'ullen Welsen, im Lrunde eine Quelle lliessl, 

die immer eislllllt und cleren >Vas5er ei8enl>allig von Le-
selnnaoll ist. In dem VoIIi8inunde I>ei5st sie „der leisen-
munnen", „üisenciuelle", »uel> grü88tent!ieil3 üeldeelitliin 
„die Quelle", weil 8odann Keiler vvei88, von welelier Quelle 
die liede ist, da dl>8 I^andvulll derseioen au8 einer liegende 
— nnell welelier in srülieslen Teilen ein Xrieger, der eine 

^unglrau gemordet lialie und Iliernaell von der IXemesis verlolgl 
wurden sei, in 8einer Ver/weillung in die3e, xu jener Teil, 
noell grünere Quelle 8eine 5ämmlliellen 8cl>ul2- und 'lrutx-

wallen ver3enltt und 3elli8t in8 Kloster gegangen — gewisse 
>Vunder!lrüN,e deilegt, derenwegen man nucli lieutigen l̂ages 

»us I^el8envor^)rüngen an der Quelle Illuine Onser in Leid 

und 8acl>en niedergelegt lindet. Lrüsstenllieils liollt das 
nueli »derglüulüge I^andvolll dure!» Ledruueli dieses Wassers 
siell von gewissen Bleueln reinigen ?u Können und so das 
eigene Lewi8sen dureli 8eld8ttüuscl!unF 211 lieseliwieliligen. 
llalier mli33le dem llntersuelmngsrieliler allerdings daran 

gelogen sein, in Lewis8lieil ^u dringen, od virlllieli der 

L a l l i n g jene Worte der se l tne ge3agt, und wollte man 
3"-
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dieserwegen, z,die «elnvurxe 5ungler" betrugen, die denn »uell 
vor LerielN ge3tellt w»r. > ^ 

Nl,i !):>>« L l i rawsK) ' , 62 ^ilire, nll, lutlleriseller Lcin-, 
lession und unverelielielit, In der Hegel unter dem ^nmen 
,,«cnvv»rxe Jungfer" lielv»uul, ^veil sie nncn IXonnennrt immer 
eine «elnVlüüo Ii,!eidung un<1 sedwur^eilianldedeeliung'trug, 
Zeigte nei Lericlit »n, dliss sie den Luuer>2immerm»nn L n l -
t i n g ous ?. selwn seit nleliren ^ul,ren >lleilne!> du er liei 
vorkommenden IlrunKKeilen immer nur ilire Hülse naelisucllle 
(sie g»I> sioli mit »llerkilnd OuueKsülderei ad) und 8ie nueli 
öllurs liei iln„ gewe8en. Vor ein i)<>llr 1'ugeu »ei er in die 
8wdt geliommen und Iialie 3iegedeten, ilim dns seriell!, 
nlzekxuweisen, Iiei vvelcliem 6er Nlelel i ior in Untersucliung 
siede, und dl» es gernde I?uierlug0 gewesen, wo, das /lleriolil, 
Keine 8il2ung gednlten, uncl er senr gewünsedt, ein ilim 
gedüriges Lei! ausgeüelert xu erliallen, so,linde 8>e,il!N «u 
dem ^rodivar gesulirl, der ilun dns Lei! in l,egenw2rt der 
Kleinen Vel ine üliergoden. > 

l ' rnge : oi) ûi> L l i l l i n g i l i r gesngt, j ^ weleder Ver^' 
»ulliszung uncl 8eit wie lnnge sied dns Leil dei Re led iu r , 
desunden? > 

A n t w o r t : 8eit wie lange es dei N e l u d i u r gewesen, 
n<ilie sie niedt gedürt; dus dude nder L u l t i n g nul clem 
6»nge erxüdlt, duss er einmnl liei Hleledior gewesen uncl 
sein Lei!, nnell Ximmormllnns-^rt, mit sied gelindt, Da 
linde HIelel i ior dns Lei! xum I^IeiselilineKen gedrnuolit, uncl 
cl» e3 de3edmutlt gewesen, linde L u l t i n g e3 niedt initge^, 
nummen, sondern es dort geinten, l,is » le le l i i u ^ es ge-
reinigt linden werde. 8o «ei es nder nnell und nneli in 
Vergossenlieit gekommen und dislier dei Hleledior liegen 
gedlieden. 

I?ruge: Ob denn dn3 Ilei! von H lo lo l i io r , nünmodr 
gereinigt gewesen? 

A n t w o r t ! 158 dnde einige grosse Reellen nus «einer 
dreiten Klinge gelmdt, welolie die Kleine Vel ine 8ognr de-
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xeielmel, vfürnül'en'^lü'^ennNvorlet,' er ^verde dns'Usillim 
üisendruimen »cdon reinigen. ^' ^ > 

Ü8 vurde dio^Lnrdnrn lmgowiezen, v/eiler 2U erxül,. 
len, »und lulgto 8>e 8oleder ^ulml'dorung in ge^volmter ^Veil-
Hclnveiliglieit/" ornu8 ,vir d<>8 ̂ Vesenliielie dnrvoideden. ^18 
^nrdnivn mit L n l t i n g nu8 dem Leriedl8>0en! gekommen 
und Lied ausder dn58e von i!>m trennen wollen, dnde die-
Ler 8ie g«deten^,nidm xu descdreiden!, wo der Li8endrui1iwn 
Miezen Lei; yr dnde ßedürt, duss d»8 >^>8ser die Ilrnll, 
^ndo; von' Ll8lin llergieicden I l̂eeiien xu rnl'sernen, n!8 l«ul 
8LINLM ^eil M'üre'n,>dud er dnde die i^dsiedl, dieses in dem 
>Vn8"8er >des Lrunnen^ xu reinigen. Î Acli der Iluzedreidung 
düUe>der,ÜIen5ed den Lrunnen gewi88 niedt gemnden, dn-
der, dnde, 8ie «iel» denn, gegen VerLnreclien vun 10 liou'. 
H.-U., ent8edlo88en, mit dum L n l l i n g di» xu der 8el>luedl, 

lünxui'ndrun, olnvolll L3 8e>!0N degonnen 8iell gegen ^delid 

XU neigen, und 08 niedt melir gnnx lioll gewesen, wornul 
sie ilm nulmerlisnm gemn^dt. Iudo88en «ei L l l l l i n g An 
zulir Llnrlver und drei8ler Zlnnn, Iiniio ^euerxeug dui 8ied 
^elulirt und nu3 einer vlU!3cl>en!le eine Ilnnd voll ?ergel 
oder Iliun8nüIu>L >mit^ «icn genommen, welede er dei der 
Quelle nndr'enneu wollen. 8ie 8ei in dieser ^nlnesxeit noon 
niemnl8 nn dem Lisendrunnen gewesen (es wnr ündo Ml'x) 
und',8edon im 8ummer und I'Vüdling, wo 3ie in jungen 5nd-
ren iMer mit, der weidlielien duzend dorldin gegangen, um 
nned 8lllo tles I^nndvulll« 8ederüwoi8e I^rudlingsdlumen i>l8 
Opfer nn'die Quelle xu dringen, linde il>r vor detn'IIdwn-
torstuigen im die Quelle gegrnust; 8io linde ander dum L n l -
t i n g gleied vornu8ge8Ngl, d»88 sie ilm di8 2Ur 8e!dUedt 
lulnen wolle', nnl'Keinen'I?nll »der dinunter nn die Hnelle 
steigen werde, dosvnder8 dn es e inend des IIinsndr«n8 
dereils sedr d.unmeriz geworden und in der 8edluedl. voll-
llommen^dunilel, gewesen. Die odnudin nn dem l^ingnnF xur 
8cd!uedt vvild> duredeinnnder liegenden l^eiLLllicKe, nul deiien 
mnn InnuntorsleiFen mü8t>e, llnUon ^elul in der lluuilelliuis, 
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uiit einigem 8ennee nn einzelnen 8lellew IiedecKtz ein grsu-
8enerregende8 Hn3olien gelindt, und d» es nneb der Vu!k8-
Lüge Iner durelinuz nielit gelieuer sei, wovon innn 80 viele 
LeiMele l<»ue, «ei Lu rd l t rn sugleieli enlseldossen gewesen, 
von der 8eliluellt xu Î usse xurüek zu gelien und linde desllnlli 
den L n l t i n g um die versprochenen 1.0 lion. 8.-LI. gefragt, 
der sie ilir ul,er nielit gegeben,, sondern «ie gezwungen, 
«ein ?lerd zu lwlten, I,i8 er aus der 8eI,IuLl!t xurüeKKeliren 
werde, wuxu sie sieb mit, nielit geringem Xngon nntsclilie8-
8en MÜ386N. Der L a l t i n g balie nun. vor dem Umgang in 
die 8eI,Iue!,t nu8 einigem dürren Ilolx ?euer angemaelit, 
I>al»e den Lund ?ergel angexündel und 8ei nun in die l ie le 
ge3tiegen. 8ie linde oder aus einem grossen 8tein geslan-
den und in die 8eliluelit Inneinseben Können > aueli nielits 
weiter gebort, al8 von unten das Hauseben ' des Wassers, 
das L a l t i n g bei seiner VVüsebe in grosse^ Bewegung ge-
setxt. Nit ^engslliebkeit bali« sie t>ul 8eine IlüeKKeiir ge-
iausebt, als nlülxlieb binter ilir ein entsetxliclies Lesclirei in 
der H,ande38nrael!e: 'leusel! 1'eusel! 1'eusel! erscliallt und 
«ie last olme Itesinnung vor 8ebreeK xu Luden gestürzt 3e!, 
sieb lnuer raseb wieder ausgerullt und, so 8e!mell e8 ibre 
Ilrülle gestaltet, zurüek zur 8ladt gelaulen, sieb aueb wei-
ter gar nielit umgeseben. 

? r a g e : Was denn nun aus dem L a l t i n g und iliren 
10 lioneken gewurden? 

A n t w o r t : Was aus L a l t i n g geworden, w!83e sie 
nicbl, wubrselieinlieb sei er berauf gekommen und mit 8ei-
nem Pferde lurlgelaliren; »ul die 10 Iloi>eKen babe sie gern 
verxielilet und frage nneb die8en nielit. 

l i ' rage: Wer denn das Leselirei erboben? 

A n t w o r t : Las Könne sie nielit wissen, ob es etwas 
Hlenscldielies uder Lesnenstiscbes gewesen; die I^ndleute 
erzäbllen viel von nllerbnnd 8nuK, der 8ieli zu Leiten in 
der Legend der Hudle,zeige; sie sei ganz Krank von dem 
8elireeK geworden. 
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: » Klan Konnte ldie 'alte!?er3»n xusälligüder'ilire Lelüreli-
tung derudigen,' da seit «in paar 'lagen eine Lrxädlung in 
der 8tadt cireulirle, dazs 'ein Lauersmann, weloder H,dend3 
üur Ilederlnln't, üder den unfern gelegenen 8lrom gelien 
wollen, niedt weit vor dem Lisendrunuen vorü!>ergel!en MÜ3-
sen, durell d»z »U8 der 8cd!uel>l dervorstrümende Liedt an-
gelockt näder getreten sei und eine lange selnvarxe Leslalt 
ßeselied,, die vor der drennenden 8ed!uedt'gestanden und 
die er dalier lür den leulel geliallen und mit, diesem ^U8-
i'ul eilend davon, gelaufen sei. Die arme L a r d a r » oder 
Lelnvorxe ^ungler dalle also in den tilgen des ndurgläu-
Iiigeu und lurelitsamen Mannes lür den HugendlieK die Holle 
de« l'eulels übernommen gedadt. Diese 8»elie Klärte sied 
^lsu aus; »der es stellte sied aus den llenositionen der 
üa rda ra üder die H,eusserungen und das Lenedmen des 
Z a l t i n g eden 30 Lelir eine gewiedlige Leglaudigung der 
on sied Iiüelist unglaudlied ersedeinenden Lr/äldungen der 
Kleinen I^edne, als aueli ein eden so dringender Verdaedt 
wider den L a l t i n g selbst, »15 'ldeilnelimer und Ledüllen 
de3 Verdreedens, fest und lag die KoldwendigKeil vor Hu-
gen, solort den L a l l i n g 2um Verdür xu dringen. M n 
Iiatle die3erdald an die Verwaltung des Lutes ?. gescdrie-
den, von dortder al»er die IXaedrielit erdallen, dass L a l -
t i n g , der 5iel> alle?rüd!inge xu ^rdeilen an 8ediffen in die 
Fialen degede, aucd gleicd nacli Feiner liüeKKedr »U3 der 
Kreisstadt wieder auf Hrdeit fortgegangen, und 03 ungewiss 
«ei, od er in der (louvernemenlsstudl l i . oder in der IIa-
lenLladt?. «ei, da er lür deide Orte von der Lutsverwal-
tüng die Notlügen Legitimationen derausgenommen linde, 
vedrigons ertduillo die Lulsverwallnng dem L a l t i n g das 
2eugniss^!ne8 sedr ordentliedun »lannes. llas vnlersucdungs-
gericlit, dalte sied nnlürlied diermit nielil degnügen Können, 
wundern sofort an die Polizei deider Ilalenorle Heciuisiliu-
nen um sLnleünige 8istirung des L a l t i n g an d»3 Land-
geiiedt er!»33en und den Llleet diervun »dwarten mü3sen. 
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IiillesLeü durlle 8« lnnze, nielit da8 Ilaunlverlaliren rulien 

iileiuen und es wurde dnlier Iie8elilu53en, nunmelir,, >ol,vvalil 

nocli in der ^Valdzegend 6er VVa!me8-^VollnUnß 8clmee lie'-̂  

ßen mu58te, dennueli die IXl>eIlvvei3Uli8 de8>>IudenFrude8 vor-

XUllel lMLN. >> , 

l!« IwUe 8icli lner^u die erlorderlielie Lerielit3dele8ll' 
iiun mit der Kleinen I^o^in« aus die Neis« nacli dem mell" 
rere üleilen entlernlen >Vulme3 gemaelit, uueli von den de-
xüzliclien Gütern melirere Krustige Hrlieiter mit 8dl!3ululnz 
Lreel^llinzen und dergleielien Innbeurdert, und mu33 liier 
deilüulig demerkt werden, d»88 di«8e Unternelimung. dureli-
aus gelieim delrielien vverden niÜ8«en, um nielit ein« NnLßü 
de8 neugierigen ?ulilikum8 2113 der, Leriel!t88tndl mit «ieli 
2U xielien und 8olel>erge8wlt die Vel ine nelongen xu maelien. 
M n Iinlle «icli von die8er nucl!mul8 die Î llge>>de5 >6r»ue8 
8el>r genuu »uneben'I»88en,,e!ie mnn die, l'alirt iingnnn, 
und die8o IiuUo die Le8elireiuung Hünx 8a xu prdtaäoll 8«' 
geben, wie sie e8 l>ereil5 l'runer gellen, lllieli,8iel> nueli-
n>»l3'xttm !lXneInv«!8e cle88ell)en eriiuten. > ' , ' >,'>!> 

In, der Wdlmu8-Wolmung liel>3 m»N sieli von der" ,1. e II n e 
«He die. I^oeniillllen nnolnveizen, die 8ie bei Lr^äldung ^ene« 
verülil 3ein 8ollenden Verl>reelien8 angegeben lin'ttu. Ü8,tr»k 
,̂Il«3 liurel!3ll8 r^ielilig >2u, ^ie 8io e8 «uz dem <^edüc!itni88 

angegeben batte. Der 8leän, aus,wele!>en L le leb ior 3ein 
^Veib mit dem lionle gn8lo83en liaben 8ollte, war niybl in dem 
Ammer, 8ie be^eicbnele aber die 8teIIe, welebe nueb 8!el>t» 
bar war, und 03 wurde durcb die Hu88agen der neuen Lewub-
ner de8 IIau8e8 8ielier gestellt, da83 «3 ein gru38er 8eldeis-
8toin gewesen, den ü le leb ior mit sieb gencimmen und der 
8ieli noeb unter 3einen 8l>el!en befand, llnrcli da3 bexeieb-
nete, l?en8ler Konnte man in die geollneto I l iür der lileete 
ganx bequem bineinselien, dielileete 8elb8t batto Kein I?en-
Lter. Veline uexeielinele du3 l,eliü»eli, «uz weleliom 8ie 
den ziord delnu8elit linden wollte, «ugleiel! »der nuel» einen, 
in Kleiner Lntlernung ^enlunren, alten ndFedroelienen Lir-
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Kenulium olmo ^esto/ den sio »13 psulil I,eüoiclmolo. Vor 
diesem niten Laum Ing <1o83en odoro8 oligcdroclionez I^nÄ^ 
^volclioz ciio Col ine als den LlocK lioxeicilnol«, aul >ve!c>!em 
<ler l.eiolmlim liei-Iincllt sei. Iloi' Ilicliloi^ l>l>llo> »dei- »o^Ieioil 
clie'Lomel'llUnx ßomueln, d»83 I n l i n e ^vedor <iU8 ilnom nn-
"onnolion Vor^lrcll zelten Ilünnen, '̂N8 nn dem Lnuwe Fe-
«ollnli, ^veil viele8 I.Ioine ^«zliüueli xvvizclikn deiden lnss, 
noeli »uell, d>i«3 üul dem Lnumzluil eine dergleielien One-
rnliun, »Iz Vel ine nngegeden, vorgenommen 8ein Il0nnle, 
d» giell Iic>i der 8ennue3len L^kiolttigun^ de8 Illollies «oldeon-
terdinzz >vedoi" eine Llulspur, nuel» irgend Line 8in,r der 
Lenutxung le!Fle. !>I»n liezg Coline in ilnem nngeulielien 
Vursleclc 8le>ien und trug ilir »uf, gennu xu !>eoui>cl>ten, wn8 
der Ilieltter »n dem Luume vornelimen n'ürdo, dnmit 3io 
il<m n^eldier solelieL «nzeu Könne, ^venn 3ie uelrügl werden 
^vürtle. Der Uliler8uo!n>nß3riel>ter Iinlle nun elniM! Ilnnd-
lungen um! Letl>8lungen de3 LnumL3 und Lnum8lur208 von 
«olelier ^ r t vorgenonimen, di>8« ^ 3ie für I^elino'» I^ntser-
nunF >venig8>un8 el>en 80 8iel>lum' 3ein MU88l«N, l>>8 ^ene 
von ilir, denuneirlen Ilundlungen >Iu'L8 Vnter3, die 8ie de-
Inuseltt I>«lien vvollle. ^>8 nun nuer der Iticlller 8>o liier-
nnel, liesrngd, vn8 er »n dem Laume zullinn', urvviderle 8>o 
mit Ii8ligem LlicK, er Iiütte ^veige von den umslelienden 
liüumdien angeuroeliun. LN8 wnr nun unriclnig > un<I 08 
reizte 8>el> ßluieli, d»88 Vel ine niolttz Iinlle 8elien Können 
und 8icl> durol, di<!8e Î ügn dureiixulielsen Luelilo. 1>Inn I>»tto 
8io nun an den Lnum geMIirt uncl ilir gezeigt, >vnz der 
It iel i lor^oll gellmn, ilü' inilünolu' vorßeliülteu, 6«88 ßio uiclilL 
von lloi'l, NU3 IiuuL' sollen Können, N.15 clor IliclUei' 8CN0N 
vui liuz 8<?vv„38l; , man ^oizt« iür> LUgl^o!,, <1l>«8 Hus llem 
L3Uln3luin 8cl>!oel>lerl!in88 l1.->8 Am'IinoKon eino8>^oiclmlim8 
niclit voißenommen 8oin Ilünno, c!n uul diegem llu!ennii8 
niclu 6io 8«!'in85lo 8nur eine« 8olol>o» l;k8o!,üll8 6r8ioI,Üick 
«ei, vvn8 8ein mü53le, vür«n mit iclnvorei' ^xt Iliodo dniAul 
Lelüm-t vvoi'dsn, und «rmüluil« ßie nun «inclnußlicü, 8icli 2u 
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entsinnen, od sie niedt die günxe 8nel>e erdielitet. Indessen 

detdeuerte die Kleine Person mil 8edwüren, die dei einem 

Ilinde ganz ungewödnlied sind, lins» sie riedtig ausgesagt 

linde und stellte die VerMuldung aus, dass sie wadrsedeiU» 

lied in einem nüderen Kedüsed gestanden daden müs8e und 

da38 wadrselioinlicd ein anderer lüoek dort, gewesen, den 

man später weggedolt; nucl. Könnten die Läumeden wüdrend 

dessen grü83er geworden 8ein. Klan dntle sied nun ferner 

daraus einladen müs8en, dem wiederdolten Hnerdieten 6er 

I_,edne, l>33 Lrad de3 ^udenleicdnams naedweisen zu wol-

len, zu folgen, und 8ie datte nun den Niedter — der vor-

mutdete, dl>8 Lrad 8«i ganz n»I»e Feiern — aus den Klei-

nen Verdindung3wog naed der au3 der 8t»dt naed liadmus 

godenden 8tr«83e gefüdrt, aul die3en link8 weiter angedlied 

2U der Kleinen perspective, an deren Knde d»8 6r»d sied 

delinden solle, wuld eine dulde Werst durcd grossen Wald, 

dis denn I^edno deelnrirle, sie dade die perspective ver-

leren. Hlan datte die Kleine Person zwei ülal den Weg von 

dem Ursprung idres Ganzes und zuletzt dured das Ledüscli, 

wo sie gegangen zu 8ein vorgad, wieder dis dadin, wo sie 

«lnlien gedlieben war, zurück gulüdrt, »der immer land sie 

die angekündigte perspective niedt und jammerte ül»er den 

Verlu8t der8e!den aus liinderweise zwar, inde8sen seinen 

dem lliedter der Kunstgriff, diordured die Î üge zu ver-

decken, ziemlied siedldar, er gewann die ^nsicdt, dass »ucd 

lner die Î üge der Kleinen llenuncianlin enlliüllt sei, scdickte 

sie naed der Wudnung zurück und ging seldzt, in Lelraed-

tungen üder die Verderdniss eines Kindes verliest, die 

praedtvolle Wuldpartdie zu geniessen den andern Weg zu-

rück, als er plülzücll dured ein Kreisedendes Lescdrei der 

I^edne, die idm undewerkt gefolgt war, eilig zurüek gerufen 

wurde. Lei idr angelangt hudelte die8elde üder den l?und der 

Kleinen perspeelive,' zeigte dem Ilicdter diese, der man also vier 

Zlal undemerkl vorbeigegangen war, und dodauplele KeeK, das» 

am Lnde dieser Kleineu perspective das gesuedte Lrad sei. 
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IVunmelir verfolgte clor Ilicliter mit, 6er Kleinen ?er8un 
die ?er8neelive, m'» am Lnde der3ell)en Col ine mit l'reu-
denge8el̂ rei in ein« weite sa^dgrude (dem >Vn5cuoin naeli, 
da 3ie noel» mil 8elmee gedeclll war) l>inein8Urang und, aul 
einen' IioLlimmlLn I l̂eell Zeigend, die Leliauuluug au8iiel: 
liier ist dl>8 Lrali, liier 1,138t naeligrnlien, liier ließt ller ^ude 
mit allen seinen (llanller8) l'elxen! Î Inn linke nun die ^>r-
deiter lierlieiliolen Ia88en, welclie xuvürder8l den 8eel>8 ?U88 
lioeli liegenden 8elmee abräumen mü88en un<l nun <1ort, wo 
I^eline e8 anzeigte, ßegraden liatte». 

IVaelidem 2el»n 8lurlle Nünner, mit »Hein Handwerks-
xeuge ver8e!ien, vier 8tunden lang in clem ganxen Umfange 
der 8andgrulie xu einer neträelillielien 'liefe gegraben 8«-
Iiabt und niel,t eine 8uur von einem vergrauen«» Körner 
gesunden, gelangle man «u ller Hebereeugung, da88 liier d«3 
angeulielie <!rab cles >ludenll5rner8 gewi88 niclil 5e! und d»88 
Col ine wieder Unwalirbeil ge3agl. Nun Iie88 die Illeine 
?er8on au8 clem llause an die Lrube Kommen unc! Iiielt ilir 
a!Ie8 Drn«te8 vor, da88 8ie wieder unwalir gewe8en, weil 
liier auf Keinen l^all ein Lral» gewe8en 8ein Könne. 8io 
liatte 8icl> in ibre Decke sgro38or wollener 8liawl) li>8 xur 
IXa8e eingellüüt, 8lnnd aul dem Nande der Lrulie, den l iopl 
niedergebeugt, als der Hicbler ilir da» 8lralbare ilires Lo-
nelimenZ demon8lrirte und 8>'e anwie8, nunmebr einxuge-
stellen, od niclit die ganxe Lrxüblung von dem I l̂ord und 
dem ver8ebarrlen Î eiebnum eine Lrdieblung von ibr «ei. 
8ie antwortete über nul nlle8 d.i8 niebl8, 8undern man nalnn 
»n ibrem liürner nur ein Ilestige8 Altern oder 8el!Ülleln 
wnlu', von dem der Nieblur voi »U83elxte, da88 8>'o bellig 
weine, und man überließ 8ie lüi8 Lrste die8em ^uzbrueb 
ilirer Hr3cl!ülterung. ^18 aber die Vel ine naeli einigen 
Minuten dem Ilieliler. aul de38en Lelragen, wieder Keine 
Antwort zau, sondern 8iel> wieder d»3 8el>ütte!n an ilir 
Zeigte, 80 nelltets man ibr Lesiebt »ul und entdeckte mit 
Lr8t»unen, d»88 sie au8gela88en lacbte. Heber dieLe8 aus-
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lallende ̂ eNÄlmen eMstlick.desi'a^t, ricil 8>e aus: ,icli'laelie 

darüber,, <Ia88 iell euell nun wieder verkelirt an^o^eigt liado, 

alier^ d̂ ß Lrali muss irgend Iner in der Italic »ein,, daraül 

>vill "ieli 8terl>en! - ,, _ , ^ ,', 

Der Ilieliter war Wi!IeN8 M ^ ^ ^ n , der Vel ine 5'n «ollT-

tl'ns»lll einige 8lreiel>e mit Nnll>en acl ^ozienoT-a'izeden xll 

!»88«n, 8>5 ein alter Waldbe^vOlmer und ^ußersmimN, «in 

älterer Lrnder des I<ur3ler8 Hovde,, i!m l>ei 8eilo,l)»l Und 

ilim anzeigte, d»8 Hladclien luge nieltt, «8 exi3lire allerdingß 

in die8er Umgegend «in« 8le!!e, die lm^weileüiast «in l^rad 

Lei, «1 lnme es »ul,meinen Iiäuligen Wanderungen'mel>r »Ig 

einmal .gesunden und lüeruliep >a!lorl>and bedanken guliaut^ 

liünne es aber ^tüt ans dum'Mn? mit 8elmee l>edee>iten 

Loden unmügüeli naelnveisen, nlnvoli! er sie!»'erbiete, wsuN 

dür 8el>nee abgeselmwl/icln sein werde, es Mnx bestimmt 

iiaeblu>vei8en. Ui<!3« HnlieiM dv3 allen grauen >^ägu!»man-

NL8 mutzte den delegirlen llieliler bestimmen, <lie snelie 

sul'8 Hrsle aus siel» beruben xu Ia38en und die Hnxeige dem 

6er>cbt xui' weiteren LestimmunF vorzulegen. 2IaN balle 

nur nneb einen genauen II»ndr>38 80Wubl ober die Dm-

gezend, soweit «ie bi^lier »us die Verbandlung Lexug go^ 

b»bt, alz alieil van der Wolmung und den Nebengebäuden 

in Wo!me3 anlertigen la33en und ballen sodann die DelpF»-

ten ÄÜes ,das 1'rotoeoüirle «^ laco o^cknaiia dem t^eriebt 

übergeben, ,aue!» die i^ebne wieder in ilir <aewgbr8am ze-

bruebt, nacbdem diese Nueb einmal betbouert, niebt gelogen 

2u baben und d«3 Lrab im l'rübling nae!lWei8en xu wollen, 

^etxl bei «ie ^n? verwirrt. ' / 

La3 Lorielit, nnllo ^wni' l,«3c:ltlo38on, cla «8 I>«reil,8 im 

Hnrilmonat, uunmu!»' ll«n Hlizang cl«8 8e!>neu8 ^u erwarten, 

um LN(l<,nu <la3 clurcli clen «Kon ^ägor Ilo^cle nacll^uwei-

5oN6o ^!',il) untlü-zuclieü »u Ia33on, xuglelLll nl,ni!,,lic!5limmt, 

nunmelu- 6ie LLfiagUNF ll<>8 Weibes <Vnna Nell«I>>or ude,r 

<lie in deren lleLilö >l,es>n6lielien Und vei'düelNig ulselwinen-

den Lacken 2U veranstalten. 
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Kiese ^olrn8»!l8 8l>u dn̂s nilgemeine üesultnl: . 
1) dnss ^nnÄ Ne-Iöl i ier 'den «Iure!, die ()unnlil3t der 

vurßemndonon I'uclier onlslnndenen Allgemeinen Vor-
dnelttsßiund dnd»rel> lieseiligen xu I.Hnnen ßlnul»te, dnss 
sie nnsulnle, wie diese Melier eigenlliell von vier l ie-
Litern xu8nmmon ^etrngon seien, nümliel» von il>r, 
von idres 2Innno8 erzler I^rnu, von deren Zluller und 
von der llenonenlin Llulter. 8io lieriel 8ieli nul de8-
linlu nnmllnlt gemneltte beugen, vvelelie Iiierüuer Hu8-
Ilunsl, geben liünnlen; 

2) dn88 sie den Lilliernen llnonl von einer ülndemoiseile 
Ol,l,Iii>rinn ?. n!« Legelienll eilinlten, nlz 3ie noel» 
unverelielielil gelebt, worüber drei clor dortigen nnm-
bnlt nulgelubrlen I)ien8lboten 2eugni38 geben liünnlen, 
cln clie Dnme, vvelelie <br den linopl ge8el>enllt, v»ie 
8ie gebort, bereits verstorben; 

3) die blnnkun linüzile bHttn il>r Klnnn lür einen invaliden 
8oldntun eu einer Weste gelinust, die er lur ilin ge-
mncbt, du Ne leb iu r nucb 8elmeider sei, und wovon 
noeb dns 8tuc!leben Î Innsiuin übrig geblieben, dns sieb 
in iliremllnslen linden mü83e; der lnvniide bnbe nber 
die linünse uns lieinen Î All genommen und ilir KInnn 
linde 8iu selbst beliullen müssen. Nie I'oslünenlirlinünle 
bnbe ü le leb ior in der 8lndt W. von dem linulmnnn 
I I . gol^nult, »der bisber nielit benutzt. I?ür er8lere Um-
stände Ilönne der Invnlide nui" dem 6ule 8. 2eugni35 
geben, wegen der kosnmenlirllnünle nber der lurster 
I Ievde ; 

4) dio go8treilte seidene 8ebürxe bebnuntele Hnnn , sclion 
nls sic: noel» nul dem Lule VV. gelebt, gegen ein selbst-
gewebtes 8tüeK Xeug von einem ^uden mit Xugnbe 
erlmndelt xu linden, nls worüber diu nninbnl't gemneb-
ten Xeugen lmssngen llünnten; 

5) die besonders bexeicbneten drei lüeber, ein seidenes, 
ein llnlnseideue» und ein bnumwollenes, bnlle ilirer 
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Angabe naeb ^ n n a von der verwitlweten?i>sturin L. 
und der gegenwärtigen Lemnblin des pnsturs I,. in L. 
gesebenkt erbnlten, nls sie nueb daselbst Uienslmüd-
clien gewesen. Diese Person würde bierüber aussagen; 

6) desgleieben balle ^ n n a cliu deinen bexeiebneten Län> 
der von der alten Pastorin L. gesebenkt erlinllen; 

7) die Kleinen 8tüeKebun 8eideuxeuF und ein 8tüeKelien 
llambric babe H.nn», »Ig sie nueb in I I . Dienstmäd-
clien gewesen, dort an ziel» genommen, als diese von 
einer Arbeit Mr die Pastorin zu Kleidern abgefallen; 
die Pastorin Könne bierüber Zeugnis» geben; 

8) eben so babe sie (ins poslnanier 2N L. erbalten, wüb-
rencl sie die grossen Logen Papier wirKIiell von einem 
lirämerjuden gesclienkl erballen, wie das Weib 31»-
solle beim Förster I levde bezeugen Könne, die xu-
gegen gewesen. Von demselben babe sie 

9) die grosse büllorne 8ebaeblel gegen ein 8lücK Lrod, 
mit Luller und Me l i belegt, erbalten, da er sie ubne-
bin leer niebl mit sieb scblenpen wollen, was aueli 
Illn seile bezeugen Kenne. 

8u unbefangen die ^Vnna L le leb io r sieb über die oben 
bemerkten IXaebweisungen ausgesuroeben, so dureliaus im 
Legenllleil war ibr Lenebmen beim Vorzeigen der xierlieben 
pannsebaeble! und des Kleinen LeisebesleeKs. In der büeb-
sten Leslürxung Konnte sie erst gar Keine ^uskunll auf die 
I?rage, wober sie diese 8»eben babe, geben, und aul wei-
teres andringen des Lielllers balle sie nur unter belligem 
Weinen die Hn^eige bervorbringen Können, dass sie beide 
Gegenstände sebun »Is HIäde!»en gebabl. 

Lei dem aufgeregten Lemülbsluslande der ^nna war 
nur noeb so viel von ibr in I5rlnbrung xu bringen, dass sie 
diese beiden Kegenslände wübreud ibres viensles im pasloral 
zu L. orbalten, obwobl sie sieb aul mebreres IXacbweisen 
durebaus nicbt einlassen wollen, ^ u l unreebtlorligen Erwerb 
deutele diese Weigerung jedenlalls, unenlsebieden mussle 
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nur lileilien, ob »ul 8o!elien Lrvveru vom L^elilnLonLN ^uden 
«clor nndei>8 wolier; 80 viel scluon »icu se3!2U8le!Ien, dl>88 
il>r Ne8il2 dni ^nnn nielit »olion seit 13 Ruinen und mein' 
8t3ltlinuen Könne, du I>ier2u die neiden l̂ ezenstünde 2U neu 
er«el>!enen, nn3 mnn der ^ n n n 808leieli vniFeliuIlen lwlle, 
und vvoruul 8ie mit 8elmudern entgegnete, „ieli lmue Leide8 
niomnlg geuruuelit!" Di68L 8nelie wurde Inerdureli nocli 
verdäedliger, w»r über darel» die Weigerung der ^ n n n nielit 
nuf^ulllüreu, da 8iL nueli verweigerte, ?er8unen 2U ue2eieli-
neu, welclle die3o l̂ egunslünde tiei ilir »18 Hlüdelien 8elwu 
ge3el>en. Die eingulielurten drei 8tielel llNlle die ^ n n » l»l8 
die ilires Lliemlinnes »nerknnnt, uuell die von Llut dureli-
20gene We3te uls de88en Ligentlium, die er nlier 8el>on lnnge 
nielit melir tragen liünnen, und 8>e dalier nl« alten Î anpeu 
2u tüums)re88en dei 8lar!len Llutungen an I'lerden, d» er aueli 
I'lerdear2t 8ei, gedrauelit Iiade. 

LIan i8l nun 2um Verlier clor üuer den Le8it2 der 8»elien 
von der Hnn« Nlelc l l ior »ulgesülirlen Xeugen gegangen und 
I,alle d»8 Verliör wider K ie lc l i io r 8e!u8t 2ur Xeil noeli au8> 
ge3et2t, und «dun 8uwol!l die 8i8tirung de3 U a l t i n g all-
warten wollen, ul8 auel» den Eintritt de3 I'rül!ling5, 6» mit 
diesem die Nüglielilleit der I>'aclnvei8ung de8 5udengrade8 ver-
noi88L» war. I1»8 um8länd!iel!e Verlwr einer gro88en Ml!83o 
aulgesülirler und ll!eil3 au3 großer Î erne einver8ol!riel»euer 
Xeugen gali nun das merkwürdige Ite8u!lat, dass alle die dureli 
Hnna vor8le!>end von 1 I,is 9 inel. 2u iluer Entlastung, wegen 
des Le8it2e8 der nei ilir vorgolunclenon und liurc!» den Lu-
8il2 3ie verdüeltti^enclen 8ge!>on, zemnelilen Hnz»I)en n>8 voll-
Common wulir von den Xeugen Iieztätißt wurden, und d>>88 
nei Lelezenlieit, diese» XeuFenverliürs, 2U ^velclinin nuell der 
I^8lor I.. nu8 It. Inn2U8e208en worden, die8er H,el2lere deim 
Vor/eizen der Verdnelit erregenden LeLenstündu 8ovvoli! d»8 
pünnlliistelien »18 uucll d»8 Kleine Nei8ede5lec!( »18 3ein lün^ l 
vermi88te8 Ligentlnim erllnnnte, von >velel>en er die ?nnn-
8el>»e!ltel in lrülleier Aeit .-,18 jung«»' !Unnn 8ell>8t gelerligl 
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Iin!)«.' stierüdqr nun die H,nna ZI el<iI>io r,uM'aZt, gestund, 
diese in walirllllster Xerllnirsoliung, d»ss sie die lüuideit liegen-
stände, «ls sie au» dem ?!>3tur»le N. »n ilnen Milizen HI»nn 
verelieliellt worden und lies jelüige ?23lor 1^. xu ^enur 2eit 
im auslände nul Nelson gewesen, »n siell und nuell illrer 
neuen Wolinung genommen und I»e!lalten, ul»er nur Iielilil-
ton, neil »iL niellt gewusst, wie sie «ulelle 8ne!ien un inren 
lligentliürner wieder xurüellstellen Lullen, ulino siel, seldsd 
des UielislAllls aiixulllagen. 8ie linde yiy die neiden 8nellen 
»us irgend eine ^Veise l>enut«l, immer seien diuseluen ilir 
wie ein Klalmöeiolien ilires ersten, und, sie Könne detliouern, 
dislier einzigen Unrecllls, das sie wissentliell verudt, vor 
^ugen gewesen und llülten ilir nur insofern IXutxen geliraelit, 
nls diese 8l>el>en sie wüllrend ilires wolil müliseügen I^eliens 
dislier immer iiuf <!er Lnlin des Ileelits und der (»atlessurelit 
erlmlten. 8ie freute siell, wie man sali, wnlirllaft cler Le-
legenlleit, die neiden Legenslunde dem üigontlnuner nun-
mellr xurückslellen /u Können. DerPastor 1̂ ,. maellle vow 
einer Illage wegen Liedslalil nielit nur Keinen lieuiuuell, 
sondern sodenkle der Hnna die neiden 8«elien als fernere 
Nalmung gegen «lies Unreell!,. Lr nallm »der ferner, unuul-
gelordert vom Nicdler, Inerdei lielegenlleit, die Hnn» 2U 
ermalinen, idr etwa dekannles Unreell!, ilires Hlunnes niellt 
xu dewaliren, sondern frei nn den Ilicdler ein^ugesteden. 
Die ^ n il» Ilillle dieraus geäussert, duss sie allerdings wisse, 
dnss ilire 1'uedter Vel ine den Vater, ,eines enlsel^lielien 
Haudmordes, an einem ^uden verüdt, deselluldige. Ls sei 
illr undegreiNicli', wie das Ilind xu einer soleden Lr?ä!llung 
Kumme, die ilir wissenllied durelmus gar Keinen (»rund I>ul)e. 
Wie das liind »der xu dem Krad von Ilass oder Lroll gegen 
ilnen Vater Kummen sollte, um ilim dureli adsiodtlielle Lr-
diedtung dieser Hngaden soliaden ?u wollen, sei illr eden so 
unerklärdar, da gerade der Vater es sei, der sie vorvvüdnt 
und nur gedälsedelt, nädrend die Nutter sie ad und xu 
wollt stralen müssen, d» die lileine ueim l^eseuleruen sedr 
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Nüelilig und s»ul gewe»«». Uedrigen» xeigle ^ n n n l»>, d.-»88 
2W»r d»8 liind VUI! lrüue8ter Tugend liul 8ei,r nulgeweelilen 
6ei»te8 gewesen und lll8l »üelllliell duroll 8e!>r ledlmlle träume 
gecmült »ei, dn»8 8iu ul»er vur etwu «wei Ruinen im I'rüldiug 
lim eli einen Kuelilillr zu gewnltig erzelneclit wurden, du»» 
»ie sn8l ein ^ulir I«ng nn emle^lizeiien Xusüllen gelitten, die 
sieli ^elxt verluden geliudt. 

^ n n » liutte uueli um8tündlie!i dericiitet, du»» »ie nneli 
ilirer Verlieirnllmng uul du» l^ut >V. gekommen, vvu iiir ÜIunn 
Ilrüger im N.-Ilrugo und «ugleiel» uuoll eine /Vrt ^ulseiier 
gewesen, und wo sie ülier 9 ^uliro geledl; vun liier 8ei sie 
ul!erer»t nnel» Woime» gekommen, nueiidem leider iln- Uunn 
durci» eingetretenen Ilung xum 1?run!l »eine 8te!Ie in W. 
verloren gnl>nl»t. lür »ei im trunkenen Klull» wulli selir xün-
Kizeii, l>ul»e sie wuld uueii ein nuur NIu! tl>ütliei> gemissliun-
delt, unc! sie numenlüeli einmal so slurk gestos»en gelmiit, 
du»8 »ie mit dem lions nuk einen im Zimmer »teilenden 
8eideis»tein gelnileu, wesliniu die Vel ine wütiiond gegen 
ilnen Vntor uusgeluliren und gleic!>sulls 8cldüge erliullen; 
uuer niemals liude il>r 3Iunn »ie mit einer peitsclie gemü-
gell, dus »ei Nrdielltung. !>Iun Iiutte nümlicll die /Vnnu 
wegen dieser Umstünde delrngt golludt. 

I1nl»egreiflici> wur il»r dus llenelnnon der I^eline, un,l 
^ n n u seilist Iiut dringend durum, sie ^Ile nieiit eiier der 
Ilult xu enliussen, uis l,i» dus veriieissone Lrud uulgelunden 
und ilir Hiunn düdurcli gereciitlerligt wurden, du »in ge»i8s 
nirgend» ein Unterkommen linden würden, wenn »ielit ilire» 
Nlunne» Dnsclmld vollkommen erwiesen »eiu würde. 8ie 
llnlto iiin einer »ulclien Lreueltliul niclit lüllig, wie die Vel ine 
ilm I'eseimldigt linden solle, die »ie gleielllull» im Arrest 
erliülilen gei,ürt. 

(IXL. »ie wur vun iiirem I^Iiemunne in senurirtem Arrest.) 

I)u3 Ilesultul de» Xeugenverliür» lintte m»n der Vel ine 

vuiFelinIleu und il>r domonzlrirl, dn»» »ie nunmelir erwie-

III, 2, 4 
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8ene Lügnerin in llüelisiedl dessen sei, duss die in iluer 
M l te r linsten detindiieiien, von idr naeligeniesenen liegen-
stünde von einem ^uden geraudt «ein sollten, den üir Vater 
vorder er8e!dngen gelladt. 8ie wurde ernstiicd vermadnt, 
naedludenilen, od Li« nicdt diu ganxe Lrxädlung wegen die-
ses Nordes edenso seldst ersonnen, wie die ^nxeige wegen 
jener vom .luden !>ersl»mmenden 8»eden. 

I^eline detlieuerte unter Grünen, duss die 8aede sied 
wirlllicd so verleite, wie sie es erxüdlt, und dass, wenn 
aued ilire ziulter nacdgewiesen, wo sie die 8aeden Iier dadu, 
die in ilirem IlssLten sied del'anden, es doed eden so wadr 
sei, dass I^edne eden solede 8aeden dei dem ^uden Ze l l en 
gedadt. 8ie daltn sied auls Î eue erdeten, nunmedr das 
Krad des.luden naedxuvveisen, d» nun der 8elmee adgegnn-
gen «ein werde. 

Col ine dalte in letzterer 2eil unverllenndaren Ilass 
ui>d Kroll gegen ili,^.,i Vater gezeigt, der siel» in dem üngst-
licdsten ^ussueiien von ^liem, was I^etxteren nur irgendwie 
ineulmren Können, ausspraed. Lin Krund xu diesem Ilass war 
niclit xu entdecken, da niedt »Hein ilire ülutler, sondern 
aued darüber verliörle beugen ausgesagt datlen, das3 gerade 
idr Vater sie um meisten verdätsedelt und idr viele I îeue 
gezeigt. 2Ian dielt der I^edne die8e I/rago ^m°, und sie 
gestand seilet, nnelidem 8<e melirlallig versncdt dalte, !>arte 
Leliandlung de8 Valer8 a>8 Lrund anxugeden und die8« sied 
doed nur nul die 8cdläge redueirle, welcde 3ie Iiei der Le-
legenlieit erdallen, als der Vater die Nluller gestossen Fe-
dndl, dnss sie jetut gegen den Vater duroll die Handlung 
gegen den ^uden desonders aulgedraedt sei; 8ie Könne den 
Greuel niedt aus dem Kedäedtnis« dringen, den 8ie ange-
seilen, und wo sie immer iiiren Vater mit dem gruben diu-
tigen Leil sede, a>8 er dem tudlen bilden den Ilonl lierunter-
geiiauen. Lr dade xwei LI»I lianen mÜ38en, da sei der Kons 
ndgelullen, 80 d»88 das Iilulige Halsende nael» öden gestan-
den, d»3 li ind seliauderle mit lautem Husrul vor die8em Lüde 
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der Erinnerung in 8ieli gewl>Il8!»m xii5nmmen, und 3icli seliüt-
lelnd degunn ei« lnut xu neine». 

2Ilin Ilnlte nulurlioli 8ogleieli d<>3 Verliür einge3te!It, den 
^!Xt lioideigeruseN UNll sie iliM Ülieigelie» , dei' dl!8 llleiue 
Zläclelieii in einem 8olel>en (!rade der iXÄltalion vorsund, 
d»88 er eine selnvere liranKIieit desurelitete; einige calmneude 
Hledic.imenle Imllen d.-i5 Kind nieder I>erge8tellt. 

Î ür den Hieliler lng liier ein N3vcliulogi3el>e5 ?rul)lem 
vor. Kncli den Verliören der ^nna und der vielen Xeugen 
wuzzle m«n selir geneigt 8eiu, die gnnxo Lenunei.il.ion der 
Vel ine wider iliren Vnter lur eine I.üge 2u linllen, xumul 
erwiesen n»r, wo under» lier die 8nelien originirten, »elelie 
Vel ine ul8 von dem ermordeten ^nden Iier«lnmmend naeli-
gewie8en l>»tte. Ilierdureli w»r nun der grÜ33le 'l l ieil der 
l1nter3tutlungen Innweg genommen, welelie Vel ine für ilne 
^nxeige gel iM, und die^e 8e!I)3t gu^vlinn gnnx dl>8 ^U83elleu 
einer Î üge. Kur Ing xugleieli dl>s DnerlllHrlinre dldiei vor: 
^U8 weleliein (Irunde die Lüge und xu weieliem LweeKe? 
Wollte mliu «18 druud lur die Luge den lll>38, den 8ie l»u-
geliliel, sur iliren V»ler luldle. und delriedigles NneliegeluliI 
«18 Xwecll der Iviige l>n8<dien, 80 darf m»n liierliei ^» nielit 
üderselien, d»85 Vel ine 8e!I)8t, a>8 Hr3,iel>e xu ilirem IIns8, 
nur ^enen von ilueni Vnter nusgeuliten »lord ungiedl, und 
dl>83 nu88er diesem gnr Kein Kruud weiter entdeckt werden 
lionnle, dl,88 »der sodnnn die3e5 »>8 Lrund xum 11̂ 38, und 
diilier 2ur Lüge »ngenommene I'iielum, n^mlicli der Klurd, 
M die Î üge 3eIIi8l ^vlir, und dulier »18» nielit der l-rund 
üur Lüge 8ein lionnle. Die l^uge, nl8 3olcl>e, i8t lur den 
Lügner i,iemlll3 uline Xwecli. Diese 8oll »der entweder 
Uelielgeluld nuwendend, oder >VuIi!geluIlI Zuwendend naeli 
der 8peeu!ntion de8 Lugners lur il>n 3e,n. Von der ersten 
^r t Konnte in vorliegendem I?«II nielit die liede sein, d» 
Le l ine uei ilirer Hnxeige wegen des Nlurdos in Keinem Le-
dringe wlir, »»3 dem sie 5iel> dureli die Luge retten wul-
len; von der ^Veiten ^r t llonnte nuel> nur die l^usl liesrie-
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diäter Naelie eintreten, weil m»n in einem Kinde unmüzlieli 
8u viel lülo!lieil88uel!t vornu88etxen d»rs, die 8iel> in dem 
au83erorden>liel>en ^ulselien, <>nl Kosten d«8 I^!>turtrieue8 der 
liindesliede, FelnIIen wi l l ; soll »der uesriedigter Ili>el!«dur8t 
n!» Xweell 3nße8el<en werden, 8o tritt dl>88ellie Dilemma «in, 
weil der Lrund xum Ilaelie^esülil der II»88 in il>r wider 
ilnen Vlilur, der IIl>88 8ell,8t nlier seinen Lrund in der mür-
deriselwn Handlung lllio« Vnter8 unden zollt«, un<I diese 
Ilnndlung euen die I>n^L ist. 

Ilieils diese LelrnclilnnFen, inzuesondere »der die Nüeli-
sieltt, cln88 «in Kind unmüzliell »us eigener ?l!l>nt»8ie so 
viel« einzelne Vm8tünde einer 80 greulielwn Handlung, nls 
8i« «nullit lmlte, nncliweisen Konnte, 80 viele Hinxelnliniten, 
die, wenn die 'lliat ülierliau^t ßezelielien w»r, nl» vollkom-
men riclitige Le8ll,ndll>eile clieser I l int nnFe3o!ien werden 
MÜ85LN, lll>88 nl8o irgend etwn3 Î l>eli3elin8 die8er Iienntni88 
ein«8 Kindes xum Lrunde liefen nui88te: <Ii«8 Hlle3 mu8sle 
den I^nter8ue!uin^8riel!ler disnouiren, die Nenuneiation der 
I^eline nielit 3el>an unl>edingt naeli dem Aeugenverliür als 
l̂ üge xu delrneliten und lüernueli ?.u Werlie ^u ßelien, lumnl 
uoel» d»3 Verliür de3 L a l t i n ^ und IXaeliweisun^ des^uden-
grnlies in nnlier Hussielit stand. 

Wir linden nun lerner in den llntersueliunzs-l'rotocol-
len, das» der Itieliter, d» L n l l i n ^ noeli immer nielit ein-
gesandt worden, nielit nur nliermnlige dringende de5lull8i^e 
Ülnllnun888el>reiden erlaben, 8ondern nucli den Le8el!lu83 
8el»88l Imt, ein Verliür mit ^ul»n Nlelc l i ior insoweit vor-
lunelimen. uls 8o!elle8 lIrü33tenll!eil3 8«ine Personalien und 
liisllerigns I^el'en und den Lositltitel einiger !>ei ilnn vorge-
lundenon 8nl!>leu umsa8sen sollte, dagegen der Ilauntgezen-
8l»nd der llenuneialiun, nümliel» der HIord und dn83en ^Vrt 
der ^U8süln!mz, l>is naeli der ^uNindung de3 ^udenleielmams 
ausgesetzt nleilien 8oIIle. V̂u8 diesen Vorliüren ergieut 8ieli 
nun naelllulgendes Wesentliche: 

^o l in K lo l c l l i u r , 58 ^ulir ull, lullieriäcller donle38ion, 
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mit 8einem ^etxigen ^Veide, der gleicl>s»ll3 inliliNirten ^ n u n, 
in «weiter LI,e zeit 13 .snliren, Iint mit dieser 3 1'üeliter, 
von welelien Vel ine die älteste und, wie e8 8cl>ien, dem 
Vnler die liel»8te, i«t ein l,tl!leti8ol» ge3tulteter Klnnn, mit 
einem xwar wolllgelurmten, »der ŝ «t immer «elir Nnsteren 
Lesiellt, igt 8elineider «einer ?rnle83iun n»el>. giedt «iell 
l>ucl> mit der Vieliurxneillundo »d und i8t leldenselilistlielier 
>̂>ger, weLlilllli er 8iel> Iie8ander8 al« l^ör^ler nnztellen Î ««t, 

olnvolll die«e Leseli^stigung «einem eigontliclieu Ilnndwerli 
in der Xeit ^ul^ruoli tlmn mu88. lür i«t, wie «elion die 
^U8«»gen »eine« VVeil>e8 und melirero Xeugen bestätigten und 
mmmelir nuell dnroll «eine eigene lroie lle^osiliun «ieli er-
gnd, ein g»r nrger 8^user gewesen und Iiat um 8^userwl>lm. 
8>nn gelitten, d»8 suusen »der einige Aeit lriilier 3el>on, nl« 
er in Ilult gedraellt worden, in Innige einer ^Vetlo mit dem 

^ L»uer L» I t i ng nu« ?., guu^Iieli geladen, d» 8ie lieide «ieli 
olmweil des xum Lute I). gellürigen liruge« »ul einem viel-
leielit eine >Vei8t von dem8e!l>en Iielmdlielien allen 8leiner> 
nen lireu^ ver3cliworen gelingt, nielil wieder «u 8nulen und 
Leide 3iel< verl>ei33en, im Ho!ierlretung8s>>!I den Helden in 
der Hülle 2u vorlnllen, welelle vor vielen lmudert Milien l>n 
die«er 8lel!e von den Lliri8ten utierwunden worden, wie die 
nlte VoIIi38Ngo gelie. 8eliun Inerin üeigle «iel> ein ndergläu-
diger und 2um ^Iieil lanolizelier 8inn, in8ue8ondero nl»er, 
weil ü le le l i io r im Verluus dc>8 Verliür8 annocl» liinxugesugt 
Iiatle, du88 d»3 verlmelile 5udenvolll ilin eigentliel, iu'8 Un-
gluell ge8lurxt linke, ^u l die glmü unuesungene I'rnge de« 
Iiicl>ter8, wulier? I>»tte Hlelel i iur nun »u« 8einem sriilieren 
lieben er/Äilt, d»33 er nul dem 6ule >V., nl« liruger de8 
dortigen N.-Ilrnge« und «ugleieli l>l8 H.ul«el!er der dortigen 
Gelder und Fluren, 2e!>n .llllne Il>ng eine «el,r gute ^N8lol-
lung gel,»I,t. ^ielleielit in «einem Zedenten U>en8!^,I,re «ei 
in einem Lnuerliole de« Lute8 ein »rgor 8tre>t xwidelien den 
Lewulmei'N de8«ollien und einem 8>'>neur8nldc>ten wider mel>-
rere lirümer^iden, die dort ^»el!ll,,«er gelialil, lmsgeliruelieii, 
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wo «5 dnriuil >iU3geg»ngen, die ^uden iluer Wllliren lin 1,«-
rnuden und vielleiclit nuel» ilmen 8nld8t «in Lnde xu mnedun. 
N e l c d i o r 8ei von 8einer Lutsderi^elmst scldeunigst denul-
tragt gewe8en, dem Uedel I^inliull 2U tliun, und 08 8ei ÜIM 
unter Leidülle des IIole8di8nunenten gelungen, diu ^uden üu 
retten, nncddem »lier scdon nrgo Verwundungen stattgesun-
den, nn weleden einer der ^udeu in 8einem Ilrugo ver3tor-
den, der wal>r3cdeinliel! von dem 8aneur8old>->ten, was »der 
niclil mit 6ewi88l>eit »usgemillelt werden Können, mit 8ei-
ner 8elnveren Klinge einen Iliuli in8 Lein und üder den 
Kons erdalten gedadl; der lireisarxt, welcher den ^udenkür-
I>er dei illm im liruge odduoirt, dado die Verwundungen als 
die 1'ude8ur8l>el>o erklärt. Ne led iu r dade die üdrigen 
^uden dei 8iel, einen 'lag in 8ielierdeit dalten mü38en und 
8«lede 8odann mit iliren VVaarnn in die Iirei88tndt exnedirt. 
Die deldeiliglun Dowolmer de8 Lauerlioles 8eien alle üu 
sedwerer 8lrase verurllieilt worden und sodann winder an 
idre Dienststellen xurüekgestellt. 8eit dieser Legedenlieit 
dülten »der niedt nur die«e Neslrulteu, sondern aueli deren 
Verwandte und IVaeddarn i lm, ü le led iu r , angefeindet und 
als ^udenlreund üderall verlort und verleumdet, dergestalt, 
dl>88 er in I'ulge dessen endlieli 8eine 8tellung in VV. ver-
loren und sied in den durstigen Lrwerd naed Wolmes xu> 
rüekxieden mÜ88en. 

^ul die DemerKung, da88 er in VV. seine Dienststelle 
wegen seines 8aulens und niedt wegen der ^uden verloren, 
erwiederte er, dass er er3t 8nüler xu trinken angelangen, 
als er ^ene ^uden gerettet, und da83 er die808 Volk immer 
8on8t gel>l>88t, dass er »der niedt dulden Können, d»88 man 
idnen llnreedt und Lewalt antlmn wollen, und de8d»Id dade 
er 8ied idrer angenommen gnliadt. Hul die ü?rage, od er 
denn in die3em II»83 wider die .luden ilmen 8eld8t niemals 
Lewalt angeldan? dotdeuerte er in gro88er Hulregung, dass 
das nie gesedelien, wie er üderdaupt glaude gewiss xu sein, 
dnss er wisseullieli oder adsiedllied Keinem Uensoden Hn-
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reeilt oder Lewait xugewgl, e5 sei denn in IietrunKenem 
Nlutilo, wovon er nicl>l8 wisse. Da» Veriiür Ilalte sieli nun 
üuer die nei clor ^nna vorgefundenen 8ael,en verbreitet, 
von weleilen Klele l l ior 8ie!l ^um ' lneil, und namenliiell in 
liüeksielit aul die Quantität der Queller, ganx wie ^ n n » 
ausgesnrueilen Iialte; üuer viel« Oegenslände Konnte er Keine 
Auskunft Zeilen. ÜI»n iialte i'lm uei dieser Lelegeniieit die 
drei 8tieleln vorgezeigt, die er »Ho drei für »eine erklärte; 
den einen Iialte er ai8 völlig unlirauelidar 2er3elnlitten. ^.us 
einen vom Lieiiler geäußerten Xweilei, d«88 der dritte 8lie-
lel ilim Kaum n»38en Kenne, d» er bedeutend Kleiner sei 
ni8 das I'aar, lielerte iUelel i iur «» co?ll»te?lll den Leweis, 
wie alt völlig unxuverlä38ig die ^U53nrüelle der Kunstver-
ständigen sind; z ie le l i i u r xog vor den Hugen des Lieillers 
den Kleinen 8liesel oline alle Zlülie an, wülirend ilim das 
Hnxieiien der andern neiden 8liele!n einige Anstrengung 
Kostete; er ueliuuntele, letztere 8l!eseln liätteu einen selllecll-
len 8e!>nitt. 2Ian war weiter mit der Ilelra^ung niclit vor-
geselirillen, sondern liutte dem Leseliluss oonlurm Inerliei 
ausgeilört. Hs seinen last, dass ü le le l l io r sieli dureil seine 
LrMiIl ing Auswege münariren wollen, um, wenn der Le-
weis des Mordes gegen ilm gelulirt werden Könnte, ent-
weder dureli seinen lanatiselien llass gegen die ^uden, oder 
ein in trunkenem Austande liegangenes Vernreelien, 8lrasmil-
derung erlangen nu Können. Heurigens war niellt l u üder-
seilen, dass der Verdaellt wider L le le l l io r , — war er wirk-
liell vurllanden, — dureil 8eine aussagen einen neuen Xu-
waeli3 erlialten Iialte, da wirKIicll nur ein lanalisel» ausge-
regier 8inn einen Klurd mit diesen xu demseiuen unnütiligen 
Zeremonien nu8ul,en Konnte; ^elxt Iiandeite 3ieil ^Vlles um 
die ^uNindung des ^udenleielmams, und diese, wie die ganxe 
merkwürdige LntwieKelung de8 Dramas, war naile lierange-
Kommen. IVoeli lneit der Unter8uellung8lielller da» Luglei-
Wng5sel>reilien der ?olixeiverwa!tung aus N. in der Hand, 
in weleilem die Einsendung de8 Zimmermanns U a l t i n g 
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nngexeigt Würde, a>3 mit gru83er Ileimlicldleit der ülte .lüger 
I le^de in der Wulmung de3 UnterLuclumgZrieliterL erseliien 
und i!>m die be8timmte ^nxeige m»el»te, er l>»I,e d»8 Fe-
Luelite l̂ r»t> »usgelunden, d»8 unxweisellinst erliennliur 8ei, 
und Lei erdülig, es 8ogleieli nnelixuwei3en. Zinn lie83 8>el» 
von dem nlten Lerie!>ler«tntler geium die Î nge die8L3 ver-
mullieten <̂ i-«!>08 im VcrliüItniLL xu den in »einer xululligen 
Oegenwürt de8el>enen H,oe»Iitüten von >Vulme8 ueäellreiuen, 
uncl 8eine nüliere Uexeielmung liel darnus Innl>u8, dl>88 die 
gruniilmlielie 8telle gerade vor dem Husgung der Kleinen 
I>er8neetive, nur wenige 8elirilte von der 8»ndgrul>e entfernt 
liege, in welelier mun im Winter gegrulien gelinlit, 80 d«38 
letxlere xwi3elien dem l,ral»e und dem ^U8gnng der ?er-
»iieelive gelegen 8ei. Vel ine Imtte die I>nge de« l,rnue3 
edenso Iiexeielmet und mim Iiesr»l;te xum Ue!)erllu88 noell 
die lileine ?er8un Iüerü!)er, und l>eide Lexeielmungen lielen 
vollkommen gleieli l>U8. L8 wnr I>o8cldc>88en, um üuernüeli-
8ten ^«ge nueli >Volme8 Innnu8xull>!nen und ims der 8telle 
die IVncl,gr»uung vernnLtnlten xu Il>88en; nueli der nlte I l evde 
wurde denustrogt, siel, di>8ell)8t einzuteilen; nm nüel!3lu» 
l'ugn 8oIIle ader nllerer8t der dereilL »m ^l»end eingetrollene 
L n l l i n g vernommen werden. 

ZIl>n Klinn «N3 dem in den ^Veten nun feigenden Ver-
liür wider L a l l i n g selir vvuld die Intention de8 lliclitei'8 
euldeellen, dl>83 er nueli lür d»8 Veriiör wider L n l t i n g 
srüiler dl>3 Ite8uitut ülier die IXnellgrndung nneli dem ^uden-
leicimAM 8e!wn in Hunden xu Iinuen wün3ollte, elie er die 
Illnmweliun wider diesen dureli direete IXuelisrnge ülier die 
6egen8tünde der venuneintion vornehmen wollte. Die80 i8t 
8el>r geLeluellt umgluigen worden und d»8 Veriiör Iieginnl nur 
mit einer jXneliliÄge naeli den 10 Xonellen 8. HI., welelie 
er I l u rda r» L»row8 l lv xnlilen wollen. L n l t i n g ent-
8e!midigt 8iet> liier wegen deren Vorenlludtlmg nur mit der 
^nxeige, d»38 un ^enem ^uend die La r l i n r» gegen die ̂ Vd-
muelmng 8ein ?lerd und ilm verladen gelmlit und er 8nü-
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ter nielit wieder xur 8>ndt zokummen, sondern gleiel» aus 
8oin Verdien3t uusgogangen; gogenwürlig werde er >>»' das 
Versnroolieno nligonon, 6» or seinen XweeK damals vollllom-
men erroielit. Hul die I?rage: welclien? Iintte L a l t i n g ge-
antwortet, dass sein Leil , welelios er I>ei dem !>lelol i ior 
gelassen, einen ^nsalx von Iin8llleelien gelindt, welclie er 
in dem ^i8onurunnen glücllliel! wieder enllernt; e8 3ei auer 
eigentlicll noeli Kein Iio5t, 8ondern nur 8ol>mntli, der ange-
trocknet, gewe8en. 

I^rage: Ol) das Lei! lange de! Z le lo l i io r gelegen? 
A n t w o r t : .lotxt wold üder xwei ^alire; er l>al)e es 

l>isl»er nioltt nülliig geliadt, 6» i!>m al>er sein 2weile8 des-
seres Lei! neulieli xerlnoelien, liado er siell diese8 wieder 
linlen MÜ88LN, das er eigenllieli in ^Volmes vergeben gelialit. 

? l a g e : Ol» er srnlier oder 8näler, a>8 er da3 Lei! in 
>Vo!mo8 ge!»88en, mit dem ^ l e l e l i i o r an dem »Ken 8tein-
In eux Ilurx vor dem liruge von O. gewe8en? 

A n t w o r t : ( L a l l i n g war ülier diese Î rago 3ol>r de-
trollen und antwortete) IIa or 8el>e, dass sein viel^allriger freund 
ssleleliior imer diesen ^,et dem Ilieliter ^nxeige gemaelit, 
so Könne or densellien nieltt verlieimliclien. Lr müsse ge-
stellen, das8 8io lieide einige Xeit reelit arge 8äuser gewe-
sen. Kr 8üi nun einmal im 8ummer mit dem I^Iolcliior 
in der 8t»dt xi^ammengelrulsen und liade diesen aus seinem 
Nnolvwege M8 xu dein liruge dei I). begleiten wollen. Ueido 
seien xu 1?u83e gegangen und 8eien an die8e3 lireux gollom-
men, von welcliem NIanelle unter dem Landvolk sagten, d»38 
lüer vor vielen lmndert ^aliren ein ^I>ri8tenl!eer die Heiden 
dosiert l!l>I>e. 8>ie Iiütten Iiierülier ^osnruelien und 31 e l -
e l i i o r lüilie seines Ilnzses er>vülml, den er 8«8en die 5nden 
süldu, dn er seit der LesclnelUe, >velcl»e or i lnn, L n l t i n ^ , 
im 8nütl>erl>8l vorigen ^In-e3 «U8 8einom srülieren Irenen 
»ul VV. erxülill golindt, sein gutes Lrod verloren und ein 
8üuser geworden; z io le l l io r Iil>I>e mit der Vorxvün8eInmF 
ge5el>la38en, dass die ^udon nlle in der Hölle brennen 
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müelilen. L a l t i n g sei aueli ein Judenfeind und Iindo dem 

KI « I c i l i a r vorge8cll!agen, zie wollten liier an die3em lireux 

da3 8ausen an8el>würen und ziell verllei88en, wenn Ll'e den 

8el>wur ülierlrelen 5oIIten, d»83 8!« ellenzo in der Hülle 
brennen müellten wie die Heiden, welelle liier gefallen. Da» 
liälten 8ie deide leierliell getlian und er, L a l t i n g , liaüe 
8eildem nielit melir ge8ullen, er glauue. aueli ^ l e l c l l i u r 
nielit. — Uureli weiteres IXaellsragen wurde denn »uell au3-
gemitteil, dass L a l t i n g vor diesem V̂et, und Lvvar im 3nüt-
ller!>8t alZ zclion 8elmee gelegen, in >Volme8 gewe3en, wo 
er sein Lei! verge35en geliaut. 

L a l t i n g war in ein dezunderes l-ewalirsam geliraelit 
und daseldzt unter ^ulÄclit ge8te!lt worden, und wir 5ellen 
nun, nuel» lnliult der vorliegenden ^cten, eine Lerielllzdele-
gation, in Legleitung der llleinen Ve l i ne , Borgens in aller 
I^rülie ^ur 8ladt liiuaus auf dem Weg naeli Wolme8 saliren. 

Das ?ralaeull aus >Vu!mo8 Iierielilet nun, das» 8owul>I 
die einlieslelllen ^rl^eiter, als aueli der alle ^üger I levde 
ziel» in Wolmes vorgefunden. Ulan liatte die30 alle in Wol-
me8 xurüelllileiüen Iu8»en und gan^ 2uer8t die Vel ine aul-
gefordert, da8 l-ral, naeliliuwei3en, wo der Judenleielmam 
vergraben liege, Diese war den 3el>un dexeielineten Weg 
Iii3 2ur lileinenLer8neelive gegangen und liutte dum Lieliler 
ge8agt, 8ie seile sellon von liier au8 du« Krad. 8ie war nun-
melir mit den Nielltern dureil die Kleine I'er8ueelive, üuer 
die 8andgru!ie und das srülier gegraliene und öugeseliültete 
I^oeli, olingelülir von dieser nucll 30 8el>riUo entfernt, in 
gerader Lieiilung gegangen und war vor einer 8telle »teilen 
gedlieden, aul welelle deutend sie mit Xuversicllt ausgerufen: 
Hier liegt der Jude in 8lüe!len üerliauen und aul illm 8eino 
I,umnen. Die 8tel!e war unverlcennliar ein 6rau, ein läng-
Iiclie8 Viereeli von 5 Î uss Î ünge und 2'/z l'uss Lreite, 
deutliell erkennuar in 3einer Umgrenzung, da die ol,ere 
lleelle fri5elier als die üurige I<!rde uewaellzen und etwa um 
3 2ol! einge3unken war. Hieraus Iinlte man die Vel ine 
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wieder ni>o!> der ^VuI>nunF in Woimeg xurüekssei'rneiil, 8ie 
dort verldeilien Inssen und den nllen I levde »usFesorderl, 
dn8 von ilim »ulFelnndene Lil>d Nl,enllnvc>!8en. Die8er ss>l,rle 
dl,8 IV>cl!lernel8oni>I einen linderen ^Ve^, I>0S nl'er «Uliann 
l>uf denselben ?In!2 !>in und üeißle Ineiiius die8e!!>e 8e!>nn 
von der Vel ine nnclige^ie^ene 8te!Ie n!» dl>8 l^rnli nneil, 
indem er xugieiel, liel,nui)tete, d»88 in der ^nnxen Umgegend 
dure!>i>u8 Keine andere 8leIIe nuslulinden »ei, weiclie irgend 
ein« dergieielien Vermutlmng reelitserliFen Könnte. ^18 man 
8icli lüernaeii wieder naeli der >Vol!ne8->VoI>«ung Zurück-
degeuen gelmnt, lie88 man »U8 dem nielit 8e!>r entfernten 
Iiei Uiieli belegenen llauerliol den llüter^ungen ? e t e r Iiolen 
uncl ueaullruglo uuoll di«3en den Ol l nae!^uvvei8en, wo er 
den Ue le lno r ge8el>en ein Krad grauen. Huen die8or lülirle 
die Ilicliter aus die8e!ue 8lel!e!<in, welclie 8ci>un von I.eline 
und I levde nnei>ge>vie8en war, und man ue8el>lo88 nunmelir, 
lue IVacligradung in Gegenwart der Vel ine uncl de8 I levde 
vornelnnen ^u lassen. I l̂ie ulier liierxu geselirilten werden 
Konnte, maclite die Vel ine eine Entdeckung, welelie 8ie 8u-
gleieli dem Ilielilur xuiiel. 8ie Ilatte nümlicli unweit lies 
prüdes in einem Kleinen Graden einen Illotx entdeckt, den 
8ie für den erkennen sollte, aul welcllem 6er ^udenleicll-
n»m xerliauen worden. Kinn Iie88 il>n Iierausliolon und e8 
neigten 8icl> unverkennliare UIut8nuren, aucl» Leillüede aus 
dem8«Il>en, wie ^eder »elien Konnte. IXaelnlem zoleiies ver-
xeiclmet war, 8el>ritl man ümn ^Vusgrauen. 

8ol>un nacli den eitlen 8cl!auselwürsen vorrielll ein 
8>arKer üludergerueli, da83 Iner im Lrunde ein l'udter rulio. 
Hl» man 8iel> dem Kern de8 Lr»ue3 nülierte, wurden einige 
Getuen Iieranzgewurlen, und Ve l ine , welelie 8elir ausmork-
8»m xuge-ellen w t te , r iel: 8el>l, da 8ind de8 5uden I.um-
nen. ^I»n Iiatle endlicli da8 Oruli ausgedeckt. 1̂8 xei"te 
zieli d»8 8e!>recK>iei!e Lild der Vervve8unz in ilner 8cl!»uer-
Iiel>8len Gestalt. Linxelno Kelieine ra^lLn durcli vermoderte 
Xeuzselxen und Fi'0880 Ilnulen ledender Mden luucmreli und 
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Inndeiten lurs I^rsto d«3 Erkennen der ur3iirunglielien Le> 
8tl>Il do8 Innr liegenden 'lodlen. Nun IinUo in 2>le um 
Frozzog Î euer anzemaelit, um einige» maa58en die ne5ti!en-
xiüIiseliLN Ilamnle von den ^Ien3clien al^uwenden, vvell.lio 
c>U3 dem Lr.il>« in HI»«8«n Iiervor3trüm!,en. Uit grossen 
IlaKsn liolte man /norst einen dnreligeliauenen IleinKnoelien, 
5odann einen ungemein g!088en üaekenknoclien und endlieli 
den l ionl LlNL8 gru88en, erwael>3enen — I'lerde8 Ilervor. 
Xnm Lr3taunen aller Um8tel>enden lieland 8lel> IN dem Oiulie, 
3U38LI' einigen xum 1'lioil 8eliun vermudeilen Xeugzluc-Ken, 
welclio augen3el>einlicll von einer alten Decke lieldlammen 
moeliten, niculs ^ndeie8, al» dn3 211m "l'Iieil xeiliauene Le-
rinne eino5 ?lerde5. 80 ul>erra8el!end d>e8er ^U3gang der 
I'iaeligialiung war, 80 war er doell aueli ganx geeignet, den 
XweeK der Unter^ueliung als erreielit darxu8tellen, da 8ieli 
vermutlien Iie38, d«88 die nunmelir 8ogleie!i lulgenden Ver-
liüre wnler L a l t i n g und lUelel i io l Ile^ultate ei geden wur-
den, welclie «ic.!» dem vorliegenden Ile^ullat der IXaeligia-
üung l!üeli3t walirselieinliell an8oli!ie88en duiNen. Ü3 wurde 
8olelierge8tall nur noeli die Neliaui'tung der Kleinen Vel ine 
übrig geiilielien 8em, die 8iel» aller 8eIIi3t a>3 ^li^uiditat dur> 
8teIIon mu88te, weil d»3 Lrab, da8 von dir »eil«!. a>8 ein 
8u!el!e3 naeligewieken worden, in weleliem die Leueino d«3 
ermoideten ^uden liegen 3ul!len, «rwie8enermaa88en nur die 
Oebeino elne8 ?lerdo8 entluelt, an de88en l^eiclinam »n-
»elleinuar die xer8lüekelnden Handlungen vorgenommen wa-
ren, welclle Vel ine an dem angelilielien.ludenleielinam ver-
Mit delinu^tele. 80 »elir ul)elra8el>end die3er ^U3gang der 
I^oealunlerkuelning ul8o lür die I1m3lenenden war, 8« merk-
würdig und man mü^lite sagen laz,t «alimend wirkte er aul 
die Kleine Vel ine. 8ie stand vor dem oNeuen Lrade und 
dem liervoigeliulten ?lerdegel»e>n vor 5>eli I>m8lieiend uud 
8 r̂ae!> niolil8 »lk ad und xu die ^Voite: (I.uK luk ta gan 
nul>8) 8>el>! 8ieli! 8iel>! 80 wnd e8 wolil 8ein! Und wenn man 
sie nun fragte, wie zieli die8e I^r^clieinunF mit ilner Le-

http://Lr.il%3e�
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1,NUNtUl!F, lll!53 der ^ude Ilier liegen zolle, xuLNinmenreimen 
I»38e, 80 mnelile 5ie unzenirl gegen den singenden Nieltter 
mit der Ilnnd die Le3tieu!ntion de3 l̂iwe1>ren8 oder 8elnvei-
genueleld8 und dlied mit er8lnunlem und mutendem lllioli in 
»Ion ^nl»Iic!> vei3unllen. IX'ieI>t8 mnlir wnr üdrig von den 
nllxeit fertigen ^U8reden, welelie 3>e 80N8t uei nncligewie-
Lenen ^I>3urdi!ülen mil größter I^eielitiglieit vorlirnclile; 
liier wnr nllenl»nr, dn88 il>r der Lrund3lem i!ne8 gnnxen 
I'"ietion8gel!üude8 nlülxlicl! wegge5el>!ngen wnr und 8ie den-
noeli nn die8em <e8ll>nlteu wollte, wie nugon3cl>einliel! nder 
weniger NU8 Eigensinn, nl8 weil 8ie 3eII)5l die k'ietiun wr 
eine ^Vnllrlieil ln'elt und nunmel»' der nugenselieinlieli i!»r 
vorliegende 6egenl,ewei8 leielil geeignet 8ein Konnte, eine 
Vei8lnnde3verwirrung in ilir lür immer Iierdeixulüliren, elieu 
neil nielit etwn l>ü8er ^Ville, nl8u die eigenlliclio Uutter «1er 
8c!l!immeu I^üge, üire I^ieliun er3el!nll'en lintle, 8onderu 
Iwe>!8t wnlüsclieinlicl» 8ell)3llüu5cl!ung, welelie nur wieder 
durcli 8ie 8ell>3t erllnnnt werden liunnle. 

Hin» ül)erlie88 8ie ilnem del>nl)en und gnl> den Lesenl, 
die Lrul^e nieder xn^uwerlen. ^>3 die l-e^eine in die Oruue 
xurücllgewursen wurden und unter die3en nucli der l io i ' l 
de8 ?serd<!8, rief Vel ine lnut nu3: ^ n , 8 0 wnr «5, 80 
wnr «8 — nl>er der Vnter mu38 w i33en, w»8 dn 
noel i wnr! Ie!> Ilnnn oucl i niel>l8 mel i r 3Ngen, i c l i 
d i n v e r w i r r t ! Vel ine wurde nun noeli delrngt, ul> 8ie 
vielleielit noeli ein nndure3 (!rnl> Kenne. Iliernul nnlwurlelu 
8>e mit großer Le3timmll!eit und nrgerlielier Zliene: N e i n , 
die8L3 (,rnu wnr d»8 e inz ige , wns icn ^emnls ge-
Knnnt l inde — l ü l i r t iniel» xuin Vn te r ! 

Zinn ImUe die Vel ine xur 8ladt xurücli^cnielil und 

durc>!8tricli num I1euerNu53 neel, die 2unücli3<, liegende l le-

gend, no nder nicltt3 (^r»uül!nliclle5 enldeckl nerden Konnle. 

In den ^elen lindel. mnn nun sogleieli vom näel,8len 

Ingo d»5 Verliür wider I j n l l i n z . I5r Iiutte nul Loeißnetes 
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Naelllrilgen den Xweell seiner damaligen Legenwart in ^Vul-
mos, woselbst er sein Lei! binlerlassen geballt, dabin ange-
geben: l!r babe «ein sein' Icranlce» 1'serd dureb seinen 
8<ilm xn seinem freunde Z le lo l l io r gesellielit geballt, der 
sieb mit dergleieben teuren abgegeben; sein 8obn «ei über 
sogleieb xurüellgellebrt mit «lein Verlangen de» L Ie leb io r , 
er, L a l l i n g selbst, möge sugleiob binkommun, da das l'lerd 
ere^iren müsse. I l a l l i n g , weleber damals aul dem llule 
ll. gearbeitet, «ei uuoll wälirend 6er IXaebl xu ü le lcb iu r 
gegangen um! babe das I'lerd sebon teilt gelunden. Uer 
Z Ie lcb ior babe bereits eine Lrube ausgegraben gebabt, in 
welcbe sie llen lodten Ilür^er stürben wollen, es babe sieb 
alier gezeigt, dass llie Lrubo oilenbar xu lilein gewesen, und 
d» Uelelnor o!,nel>in den Leiebnam üllnen wollen, um siell 
xu überzeugen, od die IlranKIieit wirldieb von sulelier ^r t , 
als er sebon vermutbel, liütten sie nnebber llen liürner in 
llleinere ßtüell« xerbucllt und diese in llie Krube gewurlun, 
aueli des I'lerdes I^ell unil Leelie mit binein, da Klelebior 
die liraulibeit lur ansteekend gellallen. NIelebiur babe des 
L a l t i n g s xulAllig mitgenommenes Leil xu dieser Onura-
tion benutzt, welebes natürlieb dadureli besebmulxt gewesen, 
was ^ l e l eb io r xn reinigen und die 8cbnrten im Ueil »uz-
xuwetxen vers^rueben, da siell L a l t i n g sogleieb xvieder xu 
«einer Arbeit xurücllbegeben müssen, und seitdem sei denn 
das Ileil bei N e l e b i a r geblieben, von wo er es erst ^elxl 
xurüellerbalten. L a l t i n g besann sieb daraus, dass er aus 
einem Krauen einen lilotx bervurgebolt, aus welellem sie das 
?lerd üerbauen, er glaube den lilolx wieder in den Kraben 
gewursen 2U baben. Lei Kelegenbeit, als sie beide im I'rüli-
jubr daraus an dem 8lein-Iirug siell eidlieb xugesiebert, nielit 
melir xu sausen, babe U a l l i n g nielit an sein Lei! geduelit, 
da er iioeli eines besessen, und Klelebior sei gar xu sebr 
erbilxt gewesen dureil die Kesebieble, welelie er mit den 
»luden erlebt Fellabt und die ibn eigentlieb ins llnglüell ge-
slürxt, und welclle 3 Ie lcb ior ibm sebr umstandlieb sellun 
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<1nmnl8 erxMt gedndt, Als sie lins psercl xeriinuen unll de-

Finden. 

Hul weiteres IVucdsrnFen, od er demerllt. l!n8S lies U e l -

c l i i o rs l'ociiler Ve l ine Zugegen gewe8en, n>8 310 <ln3 pser<i 

xerlinuen unli ver8cl>nrrt, de8»nn 8,'cli L n i l i n g nller<>inns 

«tnrnus. <1l>88 Hle lc i i io r , ni3 »iL seliun llie 6iui»e xuge^vor-

len, <iie i n l i n e «inrt demerlit, um! sie mit 8ei>e!tworlen 

nned Ilnuse gelrieden. 

IXnedciem lier Unlersucdungs-Iticdler nocd in seinein 
?rolueull llie VermuldunZ nnFemerilt, od nicdt el>vu in ller 
Iiin6e8-PIiunln8ie lier Kleinen Vel ine «ins erledle Lilll lies 
AerslüeKelns cle8 I'lercleleielmnms mil <ler nngedörten Kr-
xüdlung iliies Vnlers von seinen srülieren Kr!el»ni«sen mit 
llen Julien — worin de>vn!>, Vernuinlnnz;, Odlluclion uncl 
6ergleicden vorgekuinmen — in Kinos 2U8ummengello88en 
uncl sied nned nnil nncll in idr llerlnnnzsun nl8 eine, nnzese-
liene Lngedendeit nu8zedilllel null se8lFe8leIIt, <In85 sie nun-
melir llie 8ncde 8e!dst n>8 vollliommen wnlir delrnedtet, 
siedt mnn in cler nnedsten lierie!!l8-8itlnng <lie llleino 
Vel ine vor llen 8e!>rnnlien, sedr niellerFe8c:l!lngen null mit 
uu8tntem Llicli. 

vi« lileine ?erson linlle nunmedr erxülilt, wie sie sied 
lllnr desonnen, llnss sie wirlllied nngeseden, wie «Ins ?s«icl 
<Ie8 l i n l t i n g nu3 ?. «Iure!» iliren Vnler xerdnuen worllen 
unll mnn 8oc!l>nn llie 8lüclie in llie Lrude gevvurson, 08 8ei 
llndei immer nucd elwns vom 5u<Ien gewesen, uncl lins müsste 
idr Vnler genau wissen. ÜInn dnlle 3>e liier nocd unrnn er-
innert, linss mnn sie düulig angewiesen, linrüder nned/ulien-
Ken, ol, sie niedt eine soiede Le3cdiedte erxüiilen gedürt 
unu nneddor geginudt, 8ie 8eld8t ge8eden ?u linden — nun 
möge sie sied einmni linrnus entsinnen, od niedt xu ller 2eit, 
ni8 idr Vnter lins ?serc! lies L n i t i n g mit cles8en Hülle xer-
l>nuen, er <lem L n l l i u ß eine 6e8elnel>te eiTüdlt, die er in 
>V. erledl, wo meiirere Iirnn>er-.Ilil!en von Lnuern unu einem 
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8oldaten in einem Lauergezinde üderlallen und ilirer >Vaare 
dernunl wurden, auel» ein 5ude ge3luruen und il,r Vater die 
andern ^uddi! gerettet? 

Vel ine lialte lange vor »icli Iiinmurmelnd nacligedaelit 
und leise vor «icli Inn ^a M g«3agt, die3ez 5a »uer immer 
lauter und lauter gerufen, ln'3 sie uns den liieliter xugeeilt 
und mit la8t jauelixender 8limme ausgerufen: „5», 8U ist e3, 
der Vater liat die deselnelile sein- oll erxüldt, uueli damals, 
l>>8 das ?lerd xerlwuen wurden, und I,ut auol» erxäldt, da88 
der Nuctor xu dem Vater ins Haus geknmmen und den lud-
ton 5udeu xer8elmilten und „ieli liaue mir noeli gedaelit, 
„als des ?lerdes Kons augeliauen wurden, uli so auell de» 
„.luden lions allgefallen zei mit dem Halsende nacll ollen, 
,,wie des Kleides Kons (sie seliauderle wieder Zusammen). 
„8iel>, siel,, sieli, nun i^t mir ^lle» Klar!" 

Der lileinen waren gleielisam die 8el>unnen von den 
Hugen gefallen und 8io ernülllte nun umsländliell duz lürleute 
und das (^ellörte, und 8onderte nun lürmliel» all, was I,ei 
ilir llislier verwirrt gewesen war; 8ie Ilat selbst, iluen Vater 
vurxurufen und ilin xu fragen, o!) es niellt 80 gewesen «ei, 
wie 8ie ^etxt sage, die lrüliere I^rxälilung lialie sie in ilirem 
frülleren dummen KinderKo^s verkehrt und verdrellt und mit 
vielen Lügen ausge5ellmüollt, und 8iel> eingeliildot, das ge-
Lelien xu Iilluen, was ilir Vater damals dem L a l t i n g erxälllt; 
iin' Vater iiaue ziuletxt noell gesagt, der 'leulel möge alle 
5uden llulen. 

Der Legenstand der vorliegenden Llnlersuellung8-8aelle 
war duroll die Dntersuelluug und nesonder8 die letaleren 
liesultato vollkommen nielltexistenl geworden, e8 lag nun-
mein- gar lieine, auol> noell so wenig Iiallllare Lenuneiatiun 
wider . lol in Ziel e i l i o r vor, es war nirgend ein Verlireelien 
uegangen, es leldle liein.lüde, und ^o l in K le lc l l io rs Un-
scliuld war dureil den Ii,amnl der Unlersuoluing gegen selnnäli-
lielie Hngrille und 8e!len 80 xusammenlreNendo dringende 
Verdaclitsgründu lrei und undeüeekt orlialten worden. 
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Nun datte nacd dieser 6ew!33lieit den I > l o l c l i i o r we-

nigstens mit «Ion 6el»I>ren dellannt maeden vo l l en , die der 

ilnlersuelmngz-Nielllur, idm, N e l o d i u r , seldst undevvu38t, 

von idm adgewandl, und dntte idn nunmedr sogleicd vor 

Lericdt Icommen ll>83en und i lm desragt: dei welcder Vor-

nn!u88lM8 «Li- L a l t i n g lins Le i ! dei i lnn in W u l m e 8 xu-

rüellge!»53en, d«8 idm nunmedr vom Keriedt ausgereiedt 

wurden. K l e i e d i o r erlüdite 8edr um5länd!ieli die Lesedicdte 

von dem Ili'nnliLN ?lerde und wie 03 geüN'net, xer8lüeilelt 

und vergraden, da83 d«8 ln'erxu gedruuelite Lei ! d«3 L u l l i n g 

sedr 8edmutxiF geworden und 08 dei i lmi gereinigt und ge-

sedlillen werden sollen, endlied »der naed und naed in Ver-

ge8sendeit gellommen. 

M e l e d i o r desellried sedr genau diu I^age de8 Lrades, 

in weledes sie.das ?lerd versedarrl, desclnied uued die ^ r l 

der Xerstüclielung. und destäligle aucd, was der I l i r te P e t e r 

wider idn üder das t-radgraden, und was er gegen idn dadei 

geldan, dei Leriodt au8ge32gt. ^Vul die Kuedlrage, wann der 

L l e l e d i u r d e m L a l l i n g die lrüder erledle Legedendeit mit 

den ^uden erxädlt, desann sied ^ l e l e d i n r 8el>r genau ^ i » . 

aul, das» e8 eden dei Leiegendeit der ddductiun de3 I' lerde-

leiciinams geseiieilen, und dass dierxu die Veranlassung darin 

gelegen, d u s s L u l l i n g de5 K l e l c l i i o r s Le8edicliiicd!ieit de-

wundert, mit weleder er den Ladaver geöll'net, woraus 21 e l -

e d i u r i l im erwidert, er d»de 8ied olt darin geüdt und wäre 

aued im 8lnnde, einen men8edlieden I^eiednam xu üllnen, 

da eine 8olel>e Nnerulion in 8einem IIau3e in W. an einem 

^udenieiednam durcli den üreisarxt vorgenommen worden, 

wudei er dedüINied gewesen, und idm desonders sedreclllied 

gewesen, als der Uoelor der ^udenieiede den Xoi>l adsednei-

den mÜ38en, weil er voruu8geset2t, das LenieK 3ei dem .luden 

gedroeden gewesen. 

Hz war der U e l o d i o r lerner delragt, od dei dio8er 

Odduelion de? plerdes aued seine 1'oedter, die Ideine I^edne, 

Zugegen gewesen, woraus er siel» allerdings desann, da5S er 
,» . 2, 5, 
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8ie dort IiemerKt, n>5 sie d»8 l'Iüer 8cllun vor8el>arrt, und 
d»38 er 8>e sogleieli naeli IInu3e getrieuen. 

IVunmelir waren »derdem Ne le l i i o r alle die ent8etxliellen 
folgen einer 8olelien Unvor8iel»tigKeit, die Legenwarl eino8 
Ilindes bei dergleiclien (̂ ezeliüNen xu üder3elien, vorgeliallen 
und die Gegenwart eines Iiinde3 mit olmelün 8« 8elir er 
luMer I'lwntasie; man linlte ilim erklärt, wie e3 ganx na-
turlieli Zugegangen. da88 in der Erinnerung des Kleinen 5^»Ii-
rigen Uädelien8 d»5 LelireeKIielie de8 liezelienen mit dem 
selireeklielien de« Keliürlen naeli und naeli 2U8ammenNie83en 
mu38te und 8ie xulelxt das mit vermiedenem 8inn ^usge-
si>33te, das gan? einen lüiarakler de3 8el>reeKliel>en <ur 8ie 
gedal'l, nur wr ein grosses, seilist erlebtes <-anxe8 nullen 
mussle, wodei die ilir geringe Verselnedenlieit der ^uslas8nng8-
»rt in gar Keinen weiteren Letraellt von ilir gezogen werden 
Konnte. I5rst a!8 5ie wieder in der UnterZuelmng auf diese 
Verselnedenlieit, wie sie Iieide vermiselile Legenstande er-
lanren, llieils dureli den ^nl>!!eli de8 eröffneten Grades und 
de8 darin liegenden Pferde-l,el>ein8, ll!ei<8 durcli die ilir zur 
Erinnerung gel>racl>te l^rzäldung illre3 Valer8 dei Lelegenlieit 
dei' XerslueKelung de8 Pferdes Inngeleitet worden, er8t da 
lialle in ilir das Luwu8st3ein d«8 Kesellenen und Leliürten 
wieder deutlieli und nunmelir von ilir 8ell>5t das ^ulselie ilirer 
anzeigen erkannt werden Können. Lei Lelegenlieit der IXaeli-
weise der einzelnen wider Z le lc l i io r 8iol> liervorgetlian 
Iiauunden Verdaelil3gründe lialte man dem8ellien auel» die 
blutige We3te vorgezeigt, die er 30gleieli a>8 8einn erkunnt 
und die er zuletzt nocli dei ^enem Pferde de« L a l t i n g ge-
mauclit, i»>8 er demseluen vor dessen 'lade drei ^Vdern ge-
seldagen gekalit; getrügen lialie er 8ie selwn 8eit langer 2eit 
niolit melir. Der ü le lc l i i o r war von der Lelreiung 5einer 
Unseliuld von 80 liarter Verdäelitigung 8o selir ergriffen, 
dZ88 er dem Oerielit unter Ilnielall 8einen Dank au3ge8M'oeI,en 
— und Inerin mu88te dem Hnter8ueliung8-Ilielitel, neden dem 
Lewu88l8ein erfüllter pllielü, die elirendsle Anerkennung der-
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seiden und der unge8el!en8te I^olm Mr sclnvere Müllen ge-

geden sein. Ls llülle xu jener jelüt düngst vergessenen Xeit 
ein grosser 'llieil des I'udlillum« «elilidenlrulw ^eu8serungen 
gemüelll, nls m»n in dem Lrade nur d»s Plerde-Ledeiu und 
dulier Ileinen selllngenden Leweis gegen Z lo le l i io r »usgo-
sunden. liurxsiclitige Ovaren es, so seid xu greisen, »>8 oli 

nielit clor Ilnlersuelmngsricliter «ein edleres Xiel erreiclit, 

wenn er gcldngende lieweiso der Unseliuld eines so seliwer 
Leseliuldigten, »ls in gegenwärtigem I«'»!! ^ e l e l i i o r , uusge-
miltelt' !i»t. Hein Ilielder, ^umnl dem 8trl>siielller, lint d»8 
8«>!ic!l8!il ulmeliin nur Extreme seiner Luden xugesolücllt. 
Inm, im reinsten Legriü, ist die lweliste Würde eine8 HIen-
seilen, mnn müelile sngen, ein Xweig der gültlielien zinclil. 

vollknmmenlieil in die Ilnnd gelegt, er soll rieltten üuer die 
Iieiligsten Interessen »einer Uitmenselien, über bellen und 

I^reilieit und Line derselben', und dieser blendenden LIunx-

seile gegenüber trillt ilm der I?luel>, düss er die lierrlicbsle 
8ebüplung der Vorsebung, den »lensellen selbst, nur in sei-
nen 8eb»ltensi>iten vor 8ic!> gestellt siebt: im l'oben der 
Leidensellllslen oder in den verderblieben bolzen derselben, 

als Verbreeber. Wie liünnte einem so Lerusenen die reinste 

Freude missgönnt werden: die Ileberxeugung, durcli 8ein 
ülülien und durcb seinen 8cb»rlsinn die llnsclndd vor nllem 

Nidiel bewolirl xu linben! 
^us den vorliegenden Helen sielit mnn nun, d.iss llie 

lünlersueliung sogleicb geseblosseu und sümmlliebe in (Üvil-

»rrest Leündliebe wieder nul freien Î uss gestellt sind, der 

lileinen I^ebnu ulier eine iluem ^lter »«gemessene Xüeb-

ligung ertbeilt wurden ist. Kinn Iwlto Ledenlien gesunden, 
sie soglnirb üiren Altern mitzugeben, um müglieben 6ro!I 
für gelmbtes Dngenmeb bei diesen allererst vergelien xu bissen. 
Der ?»stur 1 .̂ aus N. bot bierxu sreundlicb die Hand und 

nabm die Kleine 8ünderin in sein Haus und bat sie erst 

uncl, einem balben .labr, »Is walnlialle 8el>nsuel>l Litern 
5<-
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und Km«! 2U oin.inäor ßo/nzen, «rztoren nuLgolios«! t , 

welcl»: sonncll, nonigzlens nielit durcll LollLcIlunF ilun» 

Nulos lüeiin ßoliinäurt, ilir sernoroL rortKommLn 8L«ueIll 

uncl 8^unc>LN. 



l^ino un« l l L l I i ß to ^138« , Uli 810 Lo t rÜFL r i u Uli«!' 

Le t ruFLno ;vnr. 



I m Oetoder 1 8 . . trat, die Inquisitin Nnuel l mit einer 
lilnge wider den lliener l^ r iedr ied L I » ! dei der Polizei 
2us, indem sie dednuntele, dem LInt, 900 Nudel in ?lnnd-
driesen xur Ver^ndrung üdergeden, nul diese 8ummu medre 
^«leiden dis xum Letrnge von 300 Nudel dei idm conlrnlürl, 
und endücli den Nest von il>m nielil erlinlten xu dnden, weil 
derselde ulülxlicd im ^luli 1 8 . . Keine ?snnddriese von idr 
erlinlleu linden wollte; dei der diernus vernnslnltelen nolixei-
licdon llntersuedung gnd sie die 8nede nnl»er nn und xwnr 
in folgender ^ r t : 8ie linde in den andren 1 8 . . 1 8 . . mit 
dem nunmedr verslurdenen IXicols in gesedleedtlieder Le-
meinsednll geledl und von demselden ein liind geduren; nls 
derselde diese» Verdnllniss numod, linde er I>ei dem ver-
stordenen Prediger Hügel in Kegenwnrt des edensnlls ver-
stordenen Leriedtsderrn l i r u m ein lUnnilnI von 900 Nudel 
xur Versorgung sllr sie und idr llind denonirt. Im ^ndre 
. 1 8 . . sei sin wegen dieses Geldes «u dem pnstor Hügel 
gegnngen, welelier ilir milgeldeüt dnde, dnss er idr t!nnitnl 
in ?snuddrie!en nnxulegen gedenke, und linde idr desdnlb 
einen Nriel nn den »lükler ^ n d n , dessen VVodnung ilir der 
llügelscde liutseder ^ g l i t t e nnodneisen müssen, einge-
dnndigt. 8ie sei nun xu ^ndn gegnngen, dnde diesem dns 
Lillet Hügels eingelinndigt und den Lescdeid erdnlten, nneli 
einigen Ingen sied wieder dei Hügel einxnlmden, um dnseldst 
die ?lnuddriolu xu emnlnngen. Xwei Inge vor ülnrtiui 18 .. , 
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also lim 8. I^uvbr., sei 8io wieder 2UM Pastor Hügel 8«' 
gangen und babe dieser ibr nunmelir die psandbriese vor-
gewiesen, diese sodann in einpanier, auf des3en innere 
8eite er 2uvor Ltwa8 gescbrieben, eingewiellelt, dieses ver-
siegelt uncl ilir das Louvert mit dem austrage übergeben, 
dasselbe ^u dem lleriebtsberrn l i r u m xu tragen, nacbdem 
sie ?uvor über den lümnsang der plandscbeine aus einem 
Logen, dureb llnlerxeiebnung dreier Ilreuxe, liabe quiltiren 
müssen. 8lalt nun dieses t!ouvert mit den Pfandbriefen 
xum lleriebtsberrn I l r u m /u tragen, linde 8io da3selbo dem 
L I a t , dem 8ie aul der 8trasse begegnet und weleber sie 
an der I lm r der IIügesellen >Vobnung erwartet, über-
geden. Diesen lllat babe sie dureli eine gowi3se IiesKo 
liennen gelernt und von ilim aus deren lieeummandalion 
20 Nudel 8., welebe sie dem Klälller .salin als Aufgeld u. s.w. 
xablen mÜ88en, vorgestrecllt erliallen. Der L Ia t nun babe 
ilir gesagt: Das ist dummes 2eug, es ist â doeli dein Leid 
und du Kannst damit maeben, was du willst; gieb es mir 
in Verwabrung, «8 ist bei mir eben so gut aulgeboben, — 
wodurcb er sie denn von dem Kango xu l l r u m abgelialten 
babe. IVacbdem sie darauf dem L Ia t das t!uuvert einge-
bündigt, babe der8elbe 8io in seine ^Vobnung, beim Xaul-
mann K lee , seinem llienstberrn, gewbrt, und das douvert 
mit der Versieberung, dass «8 bei ibm 8ieber sei, in 8einer 
Kommode verseblu8sen. Hl8 die Inmiisilin bald darauf von 
einer 8uldalen!rau Kes te row wegen einer 8ebuld beim 
Ouarlalufsicier Laeb belangt worden, 8ei sie xu L Ia t ge-
gangen, um Oeld von ibm 211 erbalten, llieser liabe nun-
mebr mit den >Vorten: „Kin 8cbwein llault man niebt im 
8aeKe", d«8 t!ouvert geöffnet, die darin enlbaltenen Pfand-
briele durcbgeseben und ibr einen von I W Lubel 8. einge-
bändigt, um ibn dem Ouartalollieier Laeb vurxuwei8en. Nit 
die3«mpfandbriele babe 8ie Laeb und die IVesterow be-
rubigt und denselben daraus wiederum LIa t eingebändigt, 
llarnaeb 3ei sie aus Verfügung des pulixeimeisters, wegen 
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8^nl>i!i8, in eine Ileilnn^nlt ßesnndt worden, nul «low ^Vege 
d^Inn nl,er noed in LezleitunF oines Mdel>on3, Î nmens 
D u b l i n ^ , «u L l n t FoFNNgon, um «ieli nneli dem 8elnell8nl 
iluer psnnddrieso xu erkundigen. L I» t Iiuue 8ie ilir vor-
Lüxoißt und nie »ioli rulüg nncli der Ileilnnsl^It verfügt. 
^V^Iirend i!ire8 ^usenll!n!l5 d»3elu8t, 5U nie nncl» üirer I^nt-
lussung, Iinlio 8i« in forlwälnend lreundlielier Lexieliung 5U 
L I» t ^««lllNllen, I)i3 8io dei Oelegenlieit eine5 6eldge8cl!ä>'le8 
von L I3 t die Heu^erunL geliürl: „>Vei38t du nucl», v>l>3 das 
Louvert enlliüit, dein M n n Iint 08 Fe8el>en", — und nun 
dureli iliren mittlerweile erworbenen LInnn ersnliren, dn88 in 
dessen l^egenwürt L l n t dns l!ouverl Feüllnel, uncl 8tlilt der 
plnnddriele nur pnnier in dem8ellien gelunden linlie. Dies 
ist im >Ve8on!üol!LN die ^ngnlie der Inciuisitin 8u8nnnu 
I lnue l i , um welelie 8ic!> nueli unter manelierlei Mdll icn-
llonen die UnlersueliunF gedrelit I>»t. Xur NegründnnF die-
8er ^ngnue Imt die Inc>ui3ilin Unuel i nngelülnl: 

1) >Vi88e der Hit ler ^ u l i n , d.->3s er ilir nui" VermilllunF 
des Predigers Hügel neun ?<nndliriele xu 100 Itul>eI8. 
besorgt bade; 

2) Iwue sie einen dieser plnndbrielL dem Onnrtnlollieier 
Unel i , bei Lelegenbeit der XIage der 8uldnlenlrnu 
tXes le row, geneigt; 

3) der Xut8e!>er de3 ?rediger3 Hügel w!88L um die Nu-
sorgung der ?l»ndbriese und linde gesellen, di>83 sie 
dieselben dem L l i i t eingebändigt; 

4) die Ilranllen Wärterin Le rg wisse nus L ln t8 Nlunde, 
dl>88 er die psnndbriese der Insiui8ilm in Händen linde; 

5) n>8 der l l ln t in 8uclion wegen eines bei dem <üon3u-
lenten Xnlin verüblen llieb^lnlils eingebogen worden, 
seien die plandbriele dureb L In ts I^rnu, unter Nitwis-
senselmst einer ^ n n » t^rnus, dem liulseber 8c l lmü-
d ing in Verwnbrung übergeben worden; 

6) der Arbeiter <IaI,n . lnnson wi8«o ebensl>Il8 darum, 

d»8s nueb 8e ! imüd ing die ?sandbriele in Verwnlirung 
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gedadl, un6 dade 6er I^etxtere ge2u38ert, 5>o wären 
dei idm 8ieder; 

7) 6er L I a t dade idr 8owodl Vol8eIm33L in daarem l!eI6e 
gemacdt, al8 nucli HnKüule sür 8ie besorgt, un6 «war 
di8 xum Letrage von 300 Nudel 8., welede 8umme er 
8el!werlied liergegeden daden würde, wenn er niedt ein 
de6euten6ez lüanital von ilir in IIän6en gedadt dütle; 

8) au8»er6em liado 6er L I a t , »ul 6»8 dei idm delin6liede 
Lanilal 6er InlzuiLitiu diu, 6er 8uI6atensrau I^ieso 
I iu3min , dei vveleder 6ie Ina.ui8itin eine ^nleide von 
120 Nudel 8. eonlradirte, lür 6ie8e 8umine Cauliun 
gelei3tel. 

Der L l» t gad ?u, von 6er Ins>ui3ilin Naued ein dou-
vert «ur Verwadrung erd»!len üu liaden, er^ädlte »der 6en 
Xu3ammenl!»ng »nclerz. IXaed Leiner ^ngado datte er 6ie 
Naued clured 6ie >Veder8lrau I^ezKe Kennen gelernt, in6em 
äiese 6ie Nauel» a>8 ein reieiies Zläiledon «u idm gelüdrt, 
um eine Hnleide xu eonlraliiren; er dade 6er Naucd IN Nu-
dei 8. (nicdt 20 Nudel) vorge8eda88on, uncl daraus er8t 6az 
^uuvert erdallen, i»6em 8io idm ge8agl liade, «3 enldalte 
900 Nudel 8. in Nlanudrielen, 8ei vom I're6iger Hüge l ver-
Mogelt wor6en un6 an 6en Leriedt8derrn K r u m a6re85irt; 
»iL dade ilim 6a8 duuvert >N8 IIau8 gedracdt un<I e8 8oi un-
w»dr, 6a38 er e8 an 6er IIü geladen 'ldür emnsangen un6 
6adei 6ie er-wädnle ^eu88erung gemacdt; er dade 8ied 6urcd 
6en 8cdeindaren Neiedldum <ler Naucl i verleiten I»58en, idr 
Vur8elm88e un6 Ĥ nKüuse l>i8 2um Letrage von 320 Nudel 8. 
2U mneden, «18 er 8ie ader von vielen Kreditoren gedrängt 
ge5edun liade, 8ei ilnn die 8aedn verdücdlig gewurden und 
dade er die Naucd mit idrem planne eingeladen, xu idm 
xu Kummen, um lla3 l^ouvert xu öllnen; 6er ülann sei i n -
6e88en allein er3cdienen un6 e3 dade 8ied nun ergeden, 6«88 
6a8 duuvert Keineplanddriele, 8ondern nur wenig de8cdrie-
dune8 parier entdalte; er dade dieraul 8ugleicd gegen 6ie 
Naucd Klagen wollen, 8ei »der von idr 6»6urcd vertröstet 
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vvorilen, <!»88 8ie noeli im Lesilxe eines wn!8l>N8er!c!>lI!e1ien 
I'rolocol!8 5« , uus welelies sie in .lnlir iinii ' l»!; die 8umme 
von 150« liuliol 8. xu erlielieu ilnden würde, ^us diu öden 
»n^Lsüiirten 8i>eeieIIen Levveisnunlile erlilürle der 1 i i . i l , e8 
sei uinvndr, dus3 er dl>8 ilim üdergednne Louvert lrüder, nls 
nnFezeden, ßeüllnet dnde, und sei es odenso wenig xvndr, 
d»88 LI' der Nuuod einen ?lliuddr!Lf xur Vorxeigung dei 
Lnc l i 3U88edünd!z;l !i»de; edc>N8owenig sei der Kulselier 
^ g l i t t e dei der Lindündigung xuzegen gewesen und würe 

diese vielmeln' nul seinein Ximmer unter V!!!!' Hugeu 8^-
sedelien; llor Iir»nlienwürlerin Le rg luis ^lexondersliüde 
düde er Allerdings die I lü i ie l i nls wulillmdend emnsolden, 
inde^en nur, weil er sied im Itesilx ein«» i!>r gedörignii 
<Äpitu!8 gegluudl; dem 8cdm i i d i ng sei »l!erding8 nur un-
gegedenen Xeil dl>5 lüouverl üdergeden gewe8en und linde 
er 8«Ili8t «8 von diesem unversedrl xurüeli erliullen, dei clor 
l^usmin linde LI' lieine l^nution geleistet und XII den Vor-
8LI1Ü88LN sei er, wie er wodl demerlle, dureli den Irrldum 
verleitet, nls linde die I lnued ein dedeulendes dnnilu!, wo-
dei er »eine UnvorsicdligKeit, dns Louverl nielil gleicd deim 
Lmpfnng erüllnet xii linden, scdwer I>oi'eue. 

in der li«i der 8iege cle8 ersten 8!nd!ll>eil8 gelülirteu 
Untersuedung ergnden sied nun einige für die 8nede wesenl-
lielie »lumenlL, und nnmenlücli dLstnligle L8 der Mil ler 
^ n d n , lür <lie Inn^uisilin, xulolge Lines desdnld selirilllird 
em^lnngenen ^ullrnges des Predigers Hüge l , die 8uniML 
von 9l)NIiudeI in plunddrielen 211 100 Iludel 8. nngelegt xu 
linden, llngegeu erliod sied ein 8liLit üder clie ldenlilüt 
des xu den ^eten gelegten lÜuuvertL, indem L I n l und des-
sei» I?rl,u c!l>88ellie lür clus »ngelilicli mit I'lancldriesen ge-
lülltL erlilürten, ciie l l auc l i , die l^rnu8 uncl ciie N u l l u n g , 
welelie I^elnere <lie ^nguliL ller Nnueli lx^tälizte, »der de-
Imuplolen, ^enc8 8e! 8rü88er ge've8en. Das vorlie^Lnde lüou-
verl LNVIL8 sieli <ler ^r t , <ll>85 in (lemsolden unmüßüeli nLun 
psniillliriLse enllinllen ße^ezen 8ein KonnlLN. vor ()i!llil<il-
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ollioier Lnod deslüligle «3, dn53 il>m die Nnued bei der 
!Ve8teruvv8edeil 8treitiglleit xwnr Keinen plnnddriel, wndl 
»der die Coupon« 211 einem 8ulelien van ION Itudel varge-
wiesen dnde. IIin8ielil!ie!i de8 xur 8nrnc!ie gedrneliten vvnizen-
geriedtlieden ?ruloec»ll5 dednuntete die Nnued, ein 8olcde8 
niedt de3L38en xu linden, und vur8iel>erte, d»8 von idr mein'-
lnel» vorgewiesene Papier 8ei eine Le8edeinigung de8 ?re-
diger3 Hüge l üder die erwndnten 900 Nudel 8. gevve5en, 
wüdrend von versediedenen Per3ennn dexeugt wnrd, «8 3ei 
vnn l l r u m unter^eiednet gewe3en und linde nul 1500 Nudel 
gelnutel; eine nn dn5 VVni3eng«ricdt geriedtete ^nlrnge, in 
Letrell eine3 ?rutc>call8 6er Hrt, ergnd Keine HuzKunlt, in-
dem zioli in llen Ĥ eten niedt8 dergleieden lnnd. Werner er-
gnd »iell, uulI^nedweisung 6er Nnued, dn83 L In t in clor 
LetrünKdnndlung de8 Ilnulmnnn8 VVu!l3edmidt einen?lnnd-
driel von I00Itudel8. verknust linde, und gleiodxeilig ging 
von der livlnndiseden tüieditsoeielnl nul deslnllsige ^nlrnge 
die I^nedrielit ein, dn33 der Ulnt xu ver3ediedenen Mnlen 
Ilenlen lür plnnddriele dn8ell)3t emulnngnn linde. L l n t gnd 
deide Umstünde ul8 wnlir üu, erKInrle 3ie «der dnliin, dn88 
er den plnnddriel von dem Diener 8 e d u l m e i 5 l e r erdnllen 
und lür die3en verknull dnde, und WN3 die Nenten delriM, 
80 linde er 8u!el>e lür »einen Dien5ll>elrn, den Ilnulmnnn 
I l l e e , und in de^en austrüge empfangen, und wurde die5e 
Erklärung von den Leldeiligten deztätigt,. Unter den ?npie-
ren d«5 ver8tordenen Prediger« Hüge l lnnd 8i'e!l Keine von 
der l l nue l i nu3ge8tel!le Quittung. Dn8 medrerwülinto <üeu-
vert entdielt einen 2U3NMmengelugten dnlden Legen gewödn-
lieden 8edreidn»nier3 mit einigen in Ielti8eder 8nrnelie ge-
zeliriedenen seilen, nu5 denen mnn xu enlnedmen glnudte, 
dn88 5ie nn den Ilnulmnnn L u r m e i 8 t e r gerielitet seien, 
lln nun der 8odmüding Ilut8eder dei di«3em wnr, nued 
dn3 t^nuvert, wie urwndnt, 8ied einige Leit dei idm delun-
den dntte, 80 5cldo88 mnn »ul eine mügliede 8eduld de3 
8el>mnding und 20g denzeldun mit in die Untersuedung; 
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M n pruste die llnnd«ebrilten versebiedener, mügiieber ^Veise 
belbeiligter Personen und lnnd, dnss die de« 8cbmüding 
mit den vorgefundenen seilen in Ielli«eber 8nrnebe eine sebr 
»uNÄIende HebniiebKoit bube. Line Visitation bei 8el>mü-
d ing orgüb, lll>38 er im Lesitxe von 200 Nbl. 8. «ei, von 
welcben er inde«sen »ng»b, sie von seinem vien-llolm er> 
übrigt x» I>»ben. 8ein vienslberr, 6er Knusmnnn N u r m e i -
8ter , orKIgrle die« lür möglieb, da er in gutem Lelmlte ge-
8lnnden b.ibe. 8ebmüd ing gelbst belbeuerle, »n einer 

, etwaigen Entwendung der vermissten ?landbriele unsebuldig 
xu «ein, von der ganzen ^ngelegonbeil überbau»! niebl mebr 
xu wissen, nl« das« ilim LIatda8 douvert xur Verwabrung 
übergeben, das» diu I laucb sicli bei ibm dnrnaeb erkundigt 
und dessen Huslielerung verlangt, das« er es indessen niebl 
i l ir, sondern dem L Ia t wieder ausgeliefert babe, und 1>e-
«iegelle »eine aussage mit dem I'ode, indem er bald daraus 
erkranllle, da« ^bendmabl empsmg, in Legenwart de» Predigers 
und des I>u!ileibeamlen «eine ^us«!igen wiederbulle und 
starb. 

In diesem 8tadium ward die 8ael>e von der 8iege an 
die ?olixeiverwallung gebraclU, bei weleber die Haueb ibre 
Angaben mit mebr l^msländlieldleit und ^uzlübrlieblieil wie-
derbulte. ubne übrigen« in der IIalwt«ncbe Llwa« wesenllicb 
xu verändern. Indexen ergab die I1nter«uebung noeb einige, 
von der Naueb Zugestandene l'balLaeben, welobe lür die 
Leurllieilung der 8aebe und der persünliebkeit der Innuisitin 
nicllt unwioblig «ind. 8ebon im Hugnst 1 8 . . , wie die In-
«.uisitin angiebt, wurde sie die Lraut eine« ? e l e r l i u l i -
!luvv«Kv, allein diese Lrautzebalt löste sieb bald wieder aul, 
wonaeb «ie, sebon wülirend ibres Hulentballes aul Hlexnn-
dersböbe, also im November 1 8 . . , ein neue« Verbültnis« 
mit einem ^Vi lbelm I^eimann anlmüMe, gleieb bei ibrer 
Entlassung von daber dessen Lraut ward, und eben so sebneU 
wieder mit ibm braeb. Lald daraus, und xwnr «elion im 
llecember 1 8 . . , ward sie, xum drillen Uule, die Nraul de« 
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L r n 8 t N l i ue l i , mit weieliem sie dünn nuen im Nürx 1 8 . . 
getraut «urde. Ls muss nullallen, da38 ein Mliclion von 
nieiits weniger uis tadellosem I.eben8wandel, die sogar »l8 
svnlliliti8el» nacll ^lexandersliülie gesandt war, in so Kurier 
Xeil drei Hlünner gesunden I,at, welelie «8 elielielien wollten, 
unci sclieint es dalier, da8Z die Nauel» in dem linse der 
Woldlianenlieit gestanden liuden mu83. allein dies war nielil 
der einzige Vortlieil, welelien ilir ein solelier Nul verseliallt 
liat. 8el>on uei der ersten ^nleilie 1,ei L i a t war «in der 
^Velierssrau l. e 3 K e, aus Lrund ilires angeuliclien Vermögens, 
eine 8umme von 30 Nid. 8. seimldlg geworden, llanae!» 
meinten ziel, die Hnieiiien uei L i a t und erüll'nete derse!!)« 
ilir einen Kredit, welcder sieii allmülig uis xur 8umme von 
325 Kl)!. 8. steigerte. Werner lieli die Inquizilin der 8olda-
tenlrau I^iese I l u s m i n , vvelelw sie 2U einem solelien 8ei>ritle 
eiiensalls dureli die Ilinweisung aul ilir Kapital in plandlirie-
len verleitete, die 8umme van 180 Ndl. al l ; ansgleielie Weise 
eontrallirte sie eine 8cl>uld von 24 l iü. 8. Iiei der 8elmeiderin 
l ü i s a l i e l l i A lexandra vvskv und eine gleiclie 8ellu!d von 
20 l iul. 8. uei der llnteroslieierslrau Hedwig IVesternvv, 
endliell maeiite sie uei dem liutseiier 8o l imäd ing nocll 
eine H,nlei!>e von 125 lUiI. 8. Von allen diesen ?u3len 8ind 
nur die der A lexandrawskv geliülirenden 24 Ilul. dureli 
einen der Ulat'selien Vur8el!Ü88e l>«riel,tigt, und von der 
8elimäding'sel>en 8elmld 20 Nlil. 8. dureli den Llann der 
Inmiisitin augexaldt worden, 30 dass alle von dieser letxtern 
eontraliirteu 8eliulden 8iel> aus 704 lll)!. 8. delielen und ge> 
genwärlig nocli WO Ildl. 8. delragen, eine 8umme, welclio 
für die Verliältnisse der Incmisitin l iaue l i allerding» so de-
deutend er8elieint, dass dieselde entweder sieli im Lesilxe 
eines sür 8ie ueträelillielien ^anitals bissen, oder eine 8e!nv!nd-
lerin 8ein mu83te. Im ersten !?alle war sie von lllat l,e-
trogen, im Zweiten uetrog 3ie alle diejenigen, vvelelle mit il>r 
in Verbindung Kamen, und die ^usgaue der Unlersueliung 
war es, das Line oder das andere lesl/u3tellen. Llie Indexen 
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diese?rnge sedlieszlicll erörtert werben Knnn, smd nocli 
vielsnede Sendungen und »lumento xn releriren, welede diese 
8uol>e 80 üdernus selnvierig gemnelit und verwickelt duden. 
8el,on mit der I^esKe war die Inciui^itin gieicd ^nsnngs uoi 
dem NäKIer ^nl in gewesen, dnlle sied nned iliren plnnd-
driesen erkundig!, eine xiemlied undeslimmte Antwort erdnl-
ten, indessen durcd diesen 8odriU die I^esKe in dem Linuden 
nn idr (^nniln! deslürkt und durcd sie nucd nul andere xu 
idren Gunsten gewirkt. HI« nun, nnod L l n t s Hngnde, dns 
Luuverl sicd dei der I5rüN'ming nls leer erwies und er um 
seine Vursedüsse desurgt wnrd, nucd XU Killgen drodle, ver-
tröstete ibn die Inquisitin nul idr nnderweitiges Vermögen, 
wudei sie ein nngedlicdes protoeoil de» Ilign'scden 8tndl-
Lonsislurii vorwies, nned welcdein ilir nucd 1500 Ildi. 8. U. 
in Hu8sicdt stunden. Deder diese'8umme so!!, nncd Hngndo 
der Llnt 'sci ien I^deleute, die I tnued loigenden seltsamen 
IVnclnveis gegeden dndeu: ^ls die Nnucd sied im 8tndtge-
lüngnissu deNuiden, linde ein xur llouorlntion nned 8idirien 
verurllieilter Verdrecder idr erüssnet, nie er eine 8umme von 
1500 Ildl. 8. in einer 8. F. Kin!nl>rl der ziosknu'sclien Vor-
sludt, unter einem ?losten vergrnden linde; du er nun seine 
lreideit nie medr erlnngen werde, so wolle er idr diesen 
8cl>nt2 Zuwenden und möge sie ilm lieden. Dies sei denn 
nucd nncll idrer I^nllnssung gescdeden und linde sie dns 
g!ück!ic!> gefundene Leid dem <?nslur l i i s c d üdergeden, wel-
cder es drei5u!>re dei siel, nusdewnllrl linde. I)n nun I l i s c d 
ilir dns Leid nus idre Litte nicdt nusgelielert und vielmehr 
dednuntet, dnsselde müsse dei idm liegen dleiden, dis sied 
der lÄgenllminer Nnden würde, linde sie sied nn den Le-
i'icdlsderrn I^rum gewnndt, und dieser den ?nslor N i scd 
nngewiesen, dns dei idm nsservirte Lnmlnl doim ^Vnisenge-
riollle deiludringen, woseldst es denn d ieNnucd, nncl, den 
Notlügen geriellllieden 8el>rillen, erdnlten sollen. !>'iedt we-
Niger ndentdeuerlicd Klingt eine Andere von L l n t reserirte, 
von dem üdemnnn der In^uisitin xum I!>ei! deslntigte Le-
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gedendeit. Dieser letztere erseliien nümlied eines "ll>go8 dei 
L la t und dot i!m im austrug« seiner r̂ rnu uin einen Vorseduss 
von 60 (wie Naucd dedl>uulet40) Itdl. 8. Iliurdei sali 6er-
«elde, wie L I» t und dessen l'lau ungeden, I luued »der 
leugnet, erxüdlt duden, die I lnued delinde sied im Lesungnisse, 
vvolnn der Leriedtsderr l i r u m gekommen »ei und illr nnls 
strengte »ngesngt dade, den Lesit?. der 900 Itdl. xu ver-
8cdweigen; weil sie «nur dieses Verdot nielit denedtet dnde, 
«ei sie d»lür xu einer 8trale von 60 Ildl. verurtdeilt worden 
und müsse diese dexnlilen, wuxu 8ie wieder einen Vur3odu88 
von L l a t nüldig dade. Die Innuisiliu leugnete ulle die8e 
H n̂gnden und e8 lü38t 8ieli nicdt ermitteln, wem dier die Ldre 
der Gründung gedülirt, den LIl>t'8e!>en Klieleuten, der In -
«.uisitin, oder dem Ldemanne derselden? 8o viel ist indessen 
gewiss, d»88 die Inquisitin 8elirilte tlint, welclle wodl dn/u 
dereeliligen, 8ied dei I^ü3ung die8er trügen lür 8in xu ent-
sedeiden. >Venn sie nümlied mit der I^esKe deim ülülller 
3»Iin gewe8en war, so ging 8ie ndweellselnd mit der l?r»u 
de8 L I» t , mit d e r l i u s m i n und mit der l^eslle xum Oder-
nnslor LuII<, xum tleriedtsderrn I^laed, 2um pnslor 8 t i l l , 
2um Leimten I l e r i e d , 2um 8eeretür 2 l»nn, ins Waisen-
geriedt, in d»3 Ilig»'8ede 8tadtcun8i8torium, xum Luuvts.-
procureur und endlieli sognr in die Lanxlei des Lenerul-
Gouverneurs, und 8tet8 wegen des ungedlieden ^»mlnls von 
1500 Ildl. 8. llederull wusste sie idre Legleiterinnen im 
Vorzimmer 2U Il>33en und Kedrle d«nn xu ilinen mit irgend 
einem Lesedeide, der d»Id medr d»Id minder günstig lautete, 
2urüeK. Van Vo lk wollte sie ein Lillet »n den Lericlitsllerrn 
I ' I l led, von 8 t i l l ein 8edreiden »n Mnnn erdulten linden; 
Iinld sollte, in ?ulge dieser 8e!»ille, die Ilealisirung idrer 
Hnsnrüede nulle lievur8tel!en, d«Id wieder wnren unvorder-
geseliene Ilindernisse eingetreten. Die Innuisilin gnd liier-
üder an: «8 linde sied dei allen diesen 8edritten niedt um 
die 8umme von 1500 Ildl. 8. gednndelt, vielmedr sei dies 
?l>1>ier nur eine Le3edeinigung von I Iüge l nn Xrum ge-
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wesen, und xwar darüber, dass sie die recblmüssige üigen-
lllÜMeiin de!' MelnerWÜllNtoN 8uMML VUII 900 Ilbl. 8. sei; 
die 8clnitle beim >Vaisengeriel»te und Legen dasselbe Ilnliu 
sie nur gelban, weil iln- L Ia t gesagt, „die andere Hülste 
ilirer saniere" sei Keim Waisengeriebte de^ionirt, wobei aus 
der in Ieltisel>er 8macl!0 und in wenig sasslirllen ^Venduu-
gen gegebenen Urlilürung der Ino^uisilin ungelübr so viel ber-
vorgebt, dass Inerunter inügliclier ^Veise die Coupon» 2» den 
I'landbriesen gemeint gewesen. Die, aus dessaüsige ^nsragen, 
von den genannten ^ulurilülen gegebenen I^rlilürungeu geben 
gar llein I^iebl, und sind böelisl unbestimmt; aucb leugnet 
UI» t , der Ii»ucl< die erwülmten IMtbeüungen gemaolit /u 
baben. >Venn nun sobon alle diese Umstünde Verdacbt er-
regen liunnlen und siemücl! dentücli das (leurüge einer in-
triganteu 8ebwinde!ei au sieb trugen, so mussle der Verdaellt 
sieb noeli steigern dureb mnnelierlei >Vidersi>rücbe, in welclie 
sieb die lucmisilin verllug. 8ie sagt x. I I . , du» Leid sei von 
IXieuls bei Hügel denouirt gewesen und babe ilir aus-
gexablt werden sollen, wenn sie beiralliele; naebdem sie nun 
bereits Zweimal mit dem l i u l i k o wsl lv aul'geboten gewesen, 
liabu Hügel es ibr ausgeliündigl. 8io bat »ber üner eige-
nen Angabe ni>el> da« Leid erst xu Vlartini 1 8 . . erbnllen, 
wübrend, wiederum n»eb eigener Angabe, das Veiliüllniss 
mit l i u l i k o w s l i v bereits im 8entember ausgelöst war und 
Hüge l durum wussle. Werner sagt sie, der l i u l i l l o ws l l ^ 
babeerlaliren, dass sie bereits ein liind bube, und desbalb 
die Lraulsebult abgebroelien, und bei anderer Lelegenbeit 
beliaunlele sie, Hügel babe sieli nael» l i n l i l i ows l i v ' s I lul 
erkundigt und ibr von der Ileiratb mit ilim abgernlben. — 
weiter giebt sie an, « i e o l s Lade im ^aln- 1 8 . . das Leid 
lür sie und ilir liind depunirt. muss aber nugeben, dass das 
liind seliun 18 . . gestorben sei, woraus sie denn wieder de-
banntet, das Leid sei bereits 1 8 . . denonirt gewesen, so 
das« es, uuwabrsclieiulicb genug, xwei ^abre unverrentel bei 
Hügel gelegen liabnn muss, da er erst 18 . . die pl»ndur.iele 
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dafür ange^lialn Iü,I»LN 8oII. ülion su liat 8ie einmal an-

gegeben, sie liabe dem U la t , mit dem «in lange bekannt 
gewe3en, ibr Oeld gegeben, um einen Xrug xu nnebten, nacb-
ber aber ge8agt, 3ie b»be e8 bei ibm nur denonirt, wubei 
8ieb denn aueb wieder ergab. d«83 3ie mit dem L lu t ei3t 
bei der ersten ^nleibe dureb die 1̂  esK e bekannt geworden sei. 
In Luxiebung nul d»3 angebliei» beim >Vai3engericbte liegende 
Leid giebt sie -in, die Wllbeilung von v i a t erst im Haine 
1 8 . . erlialten xu Iiaben, wäbreud sie derl^eske bereil5 im 
^abre 1 8 . . von <Ien Geldern beim Waisengeriebte sagle. 
Mebl minder widersnriebt 8ie sieb in Angaben 6er einzelnen 
lield- uncl 8ebuldnu8ten. 

Da nun sieb eigenen batle, das» die Naueb seliun 
lrülier in Ilnteisuclmng gewesen, sn er!ie88 die ?u!ixeiver-
waltung meine de8la!!sige anfragen, aul deren eine eine Hnl-
wnrt einging, welcbe der 8ae!ie eine andere Wendung gab. 
Der beim bürsten Leneral-Louverneur xu besonderen ^ u l -
trügen angestellte Ilosrutb 8. maebte nümüel» umtlieb die 
scbrÜlliebe Olilllleiluug, wie er eine Ilntersuelmng wider die 
l i aucb geleitet b»be und llleüle, lreilicb aus dem Ledüebt-
nisse, d»8 Resultat derselben mit. llanael» war bekannt ge-
wurden, die Naueb besitze ein danital von 500 Ndl. 8. und 
büttnn sieb, aus ein 8u!elie3 <Ierüel>t bin, bereits melire Le-
werber um ibre Hand bei ibr gemeldet. Klan babe Verdaclit 
geseliüplt und die I lauel i in Ilnlersuebung gebogen, wubei 
denn die8ell>e erxüblt, sie babe vun ibren lullern 500 Ndl. 8. 
geerbt, die8« 8eien durcli Hügel und H»bn angelegt wurden 
und babe «io einen plandbriel vun 500 libl. erliallen. Dabei 
babe 8ie sieb Iiartnäeliig geweigert anzugeben, wu sieb der-
8eII»e delinde. Die anfragen liei Hügel und Habn ballen 
die8e Hrxäblung 8ebeinbar be3lätigt, indessen bätte sied plütx-
liell die lvurlündi8c!>e Uäuerin . lule ^ l l u n a u gesunden, sicll 
als diejenige ausgewiesen, welebe dureil Hüge l und ^labn 
da» lüanital vun 500 l l l i l . in plandbrielen ungelegt lialte, 
und 8ei dieselbe »ucb vun beiden genannten Personen an-
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ei'lllmut worden. I l ioinus Illll'L denn die l i l l u c l , ge8tlmden, 

d»88 8ie, bei der Ilüclün de8 I'!>8lur8 H ü g e l 8ieli xum Le -

8ue!> befindend, die ^V l l unau dort ge3eben und von der 

Ilüebin erlnbren Iinbe, dl>88 jene, um einen Pfandbrief von 

500 I tb l . 8. xu linufen, von H ü g e l »n den Hlüliler >Iabn ge-

wi««on worden, welelien l lm8lnnd 8ie benutzt, um d«8 Le -

rüebt xu verbreiten, d.i83 3ie im Le8ilxe eine3 3olcben ?fl>nd> 

bries8 8ei, und »us die8e ^Ve<80 einen lUnnn uuxuloellen, w»8 

i l i r nucli gelungen würe. ^cten über dieüe Verlinudlung 

I<unnten niebt »usgelunden weisen und die ^ u l e /V I I unnu 

i8t niebt ermittelt wurden, dnber die ^ng.mu de8 i^Iüli-

lers ^ n l i n 8ebwl>nl<end blieb. Die In<iui8ilin räumte nur 

einen l 'bei l jener Hngnben ein, erlilürle, 8»e bnbe l>!Ierding8 

den Le3>lx von 500 Nbl., nl3 niebt riel l l ig, niellt Zugegeben, 

du 8ie 900 Itl)I. de8288, und 8ei überbnunt durel« Ilü<-!i8ieb- ^ 

ten und ibr nngernlbene Vor8iel>t8m<>»88regeln gezwungen ge-

we3«n, den Le3ilx il>re3 lünmlul« xu ver8ebweigen, wuliei e8 

ibr nn Erläuterungen und mebr oder weniger ge8cbie!ilen 

Sendungen nieltt selilte, 80 d»88 die neugewonnene 8uur 

8>el! bereit8 wieder xu verlieren 8cbien, nl8 nlölxlieli ein 

neue8lndieium »ustnuclile. >Vül>rend nümliell die Nnueb 80-

wold :>l8 der ! ! I » t bereit« gelünglieb eingezogen wnren, über-

lieferte eine8 1'nge8 der 6efiingni883ebreiber I ' i r u n g der 

I'ulixeiverwultung e in , in Ietti8e!>er 8nrl>el>u ge8c>!riebene8, 

lirielcben folgenden Inbl>Il8: „I^iebe 8 u 8 l > n n a ! leb bitte 

„d icb, mnebe micl, niebt unglüellüeb; w»3 ieb dir 8ebu!dig d iu, 

„ w i l l iel> bei wenigem llblüblen. ^Vollen wi r lU8iunmen leben. 

, M t 6 o l l . I ^ r i e d r i c b L l u t . ^ Nie3e5 Lriescben bnlte L l n l , 

dem 8ebreiber I ^ i r n n g überliefert mit der Urli lürung, wie 

er dl>85elne in 8einer Lelimgni^üello unter deinem Lette ge-

sunden, wolnn e8 mull>mn»83lieb von dem Mgelnngenen 

N e i n r i e b 8 o b n , welelier 8icb in 8einer MI>o xu 8elmllen 

gemnelit, geworfen wäre. Der xur IInter8ucl>ung gezogene 

^rre8limt I ^ r i ed r i e l » I l e i n r i e l , 8ul<n gesund nuel, 8olort 

e in , dl>38 die I i»uoI> i lm gelielen linde, einen Mgelungenen 

6« 
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x» ermitteln, welcher der lettizelien 8ml>elie müeliliF sei und 
die von il»r lmgeßel̂ enen Xeilen 8elnei!,en Könne, d«83 er 
den wegen Irunlienlieit eingebogenen ÄlüIIergezellen ?e le r 
! lol>erl, willig gemneltt, dl>3 sclneiden lMlulertigen, und 
d«88 er zell'sl «In» 8e>!reilien in ^ultrng <I«r l lauel i unter 
dl>3 Lett d«8 L lu t gewurlen, ulme d»88 ilm> der 2weell und 
Xu3lnnmenl>i>ng dieses HInnüvers lielinnnt gewe8en seien. Dill 
Inlmisitin leugnete Hnlungs nll« Ilenntniss von dein Lriele, 
mussle nl»er I)»Id einräumen, den ^ultrng ilur ^nlnssung und 
Lelürderung desseluen gegelien xu llnlien, wuliei sie indes3en 
leugnete, verlangt 2U linlien, dus« ei' mit M n l s Climen unter-
xeiclmet werde, und erklärte, den XweeK dieser Zlaüssrngel 
dnliin, du»» sie gelwllt Imde, nuell ^ullindung des Lriele» 
lür unselmldig erklärt und l>u8 dem Arreste, den sie in der 
' l lwt unselmldig erleide, delreit üu werden; nn müglielie 
seldimme I'̂ ulgeu lür L ln t In>l>e sie gnr nieltt gedaolit. ^Is 
i!»r nun vnrgelndlen wurde, d»ss I l l a t nneli diesem Lriele, 
wenn er ilm seilet ^«'»elirienen, nullnvendig !>ul>e für selml-
dig gelten müssen, dus ilim nnverlruute L»ni!l>I unterscldügen 
ziu liulien, erklärte sie dus Lünxe lür einen 8el>er/ und lio-
lmunlele wiederum, 8ie Imüe den ^Vultrng nielit gegelien, den 
Lriel unlur L I n l s Lette xu werfen und müsse dies der 
I l e i n r i c l i L u l i n nus eigenem ^ntriede gellem lwben. Lei 
dieser aussage nüed 8ie und ward dl>I»er, wns lruilieli nielit 
xu dilligen ist, „für die im Lelängnisse nngesliltete Intrigue, 
lür ollenuares laugen und lür liarlnäekiges Verweigern ^eder 
Antwort" in die sugenimnlu selnvnrxe linmmer gesperrt, 
tuendem sie in dieser 24 8tunden gese3sen Iiulto, ward 3ie 
wieder vor die puliüeiverwüllung gelülnt und legte nun nut 
Vurli.dt der ein leinen umstände ein 6esläudni88 :m, dessen 
we8en!licl>er Inlialt sülzender w»r: 8ie Iiulie, sngl die In-
cmisilin, allerdings in einem gescldeclillielnm Verl^älluisse xu 
IXieols gestanden und demselben im ^.dir 1 8 . . ein liind 
gelwren, welcl>e8 in der "lnule den Climen Mar ie erl>»ll,en, 
iiu <!em siel» :»l>er der Lürluer L lumderz ; uis Vuler Kelilmnt. 
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IXieolz linde ilir dei Leliurl de« llinde» ll)l>l) Nudel 8. vor-
«proeden, »ie indeszen mit ION Nudel ndgesunden und ü>vnr 
dureil VermittelunF de« pustors I I ü F e l , >vele!>er idr durel, 
^» l in einen?londdriel desorgt. Du «ie nun einer gewissen 
^neudsodn sür de« Ilindez und ünen eigenen Ilnterdalt 
70 Nudel 8. 2U xnlden gedndt, d«de »ie dieser den ?s»nd-
driel üderlielurt, v»ele!>o ilin wiederum nn einen Ldrüer, 
LensKe, verlinusl, und i!>r, der Inouiäilin, 30 Nudel xurüeli-
Fellililt dnde. 8ie Imde nun immer noed nul die llrwüunF 
dez Ver^nreelien» von Nieols wegen der INNO Nudel ge-
doM und in dieser Ilollnung einige 8el>u!den gemncdt, welelie 
idr nllmülig drückend gewurden, lln »in nun dei belegen. 
I<eit lies ^nllnuls ^enes I'sanddriesez von 100 Nudel von den 
Dumesliuuen Hügel» erludren, dnzz^alin nul Hügels V«i-
Mittelung lür eine ^u le ^ I I u n n u planddriele wr 500 Nu!>el 
nngellnusl, dnde, 80 linde »IL diese Ilenntniss und dns l iü -
dere Versnreoden von IXicols wegen der lOOO Nudel 8., 
ldeils um idre lürediloren xu deselnviedligen, ldeils um dured 
vorgnsniegellen Neicdldum einen NInnn nnxuloellen, xu ilirem 
Vorllieile denutxt. 8ie dnde nümlicd, in Legenwnrt fremder 
?erHunen, deim Nnslor Hüge l nuls IXeue ^ene 1000 Nudel 
8. in Anregung gedrncdl, dnmit nul diese ^Veise dnz Le-
rüedt von idrem nngedlieden Neiedtlmm verlueilut werde, 
wudei sie sellisl sied denn nucli nueli nul .Indn dexogen. 
8ie dnde nun nued die I^eslce lum Nnlller ^ul in geludrt 
und, in der Voruussetxung, dnss dieser sie mit der ^Vllu-
n»u vervveedseln werde, nngelrngl, od die l?!nuddrinle selion 
desurgt seien, wodei .Indn den Hnllnus der Nlnnddr'xse de-
Llüligl, dnde. äus diese Lestnligung Iiin dnde die I^esli« 
idr niedl, nilein (ield gelieden, «ondern nucl» d»8 Lorüelit, 
8><j sei eine reielio l'er«on, verdreile!, und sieli »«gelegen 
Lein I»58en, inr einen ÜImm xu versclintlen. viezez Lerüclil 
Imu« nun niclu »Hein ilire uiälierizen Kreditoren ueruluzt, 
»ondern aucli die «üunüuInrunL neuer 8cl>ulden degün^ligl, 
so du»8 nnmenllioll nieiit nilein die ^ e s l e r o w 8>ol> xulrie-
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den gegeben, sondern »ucll L l n t ilir neue Leldvorseliüsse 
gnmnclit und die H l e x a n d r o w s l l ^ ilir lileidungsslücke nul 
Kredit ver<>!ifu!gt lmde, wodei ilir nueli der Xinsdogen xu 
^enem ?l»ndl>rie<e, welclien sie lielinlten, xusl.itlen gekom-
wen. In diesem Taumel »ei sie wogen 8vnlnlis naell ^ le-
xandersllülie gesandt worden, woselnst sie nun von dem 
6edanl<en, wie »He diese Wirren sieli lüzen würden, gequält 
wurden, und lialie dl>l»er ilire einzige llollnung aus IXiools 
gesetxt; von diesem I>al>e sie nümlieli geliuM, sie werde 
denselben durcu den lüinNuss nngeseliener Personen und da 
er die Oellenllieldleit geselieul, vermögen, ilir die 900 ltuliel 
oder doell eine andere namlinste 8umme xu Salden, weil er 
sie «I» ein unselmldiges Zlüdelien verlülirt. Xu diesem 
LweeKe Iinue ilir der l5inlluss de» lüeriebtslierrn l i r u m um 
günstigsten geseliienen und l>al>e sie dulier einen gewissen 
W e i d e , welelier 8ie!i wegen I^üderlieldieit aus Alexanders-
Iiülle belunden, ersuelit, ilir einen llriel an l i r u m xu seliroi-
den, in weleliem sie denseluen um seine Vermiltelung dei 
I^ieuls l>at. I)» nun gleiellxeitig der L I a t , um seine Vor-
seliüsse liesurgt, in 8ie gedrungen, sieli von I l ügo l ül»er 
die liei il»n angelilicl» asservirlen l'landlirieso einen lievers 
goden xu lassen, 80 Iiano sie, in der llolsnung aul einen 
günstigen Lrlolg des au l i r u m gerielileten Lrieles, den 
Weide vermoellt, ilir im IXamen von l i r u m eine Leseliei-
nigung darülier ausxuslellen, das» die von IVicuIs inr xu-
gesmoelienen 900 lluliel 8. !>ei dem Il.selien Waisengerielito 
denonirt 8eien. Das nn l i r u m adressirto douvert llabo 8ie 
dem I l l a t nur vurwei8en und vurgeuen wollen, dass das-
sellie die ?landl)riele entlialle, welelio 8ie xu l i r u m tragen 
müsse, damit sie deim Waisengerielile denonirt würden; 
die elienlalls l>ul den Î amen von l i r u m ausgestellte Lo-
solieinigung dagegen lialie sie L l a t als 8ielierlieit lür seine 
Forderung üdergeden wollen. Ilei Vorweisung des lüouverls 
baue indessen LIat 8ie üderredet, il»m dasseluo einxuliän-
diguu und siel» uul eine solelie 8ielierneit liin xu ferneren 
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Oe!livui3enÜ88en eruoton. ^ul «in 8ulel>e3 ^nermeten unä 
Î ei clor Ungewi^ueit, ol, 8ie llureli l i r um» Vermiltelunz 
von IXiculs Lol»! erlmiten >vercie, Iinlie sie iliren ?Inn zo-
üncierl, du» l^ouvert L I » t üuerlinlert und »uel» »olort von 
ilnn LeIl!var«cl!Ü83e erliülten. Der L l u t 8ei nun vvolll 3ielier 
gevve3en, Iiude oueli Untieren e8 destüligt,, liü88 3ie im Le-
silüe eines Ll>nilll>8 8ei, inclessen »ei er <>ncl> nie>>t olme 
N«zoi'8ni85 gewesen, >veil er von ili l ' ßenu85t, c!i>88 6iu 
psnuclluiele !)eim ^Vl>i8enFerieI>te lienonirt werden mu83len, 
un<I I,»1ie llnlier 8lel3 ßesürciitet, in VerunUvurmng «u zur»-
llien. Hiermit Iinlie sie denn den LI . i t in 8ol>»ell zelinllen, 
vvüluend sie die erwülmte Lesclieinißunß clor I^eslle ul8 
8iel>er!,eit Nil' üue ^N3>)lüel>e überladen. I^nelidem sie nul 
solelie Weise in ilirem 8inue ilne ^n^elegenlieit geordnet, 
li»NL 3io dünn Iiedeulende 8ummen van den versciüedenen 
sclion etvvn ßenunnten Personen ßelogeu, 5>cl> durcll Vor-
mittelunz clor I^esKe nnell einem Nnnno umzeselien und 
denselnen nuel» ermorden. ^Is nun später der L i n t in 
dem l^ouvert Keine ?sundl)riese gesunden, linde sie die clor 
I^08ko üuergedene Leselleinigung uem L l n t geurnelit unä 
ilm xu überreden ß«vu58t, d»38 I l üze l iiir nieut ?slindl)riese, 
8ondern nur einen Lriel nn Ii,i nm üdergelien, die ps»nd-
miele 8ull>3t »der durcli l i r u m dem VVu^engerielito üuer-
iielert, und d»38 sie von Xrum ^ene Le3cI>einiFunF ülier d»3 
deim VVuizenzerielUo liellndliclie t^m'wl empfangen I,»be. 
Um niesen iliren ^ngnden eine grü85ere Wi>l!r8clieinlieii!lelt 
xu geuen, I>»I>e 8ie getlion, »18 od 8io üder den Inngsnmen 
N.ee>!t3Fi>N8 in die3er Angelegenheit l>ei ver8elnedenen ^uto-
rilüten Ne3ellvverde lülire, inclem 8>e, unter Legleitung lies 
«inen 06er 603 nnduren ilirer (üremluren, xu «n^eselienen 
?oi'8onen uie8er 8tnc!t »iell degeden uncl niesen clie Le-
8cliv>er6e vuißetrn^en, 6»38 »ie 2U ilirem, vnn ^ i e n l s 
8t»mmenclen, im ^VnisenFerielile rulien6en, Olwitnle nielu 
zellMgeN Ilünne, wodei sie »ul der einen 8eite von äen 
^rellitaien 8«1d3t unter5lütlt worclen 8oi, aul ser »nüern 
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8eite nlier ^ene ^utorilülen ver8nroelien Iiülten, «ieli nnell 
der 8l>el>e xu erlluudigen, w.i8, wie sieli von 8elt>8t vor-
8te!>e, ulmo ^i'sulg ^^^^^l!«. 

?i»c!i <>i««<!m Le8tändni88o mu38ten der In<iui8Üin mnn-
allerlei lInw»I>r8el!einiioIdleilLn und ^Vider8nrüe!ie in dem-
8«!I«!n, welelie 8Nüter liier nncll xur Lrörlerunz Ilemmen, 
vor^elinllen werden, wnrnus dio8ell)e denn ÜIl>ncl!e3, nlier 
nus eden 80 woni«; nl<->u8ime >Vei8e, nliünderle, in illren ^,n-
^ l ien 8c1nvl>nlito, eder 8ieli dnrnul de8e!irünllte, «8 8ei ilir 
I)ie3 oder ^ene8 nielit erliliirüel!. >VüI»rend «8 nun dnraul 

»nllum, U!L einxelnen ?unllte de8 <^e3lündni88e8 duroll Hr-

Mittelungen XU untor8tütxen um! in3 Hlnre XU dringen, die 
^Vider8nrüclle uulxulü8en und dc>3 Oe3tündni58 8elli3t xu zirii-
ci8iren, nnlun die Hnter8ueliung wiederum ein« >Veudung, 
welelie die 8l>cl>e in dn3 Nunliel, »U8 dem 8ie Ilnum nuf-
gellmelit wnr, xurüell8inllen Iie88. Xusolz« liülierer ^nnrd-
nunF nümlieli 8cldo58 die Polizei d>i8 In3lruelion8verl!>l!ren, 
ü!>erlie83 die weiteren schritte der 8nee!3linaui5itinn und 
drnellte die 8»clie dureil den Nütli nn die ^riminaldenutn-
tiun. llurell dnmnIelirunF und liemi88 der ^eten, durcll 
d»8 nulllwendig« 8ludium doi'8ell»en lür d>>3 lernere Ver-
snliren u. 8. w. ver8triel> einige 2eit, und .->I8 d»8 ei8te Ver-
I,ür I»ei der driminaldenulution aligellalten werden Konnte, 
widerrief die Insmizitin dl»8 liei der ?olixeiverwl>llung nlige-
leg'tu l!e8täudni38, erlllürle L8 lür ein erxwunzene8, indem 
die 8e!»eellen der 8cliw»rxon Ilnmmer und die I^urcllt, da-
lün xurüellgeliraellt xu werden, unterLtülxt dureil lnlselle'Vor-
»nicFelunZen und Ver8nreeliungen, der einxigo llrund ßevve-
5en 8eien, wnrum 8ie 8ew,88e üir vorgelegte trügen mit ^ll 
degnlwortet linde; 8ie mü88e d-dier gegenwärtig ilire ^Vngn-
Iien xurücllnelimen und liünue betlieuern, d»33 die LrxäK-
lung von ilirem Verlmllni88e mit IXiculs, den 9l)N Itudel 8., 
der Dentit ion dei8ellien nei L In t , wie 8ie 8ie 8clwn lrülier 
gegeuen, wullr 3ei. vl>8 Liliet in L Ia t8 Climen I»nbe 5ie 
im delün8ui33e nur uul l)05undere3 Aureden ^»reinen I»3-
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8en und IlüUe d388elde Ileine weitere Nodeutun^, dll 810 
^lle3 ndne viel ür^vüznnF gellinn I,»I,e, um der Lelnv»r7en 
liümmer und üderl>l>ui>l dem ^rre3le 2U entgoden. 80 Müll-
z.in! und uu8lul>rlicd nun nued die ^Inlorsuclnmz dei der 
<Irimini>>dei>utnlioi! z;oMI»t worden >zl, 30 vielsüllize i l i l tel 
xur VederlülirimF der In^uisilin ver8»el^ xvurden, 30 d»t 
doell die8e!de xu Keinem ernenlen Oe8lündni88e zel'roellt, 
werden liönnen und m»83te die I^nter8uel!un8 endlicd odne 
ein 8o!eI>L8 8^^>Iu^^l:n werden, llie^enißien ?e>3onen, deren 
Xeuzni58 in die3er 8nclio von der ßro83len >Viol!l!L>lei!, »«in 
MU88, 3ind 8"6lorden ^,,^,. ^ ;H^ ^^ ermitteln ßeweüen. 1'odt 
3ind: der dimillirle Nl,l!>8derr IVieol8, der ^eriedl3derr 
l l r u m , der I'redizer IIü>;eI, der ?i>8lor Ni8cl>, clor 
oliemali^e 8lrüslinF >Veido, die ^neod8odn, der Iiut3cl>er 
8 i m o n , welrlwr die Nnued dei lVicol8 Fe3el>en linden 
50II, die I'>nu de8 Llirl,ner8 X. und der Union (!., welelle, 
uneli ^nznde der Inquiiitin die Ilosclieilii^img üder d»3 l^n-
m'lnl gesellen linden 8ollen, und der Ii,u!.8el!er 8odmnd inß ; 
niedt ermill«!!, 3ind: der Dinner I len3l le, der H!ü»er';e8elle 
H o d e r l , die Dome3licu>en von I l i i g e l , ein 'ldeil der Xeu-
8«n dei der "lnule de8 Ilinde», die I^edlie 8 e l l i n ^ , ^elelie 
um dn8 Verl>üllnl38 «u IXienls ßewn38l linden 8oil, die ^ n n » 
L u d ! inß und die ^u le ^Vllunnu; endliell >8t noel» der 
IIeinriol>8ol>n nueli 8idirien verznnd!, worden. L8 dlei-
den demnnel» nur d«8 noliüeilielie 6e3lündni88 und die^euizen 
Indicien, v^elelie 8ielinu8 der Hnter3uel>un8 erzeden linden, 
xur ?rülung und 2ur Lrnndlnge lür die Leurldeilun^ der 
8e!iu!d oder lluzelluld der !ncmi3ilin üdriF. 

W.18 xuer3t dN3 6e3lünd»>38 delrilN, 8U de8limmt ^^vnr 
die ^nmerlmnF num ^rt . 1181 im XV. ünlide der Itei,e1i8-
8L8etxe, dl,8s ein vor der?ulixei nd8«I«8le3 6eß!ündni83 dem 
^eriedtlielien zlniedgeuclttet werden 8uile, uliein die8e Le-
8limmun8 «el,lie38l die ^üllnvendigkeit niedl NU5, »ued'die 
3on8ligen dured den ^ n . 1181 im XV. Lnnde de3 8wud der 
Il,eieI>88''suUo dedinzlen I^rlurderni880 lür ein i'eelNzgüllig«^ 
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Lesländniss erfüllt 2U seilen. Das llier vorliegende ist »der 
niebt allein bei der Lriminalbebürde lörmlieb nurüellgenom-
men worden, sondern es lelllen ilim aueb ausserdem we-
senlliebe Erfordernisse. Zuerst ist es Keineswegs als ein 
freie», ungezwungenes xu belraelilen, denn die Incmisitin ist 
in dem ^ugenblielle, als die llillersuebung einer iüntwielce-
iung durcb Le8tünlw>33 sieb näberle, in die sogenannte 
seliwarxe Ilammer gesperrt uncl aus dieser xum Leständniss 
gesübrt wurden. Ds mag übertrieben sein, w«3 die Incmi-
8itin van den 8e!>reellni85en di«8er Ilammer labeil, »Hein 
wenn man die Idealität erwägt und dann uul den LindrueK 
sollliesst, welelien eine solobe aul das Lemütll einer durcb 
Hast Iiere!t3 llranlibast gerei/len, wie die meisten Igelten, 
in abergläubiseber I^urelit befangenen, vielleicbt noen duroll 
ein nicbts weniger als vorwurs3sreie8 lieben in ilirem 6e-
wissen beunrubigten ?erson maeiien muss, so Kann man 
ein auf sulebe Weise erlangtes Lesländniss, in einem Hugen-
blioll, da die IiKNlisilin nocb erregt durcll das über sie Ver-
Ilängte eine Wiederholung fürebtele, niellt lür frei und viel-
ieieiit eben so wenig für ungezwungen balten, wenn aueb 
die üinsnerrung niebt als ein direcles Zwangsmittel ange-
seilen werden soll. Xudem ist das erwäbnlo Lestündniss 
weder sebr Iieslimmt aligelegt, noeb ist es von Wider-
snrüeben und Unwalirsebeiniielllleiten lrei geblieben, noen 
aueb stimmen die einzelnen I'unllle mit den ermittelten "llinl-
saeben überein. Zuerst ist nämlieb das Verbällniss 2U IVi-
oo ls , welebes die Inczuisilin aucll in ibrem 6e3tändnis8e 
wieder vorbringt, eden so wenig erwiesen, als es le8lge3telll 
ist, dass das von !l>r geborene Ilind eine l̂ ulge desselben 
war. Werner giubt die Insmisilin an, von IXicols lur die 
versnroebenen 1<)s)<) Nubel 8. mit 100 Nubel 8. abgefunden 
2U sein, was an sieb sebon eine etwas starlle Herabsetzung 
und daber niebt selir w»l!r8clleinliel> ist, und dennoeb will 
sie lorlwäbrend auf den Nest von 900 Ilubel 8. gereelmet 
und darauf bin 8obuläen gemaebt liaben. Weiter sagt diu 
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Incmi3itin, 8ie dnde die I^e8l<e üum ^lülller .lnlin gelüdrt, 
in der Vornu33elizung, d»88 die8er 5ie mit der ^ l l u n n u 
v«rweell3eln werde; »Hein die I^e8ke d»t nu8ge8ngt, d»88 
die I lnncd mit einem 8edreiden I Iuze ! 8 xu ^ndn llegnn-
gen 3ei und die8e ^U38nge wird von ^ndn deslüliFl. wodei 
denn docli die r'rnge enl8teden mu«8'. wns ^ene3 Lillet ent-
dielt? od die I tnued 3i'ed nueli 8edon dei Hügel lür die 
^ l l u n n u nu3gnd? von weleden ?snnddi lesen in die8em LUIet 
die Nede wnr? od die Nnucli nicdl in der ' l l int, wie »ie 
«linlerliin wieder delinrrlicli vermodert, ^N8nrued nus irgend 
ein ^nm'lnl gedndt dnt? u. 8. w. Hul nlle die8e Bingen giedl 
die Ilnter3uel»ung lieine genügende Antwort, denn dn3 liillel 
exi8lirt niedt medr und die Hngnden ^ndn5 8ind 3edr un-
genügend. Lden 8» dunkel i8t der Ilusitx de3 einen I'snnd-
uriel« von 100 Iludel 3. gedlieden, den die Inliui8l'lin xwnr 
v«'rlil>li!1, dndei «der den 2in8dogen delinllen linden wi l l , 80 
dn38 noldwendig die Î rnge enlzlelien MU58, wer denn den 
?lnnddriel olme 2in8dogen geknust linden 8oll? ^uel» 8ngt 
die Innu!3>lin dei einer nnderu t>elegendeil, 8ie linde den 
I'sunddriel 3»mmt 2in8dogen von L I n l genommen und die-
8em wieder eingedündigt. Niedt, minder uidilnr i5t der Xu-
8nmmendnng mit dem Lriele nn I l r u m ; wn8 8ied dnvun in 
dem douverl, vorgefunden Imt, i8t nur der ^nlnng eine8 
Lr!e!o3 und xwnr in Ielli8cder 8nr»ede ge3edrieden, der nn-
gelilielie 8cdreidur i8t nder ein ?!>nrmneeut, der 8«inu 8lu-
dien nul der Imiver8ilüt gemnolit dnt und NI30 wulil in deut-
Leder 8nrnede g63cdrieden linden würde; xudnm dnt der 
>Veide, 80weit er nocd vernommen werden Ilunnte, die 
Hdre83e nus dum douverl xwnr nl3 von idm ge3eln!eden nn-
erllnnnt, die Iell!3eden Xeilen nder 8ind von einer gnn« nn-
deren Ilnnd und evident von Femnndom ge8cdrieden, der 
des 8edreiden8 nur 8edr wenig liundig i8t. >Vn8 der ^Veido 
8on8t üder dn8 (^ouvert, oder üder dn8^enige, w»8 er lür 
die Inciui8llin ge8edrieden dndon 8uII, n«8ge8Ngt Iint, i8t 80 
unde3l!mmt und un8ie!>er, d»88 wenig dnrnus gegeden wer-
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den Kann; so vi«! selleint auer au3 8einen vepositionen lier-
vorxugelien, duss er Kein In3trument ül>er 9U0 Nudel 8. lür 
die Inssuisilin aulge8e!xt 1>>̂ , >v«8 denn mit den ^ngaden des 
Lezliinclnizze« uielit übereinstimmen würde. ^Venn nun die 
Inczuisitin noel» angiedt, sie liade dem L I a t nael» I^röllnung 
des t!uuverl8 einnureden gewus8t, Hügel dade i!>r nicüt 
die psandliriele, sondern einen Lriel an Ivrum gegeben, 50 
ist es Kaum mügliel», das« L Ia t den im «üouvert gelundenen 
^Vizeli lür einen üriel Hügels an I l r u m sollte geliallen 
liaben, und ?war um so weniger, da Leide doel, nielit in 
letliselier 8nraelie corresiiondirten. Lndliell Iiat L Ia t ge-
leugnet, das 8eI>rill3lücK ül>er 1590 liuuel jemals dei sioli 
geliadt xu liaden, so dass aueli diese Angabe der Inquisilin 
wieder xweilelllalt wird, wobei niebt üu überselien ist, dass 
die l inuel i immer nur von einem Levers über 909 Lu -
I>el 8. 8nric!>t, wülirend le3tgeslelll ist, dass ein solobes Du-
eumenl über 1599 Ilnbel 8. von versebiedenen Personen ge-
selien worden ist. 

Ilann nun nacd Hllcm, was liier angelübrt worden, das 
polixeiliebo L,e3tündni58 lür ein reel>l8gü!tige3 niebt gelten 
und Keine Grundlage lur ^erurllieilung der Inczuisilin abge-
den, so bebült d«33ellie nur in so lern ^Verlb, als e3 einen 
I^iugerxeig lür die fernere Unterteilung abgeben Konnte, 
und mu83le die3e sieb auf die mögliebe Feststellung einiger 
IlauntuunKle, aus die Untselieidung einiger Ilauutlragen, rieli-
teu. In dieser Lexiebung war Zuerst d»8 angebliobe Ver-
Iiällni88 mit IXieol3, als die Quelle, au5 der alle VerwieKe-
lungen entsurungen 5ein sollen, Tu nrülen., Die Inciuisitin 
bat angegeben: sie sei, im Dienste einer ^Vüseberin, eines 
abends in die 8ladt gegangen, um >Vü8el>L abxulielern, und 
babe 3ie bei der ItücKKebr aus dem IIau5e, in welol!e8 sie 
geglückt wurden, IXieols, weleber ilir sebon lrül»or naed-
gestellt, »ul 3ie wartend gelundon; er Ilabe 8ie überredet 
mit ibm 2U geben, sie in sein an der Weber3truzse bele" 
genes Haus in den unteren 8locll gelübrt und daselbst mit 
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ilir, lüo «oeli eine reine ^uugsrau Fmvesen, den ersten llei-
selllnl 3U8Feü!)t. Von diesem l'nze nn Ilülie 3ie ilm nun 
regelmäßig in 3einem ^omnloir liesucli!, und d»8 ge3c!lleel!t-
lieiie Verliüilniss lorlgeselll,. ,̂1« beugen dieser Le8ueilu lint 
8i« die Vel ine 8 e l l i NF und den IXicol8 8cllen Iiut3el>er 
genannt, indessen i8t die erste niellt mein' xu ermitteln ge-
vvo8on und der x^veite versturuen. weiter »uer giel)t die 
Inmn8ilin ?.ur Ilulerslülxuug ilner i^rxülllung nn: I^ieu!» 
Iinlie einen kelxrocli getragen, in das lüumnloir liütlun einige 
8lulen »us dem Vorllnusu gelüllrt und >vüren der Lingnngs-
lllür gegenüber xvvei Neuster gevve8on, nuei» 3ei im <üomi)-
wir ein großer I^elm8lul>l gewesen, l»u8serdem Illeinere 
sellnar? ül̂ er^ugene 8lül>Ie, ein ?ull und eine ^V»ndul>r; 
der V̂et seldst Iinue nus dem Î us8l>oden 8tnltgelunden und 
liälten dudei ?nmern!le!len und ein ?i>ar selivvurxer lederner 
I(i8sen xur llnterlilge gedient, ^vei! ein Uett oder ein 8on!<n 
nicllt vurl>»nden gewesen. Die, lllei>8 dureil dceidigle 2eu-
gennu88l>gen, l!leil3 dureil oNieielle Hlitllleiiungen, xu den ^elen 
gelnucllten Hu8l»nnlte geden dagegen lulgende8 Ne3u!t»t: der 
vei3lorl)ene Untlisllerr IXieols vvnr xu der Xeit, »ul «elelle 
sieli die Hngnuen der Inciuisilin dexielien, eUv» 75 ^»lir ult, 
Ilrünlilieli und eller llinlüllig 2I3 rü8lig; er ^var inst immer 
iiu Illluse und im 8ummer nul 8einem Î i>ndl>»u8e; er ging 
nie ÜU3 und 3eIÜ8l, auf das >Vettgerici<t nur 8el>r selten, ^vo. 
I>in er vielmelir 8einen ^dMnclen sellicltte, dagegen pllugte 
er ^vulil ausxusalnen und xxvur la3t immer in Legleitnng. 
In der 8t»dt Iliell er 5iell l«8t iminer in 8einem tlumntoir 
aus, nn ^velelies sein 8clllal?immer 8lie88, inde88en Ivonnte 
man ilm duseüisl tu3l nie allein linden, da in den 6e8c!>ült8-
8lundeu das <üomi<toir ollen stand, auell iVdeitds noeil der 
Luelllialler ^Veiss, sMer 1?auue, dort l>Iie!i, nucll eine 
Irei>ne dl>8 t!omnloir mil 8einer WoimunF im er3ten 8lue!i 
vernnnd und nul die8er 8eine 'loeiiler ilm liüuli^ uei 'lüge 
80 >vie ^!iend8 l!e8uei»le. ^N3 dem Veri>»u8e lülnlen d». 
ize^en ullerdin^s 8tulen in» s.umnluir und Ingen xnei I«'«»-
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8ter deswillen der LingllNZ8lImr Fezenülier; im t!omntoir 
8tonden ?u!le und «in X»ldti8ell, 8lü!de mit 5cl>wl>rxem 
Î eder Iiexugen, nuell Iielund 5ieli di>8elli3l eine Wanduiir und 
ein zi'N8808 8oni>u; ein Fi 033er Î e!>n8e33el »bor 3land nicl»t 
im llomptoir, vvulil »der im IXedenximmer; einen ?e!xroek 
trug der Ver3torl)ene nie. Von einem Verli5ltni35n, wie dl>3 
2ur 8m:iol!e geurnelite, w>88en xwei II»u3lreundu, die mit 
nllen 8einen Leöielningen vertraut vvnren, niel»t8. 

I3t es nun »n siell I>üel>8t unwuln^elieinliel», 6233 ein 
Lrei8 von 75 ^iliren ein Mnze3 Nüdelien unter den nngeg!>-
üenen 8el>wierigen IIm8lünden dollorirt, und das Ver!lüllni83 
mit der8e!l>en längere Xeit lünduroli lortge8el2t Iiliuen 8ol!, 
80 MÜ33LN »ucli einzelne ossenliur sül8ene und unwulir8o!iein-
lielie ^ngaden der I lnuel i den Verdaelit der Urlindung nueli 
8tuigern. allein dagegen MU38 «3 doeli wieder »ussullen, 
dü38 einige Hng»I>en der Incluisitin rielilig Lind, wuliei e8 
immerhin mügliel» i8t, dl>88 da3 6ediielitni33 der3ell>en nielit 
alle llm8l3nde 8« treu dewulirt liat, um sie ln8 in3 Il!uin8le 
Detail wiederxugelien, nur dn88 sreilicli die I^iclitllennlni88 
de3 8onl>»'3 wolil auslüllig er8el>eint. LI)un3o i3t d»3 Fe-
8eI>IeeI>lliel!e Vermögen ein«8 6rei8L8 xwar unwalir8elleinliel>, 
allein naeli medicini5el!en Hrsalirungen nielit geradezu eine 
I^nmüglieldieit. Von den orwülmten Xeugen i»l die Vermu-
lliung ausge8te»t worden, d»88 eine Verwechslung 8tattgo-
lunden Iiudo oder der IVame von I^ieol8 mi35t>rauel!t wor-
den 3ei, und I<at die8e ^nnalnne »!Ierding3 5e!ir viel Waln'-
8elieinliel>e8; inde83en liei der >Va!>r5e!>ein!ieIdieit Iial die 
Unlerzuelmng glolien bleiben mÜ38en, denn ?o3>tive3 i8l nielit 
le8l2U8le!Ien gewe8en. 

positiver >8t dagegen da^enige, w»8 die Untersuelmng 
ülier d»3 liind Iml se8l5te!len Ilünnen. ll.15 liind i8t um 
5. IXovtir. 1 8 . . gedoren und mu38 nl8o xu Lnde i?edruar 
oder Anfang Närx 18 . . gexeugt worden 8ein. M n I>»t 8ieli 
»der erhellen, da38 die Kauel i den Gärtner L l u m d e r g a>3 
Vater de8 Kinde5 in Hn3i>rucl! genommen dal und derl>ell)e 
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xur Andlung der ^liinente, welede die Knuod »uell von idm 
erlmllen Ill>l, verurldeilt wurden i3t. Hus den VorI>»It die8L8 
IIm8ll>nde3 erlilürln die Innui8itin, d<->88 8ie L l u m d e r g in 
^»3nrued genommen, weil 8ie mi l idm wie sein« I^r.iu ge-
iedt dade, lins» 8>'e »der dereil3 3ol>w»nger xu il>m gelcum-
men Loi, und dn83 8io mit IXieol« uercils gedroeden dalle, 
A>8 8ie 8>cli mil L l u m d e r g eingeladen, llnnard wnrd un-
ter Xuge3tändn!38 der Inciuizitin'ermittelt, dl>33 3ie im I?e-
drunr 1 8 . . xu I?u8ln»cdt 8ie!> mit L l u m d e r g 2U8»mmen-
getdan Iiude, wunued denn dl>3 xu-Lnde l'edrunr oder Hn-
lang ziürü ouneim'rle Iliud von L l u m d e r g und niedt von 
IXieol8 8«n mu88le. Die In<mi8ilin, welede 3edon lrüder 
doi der polixei einmal xugegeden datte, d»58 d»8 Ilind niedt 
von I^ieal3 8ei, erklärte, n>3 idr die8 ^IIe3 vorgednlten 
wurde, d»88 8ie nielit3 weiter xu 8ügen wi83e, und Kann 
dader »13 le8tge8te!It angenommen werden, 6333 d»8 Ilind 
in der 'ldal niedt die I^luedl ilne8 angedlicden Umgange8 
mil ^iec>i8 >8t. 

llurcd die8en IIm3tand wird e8 8edon xweileldast, d»38 
die Inlmisitin eine 30 dedeutende 8umme von Niou!3 er-
dullen linden «ollte, und tragt «3 8ied nun weiter, welede 
IIm5tünde 3on8t lür oder wider eine derartige Xadlung 8i>re-
elien. In die3er Lexiedung 8ind wiederum die eidlielien Hn-
gnden Zweier IIau3lreunde d«3 Ver8tordenen, de8 Lucl>daller5 
l i . und de8 Hdvucalen H. L., wiedlig. ller /weite nament-
lied war 3eil 1 8 . . «ein Ilau^sreund und Ileedt3dei3tand, de-
8uedte idn aued däulig a«88er der Le3edäll3xeit, und waren 
idm die Verdä!lni88e de83elden genau dekannt, indem der-
Leide sied üder alle 3eine ^ngelegendeilen mil idm derield. 
H>3 Iieedt8dei8ti>l,d der 1'uedler und alleinigen Lrdin de8 
Versturdenen, datte der genannte Xeugo nued die Ilegulirung 
der ?inelda83angelegendeiten üdernommen, und da er dadei 
alle Innlerl»38enen Lüeder, lli8iw8ilionen und Koliüen in -
Lpieiren mu88te, 30 Konnte er 8ied xvodl üderxeugen, d«38 
der Vel5torliene in dem 20^äKrigen VerKelir mit ünn, dem-
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8LÜ10N alle sein« Hugelegenlieiton oNenuart und 3cl>vverlicn 
etwa3 von ^ViclitigKnit 3oiner KIitwi33en3eI>al't entzogen Iialle. 
Von ein«.!' ^tilindung clor Incmisiliu weiss inde88en der ileuge 
niolits, Iiült eine 8olc!>e auell lür unwalirselieinlieli, 6» !Xi-
eol5 3ie!> in die8er IIin8ic!>t gewi58 mit ilim derallienliauen 
würde. 2u dem gelien Iieide Xeugen an, d»8s clor Ver3tor-
Î ene seit 8cinem I?aIIi33ement im 5aliru 1 8 . . zicli 8ellr ein-
8el>rän!lle, die mei3ten 3einer I^edensgewolmlieilen, welelio 
^usgauen verursacliten, uin8le!lte, und naeli Lelriedigung 
8einer <-Iüuuiger nur daran dachte, lür 8ein einzige« liind 
xu 3iiaren, wouei or 8i'eli 8eIIi8t ülier die Anlegung Kleiner 
summen mit dem Mengen L. neriell». lXaell dem HIIun ist 
denn wold 8ellwerlicli vorau8xu3etlen, da38 der ver8torliene 
IXiouls eine 80 verseliwenderiselio Hdlindung mit einer I'er-
8on niederer I^edensslellung getrullen Iiaden sollte uncl nwar 
»in wenigsten oline Xuxielmng 8eine8 in alle Verl!ldtni33e 
eingebeulten Ileelit8sreunde8. Die In<mi8ilin Iiat al3 die 
Vermittler dicker Hngelegenlieit den Prediger Hügel und 
den 6ericlit5lierrn I l r u m angelülirt, »Hein nacll der ^U38age 
der genannten beugen waren Leide mit dem Ver3lorl,enen 
gar nielit deliannt und namentlich war der5ell)e relormirler 
<Honle83iun, 80 d»88 der Prediger die3er Hirelie 3oin Ueiellt-
valer war, während 8eine I^rau in einem Pastor der tutlm-
riselien iliren Leislliellen liatte. — >Veiler liat 8i'cli die Incmi-
8ilin nueli »ul d«3 Xeugni8« der Na r i e 6ru3 d ing l^erulen, 
welolie denn aucli Iiei der nulixeiliolien llntersueliung aus-
sagte, sie 8ei von der Naue l i , wälirend dieselue nuc!» in 
der Ileilanzlalt vor , nu !Xiool8 geselnelll worden mit der 
Iji l le, derselne möge e3 dexeugen, dass sie im reelllmüssigen 
LesitTe eines ?lundl)riele3 8ei, und Iiul>e die8er erwidert, er 
werde desliald mit dem Pulixeimei3ler 3»reel>en. In der 
8neci»IincM8ilion liat dagegen die l i i u 8 d i u g diese aussage 
xurücligenommen mit dem Ilinilulügen, d»33 8ie 2U einer 
8ulelien von der Il.au eil durel» deldver3^reelmngen verleitet 
worden 8ei; der walire Au8ammenliung auer 8ei der, du83 
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die Nauel» sie im I?rü!n'allre 1 8 . . in «in IInus unweit der 
^oliannisllirelie gelülnt und il>r daliei gesagt Ilädo, es lind« 
dasellist ein aller, liereits versturdener M u n gewolml, mit 
dem sie in geseldeelitlicliem Umgänge geledt; aueli linde die 
Hau eil 8io godelen, lnlls sie gelrngt werden sollte, sololies 
xu de^nugen. Die I tauel i erklärte diese lelLlo aussage der 
L r u s d i n g lür unwnlir. 

In Lexiedung nul die Hoczuisition und den Lesitl der 
plnnddriele ist Zuerst das Xeugniss des liutscliers Keim pro-
diger Hüge l , IXnmens ^nnne L g l i l t e , wielilig. Dieser sngl 
eidliel» nus: er lmlie die Haueli Iiüullg l>ei I I üge l gesellen, 
nuel> einmal demerllt, d»ss sie Keim Eizelle des Predigers 
gestunden und dieser geselirienen linde; der Prediger linde 
idm einmal, nul seine I'rage, gesngt, dass die Unucl l Leid 
dndo, und xwnr wndrselleinlieli vun ilner ülulter ererdtes; 
endlied linde der Prediger ilm, ̂ g l i t t e , einmal mit der N nueil 
xum Mil ler 5ni in geseliiellt, um zener die Wullnung die-
ses nnelixuweisen, und sei sie etwa eine Viertelstunde dei 
^nl in gedlieden. In Uedereinslimmung mit diesem letuten 
Umslnnde sogt die I^eslle edenlnlls eidlied nus: sie linde 
die Haucl i eines l'nges xu Hügel degleilet, wuseldst sie 
nul der l'renno gedlieden, wnlirend die Naueli ins Ximmer 
getreten sei; dald darnul sei diese indessen nieder deraus-
gellammen und mit einem Lriele verseden xum Mil ler ^ndn 
gegangen, wodin sie dieselde edenlnlls degleitot; diesem dnde 
die Haueli in idrer Gegenwart den Lriel eingeliündigl und 
idm dadei gesagt, es dnndele sieli um die WN^lludel 8., 
wurnul ^nl>n erwidert linde, er wisse sedon darum und sie 
inüge nur dessellien l'nges um 7 M r /u Hüge l llummen, 
wo »uell er und der Lerielilsderr l i r u m sein würden, llnd-
lieli werden diese aussagen nueli durcli die venositiun des 
Millers 5ndn, wenigstens -um 7'Iieil, destätigt. Hr sagt 
nämlied eidliel, aus: vor etwa 5 andren (18.. . ) seien im 
Ileriisle, Vormittags, xwei Frauenzimmer xu idm gellommeu, 
vun denen die eine idm einen Lriel vom verslurdenen pre-

I I I . 2. 7 
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diger Hügel eingelinndigt; in diezem Lriele linde I lüge 
ilm erzuedt, lür die Vurxeigerin plnnddriele im Lelrng von 
900 Itudel 2U deLorgen; d!e8en ^ultrng lind« er erlüllt und 
xwnr, wie er glaukos 80, dnLL er einen plnnddriol von 500 Ildl. 
und vier von 100 Nudel 8.-M. nngelinult, 'lngL dnrnul dieze 
llügo! üderdrnolit unä dndei den Lelrng derLelden emulnn-
gen dnde. Dnwndr sei es dngegen, dns8 er llio Vorxeigerin 
dez Lrieles nul denselden ^dend um 7 lldr xu Hügel de-
Ltellt und ilir gezngt linden Lulle, der Ler!edt8derl l i r u m 
werde nueli dn Lein; er «ei nueli nie mit l i r u m dei I I ü -
gel xuLNMmengetrollen. Vn8 Lillet dnde er verniedtet oder 
verloren, Notizen in 8einem Mlllerduede linde er Keine Fe-
innedt, und w»8 «lie vederdringerin des Lriele« detrillt, 80 
linde er xwnr dei der Liege in der idm vurgeLlellten Lnued 
diezelde LU erlcennen geglnudt, Ilünne «der gegenwärtig eden 
80 wenig 8ngen, dnsL 8ie eL 8ei, nl8 dnzz Lie e8 niedt Lei. 

^Veiler Lngt der Ounrtnlollleier I I . nul Leinen ^.mtzeid 
»U8, dn38 er im^ndro18.. die InczuiLitin Lnued dem nun-
inedr verLtordenen?rediger Hügel vorge8tellt, der8e!de Lie 

, »der niedt mit 6evviL3deit lür diejenige erllnnnt dnde, lür 
welelie er?lnnddriele desorgt; nlL idm ^edoed L^nter die 
>lule ^ l l u n n u vorgestellt wurden, 8oII, wie der llenunent 
gedöll linden wi l l , der Prediger Lied mit LeLtimmtlieit des-
Len erinnert linden, dn88 er lür die letztere und niedt lür 
die Lnued die lrnglieden Llnnddrielo de3orgt linde. N n 
^VeitereL dnt indozzen niedt le3tge3tellt werden IlLnnen, dn, 
wie sedon demerllt worden, die H.llnnnu8eden ^eten niedt 
nulüulinden wnren. 

I îne lernere i^rnge, die, edenLo Ledwierig, xur Unt-

Lcdeidung vorliegt, i«t die wegen do8 nngedlied mi t? lnnd-

drielen gelullten tluuverts, dezzen lledergnde, Umiilnngnnlimu 

und Lrüllnung. Lie Lnued dnt nngegeden, nie linde dnL 

douvert gleied nned dem Lmulnnge deLselden von Hügel 

dem L In t üdergeden und xwnr vor ilirer ^dlerligung in die 

IleilnnLtnlt, wodei Lie Lied in so lern nul d»3 Leugni88 der 
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Hnnn v u d l i n g derult, n>8 diese Lelüdrlin nul dem ^Vege 
Anilin wnr und dndei dn8 Louvert 8nmmt plnnddrielen mit 
ilir dei LInt gesellen dnden «oll. Die lludling dnt dei der 
nolixeilielien Unterredung die8«n Umstund xwnr de3tntigt, 
idre ^U83nge »der Lauter wiederum üurüellgenommen und ist 
I,ei der 8neeinlinc>ui8ilion niedt weiter xu ermitteln gewesen. 
L l n l dngegen delinuntet, dn8 lüouvert von der Unuel, erst 
nncli deren IlüellKelir nu8 der IIeilnn8tnlt emnlnngen xu dnden. 
Xeugen lur (Ins Line wie für dns andere sind nielit xu er-
Mitteln gewesen, llns ^u den ^cton gelielerte tHouvert ist 
vun 6er Nnuod nielit nl8 dnsselde nnerlinnnt worden, wel-
olies sie dem L l n t , nngedlieli mit?lnnddrielen, üdergedon 
li.it, indem sie dednuntet, die8e3 8ei grü38er gewe5on, dn3 
vorliegende »der, giedt 8io nn, linde Henen von ^Voide lür 
sie AN I l r u m ge8edriedenen Lriel entdnlten, welelien sie 
nncli ilner Itüelllledr dei L ln t geln38on. Der nunmedr ver-
stordene ?dnrmnz:eut und Nrülling ^Veide dnt die ^dre83e 
de8 tüunvert3 nls von idm gesedrieden »nerllnnnt, die nus 
demselden edenlnlls verxeiednet dellndliede I>lro. 900 »der nls 
nielit vun idm derrüdrend erlllürt. Die ^ n n n L r n u s , welede 
denultrngt wnr, wülirend des ^rre3tes de3 L In t in einer 
ziedno'8elien Untersuedungssnelie dns Ouuvert xum liulselier 
8edmnding 2« tragen, 8Ngt nus: dnsselde sei dnmnls in 
ein «weites pnnier eingescdlngen gewe8en, we8l>nld 8i« denn 
dns (üuuvert seldst nielit ge8edon dndo und es dnder in der 
idr vorgezeigten I^urm nielit wieder ernenne, indessen sei 
e8 jedenlalls grü3ser gewesen. ^Is es dnruul in einen linldon 
Logen ?nmer leicdt oingeLedlngen wurde, erlllürte sie: es 
Könne wodl 8o nu8ge8eden dnden. Die r'rnu d«8 L I n t , 
K o r o , erlcliirl das (üouvert lür dn8Le!do, welelios sie dei 
ilirem Manne ge8elien dnt. 8cdmüd ing i3l verstorden, 
Allein dei ilim linde «8 der Ilnndlungseommis Dresden und 
der Lulscder ^ n d r e v 8 teedoruw ge8eden, von denen der 
ei'8te dn3 <üouvert de8limmt nls dn38eldo erlcnnnto und der 

xweite erllllirte, wie es wudl so nu8ge8eden linde, wie er 
7« 
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»der niedt mit Le3l!mmldeil dednlwten Könne, 6»88 e8 6»8-
8elde 8oi. I>er Iluulmnnn I l l e e , MenLtderr dos L I a t , de-
xeugt, 6l>88 idm 6er L I» t ein lüuuvert gezeigt d»de, mit 6er 
Ver8icderung, e8 von der I tnued erdullen xu linden; 6ie3e8 
douvert »ei 6»8 in 6en Helen delindliede und linde liei 6er 
I^röllnung 8wtt 6er ?lnn6driele nur de!iritxelte3 panier ent-
dnllen. Undded erlllürt 6er üdemunn 6er Incmi3itin, I«!rn3t 
L a u e d , c!i>8 in den Helen delin6liede douvert lür 6l>88elde, 
welcde8 er mil L I . i t erdroeden, 8l>gt »der nugleied, 6335 
er niedt vvi88n, od e» nued 6n33e!de 8ei, vvelede3 6er L ln t 
van 8einer gegenwärtigen Î ruu erdallen Ilnde. Hm »uslnl-
lnnd3len »der 8>'n6 6ie eignen Vei>u8itiunen <Ie8 lll»t üder 
6n5 t^ouvert. Hr 3l>gt nämlied, 6»83 6ie Lnued idm ein 
Louvert mil vier siegeln, wie idm ge5edienen Iliredei>8ie-
geln, mit 6er l^rlllärung üdergeden d»de, 6n8» 8icd in 6em-
8«lden 900 Ludel 8. in ?lÄn6drielen delän6en. HI5 idm 
dieraui" 623 6ured «einl' eigene Vermittelung /u den Helen 
gekommene lüouvert, un6 xw»r mit 6er H6re83e n»ed öden, 
vorgezeigt wur6e, erklärte er e8 lür 6»8 riedlige; ul8 »der 
nun 6»8 douverl umgekelnl un6 er 6»ruul <mlmerk3nm ge-
mnedl wurde, 6»38 6u88e!de 8wtt vier Iiireden3iegel nur 
6ie 8i>ur eine8 einzigen xiemded undelräcdtlieden 8iegel3 »n 
«ied trnge, Zeigte er »ieli verwundert un6 g»d endlied nn, 
6»38 er 8ied möglieder >Vei8e 6e58en niedt erinnere, od ein 
u6er vier 8iegel »ul 6em t^ouvert gewe8en un6 6»35 er ^etxl 
niedt medr gennu 6io X»dl 6er 8iegel nngeden Könne, 6i»88 
»der ^edenlullz dl>3 idm vorgezeigte lüouvert 6»38e!de »ei, 
vveledu» er mit nngedlieden ?ll>n6drielun von 6er Luued 
erdlllten dndo. ll»8 l^ouverl Knnn, 8elner 6rü85e un6 I^orm 
n»ed, niem»l8 ?f<,n6driele xum LetrZg von 900 Nudel ent-
dnltun linden. Der Indult 6«8 t!uuverl3, wie er dei 6er 
Lröllnung gelun6en wurde, de8ledt »U3 einem dulden Logen 
mittelmäßigen 8cdreidnnnier5, nul welede8 udennn ein di8 
xvvei seilen in Ietli8eder 8uracde sedleedt ge8edriedeu 8in6. 
Von Hüge l rüdren 8ie niedt der, von >Vei6e nuod niedt, 
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von clor H a u oll eden3o wenig, du sie niedt sedreiden Ilann, 
unä mit LIut. '8 Ilandselnist daden sie Keine ^ednliedlleit, 
vvio das von clor ?ulixei dexeugt wird, vor Inllalt clor Lei-
len giedl edenso wenig ^ulscdlu88, denn sie lauten in 
der Uederselxung etwa: „wieder L u r m e i s t o r (vielleielit 
Lürgermeisler). leli ditte 8io, seien 8ie 80 gut und nelnnen 
8ie d»8 Leid." In der Nandscdrist dat man geglaudt die 
de3 8e l imüd ing erllennen xu mü3sen, und dies damit, 
in Uedereinstimmung dringen wollen, dass 8edmäd ing uoi 
dem Ilausmann L u r m e i s t e r in Diensten 8land; allein die 
mögliclie Verweedselung mit „Lürgermeister"., im I^ettiseden 
ganx Fow5lmlie!>, ist 8clwn angedeutet worden, eine Leldde-
xiolmng de3 8e l !mäding xu 8einem Nienstderrn land niedt 
Ltutl und — 8ed inüd ing ist gestorben, so dass eino^ul-
Klärung von seiner 8eile niedt weiter mügliel» war. 

Lndlied dleidl noeli da5 ?roloeull oder die Ver3cdlei-
düng üder 1500 Iludel xur Lrürterung üdrig. Die tranken-
Wärterin sagt, Inerüder desrngt, eidlicli aus: Naoddem die In -
tzuisitin dereits aus der Heilanstalt entlassen worden, sei sie 
wiederum dulnn gekommen und dade im Zimmer clor Leu-
gin sied von dem Xüedlling ^Veide etwas über dieselden 
900 Nudel 8. in plunddrielen, von denen viellüllig diuNede 
gewesen, sedreiden lassen, und idm dalur 15 liuneken ge-
xndlt. Das panier xu dieser 8edrist, einen ganzen Logen, 
dado die Haued mitgedraedt, od e3 »der ein 8temnoldogen 
gewesen oder niedt, wi38e 8ie nielit. Lden3u wenig Könne 
8ie etwas genaueres üder den Indall und die I'orm d!e3L8 
pnnieres angeden, da 3ie, iluen Leseliällen naedgedend, das 
Limmer dald verla3sen dade. Der >Veide und die I taucd 
dütten otw» oino Iialdo stunde in ilirem Ximmer xugedraedl; 
od d»8 Le8eliriedene versiegelt worden, wis8e 8ie edunso 
wenig, nl3 sie üderdaupt Lonuuere3 üder die 8»ede angeden 
oder andere Xeugen nennen Könne, da Niemand dei die8er 
Ounlerenl üugegen gewe3en 8ei. Der >Veide, aus dessen 
Xeugniss üdrigens wenig xu geden ist, da er niedt allein 
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IMselmldigor sein Kann, sondern aueb dem '1'runKe und der 
I^üderliebKeit ergeben war, liat erlllärt: er wisse von einem 
Ileverso oder dergleielien nicbt; von I l r um sei in dem, was 
oi- gescbrieben, allerdings etwas vorgeliommen, aueb sei 
von einer 6eldangelegenbe!l 61« Kede gewesen; ebenso sei 
einer Î iebsebast damals erwäbnt wurden; Genaueres wisse 
er indessen durelmus niebt mebr anzugeben; dass er lur 
seine 8ebreiberei 15 Ilonellen 8. erbalten baben sullte, glaube 
er niebt, «In es uielit «eine ^Vrt sei, wr Illeiniglcoiten «twas 
2U nebmen, wenn es aber aelilbare Mengen bebaunteten, 80 
möge es wubl su gewesen «ein. — Die I^esKe sagt aus: 
«io babe als 8ieberbeit ein ?amer von der I laucb erbalten 
und »ei dasselbe aul einen 8temnelbogen vun 15Iluuellen 8. 
ge^obrieben gewesen, babe die I?orm eines gewülmlieben pro-
tueulls geliabt und Lvvei 8ummen entbalten, die eine vun 
1200 Kübel, die andere vun 250 Ilubel 8., und sei mit ,,^el-
termann I l r u m " unterxeiebnet gewesen. Die l'nebter der 
I^oslle, L l i s a b e t b >Iurjew, bat, ibrer beeidigten Hus-
sage naeb, das Danier nicbt allein gesellen, sundern aueb 
ibrer Hlulter vorgelesen. Danaeb ist <is ein 8lemnelbogen 
2U 15 IluneKen 8. gewesen; die I?urm, in weleber die 8ebrilt 
abgulasst war, ist ibr indessen niebt mebr erinnerlicb; so 
viel weiss sie über mit Destimmtbeit, wie der Inbalt dabin 
gegangen^ dass die 8u8ai ina Ilaueb die 8umme vun 1500 
liubel 8. besitze; dönn es sei verscbrieben gewesen, dass 
dieselbe aul diese 8umme Zuerst 100 Iluliel 8., sndann 25 
Nudel 8.. 15 Itubel 8. , 10 Kübel 8., und so lort , ausgo-
nummenbabe, und endlieb: dass derselben annueb 1250 l iu -
Iiol ausländen. Das panier wur mit „Geltester" oder ,,/Vul-
termann l i r u m " unterxeiebnet, indessen niebt allein sebleebt, 
sondern aueb leblerbalt gesebr^eben. — Dieses Papier batte 
sieb »ueb bei dem, naebgebends verstorbenen, 8ebmüd ing 
belundun, und' war von diesem dem Ilandlugs-Lummis 
Dresden gezeigt worden. Dieser sagt über> dasselbe: das 
panier babe niebt die ?orm eines gericbllieben prutocolls 



103 

gonadt, sonllern 8«i vielmolir oino Lo8cIioiniFUNF üdor oino 
8umm« von minäo8ton3 1500 Ilubol 8. znvLLon, ^volcuo 2um 
ÜL8ton äor Inciuizitin 1>oim >Vni8LNFericIit« äoiwnirt ^voräen; 
es 8Li Lolir unuräontiicli unä unriclitig »!i8«ln38t und mit 
,,^Lltu8tor l i r u m " unterxoiclmet zo^vozen; übriF<!N8 Könne 
vvoäer äor Indult nooli äio Hntor8oln'ilt vom jotxt verstordo-
nen ^e!lL8ton l l r u m llorgorülirt liaden, <I» uoiäe8 »o un^o-
8oüicllt ßL^L3on. — L In t 8»8l, Li- llndo el)LnlaIl3 ein 8ol-
el>o8 sanier de» ä«r Unuol l in LoFonwurt iln 08 !>I»nno3 zo-
8Lli«n und 3« äl>33oI1>« L»nx lri8oli Fozoluiodon 8«>VL30N, 
nucli lind« äio Nauol i äaliui 808NFt, ä»88 8iu 3oIm8L5 vom 
don8i3torio ei-lwlton; «8 l>»do äio I'orm Lino5 gowölmIiellLU 
NU8 den LoKöräon oxtrallirt vvoräonäon?iotuooll8 gelindt, soi 
von X r u m untLr3eliriedLn F0WL5LN unä liudo von 1500 l i u -
liol 8. ßolillnäolt; von äom 8ocr«tiür 8oi 03 niolit oonlru3i-
gnirt FL>VL8LN, clor LIllnn äor Hüueli Iinoo ilnn »der 8n2l«r 
«rüülllt, c!»88 er dei Hu8leiti8UNF ä«8 Protokolls xuFLgon 
F0WL80N sei, unä ^oliört Il»1>o, wie äor 6oriclit3lic:!r l i r u m 
äom 8oerolnir L. ausgetragen, 8oinen, I i r u m ' 5 , Î amon xu 
untersoliroilion. In IIünuLN lmdo er, L I» t , äio8L8 ?rutocall 
ndor nie golindt. — llio5o ^ngnlio >virä oinißerm»!i33Ln^cIuieIi 
äio Hu85ug<z äo8 Itnuol l I)03t2ti8l, inäom äorLollio orxülüt: 
«r 8ei eino5 'lngL8 mit 8einer ?r«u in äio 8wät gegangen, 
>veil äi«8elue ge8agt liade, 810 MÜ83L naoll ilnem Leläe 80-
Ilen; 810 8eien Iii8 in äio iVeu8tra83e golcommen, äurt 8Li 
seine ?rnu in äen llumgang gegangen, vvälnenä er in äer 
IXou8ti'N38o geolieden; 1>alä aner 8ei 8ie 2urücllge!ielirt, Iialio 
ilnn «in panier, einen Ltemnelliogen von 15 lionelcen 8., ge-

2ü!Ft, >vo1elw8 8io 80 oI)LN NU3 llom ^UN8l8t0rio Llllnlton lüi-
NLN xvolll«; 6on Inl»nlt <Io3 ?ui)ioro8 liünno er uiülll NNFL-
den, 6a «r niolit ÜLUtscl» xu loson voi8tünllo, inc>L»8LN >vi88o 
er «o viol, ÜN88 es mit „Hu1to3lLr Ii.ru m " uulLr«ei<:ImLt 
gevvo8LN; b»I<1 6»r»ul 8oi«n 8io L I n t dugoznot, Imlton üim 
än8 ?3pior gexoiFt, unä L In t Iiütlo Lozn^l, ä»83 08 üuor 
1250 Itunol 8. Iinnälo. ll»38 «r äom L l u t äio r»du1 von 
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der Ilnlerseicbnung erxäblt, leugnete er bebarrlieb. — Die 
Inciuisitin Naucb endlieb bleibt gegen »II« diese Angaben 
dabei, sie babe nur eine Lescbeinigung lies Predigers I I ü -
gel darüber, dass bei ilim wr sie 909 Lubel 8. denonirt 
seien, gebabt, uncl sei dieses parier ilires Wissens dasselbe, 
welebes siel» bei der I^esKe, bei 8cbmäd ing und L I a t 
befunden bubo, und welebes sie »ueb ibremülanne geweißt. 
Dieses voeument batto sie verniebtet, weil ibr ein Leamter 
lies Gouverneurs gesagt, dass das ?apier niebts tauge, und 
das« sie dadureb unglüeklieb werden Kenne, vass sie von 
Weide sicli etwas anderes linde sebreiben lassen als den 
be«iiroebenen Lriel a n l l r u m , leugnet sie, uncl llass sie von 
einem Lauital beim Waiseugeriebte gesproeben, Imbe sei-
nen Lrund darin, dass ibr L I a t gesagt: die andere Hüllte 
ibrer ?lundbriele liege beim Waisengerielile. 2ur Legrün-
düng dessen, class sie eine sulebe Lesebeinigung von I I ü -
ge l in Händen gebabt, berust sie siell auf dasAeugniss der 
I^ruli des liunstgürtners 2. und eines Larons, welober I>ei 
2. gewolmt babe, indem sie Leiden die Lesebeinigung gleieb 
naeb dem Lm^sange derselben gezeigt baden will. Das 2eug-
niss dieser lieiden Personen würde danacb wiebtig sein, 
weil damals mit dem saniere nucl> Keine Veränderung vor-
genommen sein Kennte; allein die 2., so wie der Laron l)., 
welelier xur angegebenen 2eit bei X. wolmte, sind gestorben. 

Naeb ^llem was nun liier als das Lrgebniss der Hn-
lersucbung uusgelünrt worden ist, Kann als gewiss angese-
ben werden, dass das von der Inouisitin geborene liind niobt 
den verstorbenen L.atbsberrn IVieols xum Vater balle; aueb 
ersebeint es büebst wubrsebeinlicb, dass das von der In -
auisitin als Quelle ibres Woblstandes angegebene gesebleebt-
liebe Verbällniss xu demselben niebt existirte, denn die In-
quisitin bat in der Angabe der Nnxelnbeilen nielit allein 
geleblt, sondern aueb Keinen Leweis lür die Lxistenx des 
Verbältnisses vorbringen Können; daxu snriebl das ^Iter des 
benannten gegen die VVabrsebeinliebKeil der bebauntelen 
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Verludrung, 2umn! unter den ungegedenen Umstünden; 
eden8U streiten die ner50nlieden Verdnltni88e de3«e!den ge-
gen die ^nnndme de3 dednupteten gesedleedllielien Verdnlt-
NI38L8 xur Inqu>8itin 8owo!i> nl8 gegen die nngedliede ^U3-
8tnltung der«elden, xumnl dn dn3 llind dereit8 gesturden 
wnr, nl« die Inczui8itin in den Lezitx i!>re3 <ünnilnl8 gellom-
men 8«in 8nII; und wenn die Inczuisilin nnlüdrt, I^ieol3 
dnde die 900 Hudel weniger wegen de8 liinde«, nl8 wegen 
6«8 Vorl!ü!tni33L8 xn ilir gexndlt, 30 steigert die3 uio I ln-
wndr5el>ejnlic!dlleit noed medr. Di« Vermiltelung von X r u m 
und Hüge l er«el>eint durel!NU5 unmutivirl und dnder 8edr 
unwndrselleinlied. >Venn ferner 900 Hudel 8. selion im 
^ndro 18 . . dei Hüge l denonirt und von uiegem erst 18 . . 
in ?lnnddrielen nngelegt sein «ollen und nl«o xwei ^udre 
unverrentet gelegen linden inü38en, 80 streitet dies Fegen 
die Uel>er2eugung jede« in Leldge^dästen einigermnn53en 
Lrlndrenen. Dn3 gnnxe nngedlielie Verlndren 2wi8eden I I ü -
gel und I l r u m i«t «o wenig nul delinnnle und üdlielie 6e-
8ednll8lormen gegründet, dnss es linum müglied wird, 8inn 
und Lusnmmendnng durin xu linden. I5ine Quittung der 
Inciuisitin dnt unter den Ilügelseden papieren niedt uns-
gesunden werden Können und will die I tnued dem L l u l 
dl>8 dnnilnl odne eine solede Quittung von «einer 8eite 
eingehändigt dnden. H ü g e l 8oI1 den ^nllnul der plnnd-
drielo 1>e3urgt und dennued die Inczuisilin dns Aufgeld ete. 
mit 20 Ilude! 8. de^ndlt linden; die«« will 5ie von L l n t 
nngelieden linden, »Hein er dnt ilir für den ^,nlnng nur 
10 Iludel 8. gelndlt und dns ^ulgeld ete. würde dnmnis 
utwn 30 Nudel 8. detrngen linden. Die v u d l i n g «oll ' 
die plnnddriele dei L l n t ge«eden dnden, nilein dieze dnt 
idre de8snl!«ige ^u««nge xurüellgeuoinmen. Vn8 Louvert 
cm. Ilnnn die 1'lnnddriele niedt enllinlten dnden, nucd i«t e8 
von der Ilnnd de« 8l,rnsling8 >Veide und nielit von der 
Hügels nddressirt. Xwnr wird die Identität de«8e!den von 
In<iui«ilin und der 8edwesler der3eldeu, der ä,unn l^ rnus, 
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Iie8tritten, allein os wird dagegen von einer xiemlielien ^ n -
xald Xeugen anerllannt. — >Veiter nm38 e8 aullallen und 
den Verdaelit einer IlnredlieliKeit 5teigern, da38 die In^uisi-
lin lortwälirend ^nleillen maelite, wülirend 8ie 8ell>8l ein 
liedeutende8 lüauilal de8088en liaden wi l l , woliei 68 doeli 
wuld nülier gelegen Iiütle, die psanddriese aümälig umxu-
8etüen, 8tatt ^,nleil>en Iiei fremden xu maelien, und die8 
walii^elieinliel! nielit olme Opler. IXielit minder liegt gegen 
die Inciui3itin ein uetrael>l!!clie8 Indieium darin vor, d»83 
8ie evident im Lezit^e ein«3 lal8elien I)oeument3 üuer eine 
angelilielie 8umme von 150N Nudel 8. war, und wenn 8ie 
auell anbeut, d»3 lraglielie lloeumenl 8ei nur eine Iie8eliei-
nigung ülier ilire 900 Iluliel gewe3en, 80 will 8ie dn88el!>e 
doeli, uul die dlo38e ^eu88erung eine8 ilir undellannten 
veamten, vernielitet und damit den liefen Lewei3 lür iliren 
roel!tmä88igen Le3it/ 2er8tört liaden. 2uen8o i8t e8 unwalir-
»clieinlioli, d»88 Hüge l Iiei ^U3l>ändigung der?sandl,rieso 
nielit die Le8olieinigung ülier d«3 liei ilmi ruliende (!»i>ital 
8ullte xurüeligenummen lialien, und nueli unwalir8cl>einliel>er, 
d»88 er die Inqui3it!n, wie die3e vurgienl, angewie8en liaben 
8uIIle, die Le3el!einigung l i r u m xu üdergeuen. — IViollt 
minder verdäelitig 8ind die 8el>rilte, welelie die Inuui8ilin 
uei den ver8elned«nen Autoritäten getlian liat, und ^war oliue 
allen Krlolg, 80 d»58 die Vermullmng enlLtellen MU88, d»38 
8ie ülierall ein neue3 Nürelien voruraelite; — nielit minder 
verdäelitig aueli 13t der Dm3tand, dn88 8ie die 6eldverl>ält-
ni85e der ^u le ^ . l lunau Kannte und naeli ^ngalie d«8 
Leamten 8. die3ellien duruit8 einmal xu iliren eigenen l!un-
3len denutxt liadon 8oII. — Wimmt man da/u den Vorlall 
im 6elangni38e mit dem unter L I» t8 üett gesiiielten Lillel, 
80 llann wolil vorau8ge8etxt werden, d»83 8ie die eigene 
8el»uld ad und nul L i a t wälxen wollte. — Lndlieli wird die 
Inliui8itin nielit allein von der Polizei liin8ielitliel> il>re3 niz-
lierigen Î eden3wandel8 8elileel!t alte3lirt, 8ondern auell von 
vermiedenen?er3uuen, wie die v u d l i n g , die 6 r u 8 d e , 
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die Loi-F ete., der LüFenIlalliglleit bexüebtizt" »ueli bat sie 
8ieb in ibren ^nssagon mannißlaelio Widersnrüebe und Hn-
^vabrbeiten 2U 8cl>ulden Kommen lassen, so dass man sieb 
naeb dem ^llen einer so lange, eonseciueut und gesebielll 
durebFelubrlen Letrügerei, wie sie ibr 2uin Vorwurle ge-
maebt wird, 2U ibr wobl verseilen Kann. Die nersünlielle 
Ueber^eugung des Iliebters Kann daber wobl dabei stellen 
bleiben, dass die Naueb eine Person sei, welebe, mit un-
gewulmlieben Anlagen, grosser Versebmitxlbeil und Hang ^nr 
Inlrigue ausgestaltet, ul>ne innere Haltung und sillüeb ge-
sunlcen, vielleiellt von Lilellleit und putusuebt verleitet, durel» 
augenblicllliebo Verlegenlieilen bingerissen, i l l r l le i l in8ebwin-
deleien suellte, bei denen ein 8ebrilt sie xum^ anderen lubrte, 
bis sie in iliren eigenen Leweben siell gelangen 8l>Ii. Ol» 
diese Ileberxeugung «der aucb eine ^uristisebe 8ein Kann, 
ist lreilieb eine andere I^rage. Das Hoiebsreobt im XV. 
Lande des 8wod ^rt . 1205 s^rielit dem AusammenlreNen 
mebrerer Indieien allerdings eine relativ beweisende Ilralt l u , 
allein wenn diese öugleiob geeignet sein sollen, ein Urlbeil 
2U begründen, so müssen ilinen Keine anderen Indieien He-
genübersteben, vvelelle die Xralt der «rsteren wiederum ab» 
seliwücben, und von solelien ist der vorliegende lssall niclil 
frei. Zuerst bat die Innuisilin ein unelieliolies I l ind ' gebnbl, 
und wenn dasselbe auell den L l u m b e r g üum Vater 
bntto, so ist doeli die Nlüglieblteit niellt Äusguscblussen, dass 
sie dasselbe aueli einem anderen, von dessen ^Voblbaben-
beit sie melir erwarten durlte, belrüglieb ausbürdete. i?er-
ner bleibt es aullallend, dass sie in ilner Lescbreibung des 
IXieo Isseben Î oeals eine ZIengs von Details riebtig an?«-
Leben im Stande ist, so 2. L. die 8lulen, die Fenster, die 
8lül>Ie, die I>ulte, den I^ebnsessel; und wenn aueb äuge-
nommen werden soll, dass eine Verweebselung der perso-
nen müglieli war und vielleiebt der lXame von IXieuls miss-
brauebt wurde, xumal da ein Luebbalter desselben einen 
relTrueK trug, — so bleibt es am Undo siel, gleieb, ob sie 
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mit diesem oder jenem ein Verdältms8 d»lte, od sie die8e 
oder jene Hdlindungs8umme erdielt; denn wenn 8ie »ued 
in der Hngade de3 Letroge8 üdertried, 80 Il»nn immer an 
der 8nede «eldst etwus Wlidrns »ein. Hält man d»lu die 
Hussngen des liutseders L g l i t t e , der I^ezlce und de» HIüK-
lers . la l in, wie 8ie öden relerirt worden sind, 8» Ilnnn 
mnn sied 6er Hnn»dme nielit entxieden, dll38 in 6er 'ld.it 
xwiscden H ü g e l , der IncmiMn und . lnl in ein Leldgesedäll 
von 900 Nudel 8. verdnndelt worden sei .wodei e8 denn 
llul clen Hl8vrung die3es Lesedästs niedt weiter ankommt, 
wenn e8 sied nur darum dnndelt, od die Inczuisitin im Le-
silx von Geldern war oder niedt; j» die Quelle, nus welelier 
dieselden ursnrünglicl! llas8en, Kann eine verdreederizelio 
gewe8en sein, 80 war der Ne8itx und die Disposition de8 
Leides, nu8 weleder die nacdderige Verwickelung entsurang, 
immer müglicli. Lndlied ist die Inciuisilin elleetiv im Le-
sit^e des Xinsdugens «u einemNlanddriele von 100 Nudel 8. 
gewesen, und «8 MU83 wenigstens xweiseldalt dloiden, od sie 
nur diesen oder noed medr desnss. >Vn8 nun das (!uuvert 
delrillt, so i8t e3 xwar von ver8ediedenen?er8onen uls das-
Wenige erkannt wurden, welede3 der L la t als das von der 
Naued empfangene dexeiednet dat, allein dei der Deder-
gade ist Niemand xugegen gewesen und der Levveis dalür 
ledlt, dass es »ucd dasselde i8t, weledes die planddriele 
euldalten daden 8oU. Hat nun N la l in der l'dat noed ein 
Zweites, in der Heilanstalt angelertigte8, »n I l r u m addre3-
8irte8 t!uuvert von der Naued erdalten, das erste unter-
sedlagon und das «weile lür das er8to ausgegeden, — wo-
lür aued der Umstand spreeden dünnte, dass We ide die 
aul dem Kouvert dellndliedo „IXo. 900" niedt als von idm 
derrüdrend erkannt, so dass sie dann von einer anderen 
Hand in irgend einer Hdsiedt dinzugelügt sein mu8sto, — 
so Hesse sied in die widersnreedenden Umstände ein Xusam-
mendang dringen. Hednliedes ist mit dem Uoeument üder 
1500 Nudel 8. der I?a>I; dasselde ist, 8»wie «3 von den 
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ver5elnedenen l?er8onen de8elirieden wird, unstreitig ein 
l»l8c!iL8, »Hein 08 n»l xu ver8olüedenen leiten »iell dei der 
I^o5llo, dei 8ol>müding und doi L l n t delunden, und <lie 
Ill>ucl>, >velclie nielit deutLeli lesen Il»nn, Konnte «elir wulil 
von Linum oder der anderen ein l»lselie8 Nucument gegen 
ein üelites nusgetausclil erlinlten unä dnssellie vernielilen, 
n»elulem 8ie erlulir, dnss sie ein gelulscliles in Ilünden 
linlte. Legen diese Hnnalimo muss lreilieli eingewandt wer-
den, dnss in Luloliem ?»lle eine gerielttliclie Hnxeige näl>er 
gelegen liütle, »ls die einlneliu Vernielitung, »Hein die 8»elie 
ändert siell wieder, wenn die Naueli Iletrügerin und Le-
trugen« xugleieli war, eine Vermutliung, die im I^aule de» 
prueesses melir nls einmnl entstellen mussle. IVimml mnn 
ferner nul der einen 8eite »n, d»88 ein Nlissdraueli des 
IX»men8 von N iou ls stalllund und »Iso die Lexielmngen xu 
H ü g e l und l i r u m wieder müglielier werden, so springt 
»ul der andern 8eite, dei den llnlersuelmngen üder d»8 eden 
erwülmte llueument, ein »»derer Umstand vor: «Ins vuen-
meut w»r mit „Geltester l i r u m " unterxeiclmel und der, 
M2t »ueli versturdene Gelteste l i r u m wnr Lelmlle d«8 
dimilt. Nntlislierrn und 8»alsellreil)er3 IXienls. Od nun 
liier dem ullenli»r lcllsellen lloeumente ursnrünglieli ein üeli-
tes xu Lrunde lag? uli wiederum ein IVnmn inissurnuelit 
wurde? dns ist nielit xu ergründen gewe3en; ^edeululls liegt 
Kein Leweis dalür vor, d»ss die N.»ueli sell)8t ein lÄ3elle3 
lloeument »nlertigen Iie8L oder uueli nur wi58ent!!cl> ein 
lÄ8<)lle8 gelirauclite. 8ind nun 8elwn alle die3e Um3tündo 
geeignet, LedenKen und Xweilel xu erregen, 30 meliren 
sicli die8eluen noell, wenn mnn die II»udlung3we!8e und die 
llenusilienen des L l n t in» Huge lnsst. Zuerst ist seilen 
dasjenige, vvnL er, wie uden weiter nusgelülirt i«t, üder dns 
(üouvert gesagt l»»t, llüelist verdüclilig, denn e3 Kann !l»um 
angenommen werden, dass er ein 30 inlialtseliwerez Lepu-
8itum nur 80 llüelitig sollte angeselien Iiauen, um siel, liei 
Leäelireidung de83ell)en ?u irren. Werner ist e3 Kaum denll-
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dar, dass er ein Depositum von 900 Nudel 8. emnlüngt, 
odne sieli duvun xu üderxeugen, od diese 8umme »ued vor-
danden ist; noed weniger Aber ist es denlidar, dl>88 er nul 
dl>38elde Vor8eIiÜ88o IÜ8 xum Letruge von 325 Nudel 8. ^e-
maolit d»den Zollte, odne xu wi85en, wl>8 idm die 8ieder-
dnit lür seine Hu3lllgen gnd. IXicdt minder verdäedtig 8iiill 
dl« von idm 8eldst nngegedenen Tadeln von dem Vordre-
oder, welclier clor Naued die 1500 Nudel 8. vermnedt 
Imden 80II, und von dem Lesuede I l r u m s im Lelüngnisse. 
LInudto er 8ie vv'irlllied, so mus8te er 8ednn gegen llie 
Naued Verdaedt 8edünlen, glnudte er 8ie »der niedt, 80 
wgr noed melir t!rund xum Verduellt Fegen dieselbe, und 
in Iieiden Müllen dütle er dued vor nllen Dingen sied in Le-
xiedung 2ul 8ein Deno8itum »in <üewi38deit 8et?on mü88en 
und niedt, wie gesededen, in8 Llaue liinein detrücdlliede 
8ummen vur8edie«sen dürlen. Hat er aber beide, d» die 
Naued 8ie leugnet, seldst erfunden, 8N erregt er einen er-
dedlicden Verdaedt gegen sied. Ldenso »ullaüend ist e3, das« 
L I a t den Letrug mit den?l»nddrielun entdeelit und dennued 
gesedvviegen liuden wi l l , «ngedlied^ weil er 8iel> dureli das 
lloeument über 1500 Nudel 8. gesicliert glaudle. Hder ge-
r»de dieser Umstand erregt neuen Verdaedt. Die Naued 
Lagt, 8ie dade idm das Docuinenl als 8iederdeit eingedän-
digt, wädrend L Ia t dedauulet e8 niedt in Hunden gedadt 
xu Iladen; dalto er es nun wirlllieli niedt, 80 i8t niedt xu 
begreifen, warum er es niedt an sied draedte, da er dued 
lür seine Vorsedüs3e ge8iedert 8e!u musste; dat er es ador 
in Hunden gedadt, 80 entstellt die I^rage, warum er dies 
leugnet. Wülirend ferner alle Kreditoren der Naued 8ied 
naed dem 8tando idrer Hngelegendeilen erkundigten, s»d 
NIat mÜ33ig xu und tdat auell niedt einen einzigen 8edritt. 
um edenlalls üder die3elden 6enauer«8 xu erladren, so dass 
er entweder desonders leiedlgläudig gewesen 8ein, oder ein 
sedlecdtes Gewissen gedadt daden muss. Lesunders nul-
lullend ist endlicd nucd eine Lonlronlalion des L Ia t mit 
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6er Ilrnnllenwärterin Le rz . Liese LNZt nümUeu nus, 6.13s 
6er L I» t 6io Inquisitin desuelit, il,r einig« Lelie»te3sen un6 
6e16 geliraellt und iur, 6er L e r ^ , einen Nudel gezeuen 
linde mit 6er ^Veisunz, die L n u c d , 6nml>l3 >Vi8tu lx, lies-
5er zu delmn6eln. üiniFe Inge 6»rnul «ei sie mit 6er ^V i -
Ltul2 /u L I » t eingeln^en wor6en; dieser dnde eine Lizui-
nuze nned ilmen Leselncltt, 8ie denirldol,, es ueztülizl,, 6»88 
6ie Inczuisilin ?Km6driel'e dei idm 6ei>onirl linde, un<l en6-
lieli dei6e wiederum mit einer LquinnFo nncli Hause ße-
8elndtt, woliei er 6er ^V is lu tx einen neuen Le8en3edirm 
zesedenllt. L In t 6l»3e8en leugnet 6er L e r g einen Ludel 
Lesedenllt, l>e!6e ein8el,i6en un6 ilmen Lquipnze desorzt, 
6er Lsnmwriele Î rvv56munF zellian un6 6en LeLensedirm 
8e8elienlll xu dnden, 6ie L e r g 6»Fezen, Fezen 6eren Ilndi-
lilüt nueli niedl 6»s Leringsle eingewundt wor6en ist, Imt 
ilue Hnß.iden dee!6igt, un6 «8 ist niedt xu doFreisen, warum 
L l a t diese Umstünde so IiarlnüeKig in ^drede stellt, wenn 
6er 6run6 niedt in 6er ürwülmun^ 6er Llunlldrielo ^osuedt 
wer6en 8oII. I8t 6ie8e nümlicd wudr, so dutle L l u t 6n8 
(!ouvert selwn vor ^dlerliFunF 6er L»ued in 6ie Ileilnn-
8ti»lt, un6 6ns erst nus 6ieser ^nstnlt von >Vni6e nngeler-
tigte lüouvert w»r ein »n6ere8, nls das 6em L In t anzedlied 
mit?l»n6drielen ein8el!ün6igte. In6es8en ist uu8 6ie8er Hus-
sage Kein vollLlünlliFer Leweis ndxuleiten, 6a 6ns ^eugniss 
6er L e r z nls solede3 »Hein 6nsledt. 

Ilült man nun ^lles, wns lür un6 wi6er 6ie In<iui8ilin 
L»ued liier nusgelüdrt wor6en ist, ßegen einander, so 
scdwnnkl 6ie >Vn«Fe nnod doiden Leiten und gewinnt nul 
Keiner ein so entscliiedenes Uedergewiedt, 6»ss nul ein 
solelio» ein Urldeil ge8rün6nt wer6en Ilnnn. Lei 6iesem 
8elnvnnKen sin6 6rei l?üllo 6un!idor: entwe6er 6ie Lauel i 
ist 6ie Letrügerin, un6 L In t , mit 6en »n6eren Kreditoren, 
8in6 6ie Letro8<men; «ller L I» t dnt 6e8 Spital 6er L»ued 
untersedlnzen; u6er »der deille dnden Zusammen einen Le-
trug ßesmelt un6 8in6, als 6ie gericlltlielien 8elllilte degun-
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nen, mit, einander xerl»IIen. ^edenl»Il3 ei'Lielil die 8»>nu 
Verb»ndlunF die, lreilieli wieder nur per3ünlielie und murn-
ilscllo, HederxeuFung, d»88 n^c l ien dem L In t und der 
I lnuel i eine Lexielmnz de8lelil, welelie noeli unzelü3t von 
Iieiden ver8el>leiert wird, und deren Hullllürung vor der 
II»nd der 2uliunlt vurned»Iten Kleinen muzz. 

?ür den ?»ll nun, d»83 8^8^" einen Inuui3iten Ilein 
vollLtünüiLor Lewei8 vorliegt, verordnet clor Hrt. 117? im 
XV. L»nde de8 8wod der IleiedsgeLetxe, d»88 der3elde, oline 
lreiFe8jiruelien xu worden, l)i3 xum Eintritte neuer und de8-
serer Lewei8llmmer, in melir oder minder seliwerem Ver-
d»edl del»88en werde. Hin Lulelier Verd»elit mu38 denn 
»ueli »ul der Inczm3itin I l»uen rulien bleiden; da »der liier 
eine Verurtlieilung des einen l'lleilZ ulme gleiclixeilige Il'rei-
8nreeIiunF de8 nnderen niellt denlili»r i8t, oder »der n»ell 
dem drillen ulien »usFe8teIIlen I^lllle eine gleielie 8elmld 
Iiuide l'lieile trollen würde, «o Kann lluel» der gegen den 
einen I'lieil au«ge8i)rocliene Verdaelit den «nderen niclit nu8-
8eldie88en und mu58 vielmehr »ueli nul dem nnderen rulien 
bleiuen. Dünnen Ii»t denn 8uwold diu Incmi8itin I tnue l l , 
al3 aueli der L I » t , in Lerüeli8iclitigung der gegen sie Lnre-
eilenden grnvirenden Umstünde, in 8elnverem Verdaellt ge-
I»88en werden mÜ83en. ^ 

Î ür die von .der Incmi8ilin ge3tündig contralnrlen 8elml-
den dleidt die8elde ilnen Kreditoren 8elu3lver3li>ndlieli verlml-
tet, und dal duder die8eu die weitere Verlulgung idrer Hn-
«nrüellö aul dem ^Vege de3 Liviluruee33e8 ollen gel»53en 
werden mÜ38en. 

Xweilelliult mu8»te dagegen die Î rage werden, od die 
In(sui5itin I l u u c d , wulede einer fremden Gemeinde ange-
Iiürt, »n die8igem Orte länger xu dulden, oder in idre Hei-
mal!» »U32uwei8en 8ei? I>»53 eine ^U3vvei3ung der ^,rt durcli 
die Anmerkung xum ^rt . 61 de3 8lraleudex den Ledürden 
xu3tedl, dürlte wulil Keinem Avveilel unterliegen; »Hein e8 
lragl 8ieli, od dieselde unter den odwaltenden Umstünden 
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2weelim»88ig wäre Oller nicilt. Lg ist gewiss, d»88 die ln -
izuizilin eine versclmiitxte, rünkesüclitige, Zweideutige, j» 
gelülirliene ?ersc>n ist, deren fernerer ^usentlwlt in der 
gr«88en 8tadt in mnnciier Lexielmng NAelillieilig werden 
müeltte, wolür nuoli ilir lrülierer Lebenswandel deullicli ge-
nuF xu snreelien 8eneint; »Hein 6» sieli nul der einen Leite 
immer noeli neue Lewei8tlwmer ergeben Kannen, welelio 
muglielier VVei8o geeignet wären, in 6er 8l>c!ie I^ient xu ver-
breiten und vielleiclit ein bedeutendes Vorbreoben nulüu-
decken, aul der »ndern seile »der eine ^ n x M von lüredi-
toren nocb nul Lelriedigung von seilen der Inczui8ilin ^ n -
surueb maobon, beides nber dureb Hu8wei8ung derselben 
wa niebt unmüglien gemaebl, so clocli sebr er8ebwert wer-
den würde, 8« er8cbeint e8, im Intere88e der üllenllieben 
8icberbeit wie der nrivüten ^nsnrücbe, rütblieb, wenig8ten3 
vor der I1»nd die H.U8wei8ung der Inlzui8ilin nucli nicbt ?u 
verlangen, und bat d»ber uueb dieselbe in diesem LrKennt-
ni88« nueb nielu 8t»tuirt werden Können. 

III, 2. 
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^lneli clor ^nleige ä«8 8turu8l. äor I^nupi8el»8l;l!en 
l'aliiill auf Üli>l5elilwl verlier äie lulzuizitin nacll VVeilmneüten 
18 . . äie k'ndrill, in welcher 8ie »18 Arbeiterin äiente, in 
8cliW3ngerem 1_,eil)e8xu8tZnäe unä Kelnte lünl T'llgo äl>r»uf, 
ilirer Lüräe enlleäigt, vvieäer xurüek. Hul äe^uIlLige l?ruge dos 
8toro8t erlliürte 8ie, ä»88 8io 50 Wer8l von H. bei ilirer Nultyr 
8LWL80N unä äurt enlbunäen worden 8ei; äie ^lütter Iiado 
äem I^eußeuorenon äie lXullitgule ßezeben, worauf ä«88ell)o 
8L8lorliLN unä begruben wuräen 8ei. Dem Î »nä<:ummi88gr-
ßebüllen L o r ß , weleber 8ieb »ul äie80 HnxeiFe 2ur knbrill 
begeben, ß08t»n<I inäe38en äie Inczuizitin 8U8loicb, ä»88 8io 
»ul äem Wog« xu iliren Altern im VValäe nieäergellommen 
uncl l>»8 toäte Ilinä im VVüläe Imbe liezon I»88en. VV»8 über 
<1i«8Ln Um8ll»ncl nu8 äen eigenen 6e3tünäni88en äer Inqui8ilin 
8icli ergeben lütt, reäucirt 8ieb »ul?uigenäe8: Nneli IVeu-
Ml>r 18 . . ÜL38 8io 8ieb mit dem ?»brill»rbeiler 5nlin <!c»Iä-
l i8e l i in einen 8e8eb1edit8vell,rnuli<:Iien Umgang ein, in 1?ulge 
äessen 8io 8ebw!lnger vvuräe; der Koläl i8<:I i soll ver3nru-
enen linden, sie 2u elielielien und lür c>»8 Ilinä 2u 8urgen, 
>vuräe »der von 6er Fabrik entla88en unä erst u»oli äem 
8oeben relerirten I5reigni380 vvieäer in DienLt, genommen. 
Hm llonnerzwg naeli >Veinn»cIiton, äen 29. lleebr. 18 . ., 
m»ebto 8ie 8ieli xu ?u88e auf, um ibre Litern in 8. 2u de-
8ucllen, unä verlier äie ^llbli l l, ilirer Angabe n»en, ge8unä 
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und olme Hnxeielien einer nalie bovorstelienden Niederkunft. 
IXaelidem 8io .etwa 4 Vserst xurüekgelegl und in einen Wald 
gekommen war, wurde sie von 8el>merxen üderlallen, Kelirte 
iiald in einen Xrug ein, um sieli xu erwärmen, uncl da die 
sclimerxen naeldiessen, Letzte sie iüren Weg lort. Hls 8ie 
wieder 7 bis 8 Wer8to gegangen war,'Kelirten die 8climer-
xen xurüek und wurden 80 lieltig, dass sie nielit weiter 
genen Konnte, sondern dl>5 Ledürlni3s lüldte, sieli lünliulegen. 

/S Lie8 geseliali um 12 M r Wttags, vielleiellt 1t) Laden vom 

Wege at» im Walde, wo sie von der Niederkunft ülierraselit 
wurde; naeli 1'/i stunde vielleiellt war sie im 8tande, naeli 
dem Ilinde xu 8elien, land dasselbe unter sieb am Loden 
liegend und ladt, wie sie glaubt erlraren, loste es von der 
Nabelselmur ab und lies« es im Walde liegen, da 8ie ibren 
Weg fortsetzte. Lei ibren Litern blieb 8ie drei "läge, olmo 
das Vorgeladene «u ervvübnen, und maeble daraus den LüeK-
weg 2ur LabriK, wo es denn «ur 8mael>e und ans I^iebt 
Kam, dass und unter weleben Umstünden sie geboren batte. 

Ilieraül redueirt sicli Hlles, vv»8 wider die L l i s o 2aun 
^u den Helen bat erbuben werden Können, ibr Keständniss ist 
das Linxige, was als Le/iebungsmillel xwiscben ilir und dem 
Lti-algesell! angeseben werden Kann, und al8 Lewabrbeitung 
desselben ist aueb nur die aussage des ^abn l ^o ld l i scb , 
dass er mit il>r in gesebleebtsvnrlrautem Umhange gelebt 
und sie ilim einge3tanden, von ibm gesebwüngert 2U 8ein, 
und die aussagen der übrigen LubriKurbeiter, dass dieses 
Verbaltniss der beiden ?ersonen, wie die 8ebwangersebaf!, 
der L I i s e , gar Kein Lelieimniss gewe8en, anxunebmen. Nur 
liindosleiebnam liat, de« gründliebslen IVaebsueliens uner-
aebtet, nielit aulgefunden und daber denn aueb Kein ür^l-
lieber Lelundseliein über denselben xu den Helen erboben 
werden Können. Die Hussagen der Litern der L I i s e stim-
n>en mit il<rer überein; L I i s e liat bei ilmen niebls über 
das Vorgefallene gesagt, und somit liatte der Licbler nur 
ülier das geringe in den Helen vorliegende ülalerial sein Hi -
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tbeil xu geben. Kieserde««« aber lülireil wir am 8cbieK-
liebsten den Iliobler selbst redend ein; 633 Urlbeil sagt: 

Huk den ersten LIieK sebeint «8 in diesem l'nll Kaum 
xweilelbast, dass von 6er Inquisilin ein Verl,reeben began-
gen i8t, indem 8ie ibr neugeborenes unebelicbes Ilind enl-
weder umgebraebt, oder «8 doeb bülllos umkommen lassen; 
mül't man indessen die vorbandenen l'batsnebon und lor8cbl 
nneb den Ledingungen xur Feststellung eine8 Verbreebens 
wie das vorliegende, so wird der l?all viel scbwierigor, »Is 
er sebeint. ' 

Xuviirderst ist der o!»jeelivo l'bntbeslnnd «n ca«u nielit 
vollständig erlioben, denn «8 liegt, in dieser Le?iebung niebts 
vor als der Umstand, da88 nneb der aussage mebrerer ?er-
Lünen und dem eigenen Geständnisse der Inczuisilin, diese 
sebwanger gewesen, in diesem Xustaude die Fabrik verlas-
sen und n»eb lunl' ^l'agen, ibrer Lürde ledig, naeb der Sabril! 
xurüekgekebrl; serner ist die linmisilin geständig, geboren 
xu bnben und xwar unter den angelubrten Umstünden, allein 
die l̂ eiebe des Kindes ist vergeblieb gesuebt wurden; aueb 
lint die Inmiisitin Keiner ürxlliebeu Untersuebung unlerüogun 
werden Können, und war es, als die 8aobe an den kriminal-
riebter gelangte, xu snäl, da seil der »«geblieben Geburt 
bereits xu lange Xeit verNossen war. 

Der Ausland der Incmisitin vor der 2ur 8maebe go-
braebten Geburt ist ebensowenig bestimmt l'estgestolll, als 
sieb 8nuren derselben nnebbur ergeben bnben, denn <!ie 
IVaeblorscbungen der l^nndnolixei sind ubne Lrlulg gewesen 
und die Litern der lncmisilin, xu denen sie gekommen und 
bei denen sie drei 1'age geblieben, bnben eidlieli ausgesagt', 
dnss sie an ilir Keinerlei Zpuren einer stnltgeliabten ünlli in-
düng noell sonst etwas ^uNallendes bemerkt ballen. Das 
Ergebnis« der Unlersuebung besebränkt sieb daber aul das 
von der Inczuisitin abgelegte Keständniss; ebe indes»«» die-
ses genriM werden Kann, sebeint es notbwendig, diejenigen 
Merkmale, weiebn das Oiminalrnebl Mr den liindesmord 
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oder die Üindestüdtung lestgestellt bat, Kur« xusammen^u-
lassen und 2U erwägen, ob dieselben in vorliegendem I^alle 
«utrellen. 

Iliernaeb müssen lobend« Bedingungen erlüllt sein: 

1) Die ausserebeliebe Beugung und Leburt dos Lindes, weil 
eben die ?urebt vor dem LeKanntwerden der üxistenx 
desselben und der damit verbundene Verlust der de-
scbleelltsebre sonst nielit »ls die l'riebleder 2ur I l ia t 
gedaebt werden Können. 

2) Vorkeimen ende Verbeimliebung der 8cbw»ngersebalt, 
»U8 weleber die absiebt, sieb des xu gebärenden l i in -
de8 seiner Aeit xu entledigen, bervorleuebten soll, so 
wie beimliebe 6eburt. 

3) I^elion des Lindes naeb der 6eburt und I^ebensMig-
Ileit desseiden, weil von einem Verbreeben niebt die 
Itede sein Kann, wo das liind bereits tudtzur Welt 
Kam, und weil nut der andern 8eite eine l'ädtung 
nielit denkbar i8t an einem Wesen, dem diejenigen or-
ganiseben Ledingungen, ulme welebe das selbststän-
dige Irenen nielit muglieb ist, abgingen, dessen lüxi-
stenü also nur ein sebeinleben war. 

4) Line reebtswidrigo Handlung oder Unterlassung der 
ülutter, welebe die Ursaebe des erlolgten l̂odes des 
liindes war, und endlieb 

5) dass diese Handlung und Unterlassung Kur? naeb er-
lulgler Leburt gesebab, weil snäter das Verbreeben 
den eigenlbümlieben LbaraKler verliert und den des 
Verwandten-Ülurdes ete. überbuunt annimmt. 

Was nun die erste Bedingung betrillt, so Kann diese, 
so weit sie die Beugung angebt, als erfüllt »ngoseben wer-
den, denn die Incmisitin ist, unvereidigt, und aus dem eige-
nen Leständnisse derselben, so wie aus der Angabe des 
^abn K o l d l i s e b , gebt der ausserebeliebe geseblecbtliebe 
Umgang beider Personen bervor; »ucb giebt die In^uisitin 
2u, in l'ulge desselben sebwanger gewurden 2u sein, und 
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wnr dieser Lu8t»nd 8uwal>I dem 8enwünLerer »iL luicl, unseren 
?er8onen bellgnnt. 

Lr w»r lreiüel, nielit ürxtiiel» le8tFe8teIIt, allein eine im-
ßirte 8eliw»8er8el>»lt Kann nielit wolil angenommen werden, 
d» da3 einzige denlldnre Nnliv dann, den 8eliwünFerer xu 
einer Llio üu dewegen, durel» nielit8 indicirt i8t. Denn 
nnoli clor eignen ^ngalie de8 6oldsl8<:Ii dat 8ie ilire 8ellwnn-
ger3el>alt nnsang3 gegen ilm geleugnet, und xwar, wie die In-
cMLitin erklärt, weil 8ie gelürclitel, er werde 8ie, einer lrüliern 
vrodung gemÜ88, m!88l>3ndeln; — er8tal3 clor Ko lds iLo l , in 

8IL drang, ge8tnnd 8!0, dll88 8ie 8eliwanger 8«!, wa8 aus ein« 
Lotion von ilirer Leite nielit 8eldie88en Iä83t. l^ür die Leuurl 
8e!li8t Lnrielit d»3 6eLtändni38 der Inczui3itin und der Um-
stand, dll88 8ie a>8 eine notlnvendige t!un8equenx der 8eliwan-
ger3eliast erlolgt 8ein mu88; ob 8ie eine normale oder etwa 
eine lrülixeitige oder dergleielien gewe3en, daraus Kommt e8 
in Lexielmng aul die8L3 Merkmal weniger an, und m«38 datier 
aus d!e3e ?rage 3päter xurüekgekommen werden. Dagegen 
Kann die I^urelit vor dum VerluLte der (!e8euleel!t8elne nielit 
»18 "lriedleder xu einem etwaigen Verdreelien liier angenom-
men werden, du, wie 8ie!i gleiell xeigen wird, d»8 Verl»»»,-
ni88 der In<mi8ilin 211 dem ^al in 6u lds i8e l i , 30 wie ilire 
8o!>wl>n8l>l5el>l>lt, Keine 6el>eimni88e mein- waren. 

I)l>3 xweite Merkmal nümlicli leldt« in dem vorliegenden 
?a!le, denn wenn aucli die Incmi8itin ilirem 8cllwüngerer 
iliren 2u3tllnd unlang8 verseliwiegyn, 5U Iint 8io dalur ein 
nielit elieu unwalir8el!ejn!iel>e8 Motiv angelülirt und 3päter 
il>m ilire 8eliwanger8el>ast mitgellieill, und wenn sie ilire 
Nilern und Hngelwrigen nielit von iliror 8eliwanger8el>ast un-
terrielitet, 8u liegt der 6rund darin, dn83 8el,am 8in davon 
aliliielt und 8iu glnulite, e8 8ei daxu 2oit genug, wenn 8ie, 
wie e3 ilire Hl)8iellt gewezzen 8ein 8oil, xu ilmen ging, um 
ilire IXiederKunlt xu Kalten. — Dagegen wolmto 8ie aul der 
l^uurik mit linderen Crimen 2U8ammen und maellle au8 i l l -
rem 2u3t2ndo Ilein I lel i i , Lo da88 naeli dem 2eugni88u der 
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Kdds Oso l i ng , I l a t l i a r i na 8cl>wen!>erg, z iar ie 8 e i -
fo r t und des I^adriKstorost 8uel>now derselbe aus der k'a-
drill nilgemein bekannt war, â clor ü,etxtere sagt eidliel, aus: 
die Inquisilin babe ibm und anderen gesagt, dass sie xu i l i -
ren Litern geben wolle, um ibre IXiederKunst abzuwarten. 
Hus diesem loteten Umstände gellt denn auell sebnn bervor, 
dnss ibr eine Ileimliobu Geburt nielit xum Vorwurfe gemaebl 
werden !<ann, und mu88 angenommen werden, dass sie von 
dem ^ete der Geburt übereilt wurde und e8 duner ulme 
ibre 8ebuld nur eine bülllnse war. 

>Vas nun ader den drillen ?unkt lietrisst. so bat liier-
über gar niebts lestgeslellt werden Ilünnen, dn der I^eieb-
nam de8 Ilindes niebt ausgesunden worden ist. >Vas die In-
yuisitin selbst in dieser Lexiebung angiebt, besebrünkt sieli 
darauf, das8 das Ilind naeb der Geburt gelebt liaben mÜ88e, 
da es siel» bewegt babe; aueb giebt sie xu, das üind linde 
einen Î aut von sieb gegeben; übrigens ist sie ausser 8tando, 
die I^edenssäbiglleit eines neugebornen llindes xu beurtbei-
len, oder aueb nur anxugeben, od das Ilind ein ausgetrage-
nes gewesen oder niebt,' da sie, wie sie andient, lleine 
liennlniss von dergleieben Dingen »nd nie ein neugeburnes 
Ilind gesellen babe. >Vas sonst bat ermittelt werden Können, 
gellt dabin, dass die Inquisitin, naeb ibrer Angabe, am Palm-
sonnlage, also am 16. ^i»ril v. 5., xulotxt vor ibrer wieder-
llunst ilire Nlenstrualiun gebabt baben soll, und im llerbste 
die ersten Bewegungen des Ilindes unter ibrem Nerxen ge-
snürt liaben will. IXimmt man nun für die mittlere Dauer 
der 8ebwnngersebast 280'läge, und für den XeitnunKt der 
Geburt den mulbmaasslieben xelmlen Eintritt der Zlenstrua-
tion, den Zinnat xu 28 I'agen gereebnet, an, so w"<rde die 
Miste der 8el>wangersebafl in den Anfang des 8ei)te>->bors 
und die Leburt etwa auf den 24. 5an. nüelistcn ^alires lalle.., 
und mücbte dies mit den Angaben der lnc>uisitin und dem Xeil-
punkte der stattgebabton Geburt xiemlieli übereinstimmen, 
nur dass die Geburt se!I>st als eine lrübxeilige oder doell 
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descdleunißte ersodeineu mu3s. Hüem seid»!, ^venn nued der 
XeitzmnKt 6er Ledurt ein normaler und du» Xind ein aus-
ßetrü^eneL sse^ve«en sein MNF, 50 MU88 dennueli die m ca«« 
unsselüste I'iliLl! ent8telleu, od der ^el clor 6edurl niclit e!,>vn 
ein suleder >vnr, der d»8 Î eden 6«« Ilindes ßeludrdele, und 
od dus l i ind, seldsl dei müßliclier oder ^vudiselieinlielier 
Ileile, nlle Ledinzungen xur LedensMIlißKeil d»Ue. In erster 
Lexiedunz dnl niedts ermittelt worden Können, d» die Dn-
«rlndronlieit der Butler üder den ^et der <3edurl die llu-
tersuedunz xu Keinem Ilesultnle Kommen lüssl; in Zweiter 
LexiedunZ ist »der ^eder I'rü8Umlion Iluum ^«Leden, da der 
!llnl>8el der liindesleiedu ^ede Uuter8uclmnF l>us8edlie8st, und 
8omit«^ede »lö^üedkeil dunkdnr ist, vvudui die von der In -
lmisilin nnßegedenen Le^ve^unzeu, 80 wie der I^nut, den d»8 
liind von 8ieli zezeden duden soll, durednu8 Keine 8ieliern 
Leieden lür die I^edenslüdigKeit de8 Xinde» 8iud, indem liei-
de8 nuoli vorkommen Knnn, olme d»s8 düdured die Vitnlilüt 
lestZeslellt «u sein drauelit. 

tlelit mnn darnneli nul die vierte und lunlte der öden 
ausstellten Uedingungen üder, 8o lie^l niedt» vor, n»8 die 
H>nnadmo einer ße8et2>vidrigen Handlung «der devvu3slen 11n-
lerla«8UN8 der Mutter ßleieli nacd der Ledurt de8 Ilinde8, 
als die 'lodesursaede desseiden, als undedingt gereelitlertigt 
ersel»einen 1ie58e. Die InlMsitin verdeimliedle iine 8el»van-
ßersodaN, niedl, 8ie desorgte sie!» ein Ilinderdemdeden, sie 
ginF xu idren lullern, um dei ilmen ilire I^iederKunlt xu er-
gurten, und 2war tdat sie die« niedt deimlied, »andern ßad 
den 6rund idrer Wanderung an; sie dal lerner an^e^eden, 
du88 8ie idr liind Fern um Irenen Fuseden und liei Lied de-
Illlllen dätle, oder, lall« dies niellt anFinge, es ^u iluer 
IXüde unlerdringen und dn/u idren I^odn von 6 Iludel 8. 
munatlied denul/en wollte, xvelede ^nß»den niedl» duden, 
was 8«8^ll üw WainselleinliedKeil ülreilet. Las» dureil eine 
starke Wanderung xu Î usse im letzten 8l»dium der 8clnvan-
8er8cli»lt die Ledml, de3cdluuui8l und die Inquil,ilin von die-
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8er übereilt wurden, bat alle Vsabr3cbein!iebKe!t lür sieb, 
und Kommt «8 demnacb nur noeb daraul an, in wie weit 

a«3 <Iem Hole 6er Leburl und au8 dem, wa8 demselben «lwa 

lul l te, ein Verdarbt gegen die Incinisitin erw»eli5en Kann. 
In die8er Lexiebung ließt nun einzig das Leständniss der-

selben vor und wird daner ?u prüfen 8ein, in wielern die-
8L8 ein gültiges und durel» die Umstände unterstütztes i8t. 
Dieses Leslündniss i3t niebt »Hein vor dem Landeseummis-
sär und dem Landpolinei-Leuartemenl abgelegt, sundern 
uueb bei der lüriminal-llenutation wlederbolt worden. Ls 

ersebeint in Keiner Ileziebung als ein erzwungenes, «8 ist 

von der Inuuisitin mit Lewusstsein und mit der ibr naeli 

Lage der 8»cbe müglieben Leslimmtbeit abgelegt, es ent-
bebrt durebau8 niebt der innern WabrsebeinliebKeil; »ueb i8t 

weder ein Nutiv denkbar, das e8 als ein blos üngirles er-

8ebeinen Iie88L, noeb Kann die Inuuisitin dadureli 5ei es Vor-
tbeil lür sieb, sei es Naebtbeil lür andere erwarten; zu 
dem ^Vllen i8t aber das llesländniss durcb Umstände unter-

stützt, denn 8ie bat niebt allein im gesclileelitlieben l im-

gange mit einem planne gestanden, 8undern die folgen de3-

selben 8ind üirer Umgebung aueb bekannt geworden, wobei 

die 8ebwangersebalt wubl niebt bezweifelt werden Kann, da 
sie wäbrend der ganzen 2eit mit andern Weibern stets in 

einem Ximmer gelebt und geseblnlen bat, und stimmen ibre 

Angaben mit den Lrlabrungun über den Verlaul einer 

sebwangersebalt und Leburt überein. Ls muss demnaeb 

das erwälmte Lestündniss al5 ein lormelles, materiell gültiges 
belraebtet werden. Naeb diesem will sie nun zuerst, von 
belligen 8ebmerzen überlallen, in einem liruge eingekebrt 
sein, um sieb zu erwärmen, und, als die 8cbmerzen naeli-

liessen, ibren>Veg lortgesetzt babnn. Ls streitet wenigstens 
niebt wider die ^VabrsebemlicbKeit, dass sie die Natur die-

ger 8ebmerzen niebt Kanute, da sie nocb niebt in gluieber 
Lage gexvesen war; aucb Kann daraus, dass sie ibren Weg 

lortsetzle, Keine gegen das Leben der ^ruebt gericbtele 
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Hl>8iel>t gololgort werden, dn sie j» die ilir devoi8tedende 
Lntdindung deim Ver!a88en der i?l>drill andern milgeldeilt 
datto, w»8 8ie niodl geldnn dütlo, wenn Li« eine dü3e ^ d -
Liolit liogto. D.158 siell nun die Wollen wiederum und so 
Ilellig ein8lellten, dn85 «iL gezwungen w»r, Licll niederxu-
logen, liegt in 6er IXalur der snelie, und d»38 sie von clor 
(üedurt üdereilt wmdo, I>nt niolits ^ullllllendLL, 6» 03 durcd 
die Lrlnllrung /ur Lenüge deLlütigt i8t, dn88 Uie8 ge3olie-
Ken Kann. 

VV38 die Inciui8itin über clen ^et der Lodurt »ngiodt, 
deutet nul Keine Handlung, welelio 3b3iol>tlicl> gegen d»8 
Î eden des Ilindo3 geriedtot 8ewe8on würo, und lint die3olde 
»uLdrüclllieli in Hdrede gesollt, dn8 Ilind umgedrnelit 2U 
linden; nucd gewinnt die8e ^ngnde 6er Innm8itin dndurcd 
an XVllI,r3oIioinIielüieit, dn38 8ie lrei dellnnnt, dnZ liind dndo 
nned der Lodurt gelodt, d» 8io ^», wenn 8io einen »lurd 
verlieimlielien wollte, nur nnxugedon drauedlo, d»8 Ilind 8ei 
tollt «ur Welt gekommen, denn sie wu33te, d.i88 der I^eicd-
nnm nielit gesunden wur. Die8or letale I1iN8tnnd llnnn süglicli 
ein nndorez Igelit nul die 8nelie wellen und den Verdncdt er-
regen, nl8 linde 8ie d»3 Ilind dei Leite ge8odnllt; »Hein wenn 
man erwügt, d»88 xur >Vinter3xeit leicdt ein 8elmeege3töder 
die 8pur de83elden verwi8olien Ilonnto und eden 80 leiedt 
wilde l'diere den I^eielmnin lorlgeselileupt linden Können, 
Lo lindet die8er Verdnelit oino einsnodo Widerlegung. IXncl» 
nllen die8en Hm3tnnden liegt doi dem NInngel we8enl!ieder 
Ledingungon Kein genügender 6rund vor, die 1nuui8ilin d«8 
Iiinde8murde8 lür 8eduldig xu ornel>ten, und Iiut 8io dnlier 
von di«8em Verdreeden lreigeLnrueden worden mü88en. 
llngegen ontstodt eine nndoro i?rugu, die nnmliod, od 8io 
nielit NU8 ^d8iedt oder 1?»l!rln38iglieit dn8 neugodoreno Ilind 
dülllu8 verll»88en und de85en l'ud dndured verunln85t, oder 
uder durcd Unterln83ung don3elden derdeigesüdrt dndo. 8ie 
giedt nn, 8ie dndo dn8 Ilind unter sied gelüdlt und gedürt, 
«ei »der durcd 8c!>merx und 8cdwncde nu83or 8tnnd« ge-
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wesen es »ukunebmen, 81« babe naeli 6qr Geburt etwa 
1V2 bis 2 stunden gelogen, wobei sie die Lesinnung nielit 
verloren, und als sie endlieb das Ilind aulnelimen Können, 
sei es toilt gewesen. Vergegenwärtigt man sieli die Î age 
der Ino.uisitin in 6iesem HugenblioK, 80 baben ibre ^nga-
den niebts IInwabr8ebeinliebe8 o6er Verdüebtigende5. allein, 
büNo8, unerlabren, durcb einen weiten >Veg, die Welien 
„nd den ^ct 6er Geburt entkräftet, in 8elmee uncl Ilülto 
nn 6er 2rde liegend, Kann ibr wobl Kein Verbreebon dar-
NU8 gemaebt werden, 6388 sie nielit sugleicb 6em I^euge-
burenen die nütbigo 8urglnlt widmete, wobei nickt 2u über-
8eben ist, dass sie 2w»r angiebt, niebt be8innung8lu3 ge-
w«8en xu Lein, d»38 8ie inde88en 6ie3 Kaum 8elb8t beurtbei-
len Kann, 6» man 8ieb eines be8innung3lo8en 2u3tandes 
niebt bewu33t i8t, und d»38 der tieberbal'te, KrumuNialt erregte 
2u8tand, weleber mit einer Geburt, 2uma! unter den ange-
lübrlen Umstünden, verbunden ist, jedenfalls Kein ungetrüb-
te8 Vewusstsein 2uläs8t, eine rubige Le8onnenbeit aber un-
2weilslbast au8sebliesst. Was nun d»8 neugeborene Ilind 
betr iM, 8« Kann darüber Kein Xweilel entsteben, da88 e8 
unter den angebliebon Umstünden seinen I'od linden mus3te, 
da erlabrungsmässig ein, sulebes, obne alle Hülle der Ilälto 
?reis gegeben, niebt lange am lieben bleiben Kann. 

I3t nun darnaeb unter den angegebenen Umbänden und 
8oweit eine Leurtbeilung möglieb war, da ein ÜIaa888t»b lür 
den mebr oder weniger tbätigen Willen der InouiMn leldt, 
der8elbnn weder eine dolo3e nueb eulno8e Hnterla88ung 2u-
üureebnen, 50 Kann von einem büINu8en Verlassen dos I l in-
des, wie es in dem ^rt . 1931 6es Llralcudex gerügt wird, 
eben so wenig die Ilede sein, »18 von einem ülordo, da 
in diesem Hrt. von einem völlig geborenen Ilinde die Nede 
ist, das Ilind der Inqui8itin aber, naen ibrem (ieständni38e, 
dem Linxigen w»8 2ur Leurtbeilung de8 Balles vorliegt, den 
"lad bereits land, als es noob mit der Nutter Zusammen-
bing; denn Inciuisitin giebt an, sie babe erst, naebdem sie 
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d»s dereits ludte Kind nulnulnn, die IXulielselniur ungelöst, 
und sei il»r erst snüler nul dum weilen >Ve8« die I^nelige-
durt »dgegnngen. Unss sie dusLund, welelies 5ie noeli nn 
«Nu tudte Quellt lesselte, 2erri83., durl il>r nielil uls ein 
Lewei8 grü38erer Drlülnung, »Is sie 2ugie!»t, »ngereclmet 
werden, dn vielmelir der dlusse Instiuel liier sie leiten 
mu58te. Li« In^uisilin giedl nun 2w»r 2«, dnss sie d»3 
Kind, od ludt oder ledendig, Imlle milnelnnen sollen, »Hein 
8>o giedt nucli gleieliTeilig un, dn88 sie nieltt gewu38t Imtle, 
was 8ie mit, dum tudlen liindo iinlio »nlungen sollen, und es 
d»I»er in 6er Verwirrung liegen golnssen lialio, und es er-
selleint diese Lrlllürung durelnlus »Is eine ungexwungene. 

Ls ist nun nuel, der 2wiel»elle Umstand 2u erwügen, 
dnss <!ie Incjui8ilin iluen Litern die slnllgelllllite IXieder-
llunll, verselnvieg und, mil die I«'l,l)rili>xurüollgellelu'l,, den 
Xu8»mmenl!3Ng nnders er/2l>Ile, uls er, ilirem 8uüleren Le-
stsndnisse n»cli, sieli ereignet liuden 8oll. Hllein wenn mnn 
dedenkt, dliss die lucmisilin, dei der untergeordneten L i l -
duug88tule, welelie 8ie einnimmt, und n»eli illrer Hn8clwu-
ungsweise die Luelie mit dem l'ode de3 Ilindes lür udge-
maellt lüelt, 80 liunnte sie wold verleitet 8ein, den ganzen 
Vorgang 2u verseliweigen, um iluen Litern Keinen Hummer 
2U «ereilen und sieli die 8el!»m vor denselnen, d» 8ie, wie 
es seileint, vor diesen nm meisten sieii selieute, 2U er-
snnren, so dl>35 nus die8em Umstünde wulil llein ludieium 
gegen sie ««geleitet werden Kann. Zweideutiger erselieint 
sugleieli der llmswnd, duss 8ie nul der LabriK eine lalsclie 
^ng»de maelile, und Knnn dadurcii wulil der Verdnelit ent-
stellen, d»8s sie sieii in Lexielmng nul das von illr gedo-
rene li ind einer ßclmid dewussl wnr; indessen ist es nul 
der einen Leite denildur, duss sie, uei snülerer ruiüger üu-
8innung und meinerem IXnclidenllen sieii wolil sngen mueltte, 
dus8 «8 vielleielU mögliell gewesen würe, d»8 liind 2U er-
lilllten, und d»38 8ie dieses neiniielie Lewu83t8ein nielil, 
dmcli die olwanigen Vorwürle ^ndeier meinen wollte; »ul 
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der »n<Ioren 8eite ist ibr Vorgeben nuell »»8 dem den nie-
dorn Iil»88en, 2um»I lettisober I^ntion, beiwobnenden II»nge 
Lur Î üge 2U erlllüren und llndet 8», wenn nueb Iceine Lnt-
sebuldigung, so doeb eine unverdüebtige Deutung. Xudem 
b»t 8io »uell nul die erste?rage des ?oli2eilieninlen die 
lnlsebe Angabe lullen I»88en und d»8 Oe8lündni38 nbgelegt, 
bei dem 8io »ueb im I^ule der vnlersuebung geblieben i8t, 
und welebos, wie sebon gezeigt, cler innern VVallrsebein-
lienlleit Keineswegs entbebrl. 

Ls Kann demnlieb nueb die I^rage: od die Inciui8ilin 
AU3 absiebt oder^übrlüssigkeit das neugeborene Ilind bull-
Io8 verlassen und de83en 'lud dadurcli verunll>88t oder dureb 
I^nterlas8ung de83en 'lod mit Wissen und Willen berbeige-
lülirt bnbe, niobt be^bt werden. 8ie b»t dnbnr »ueli in 
di«8er Lexiebung niebl lür scbuldig erkannt, sondern viel-
melir lreigesnroellen werden mü«8en. 

Wt Intere38e baben wir die3L8 llrtbeil gelesen, in wel-
cneni der liiebter mit großer Umsiebt ^eden Umstand xu 
erklären oder xu beseitigen gewu«8t bat, weleber, der ^ n -
geklagten gegenüber, bülte verdüebtig werden Können. L8 
ist elirenwertb in einem 8tralricbter da8 LrKenntniss 2u 
linden, dass der einzige XweeK des 8tr»lgeselxe8, niebt »I-
lein d»8 8tralen i8t, 8ondern der edlere XwecK de38el!)en: 
der 8ebutx, den e8 durcli 8eine l!xi8ten2 gew5dirt, und die 
Verbinderung von Verbreellen. Laber baben wir von die-
8em siebter in seiner duunellen Qualität gern die delen8ionel-
len Letraebtungen gelesen, die der müglieben llmeliuld der 
L l i s e das Wort leiben, ob wubl die ^nxeig« derselben: 
dass sie naeb der 6eburl ibres lebenden liindes 1 '/ü 8lun-
den im nicblbewusstloson Zustande gelegen baben will, 
ubno aueli nur naeb dem liinde xu lülilen, sebwer du-
mit xusammenxureimen ist, dass L l i s e n niebt xugloieli be» 
wu83l geworden, wie ein eben geborenes Ilind in der M n -



129 

terkülle olino irgend eine verhüllende Lelwlle unrottdnr vor-
Kummen MÜL8LN, und dn38 die3 H!Ie8 ge8el,ellen 8ein »oll, 
olme gegen die Un3olmld 6er L I i 8e nueli nur etw»8 Vor-
düeln'igende8 »ul2U3tellen. IXielil weniger uullnllend i8t, dn58 
I5Ü8 0, nl5 sie nun d»8 Ilind von 8iou »lige!58t, d238elde 
dort liegen Iie88, wie irgend eine indillerente 8aelie, jn, d»88 
8ie niclit einmnl etw<>8 tl>»t, um den Kleinen I^eiclmam xu 
versolinrren. ausfüllend i8t «3 nümlieli um so melir, »18 
man den I^eielinam nielit »ulgelunden, wl>5 wenig5ten8 euen-
8o viel Il»um 6er Vermutlmng lü38t, d»55 er durcu Il3ud-
tliiere Iie3eiligt worden, »18 d»88 ÜÜ8e 8elli3t ilin 8urgsüll!g 
verbergen. Irenen dem ^U53nrueli, d»38 <Iie8e zwei Punkte 
Lollwnclie?»rlioen in de^ 8»elie 8ind, mü38en wir nncll-
mnl5 wiederlwlen, d»38 d»3 llrtlieil UN8 dennoeli xuge-
5llg!, Imt. 

III. 2. 



Der Xnal)« 

9* 



I n den Illeinen I^nnd3lüdlen de3 6ouvernement8 I^iv-
I»nd 8ind die 8ti>dtgerienle oder Ungislrllte durcli einen Lür-
germei8ler und «>vei ülilglieder oder Nnllislierrn uesel^l, 
von vvelelien I^etxtern clor «in« polixei-IIurr der 8tadt i8t, 
lla «8 lleino eigene »IigeLonderle Puli^ei-Ver^valtung gielit. 
vurel» die geringe llin^volmerxgld die8er Kleinen 8tüdle >8t 
die iXotlnvondiglleit dn, da88 die Mitglieder de3 Ilntli8, wenn 
»ueu der Nürgermeister xum Iiuulmnnn38tllnd geliöron zollte, 
NU8 dem 8t»nde der LevverKe genommen werden mü38«n, 
vva8 denn lür diese xu den nicllt geringen 0Mi-n ß^llört, 
dn sie sieli liüusig ilirem Lrwerli ontöielien MÜ85LN, um 
ilirem ^inte vorzustellen, die Lesoldung »uer 80 undedeu-
tend ist, d:>88 sie gar nielit in Nelruellt gebogen verton 
Ilnnn und diese Leumlen dalior wirlllieu nur Nnen Imlder 
dienen und iure pllieliten erfüllen, 8« weit sie es vermögen. 
Wir inÜ88en di«8en 2u8»lx mnelien, denn wie Könnte m»u 
von einem nrnven Nauermeister oder Zimmermann und der-
gleielien, wold verlangen, dnss er nls Poüxei-Hatlislierr in 
vorkommenden Müllen eine anzustellende Untersueliung wegen 
Uiob8tl>I>I oder verüdlen Nordes nacli Anforderungen leiten 
sollte, die man lür die Voruntersuelmngen vom wissen-
selialtlielien 8tandnun!ite aus gegenwärtig maclil. Wenn 
Lvvnr der 8eerelair de8 8ladt-6erielll8 ein Lelelirter vom 
?ael> ist, 80 Kann doeli dieser sein Oericlit nielit verlassen 
und dalier dem isolirt »teilenden?oli2ei-ltallis!ierrn niellt 
assisliren, »andern letzterer muss siel, in 5olellem I'nII 
selwn mit einem 8clneider und seinem eigenen guten Llen-
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8e!!envel8tZnd deliellen, wonei denn lreilieli llueli mnnclie 
?o88irl!cnlleit »n den ^«F Kömmt, llalier lülden wir un8 
8el»r bewogen, Zu8 den vorliegenden ^Inter8uelmng8-Heton 
N»eli8telienden clriminnIlAll XU releriren, in welellem der 
?oIixei-Nlltd8l,erl in der 8wdt >V>, der üimmermnnn I l üNe , 
die Unterteilung »U8gelünrt n»t. I^ouis« p a u n e n l i e i m , 
die 1'ueliter de8 woliliiadenden Lürger8 und 8elien1lwirtl!3 
in der 8tndt W. war »m 23. IXovemder 18 . . xu einer lialle-
ge8el seiiast einbinden, die 8ie um 3 lliir <Xael!mittag3 de-
8ueiien sollte. Xu ilirem de8lall8igen 8elimuell nedurlte sie 
aueli einer?Ä885l:lmaIIe, oder 8ogenannten Lro8elie, die sie 
au8 ilirem 8enmuellllä8tcl!en nalim, da3 3ieli in der I lo-
mode deland, die wegen Itenaratur de3 andern 2immer8 lür 
den HugenIiIieK in der 8el>enll5tul)e Iu'nge3leIIt war. l_,uui3e 
llelirte nael, 6 Ulir H>)ond8 xurüell, und a>8 8ie ilire Lro8elie 
in dl>3 8elimuellllä8telien xurüelllegen wollte, bemerkte 8ie, 
dl>88 3ie in der Lile der gemaeliten 'loilette verge88en, ilue 
Ilommode xu verbilliegen und d»85 au8 die8er da» gauxe 
8elimucKKä3tcl!en, melirere wertlivulle Itingo, Uedai!lun8 
und andere 8»clien enllwltend, entwendet worden. 

>Vir üliergelien den dadurcll der Ngentliümerin veran-
luvten llummer und die 2ureel>lwei8ung iln-e3 Vater8, der 
d«8 Andern Uorgen8 dem ?olixei-Natl>8l!errn Hnxeige ma-
clion wollen, und nemerken nur, da38, naed einer vielleielit 
durcliweinten IVaeiil, I^ovi8e andern Ülorgen8 lrüli die .in-
genelime IIenerra8cimng batte, il ir ver3eliwundene8 8elunue!l-
IlÜ8teIien wieder in iliren Hunden xu Iiaben. Die ülagd d«8 
Î <leI>I>l>r8 8eKrameeK iiatte Huend8 verlier dus Ilü8telien 
»ul der Ilnustrenne liegen gelunden und e8 ilirem llien8l-
lierrn adgegeuen, der e8 als Ligenllium der IXael!liar8tueIl-
ter erkannt und deLlialli die3en Zlorgen übernraelit, du «8 
ge8lern Hliend xu 8iiät gewe3en. Nun 8oIIto nun wulil !>n-
nelimen, d»88 In'ermit die 8<icl,e beendet gewe3en, da 
^ n u i 5 e ilir Ngentlmm wieder erlinllen; dem war aber 
niebl 80, denn a>8 die Le3itxerin ilir IiÜ3teben aulmaelile. 
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leldlen <ms demsellieu ein goldenes Nednillon und drei der 
Kosllinrsten Ninge. Die l'rnuer ging nun lreilieu vun IVeuem 
NN, indessen wnr diese dueli mit einigem Erstaunen ge-
miselil; denn es ümd sieli in dem 8elnnue!lllüstelion nuell 
etw»3, WZ5 NIL darin govve8en war, eine Illeine?anier-1'ülo, 
aul wulelier ge8el!riel,en war: 8 /̂2 I^nlll Weinstein, der 
sieli denn aueli wirlllieli in derselden ueland. 

Dio 8aelle mussle nun wirllüei» au die pulixei FL-
Iiraellt werden, d» der »us dem 8clnnuellllä8lelien erlittene ' 
Verlust, nael» damals desleliender 8lrasgeselllgenunF, »13 
den Werll» vun 30 liude! 8. M. weit üuersleigend, 8eliun 
den sogenannten gru58en Dieuslald in seinem Legrill in 
vorliegendem leslsetxte. 

Der I'uliLei-Iliellter lialte 3ieli xuvörderst durcli Ver- -
nelnnung melirurer Personen davon in -Lewisslieit zeselLl, 
dass L o u i s e ?a i )»en l le im wirlllieli das goldene »ledail-
Ion und die drei Kostuaren Hinge liesessen, die jet^l in 
dem 8elnnuellllä8telien leldten und dl>3s die 3 '/ i Î otl» Wein-
»lein nickt der I^uui8e Ligenllmm waren, 8ondern üne 
gegenwärtige Trauer einigermaßen vermeinten, weil sie 
8icll de3 Verdaelits niolit ervveluen Ilonnte, das3 irgend ein 
8»r!last mit dem Weinstein ein 8vmliol ilner vorrückenden 
Hltjunglerliclckeit andeuten wollte, und dalier den Weinstein 
in ilir Lelimuclillüslelien gelegt, ver i?oliüei-Iti<:!iler Iie55 
sieli duroli dergleielien l'iradeu nielit irre inneren, sondern 
lmlle nur den Lürger 8c l i rameel l und seine llienstmagd, 
die im Vorüdergelien das 8elnnuellliü8lelien gestern Huend 
um 10 lllir uul der Ilnuslreni'o vor der 8elion verscldosze-
nen Ilausllmre de3 8el>enKwill!i8 ? n n n « n l i e i m liegen 
gesellen und dassellie xu ilirem DienLtlierrn gedraolit, olmo 
«5 üu üllnen, umstündliel» uelrugt, er war sogar 8oweit ge-
gangen, die säinmllicl»en Llleeten die5er llienstmagd genau 
xu unlel5uellen, olme auer irgend eine 8nur von den ver-
sellvvundenen 8aol»en xu linden. 8odanu lialte der i?ulilei 
Ilieliler in jeder Uandlung und liaulladen der 8ladt IXaell-
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lrnge wegen d«8" Wein8teins angestellt, und in der 8tndt-
Hnulbelle IXncbweise erballen, dass gestern Hbends um 
6 Ilbr ein Lote vom 6ute v. dieses käekeben entbaltend 
3V2 I^utn Weinstein daselbst gellaull und der ?ruvisur aul 
Litte des Loten die LemerKung aus den Umseblag scbrei-
uen müssen. Der?o!ixeiriebter balle sugleieb Anstalt ge-
trollen, dass das ganx ^^ , gelegene Lut L. um «olortige 
Linsendung dieses Loten an die Polizei in W. ersuebt wurde, 
wübrend de83en »der genaue Lrllundigung eingebogen, wer 
nu derzeit, als der Weinstein in der HpolKeKe gelcault wor-
den, annueb von fremden Personen Zugegen gewesen, und 
gl8 er, bei einer gleieben Erkundigung, wer in der Xeit 
von 3 bis 6 Ubr abends in der ?»nnenbe imseben 8ebenKo 
von Huswärtigen gewesen, gesunden, dass die llienstmagd 
I^ebne nn neiden Orten ?ur angegebenen Leit gesellen 
worden, glaubte der?oli2ei-L.iebter bierin. einenFingerzeig 
erbalten xu linden und nabin vurläulig und bis der Lote aus 
v . eingelrullen sein würde, die Vel ine ins Verlier. Wie 
e8 aber bei Leamten und namenllieb bei llntersuebungs-
Leamten solober Lntstebung und sulclier senden/, als unser 
kolixei-Latbsber llüttu war, der übrigens bisber mit vieler 
Umsiebt verlaliren, grosstenlbeils der l?all ist, dass sie als 
rielitige i?urm ibres Lenebmens bei Lesragung verdäebtig 
lleglaubter gluieb mit gro8ser 8el>ärlu beginnen und eine 
Hrt Xurn oder slralriobterliebo strenge und IlnerbiltlieliKeit 
blicken lassen und bierdureb 2U imnoniren glauben; so war 
es aueb bier der ?2l!. Hü t te balle zwar den scbünen Lu l 
eines sebr gereeliten Liebter8 erworben, er galt »der xu-
gloicli im l?ublioo lür einen > strengen Leamten, daber war 
denn Co l ine , als sie vor seine LeriebtssebranKen trat, un-
gewübnlicb belangen, und als ibr H ü t t e die lü te mit 
Weinstein vorlegte und sie lragte, ob sie dieselbe Kenne, 
begabte sie xwar sulebes, aber braeli in stilles Weinen aus, 
was in llütte den Verdaebt wider diu Vel ine sebr be> 
stärkte, und als er in sie drang und die Ursaebu ibrer 
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'ldräneu 2U wissen verlangte, und I ,edne ilun diese niellt 
angad, sondern desliger weinte, deslürkto sied die vorge-
lasste Meinung von der 8eliuld der Vel ine so sedr, dass 
er im lalsedverslandenen Hmtseiler glaudle, das Lestündniss 
der 8cduld von 6er Ledne durcd llederrumnelung xu er-
langen und mit einiger Härte die eantiöse?rago anl^edne 
riedtete: >Varum dasl du diese I°üte mit >Veinstein in 
8telle der derausgenommenen Ninge und des Nedaillons in 
diese» 8cdinueIlKä8tcden gelegt? 

Vel ine war in «ngslliedes ^Vel,KI»gen verlallen, datte 
sied gleied erdolen, Hinge und Medaillon im Leldwerlde xu 
ersetzen, man möge sie nur um Lottes willen aus der l̂ In-
tersucdung entlassen, sie sei Keine lliedin, linde von diesen 
8»cden niedts genommen und sei völlig unscduldig. Ls 
wund sieli nunmedru die Lelragung immer um den Umstand, 
warum sie die entwendeten 8aeden ersetzen wolle, wenn sie 
solclie nieln genommen ete. I^elin e dalte nur den Nelrnin, 
d»8s sie aus der Untersuedung entlassen sein wolle, und 
dei aller M l ie des lUntersuedungsriedlers und bei der in 
ilun xurückgekelirten N.ude und in dieser gelüluten Lesra-
gung Konnte er diese nul Keinen andern 8landnunKt drin-
gen, als dass Veline die Versicllerung wiederdolle, sie sei 
unseduldig, wolle ader die gestuldenen 8aeden ersetüun, um 
von der Untersuedung delreil 2u sein. 

80 weil war unser?o!ixeiderr gekommen, als die ganxe 
8aede eine andere Gestalt annadm, I^ednons Unselmld voll-
Kommen dnrgetdnn war und Col ine gänxlicd aus der lln-
lersuelmng entlassen swurde. Das ^lles wurde dureli das 
Verdür und die aussage des von dem 6ute I). eingesandten 
Loten <üui I dewirkt, indessen dleidt dieser Xwisellenlall ein 
merkwürdiger Leleg, wie weil undedolsenes Lenedmen aus 
der einen 8eite, und vorgelassle Meinung eines leidensedalt-
lieden Untersueluingsrielltors aul der andern 8eile die lln-
seludd verdüedtigen Können. 

6 n r l dalle xu ?rotoeoll gegeden, dass er am 23. IXo-
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vemder von seiner Lutslierrsellalt aus v. mit einigen Hul-
trägen in die 8ludt geseliiellt wurden, und 6335 er unter 
linderem nueli 3'/2 Lotli Weinstein in der HpollieKu llauseu 
müssen. Diesen linke er um L Ill ir V̂dends empfangen, naeli-
dem er den Provisor gelieten, das tlewielit aul den I^m-
scldag xu verxeielinen, er sei sulurt üder den uei der 8ladt 
Niessenden l̂ luss in den dortigen Ilrug gegangen, um lüersellisl 
xu uleilien und des andern Morgens lrül, seinen illm aulgetra-
gunun Wug naeli dem 6utu 1 .̂ lurlxusullien. Hr sei von der 
lieutigen Wanderung sebr ermüdet gewesen und liade sicli so-
gleieli aul einem der Ilrugstisene eine 8eldalstelle xureelit ge-
lugt, das ?üellel>en mit Weinstein in die Mnteltaselle gesteekl 
und den Mantel selnsl xusammengerullt und sodann als l io j i l -
Ilissen lienulxl, und sei selust aul diesem wolilliereiteteu I^a-
ger in lesten 8elil»l versunken. Hus diesem sei er einmal 
nlotulicli aulgeselireellt, lialie seldaltrunllen um siel» geseliaut 
und nur undeullieli erllnnnl, dass ein Ilnalie aus seiner 
IXülie fort weiter in.das Ximmer gegangen, und dass dieser 
linalie einen Klauen luelnnantel angeliadt,— d a r l war so-
gleieli wieder in 8eld»i verlallen, liatte ader, als er Morgens 
lrüu aus diesem erwaelit, sogleiel! enldeellt, dass ilim seine 
siluerne I'ascllenuln' aus der Weste und das ?«ellelien mit 
Weinstein aus dem Mantel entwendet worden. Die M r , 
welelie er an einem Lande um den Hals getragen, sei ilim 
von dem Lande aügeselmitten gewesen, wie der xnrüellge-
Iiliedene Laudrest gezeigt. L a r l liatte sogleiel» Lrllundigun-
gen liei der Ilrugswirllnn und Kei den in der Ilrugsstulio 
gegenwärtigen Lauern des Lutes M. angestellt, und letülere 
lialten gleiellsalls einen Ilnaden mit dlauem Mantel, als da r l 
in die 8tude gellummen und siell xum 8el>Ialen gelegt, gese-
lien. vidser linnde war einige 2eit in dem lirugo gulilie-
l>en, liatte, als l i a r l seliun lange gesolilalun, von einem der 
Lauern ein Messer gelielien, angeuliel» um Lrol xu sclmei-
den, und dieses g»nx rein und olme 8nuron von Lrotselwei-
dun xurüellgelielert, siel> alier gleieli Inernael» aus dem liruge 



139 

entlernt. d o l i Iintte den ilim «ulgetrngenen 6ung nael, ?. 
lurtüetnen MÜ88LN, >vnr aber von liier xurslellgeeilt und in 
v . ungekommen, »I» 3elwn die Hullorderung durliün einge-
8»i>FLN, «ieli Iüer3eid3t einxulmden. 

Vn8er Unter5uel>ung8riel>ter Imtte ^etxt x^vei I)ieu3tüli!e 
vor Licll, die »ul melll^vürdige ^VeiZL dureli die 'lüte mit 
^Vein3tein mit einander verbunden ^vZren, »l8c> I»5el>8t ^vnnr-
8elieinlieli Linen llrlieder linden mu33ten, 80 d»38, wenn die-
Ler de8 einen ülierlülirt werden Könnt«, er ul,ne Xvveilel de3 
»«deren ge8tündiF 8ein ^vürde. H,Is einzig Verdüelillger nn 
deiden er3el>ien lreiliel» 6er linnue im lilnuen Nnnlul, der 
»der' nlsdnnn nuell den Die!i3tM d«8 8e!unue!lkü8tclien8 lrü-
der verüdt dnl>en mü33te, >veil die5L8 üedun um 6 III»' vor-
mi88t ^vurde, und der Lnte lünrl den ^Veinztein e>8t um 
6 lllir geknult lintte. I)ie8e Komdinution leitete den Unter-
8uedun88riedter dndin, d»88 er noed einmal genaue Unter-
8uedung in der Mannend einreden 8el>en!ce un3tellte, od 
niedt, in der angegedenen Xeit, von 3—6 Ulir ^dendg, am 
23. Nnvemder ein Ilnade mit dlauem Uantel in der8e!»enk-
8tuue liei ? a p ^ e n d e i m ge8eden worden, und d»8 Lrged-
ni88 dieser IXaedlur8cdung ^var, da38 a!lerding3 in 6er ange-
gedenen Xeit die5er Ilnade in der 8cdenll8lude lungere Xeil 
ge5eden worden, und d»38 er 8icl> entlernt, naeddem er xu-
vor die ?rau de8 ?ap i i end« im 8edr Ilüllied xum ^d3cdiede 
degrü38t. IIedrigen3 war die8er linade den Leuten al3 ein 
lüderlicder Lur8ede 8edr >vedl dellnnnt. >letxl lag nun ^l!e8 
daran, <Ie8 Llen8elien liadlialt xu werden, an er ein Herum-
lreider und xwar in W. eigentlied xu Hanse — weil er 6er 
8c>dn einer dortigen ^rdeit5srau >var — »der dennoed 8elir 
geneigt aul eigne Hand gro88e »Änderungen 2U maeden. 
Der xur 2eit nul idm rudendo Verdnelil ^vurde »der 8elwn 
jelüt xum Lmvei3 nider il>n erlwuen, dn die 8el!enllinl>»-
üerin, ^ n n » 8 e l , i m m e l , die 8e!>un Keinen gnnx reinen 
»undel lülirle, 8ieli dei dem ?oliüei-ltllll!8lierrn meldete und 
ilun die ^nüeigo m»el>le, d>>88 der linuue ^n l in ' l ü n n i « -
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sol in — so Iüo88 jener Xnade im binnen Mantel — um 
23. wuv. ^dend8 dei ijir in der 8edenlle gewesen, daseldst 
Einiges verxedrt, aueli einem andern davon gegeden, und 
Kein (!eld gelinkt, um llie Xeelie von 7 '/2 Ilon. 8. U. xu de-
willen, wesliald er denn einige 8eIlmueKs»eI>en dei idr ^um 
?lande gelassen, welede sie gegenwärtig dem ?oI!xei-Natl>8-
Iierrn üderreiedte, da sie in Lrladrung gedraedt, da«3 es ge-
slodlene 8aeden seien, nümiieli d«8 vermis8te goldene Mo-
daillun und 3 Ninge mit Lrillanlen de8etxt. Ls war er-
Idärdar, da38 die ?rau 8 e d i m m e l iur die ver8vütete Hn-
xeige von dem Lesitöe dieser 8aeden — 2mnnl 8ie an dem 
^Vertlie der8elden wodl erkennen mü88en, dl>88 der Kleine 
Vagadund nur aus unreedtliedn >Vei3e in den Le8it2 d!e8er 
Xu8tdarKeiten gelangt 8ein Konnte — elvv»8 ern8t vom Nicli-
ter nngeseden wurde, indessen war da8 6uto dadei, d»«s 
die ?rau 8ed imme l dem Nieliter. xugleied die Hnseigo ma-
elien Konnte, wie de8 ^adn ' l u n n i s s o d n Mutter, die ^r -
deitslrau l ' ünn i sso l i n , 8» eden dei inr, der 8 e d i m m e l , 
in Hrdeit «.ei, indem sie inr VVeissxeug wasclio. 

llurcd die Hnxeige der 8ed immelund die eingelieler-
ten Lijouterien lag sedon so xiemlieli ein Leweis gegen 
^ndn l ' ü n n i s s o d n rüeksiclitlied des aus dem 8edmueK-
Kästeden degangenen lliedsladls vor, und wenn dieser ein-
ge8telien würde, d»88 er die >Vein8teintütu in das Iläsl-
elien gelegt gelinkt, so war aued wold sein Hingesländni88, 
die lldr geztudlen xu Iiaden, vuraus^usetxen, dader wurde 
nun ldlen Ernstes daran gegangen, den 5adn l ' önn i ssodn 
2ur Halt xu dringen; dured Hülle der Mutter desseldeu ge-
lang es endüed, doel, waren trulx der angestrengtesten Le-
müdungen des poliöeiriedters dierüber üwei VVoeden vergangen. 

^a l in I ^ünn issodn, eine Illeine llnadengestalt, selir 
sedücdtern, gleicd xum vVeinen dereit, seiner eigenen ^,n-
g»de naeli 14 ^»dre alt, I^ulderisoder lüonlession und noed 
nielil eonlirmirt, gestand ein, das 8eI>mucKKästeden aus der 
uNenen liommode gestolden, und dedaunlele aucli die 'lüte 
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in derselben 8ellul>Indo gesunden unll XU siell genommen XU 
lmdon, dn er den Indult lür Xueller gelinlten. 8nnler, nls 
er erllnnnte, dnss der Inlinlt des 8ellmuellllüstellens selir 

WeltllVoll geWLSLN UN(l er siell dnller eNlScllloSSeN, dnS IlÜSt-
olien wieder xurücllxulegen, linde er die ?nniertüte mit i l l -
rem ungeniessdnren Inllnlte mit in dnsselde getdnn. Der 
Untersueliungsrieliler erllnnnte nun wodl, dnss die UN dem 
linndeu uulsnllende 8el!üedtern!>eil oder Lesnngendeil nur 
simulirt wnr, und er völlig gelnsst, nur eine «olede Klnslle 
trug, um den Niedter irrexusüdren. Nlit grosser Ilmsiolit 
dnlle,der Kleine Lied dns Argument wegen 6er I'üte, «Ins 
in Lüellsiedt nul dem /weiten Liedslndl nngewnndt werden 
sollte, den Liedler nus den Hunden xu winden versuedt, 
<Iur<üi die Lednuptuug, dnss er diese 'lüte Äueli in der l ium-
modo gesunden gedndl, — und «5 dntle sied um so medr 
xwiseden dem verscdmitxten Illeinen Verdreelier und dem 
umsiedligen Unlersuellungsriedter ein interessnnter linmnl 
erüNnet, in weledemLrsterer dured eine oonstnnte?recddeit 
den unleugdnrslon ^Vndrlleiten stnrres Leugnen, oder die 
vervvicllultslen Lotionen entgegenstellte, durell welplio er sein 
^Vlidi in Lexiedung nul den Ddrendiedstndl dnrtdun wollte, 
und immer wieder neue Lednunlungon Ausstellte, wenn die 
disderigen dureil verdürle Xeugen bereits gründliol» widerlegt 
wurden. Die in dem Kruge xugegengewesenen Lauern von 
U. dexeuglen dem Inquisiten in der dunlruntntion, dnss er 
in der Ilrugsslude gewesen, wo L n r l gesedlnsen, dnss er 
von dem einen dieser Lnuern ein besser gelielien, nnged-
lioli' um Lrot xu selmeiden, und dnss er dieses besser xu-
rüellgegeden, nn demselden nder lleino 8liur von geselinille-
nem Lrot xu seilen gewesen. Hllen diesen Leweisen setxle er 
dednrrlielles Leugnen entgegen, dednuptete, die Lnuern müss-
ten sieli in der ?erson geirrt linden; der Liedter demon-
slrirte ilim, dnss die?aiüerlüto nielit in der liommudenscdud-
Inde gewesW sein Könne, nus welcder er sie um 3 Hdr go-
nummen linden wolle, dn sie nllerorsl um 6 lllir ^dends 
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aus 6er H^ollieKo an den Loten aus I). veradlulgt worden, 
der sie mit sieli in den Ilrug genommen und nued vor dem 
üinsedlalen daseldst deseden. Olmo sieli aued nur einen 
äugendliek xu dedenken, entgegnete er, dass er gar niedt 
sugede, dass die 1'üte, die er in das 8edmueKKästeden ge-
legt, jemals dei dem Loten von I). gewesen, er dade sie 
in der 8edud!ade gesunden, Latt wisse, wie lange die L i -
gentdümerin der 8edudlade diese 1'üte desessen linde, und 
od sie solede aus der HnotdeKe oder sonst irgendwo ge-
Kaust linden möge. Um den versedmitxten Zungen niedt aus 
d!e8em l'deile der Unterredung entscdlüplen xu lassen, datle 
man 8ogleied den Provisor Kummen lassen, der idm in8 Le-
8iedl demon3trirle, dass er diese 1'üte, entdaltend 3 /̂2 I^old 
>Veinstein, »m 23. IXov. Hdends um 6 Udr an den Loten aus 
ll. veradsolgt und aul 8eine Litte seldst üder das Inliegende 
aul die 1'üte die 8ignatur gesedriedeN dade. 

Odne siel» ?u besinnen, dat er, idm die lü tu xum ^ n -
seden xu reieden, und als dies gesededen, deelarirte er, dass 
es gar niedt die pnuiertüte sei, die er in das 8edmueKKüsl-
eden gelegt, ^ene sei viel grösser gewesen und aul dersel-
den dnde sied aued niedts tlesedriedenes vorgefunden. 

Der Licdler datte das Verseden degangen, die 1'üte 
niedt lrüder von dem lnuuisiten als die von idm in das 
8cdmueKKü8teden gelegte recognoseiren 2U lassen, und da-
durcd fand nun der Kleine Lüsewiedt den Ausweg, von dem 
idn Keine nued so eindringliedo Demonstration des Unter-
suedungsriedters wieder adxudringen vermoedte. 

>Vir daden diesen Kleinen Passus aus den Untersuedungs-
aeten sneciell dervorgedoden, um dem Î eser ansedaulied xu 
maeden, mit weledem gewandten und argen 8ünder unser 
Untersuedungsricdter xu tllun datle. ^ ' 

>Vir seden ^el2t in den Helen, dass der llntersuedungs-
riedter die Leüexiun angestellt, dass es lür idn Kaum noed 
dessen dedürle, den Liedsladl der Udr weiter ?u verlulgen, 
d» in dem Lisderigen wider den ^ndn l ' ü n n i s s u d n das 
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Vernreclien de3 gro33en LioliLtnIiIs llU3gemillelt, und lezlge-
5teIIt sei, d<i88 clor viel)3lal!l der Ulir, »Ig für 8iell 8elli3l, ue8te-
Iiend, nielil einmnl in 8einem Lericliwdeöirll verülit worden 
und dulier eigenllieli »n d»3 /«»'um tielicti com»««««« verwie-
8LN Werden MÜ88t«, Uliol» Von lllM NUr WLgLN 8el>einlinren 
2u8»mmenlmnge5 mit dem l>n dein 8el>mucllllü8telien vor-
üdten I)iel)8t»l>I di-zlier verll»ndelt worden; inde83en tlieil5 
die riolllerliclie Hmdilion in dem N»tli8l!elrn llütle, eine 
vorgenommene IInter8ucl!UNg niolll 8tee!ien xu I»83en, l!ieil3 
»uell die Letraolitung, du38 der Kleine Verdreelier einen de-
8onderen 6rund Imlien n,Ü33te, gerade die3en Dieli8lM niclll, 
einge5tel»en 2U wollen, wülirend 6er bereil3 einge8wndeno 
Um 8onon cler Iwellzten 8lrl>le lür I)iel)3tnlil unlerwarl, Iie3-
3en jene Letrnelilung nielN xum Le3e!du38 werden, und wir 
8elien nun von der ungewölmliellen Leliarrlioldluit und von 
der großen üI»8tiLilät d«3 inclui5iluri8ellen l'alenlz in dein 
II»tli8i!errn llüNe einen ganx neuen >Veg in der Unter-
8uel>ung wegen der ge8lul>lenen Ill ir verfolgen, der gru38-
tentlieil5 von der erl«nnlen IXotllwendigKeil, in den Le8ilx 
der Wir xu gelangen, um dem .Il l l ln 1'ünni58ol in nnder3 
deikommen /u Können, eingegeben 8ein moelile. lLs war, 
nncli ^U8wei3 der protueolle, die Mutter de3 5»Iin l ü n -
ni58ol>n wieder vor Lerielit, gefordert, wülirend 8e!ion 
lrülier von ilir xu den ^cten verxeielmet worden, dl>53 8ie, 
8eit longo 8elion Witlwe, ein g»nx lüdorlielio8, vag»l>ondiren-
de5 Î eden lülire und dndureli »uell üneu 8ol»n ^a l in /u 
dem nernngelnldet, wl»8 er jekt vor 6ericüt uotliütigto. 

Die >ViUwe 7'5nni88ol in g»u nun xu ?roloLoII, di>83 
sie xwei 8üline linde, der ülto8le, ^»I lN, 8ei xwur 8elir Klein 
und linde noeli'ein KindlielleL ^nselien, uder jellit 8elwn 1? 
^»liro alt, der Zweite, ^nood, ein selir gulmütlügez und 
urdentlielieL üind, 8oi er8t 12 5»Iire und lede jetxt nei dem 
Müller M. im 8ladtbe2irKe »ul der Ml i le l i . , der ilm g»nx 
nu ersielien und in 8einem?neu 3U5xudilden üdernommen I,nlie. 
8ie li»de nu8 Hrmuld ilirem älteren 8ol,ne gnr Keine >̂U5-



144 

bildung geben lassen Können und er ernäbre sieb jel l t aueb 
selbst, da sie unvermögend sei, ibm etwas xu geben, denn 
sie Könne sieb selbst Kaum erbalten. Von den Niebstäblen 
ibres 8ubnes wisse sie durcbnus niebts. Iler llntersucbungs-
rieliter batte separat <Ien Ml le r N. xu sieb besebieden und 
von illni ein sebr gutes, Xeugniss über den linaben >li>cou 
1 'önnissobn liu?rotoeoll genommen, ibm aber Tugleieb 
aufgetragen, den Xnaben rüeksielils jedes t!anllicts mit sei-
ner Butler oder anderen xu beobaelilen unä über ^lles dem 
Iliebter Hnxeige xu macben. Lleiebergestalt war vom ?oli-
zieiberrn angeordnet, genau die Nutter L 'önnissubn unter 
Hussicbt xu balten. 

Diese Anordnungen lübrten endlieb die Auflösung der 
bisberigen VerwieKelungen berbei, nuebdnm der junge Löse-
wiebt sie über drei Monate lünausgeseboben batte. Ls mel-
dele die Waebo des Lelängnisses, dnss die Mt te r des ^»bn 
l ' ü n n i s s u l i n beim 8obne gewesen und sebr eilrig mit 
diesem gesnroeben und ibn ermannt, die Ubr berausüu-
geben; der 8ubn babß aber geleugnet, solplio ziu besitzen 
und die Mt te r gebeten, xum llruder ^aeob 211 geben und 
dem anxusagen, er möge ibm d»s ?feilenrobr, welcbes er 
ibm?ur Verwaltung übergeben gebabt, ins ^elüngniss nu-
Kommen lassen. Der Njebter batte sogleieb die 1 'ünn is -
sobn vor sieb gerulon und sie um das Lesnräeb mit ibrem 
8ubne ^abn befragt, dns sie ibm aueb sogleieb eingestan-
den und noeb binxugelügt, sie sei in ?ulge jenes Auftrags 
des ^sabn 2U ibrem jüngsten 8obn ^laoob gegangen ,und 
babe diesen um das ibm anvertraute ?leilenrubr gefragt, 
woraus dieser geäussert, er wisse scbon, was das bedeuten, 
solle, er werde es aber nicbt ibr geben, sondern dem M I -
ler, worauf sie sieb denn entfernt. 

übe noeb der MI ler «u Leriebt -gerufen.-worden, er-
seinen derselbe mit seinem küegesobn ^noub, l ü n u i s -
subn von selbst und lieferte die gestublene silberne 1'aselien-
ulir xu deriebte ein, mit der Litte, den Ilnaben selbst über 
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die3LN Ue8Ü2 der llllr 2U boren, ver Ilnabe wurde nun-
mebr bierüber vernommen und gab l?ulgende8 2U?rutoeo!I: 
Xu Lnde November <Ie8 vorigen^abreL, al3 Lein?atron ibm 
beloblen, die8cbweine auf die 8touneln xu treiben, Lei nein 
Lruder Zabn in Feiner Nübe auf einer Lerg5uil2o erscbie-
neu und babe ibn, Referenten, xu Lieb gewinlu. Hl3 ^ » -
eub diesem Wink gefolgt, babe ibm ^labn diese 8ilberne 
l^cbenubr gegeben und ibm ausgetragen, 8ie gevv<88enb»lt 
Leibst xu verwabren, 8ie Niemandem xu geben oder etw»8 
davon xu Lagen, und 8io nur »n den abzugeben, dureil welcben 
der 5abn ibn um ein pleilenrabr werde fragen laLLen. Lr 
babe anfünglicb die Hbr nicbt nebmen wollen, Londern Lei-
nem Lruder geratben, die Hbr durlbin xurüell xu bringen, 
wuber er Lie genommen; inde38en al8 .salin so 8ebr dar-
aul gedrungen und belbeuerl, da58 die Ubr ibm gebore, 
babe 5aoub «ie in Leinem Kasten bevvabrt gebebt, bi8 8eine 
Nulter ibn im Namen 8oine8 Lruders um ein ?leilenrobr 
gefragt und binxugefügt, 8iu wi83e reebt gut, d»88 e8 die 
Ubr 8ei, die 5nbn ge8lublen babe, ^»oob möge 8ie ibr 3b-
geben, damit Lie Lolebo bei Leriebt einliefern liünne. Huob 
babe 8eine Butter ibn mit bierber nebmen wollen. IndeL-
8en d» ^aeob nunmebr erlabren, da88 ^labn die llbr ge-
8toblen, 80 babe er geglaubt reebt xu bandeln, wenn er 
die ganxe 8aebe 8ogleiob 8einem ?alron, dem Ml le r Nl., 
anzeige und ibm die Ilbr bebändige, wa8 er denn aueb 
Logleicb gelban. Debrigen8 lügte der Ilnabe ^aeob noeb 
binüu, da»8 Lein Lruder Lebun davon wi88en mü83o, wie 
er die Ilbr abliefern wolle, denn die übrigen 8pitxbuben 
im LelIngniL8« bütten ibm immer im Vorübergeben vor den 
?en8tern de8 6elüngni33e3 mit den k'üuzten gedrobt. 

Der ^abn 1 'üuni88obn, vor <!ericbl gebraebt, gestand 
nunmebr unaufgefordert den IlbrendiebLtanl ein, da er ge-
8eben, da»8 8ein Lruder ibn 8cbon verratben b»be. l!r er-
xäblte 8od»nn den begangenen Dieb8labl der llbr, gann wie 
die ^tideutungen wider ibn sebon in den ^clen vorliegen, 

III. 2. 10 
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auell d»3S,,er die 1'üte mit Weinstein, iu der Vermutüung, 
d»88 sie Xueller entliÄte, entwendet und, naelulem er den 
Inlialt ungenies3Üar gefunden, dieselbe in das HelunueKllüsl-
clien gelegt, 6a er einmal beseldossen, von diesem nielns 
xu uelialten, weil clor Inlialt ilim xu wertllvoll erselüenen 
und er siel» gelürelitet, äureli den8ell>en sogleieli als lliel> 
«rllannt xu xVoi'uen. Das lange Verleugnen der UI»r Konnte 
^a l iu 1'5nni88ul in nielit anders moliviren, al8 da83 er 
gesollt, sie lieliulten xu lvunnen; auel» lialle or clie Hlisielit, 
sie im 6elüngni8se au einen durelixieliendeu Lelangeuen 
gegen andere 8aenen xu verlmndeln, weslialb er sie denn 
auell van seinem Lruder unter dem verabredeten Leielien 
einlurdeln ia3sen. — Der ?olixeiratllslierr seldoss nun-
melir die llntersuolnmg, naelidem sie dureli die, liünlle und 
Vorselunilxueit des 5al in l ü n n i s s o l i n drei ülonatu lang 
gedauert lwtte,, und üliergal» Ideraul seine ^elen dem Lr i -
minalgeriellte^ welclies naeli einer so erseliöplenclnn Vor-
untersueliung niellt viel ineur xu tliun üurig Kalte. Das 
erlolgle Ilrtliei! erliannlu naoli damaliger Lesetxgedung dem 
^ l l l in ^ ü n t t i ^ s o l i n IN paar Zutuen liürnerslrale xu, und da 
er xu llleiu und seliwäeldieli xum Uüilärdiensle war, so wurde 
dorsellie xur Ansiedelung in die Kolonien sidiriens versandt. 

>Vir liaden diesen Ilntersucllungslall, in weleliem allen 
strafnroeessreelltlielien Anforderungen ein Lenüge gelei8let 
worden, releriren wollen, um xu xeigen, wie natürliell und 
vornunllgereolit die, Anforderungen des strasiiroeesses an 
die ?roeessleitung sein mü8sen, da diese Untersuctmng, die 
wir «oeueu vorgetragen, von einem »lanno «lurcdgelülu't 
wurde, der Iluine Kunstgereclile Lildung nalte, der volllcuin-
men nur Î aio in dem !Äene war, dem »Iier von der' Vor-
sellung das lÄent und der redlielw lest« Wille xur streu-
gen Erfüllung üliernommener Verpllielitungen lür eine soleuo 
^mtslülirung xugellleilt war und der, wenn er im ^mte nielit 
beseliülligl, ein. gutes lluus Ilunstgereout uusxuximmeru ver-
stand und dadureli siell und seine Familie ernährte. 
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I m ersten Vor5t»6ltlieil liegt unter ller palixeinummer 
160 6a« II»U8 der Mllersvvittvve l<iem»n6. Das Ilauiit-
ßenüuclo »3t mit 6er länForen Leite an der 8tr»83L delegen, 
reelits von äemselden belln6et sieli clik llauntnlurle, >ve!elio 
in 6en Hol lü lut , in 6en man nlier auell links vom llause 
6urcli ein Kleine» plürlollen unä einen selimalen Lang ße-
langen Kann. Im Hole liegt links ein xweites >VonnFeIi»u6e, 
6as im Hintergrunäe »n einen 6»rten sl533t, roelitZ un6 
xum l l ie i ! liintor 6em Ilauntgeliäuäe eine l'retmülüe uncl 
neuen <lem IIauulgeuäu6e ein xiemliell geräumiger llulnlatli. 
Das IIaui)tgedäu6o ist 6ureli 6ie Ilauslliür von 6er 8tra8se 
aus in x^vei gleielle Hallten gellieilt, uncl xwar gelangt man 
xuerst in ein Kleines Vurliaus, von vvolellem au« man links 
in me aus 6rei wimmern uestelienäe ^Volmung einer IieMir-
tun M t l w e , 6er 8t»atsrälliin l i n u t , reelits in 6ie edenlalls 
aus 6rei Ximmern I)estelien6e >Vulmung un6 Werkstätte 6es 
l'isolilermeislers ? r i e 6 r i e l i I I ,eutI ioI6 gelangen Kann. Diu 
Ilnutselie Wolmung I>at xvvei I?en3ler naeli 6er 8tra38s, 
xvvei naeli 6em Hole unä eine llintertliür, vvelene in ein 
lünteres Vordaus un6 von 6a in 6en Hol lülirt. vie I^eut-
Iiolllsolie >Volmung liat üvvei Fenster naeli 6er 8tra88e, 
6rei ?en3ler naeli 6em Hole un6 xvvei llintertliüren, von 
6enen 6ie eine in 6as eben ervvännte llintervorliaus un6 6ie 
»n6ere aus 6er WerKstulie 6irect in 6en Hol lülirt. Xvvi-
sclien 6em vor6eren un6 6em lünteren Wolmnause, aus 6 i o 
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8em xugänglieb, ließt die beiden >Vobnungen gemeinseiialt-
lielie liüebe, welebe durel» eine leste ^V»nd getrennt ist. 
Vl>8 Nebengebäude im Hole wurde von 6er Ilnuzwirtliin 
wiein an 6 und deren Familie bewobnt. Die nneli der 8tras8e 
Mbrende IIau8tbür de» Hauptgebäudes war immer verseblos-
sen und der 8eblüs8e! 2u derselben 8teellte von innen im 
8olilo38o; sie wurde übrigens Leiten benutzt, da die 8taats-
rätbiu l i n u t last nie ausging, der liseliler I^eutbold »der 
gewübnlieb die aus Lein er VVobnung in den Hol lübrende 
^lllür benutzte und man bei ibm also meist dureil die Holz-
«forte und den Hol aus- und einging. Die 8taatsrälbin 
l i n u t , bereits 60 ^abr »It, lübrto ein 8el>r eingebogenes 
Irenen, das in allen 8lüeKen aul die grösste Hrmutb seblius-
8ün lie3L; Kleidung und llausgerätli waren sebleellt und un-
sauber, sie bielt Keine Dienstboten, verrichtete ^Ilns selbst 
und liess 8icli nur xuweilen von anderen. Hausgenossen bei-
leN; Leiten bereitete sie sieb Liieisun und !ie«5 «icb solelie 
niobt Leiten von der Familie I ,eu tbo!d geben, oder be-
nutxto deren tiüebe, um »ueb Mr sieb an dem treuer der-
Leiben etwas 2U llueben oder TU wärmen. In allen 8lüclcen 
war 8ie wunderlieb, bixarr und geizig; aueb war sie, wie 
es sebeiul, dem "lrunlce ergeben. llüebst selten wurde 8ie 
von beuten, die niebt ins Haus geborten, besuebt. Dieses 
seltsame lieben endete sie am 3. ^uni 1 8 . . , einem 8unn-
tage, i)!öt2iieb unter den nullallendsten Umständen. >V»8 
darüber die ei8te Unlersuebung ergab, ist folgendes: Der 
1'i8eblermei8ter I>eutbo ld , welober an genanntem 'läge 
aul der Kommerzbank mit den Linrielltungeu daselbs!. be-
8ebäll!gt geWeLen wtur, Izebrte unl 12 Mir naeb Hause ?u-
rüelc und nabw bald daraul mit seiner?rau, seinen xwei 
Lindern und den beiden Lesellen ^aucb und I l unna das 
Niltagsessen ein, woraul die Durscben I^oreb, I^up und 
8ol>n ebenlnlls 2U Niltag assen. Der vierte I^ebrbursebe, 
l i a u l , war bereits um Norgen um 9 Dbr 2u seinen Altern 
gegangen. Demnäebsl verliuL8en die I.ebrbur3cben L o r e l l 
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un<1 I^up, nncii ilmen »Uen die L«3eIIen ^»uol i und Hopp» , 
und endlieli mit LrlaulinisL itirer llien8tl>erl3eli3lt die N»^^ 
d«8 I^eut l io ld , X a t l l a r i n a 1'onne, d»3 II«U8. LndücK 
zinß »ueli clor t»uu8tumme I^elirdurzello 8o l i n »U3. IXüeii-
dem nunmelir 8o>vonl I^eut l iold uls de38en Vrnu eine 
IVllclimittAFzruIiL golialten, Kleideten sie 8ie1i »n, um mit il>-
ren Ilindern in den Il»i3erlienen Lnrten xu ßölieu. Um 3 
M r ^nclimiUngZ traten sie, nnelideM L e u t l i u i d die in den 
Hol lüurenden Il iüren verriegelt I»»tle, in^ dll3 naeli der 
8lrn88e üelezeue Illeine Vorlwu3; I^eut l io ld Klonlte nn diu 
' l l iür der 8l»3l8rütllin l i n u t , vvelelie in dl>8 Vorlinu5 lism, 
um die Ilnustlmr, welelie I^eut l iu ld nusFe3e!>Io38en linlte, 
lünter ilim wieder xu vel8cldie33en. ^18 er nun mit 8einer 
l'rou unä den liindern uereit8 uul die 8tr»83e getreten war, 
r iel Um die l i n u t nooli mit der^rn^e »n: ol> er diellaunt-
nlurte ver8cülu88en lüllie? Da die8 nielit ge8el>ellen wnr, 
Ilolirto I^eutno ld um, ging duren 8eino ^Volmunz in den 
llul, ver8«l!lo88 die Pforte, Iie88 den 8cldü33el dor3ellien 
in der Werli8tul>e und lulgle duroli die II»u8tllür seiner ?<l-
milio, xvuuei die l i n u t die I l m r Innter ilim 2U8oIdo88. Di« 
Le8elnvi8ter l i n t l l u r i n » und^,ÜFU8te N i e m a n d , welelio 
d»8 iXedenIlau8 im Hole liewolmten, uegnuen 8iell um 5 Unr 
I^aedmittugs in den Ü»i3erliolien Kurten, unne etwn5 ^UNnI-
1ende3 1>emer!lt oder die l i n u t ge8ellen xu linden. Um 
4 N r NnellmittnFL seilte der Lxneditnur L e r g den I^eut-
I i o l d 2U einem 8n»liier8un8u ndliolen, 5»nd nuer alle I n ü -
ren ver8eidu88en, ging durcli die llleine ?lorte in den Hos 
und Illnplte nn die I lm r de8 lünteren Vurlmu8e3, ^voraus 
die l i n u t ei8elnen und ilm nedeuteto, der I^eut l lo ld 8ei 
mit seiner?nmilie '.-»UZFoLallFen. Von dieses Leit an ist die 
l i n u t leuend von iXiemnndem melilvFozelum xvurden. 2 m -
8cnen 6 und 7 UKr Kam der dummer2l)»nlllielimle Xxv i l -
l i n g , vvelelier den I^out l io ld wegen der ^rdeiten lür die 
dummei'üUAnIc 8preÄ»en sollte, vor d«3 II»U3, Klonlle 
längere Xeit nn der Illlunttlnir, ind«88en ulme d»58 ilm, nul-
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gemaebt wurde, ubne d«83 sieb im llause jemand regle und 
obne dass er an den Fenstern der Leutbuldseben oder 
Ilnutseben Wobnung jemand bemerken Kannte. Von den 
Hausgenossen, welebe das Haus verlassen ballen, Kebrte 
Zuerst der I^ebrbursebe I^un, etwa um '/24 N r , und bald 
darauf aucli der 8 o b n xurüek. Der erste maeble in der 
IXiemandseben Wobnung, anl Litten des Luebbindergesel" 
len L a u 2, weleber wäbrend der ^bwesenbeit der 8ebwe-
stern N iemand in deren >Vobnung geblieben war, einige 
Ilüllsleistungen, tlieils im Hause, lbeils im Karten, und 
neide, I^uu und 8ul>n, lüellen sieb bis xum übende tlieils 
im Hole des gegenüber wobnenden 8tuldmaober8 k o p u e , 
tbeil8 im I^iemllndzelien Ilofe, in weleben nie dureli diu 
Kleine ?lorte gelungen Konnten, mit Iln»lien8nielen be3eb»l-
tigt, aus. Luid naeb 8 Hbr Hdends Kluulte der I^up au8 
Uutbwillen, und um der alten I l n u t einen 8ebreeK 2« ver-
ursaeben, an das in den Hol lübrendo Fenster derselben, 
indessen Zeigte 8ieb dieselbe niebt. Um 9 Hbr erzelüen der 
6e8elle ^laueb mit dem stark angetrunkenen 6e8eIIen I l onna 
vor der ver8eblus8enen llauntpsurte und begebrte Linlass. 
I^uu erwiderte ibm, d«53 der 8eblü88el 8iob in der Weck 
«tube belinde und alle Zugänge xu dem IIau3L dureb den 
Nei8ler >ver8el>lu88en seien, worauf ^auob dureb die Kleine 
?lorte in den llol ging, die aus die8em in die Werll8tube 
lübrende Ibür aus8nrengte und mit den umgeben L o r e b , 
weleber bereits aueb naeb Hause Zurückgekommen war, 
I^uu und 8obn in die Werkstube trat. I^un nabm den 
scblüssel der plurte »n sieb und öllnete diese, um den 
Ilonnu^einsulassen, wäbrend der 5»uob sieb bereits wie-
der dureb die Kleine ?lurle entfernt batte. I lonua ging 
lärmend dureb den llol in die WerKstube und ondlieb dureb 
die Kleine?lurle wieder aul die 8tr»8se, um dem ^»ucb 
xu folgen. Da man indessen seine ItüeKKebr bald erwarten 
durfte, so biess der I^orcb den I^uu lür den Hopp» ein 
jXacbllager bereiten, woxu der I^un dureb die I ^ e u l b o l d ' 
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«clie Wulmung in da8 Kleine nacli clor 8tra38e delegeno 
Vorlwus ging, um einige8 d»3elb8t liegende Letlüeug 2n 
lwlen. Kaum wni' er 11160380« in d»8 Vurliau8 getreten, ul8 
er mit dem Hernie, e8 liege da die 8la»t8rätlün K n u t , » 
^urüekseln eckte. I^un mündete ein I^ielit an und ging 
mit dem L o r e l i »dermal in d»8 Vurliau8, wo er <lenn 
llie K n u t »n der Krde liegend in ilirem Linie land. Lr 
ldeilte <lie3en Vorlull der II»u3wirllün mit und ward von 
die3er xur 8iege ge8elnekt, um da8ell»5t die nöllnge ^nxeige 
iin macben. Hul llie3e degud 8ieli 3ugleiell der Quartal-
ollicier 8 tudde in d«3 I>liemand8elie IIau8, wo3eld8l 8ieli 
»i3dald »ueli der derdeigerulene Kr. L lau und eine Llengo 
anderer?er5onen einlanden. 

I^aeli den amtüeden Lericliten von 8 tun de und L I an 
ergad Lied bei der eisten Le5iellligung ?o!gende3: Der Kör-
1)er der 8taat3r»tlün K n u t lag unl dem Lücken in der l!eke 
2wi»c!ien der Hau8lllür und der l'Imr xu ilirer eigenen VV0I1-
uung, derge3talt, da«3 der Hupf Fegen die reelite 8elmiter 
geneigt aul dem Loden lag, mit der reelilen 8elieitelliein-
gegend ll>8t den ?U88 eines Illeinen, in der Helle bellenden, 
etwas seitwärts verselwdenen 8elu'anKe3 lierülirte und die 
linke 8eitenllüone des Koples etwa um die Lreite einer Hand 
von der 'Wand abstand. I1u3 Lesiellt war xum l'Iieil von 
einer verselwdenen Haube bedeekt. Die linke Hand lag auf 
dem llnterleibe, der recble ^rm dagegen, bis über den lÄl-
bogen Iiin, unter dem unk einige Xoll boben süssen ruben-
den 8ebranKe. Die I?ü33e waren gerade und unverseboben 
der 1'bür der I^eutboldseben ^Vobnung Zugewandt. Der 
Kürzer war völlig bekleidet, ^n der sebarlen Kante des 
8elu»n!le3 war weder ein üindruek noeli eine Llulsnur du-
merkbar, wie beides etwa dureb einen barlen I?»II mit dem 
Kuple gegen den 8ebranK bütto enl3lel>en Können. Dagegen 
war die Vorderlläclie de8 8el!ranKe8, nueb der 8eite bin, 
wo der Körner der Kn,ut lag, bis xur Hübe von l'/ü bis 
2 Î U58 reielllicli mit bereits trocken gewordenen, lbeils 
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lronlenlurmigen, tlieüs lünglielieu Kiemen LlulllecKen, welelin 

8traldenlürmig von unten »u8, »n der Î eKe, an welelier der 

Ilonl lag, l!U8eM<1NllLI' glNgLN, IlLzMtXl. ^U8 ^»80 und 

> Nunc! war reionlieli Llut gelingen und der lionl lag >n einer 
Llutlaelie. ^1» der Körner clor I l n u t in ilire VVolmung FL» 
draelit und aul «in 8oi>lia Feiert war, bemerkte man an 6er 
8telle, an welelier der l io^ l gelegen balle, aul dem ?U83' 
baden einen LlutlleeK vun etwa 9 bi8 12 2oll im Lurcb-
me38er. Das Llut war liier xum grü88ten 'lbeilu 3el>on ge> 
rönnen, inde83en ÜL38 8icli niebt be8limmen, wie viel Llut 
vergoren 8ei, da in der LeKe, in welelier 5ieb die Llul-
Inebe xeigte, ein Î ucb im I«'u88boden 5ieb beland, in wellelies 
Llut liineingello33en 8ein mu88te, da man in dem Lrunde 
ller Oellnung geronnene8 Llut bemerken Kannte. Der Ilür-
ner der l i n u t l»ud 8ieb bereit8 atbem- und nul3lo8 und 
ganx erkaltet, 80 <la38 anxunebmen war, <ler I'ud <Iel8eII)en 
8ei üereit8 vor längerer 2eit, minde8len8 eine 8lunde xuvor, 
erlulgt. H,m Ilonl'e war eine /Vn3ebweIIung aul clem reebten 
8ebeitellieiue liemerkdar unä aul der reeliten seile lle8 Hin-
ter!lonle8, unter den mit Llut belleekten Ilaaren, land 8ieli 
eine gro38e, etwa 1^/i 2oII lange, Klallende penetrirende 
Hautwunde, in deren Lrunde aueb eine Ilnoebenwunde mit 
Lei»re88ion eine8 sraelurirlen 8ebädeltbeil8 gnlüblt werden 
Konnte. L»8 linke Huge und de38en Umgegend waren blau 
und ge8cbwallen, wa8 aul eine bedeutende lüonlu3ion in die-
«er Lebend 8eblie33en I!e88. Hn Wiederbelebung der l i n u t 
war nielit xu denken und die aufgefundenen Verlegungen 
ergaben eine genügende 1'ode3ur8aebe. Die naeb der 8>ra3«e 
lülnonde IIau8tlmr war verseldoZgen, indessen lelilto üu der-
8elden der 8oldü83el, obgleicli er 8on8t immer von innen 
im 8eblo83e 8teellte und aueli noeb um 3 Ilbr IVaebmitl»g3 
beim ausgeben der I^eutbold8cben Familie gebrauebt wer-
den war, »I5 die I l n u t die 1'büre von innen ver8eldo33. Lie^ 
^lbüre au8 dem Vorliau3e in die VVolmung der l i nu t war 
ollen, in der VVolmung 5eIIi8t fand 8>'eb nirgends eine 8uur 
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von Llut oüer 8türunFen' i>n llen lUüueln Ulier liergieielien, 
5ümmliiel>e Monster, 8ovvoI>I naeil 6em Hole nl8 unel, ><1er 
8lr»88e, wnren ver8cl!lo88on un<I mit Vc»r3etxsen8tern ver-
8ol>en. Die M ü r , vvelelie NU3 6em Ilinterximmer in ll33 
Ilüclionvordau» lül,rt, wnr ver8ei!lo88en unä von innen vor-
riegelt. In <ler Linrielitunz ller Ximmer, im Hmeudlement 
äorseluen u. 8. w. ergnd 8ieli, eine gro88e Iln8nuber!leit, Hrm-
ZLÜFkoit unä Unordnung ndgereolinet, nielit8 Lemerllen8wer-
tlies, in6c>33en lnnclen 8iol> xwei t!ummollen unver8cl>!o88en. 
Ldeu 80 wenig ergnli die Le5icl>ti8UN8 cler VVulinung clo3 
I^eut l iu ld , wolelier etwn um 1t) vl i r , wülireull dereil8 llie 
eisten Hnter5uclmng88el>ritte 8tultlnn<len, mit 8einer ?nmilie 
Ileimllelirte, etvvn8 Hulll>IIenlIe3; nilein ller polixeidenmte lnnll 
in der Werli3tuue nul einer IIuuel!)nnll einen Hummer, nn 
welchem er einige Kaum 8iclllunrn LIut8uuren xu Iiemerllen 
glnudle uncl welclien er änlier nn 8iel> nnlnn. Ü8 wnr üie3 
ein eherner, 2 ?lunll 30 I^utll 8elnverer, mü88ig gru85er, 
mit einem Kursen Iiulxernen stiele verLeliener, xum l^uur-
niren georünelilieller ^i8ell!erllnmmer; 8ein 8tumule8, NaclieL 
Lncle wnr viereckig, l iefen eine 8eite 1̂ /g 2oII und <Ie38en 
Zweite Leite 1̂ /» 2ull Inng; l1c>3 entgegenge8et2te ünlle wnr 
mit einer Hrt xnellenlürmiger, 8tumnler, 8el>mnler, 2 Xull 
dreiler 8elmeille verzelien, nn deren einer LeKe ein Lrucli 
von 2/» AuII IiemerKt wurde. 

llie von beiden ?alixeiürxten vernn8lnllele ^,egnl3eeliun 
der ü,eielie ergnd lolgende3 N.e3ultnt: 

H. Le i cler üu38eren Le8ie l» t i8ung. 

1) Der liürner wnr von mittlerer Lrü38e, re8elmn88igem 
>Vuel>8o, 8ll,rl<em l^liederdnu und 8turller Hluzeulntur, letl 
und wolilgennlirt. Hn «einer vorderen Nüelie von dlu38er 
llnutlurlie, um Ilüellon, in der 8el!uller> und I^endengegend 
mit gruben rullwlnuen lodtenlleellen dedeellt. 

2) llie lionmnnre waren dlund, lnng, in der 'liele grnu, 
von Ulul durclmolxt-. ^ugen und M in i wnren ge8cl>lu88!'», 
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nueli war d»8 Le3iebt mit l»U8 der I>I»8e ßello88Lnem Llule 

be8udelt. 
3) vi« g»nxe linke 8elll3leFeFend erzeliien tiel einze-

drückt und blau ßelürbt dnd batte die3er LindrueK eine last 
viereekiße?urm, in die 623 8tunwle Unde dos 2!» mulb-
m3l>35licliL3 Nurdin3trument nrä3enlirlen Hammers der Lrü88u 
und I'urm naeb n»33to. Hon 8e!l!ielien Ii»nd 610303 Hin-
druek8, naeb dem 8tirnbein 2U, bildete eine lmlbbugenlür-
mig«, 8eri33LNL und ge^uetsebte, bi8 aut den Ilnueben 
gebende, lri8el>6 Hautwunde, reieblieb 2 2oII lang, in ibrer 
Glitte etwa '/« Xull Klllllend, mit 8tumulen, 8e8ebvvuIIenen, 
und mit mebreren Nnri53en ver5ebenen liündern. In und 
neben der Wunde waren ?lüt2«n eoagulirten Llute8 und 
deutlicli erkennbarer au8gelretener 6ebirn8ub8tanx. 

4) Die Hugenlider, be3onder5 d»3 obere des linken 
Huge8, waren buell aulFe8ebwoIIen und mit Llut dunkelblau 
sugillirt. Unter der Lindebaut dos linken Hußanlols eben-
lull8 eine 8tarKe 8uzillatiun. Hm unteren Hugenlide dL8 
reebten Huge8 landen sieb nur 8nuren einer leiobten Llut-
unterlaullMF. 

5) Hus der linken Wange, vom äußeren HugenwinKel 
beginnend und 8enKreebt bi8 xur Ilinnlade berab3te>Zend, 
befand 8ieb eine rülbliebe, Krause, ilngerbreite alte IVarbe, 
ansebeinend von einer erlilten-en Verbrennung. 

(!) Hut dem 8el>eitel recbls beland sieb eine, im llurcb-
me38er etwa 2 Xoll gru83e, rundlicbe, weiebe, blüuliebe, 
mit coagulirtem Llute gelullte 6e3ebwul3t. 

7) Hm oberen 1'beile de8 IIinterbaunte3 war eine in 
sebiel senkreebter Niebtung von links nacb recbls gellende, 
1'/2 2oII lange, lii3 aul den 8ebüdel dringende und d!e3en 
entblössende Klallendo Wunde belindlieb, mit last 8ebarlen 
Mndern, nur an dem untern Winkel mit einem Kleinen 
I^ebonr!8s verseben. Die Î änge und ?orm die8or Wunde 
eul5i>r»c!l dem sebmalen, bakenlörmigen Lnde des oben er-
wübnlen Hammers. 
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L. Lei 6er inneren Unlel LurliunF. 

8) In 6er linken 8elil2leFeLen6 unter 6er lionllinul, 

2 v̂iLel»en 6ie3er und 6em 8cli36el, l»n6 8ieli eine mein- »18 

IianügroLLe, viele Linien 6ioKe 8elüelit geronnenen LIute5, 

6em selion üu88erlieli vvnllrgenommenon Lin6rucK un6 6er 

iun uegren2en6en ^Vun6e entsnreeliencl. 

9) Die innere 8eite 6er Ilunmaut war unter 6er Ke-

8enwul3t nul 6em reeliten 8elieitoldeine «lnrk »uFilürt un6 

die LeLelnvulsl 8elt)3t, von 6ie8er 8eite erüllnet, Zeigte Lieli 

mit 8e!nvnr2em, eongulirtom Llut gelullt. 

10) ^m Ilinterlinunte um 6ie 6urtige >Vun6e, euenlnll8 

ü^visenen 8el>ü6el un6 Ilonllumt, zeigten zieli ^veit verdrei-

tele, 6ünne 8elne!lten congulirten Llules. 

11) H,in 8cl,36el 8elli8t, 6er 6iel,t un6 le3t w»r, lund 

Licli 6er mittlere I l ie i l 608 linken l'elnnorMnuLlienZ, in 

einem llmlange von melireren Xullen, 6urcli eine im ver-

Leliobenen Viereck lortlllnlon6e ?r»ctur nie6erge6rüekt un6 

l iel ins Leliirn lnneingelrieden. Hu83erli»lb 6ie8L3 gr588e-

ren nie6erge6rücklen ?l2gment8, Iinll8, wnr 6»8 8el!lÄlel>ein 

in nueli melirere 8tüeKen Zertrümmert; lerner vvur 6er ^ u -

genlirlluenuugen in melirere Fragmente gefallen, nuell Ovaren 

6ie oliere un6 lüntere >Vlin6 6er Ordit», 6ie 8iebdeino, vom 

Ileildoin 6er linke gro88e Flügel un6 naeli vorn Innrer I'»'»-

ce««u« 2«/gom«ll'cu« xerdroelien. 

12) ^m IIinlern»unt, gera6e unter 6er II»ut>vun6e, >vnr 

ein Il,noelien8tüclc von eNv» 1 Xull Länge un6 '/2 Xoll Lreile 

lraeturirt un6 nncli innen eingedrückt; 6ie innere Lamelle 

6io8e3 8tücKe8 n»r von 6er lliuloe l>t>ge8i)rungen. 

13) Unter,6er DuT'a mate/' >vur 6»8 gnnxe gru83e 6e-

Kirn oder- un6 untorlwld mit einer 6iel,ten 8eliicllt co»> 

gulirten LIut«3 de6eckt; euenLu >v»r 6»8 Kleine Leliirn in 

ein 6iclite8 l̂ ougulum geliüllt unä »ul 6er ö««l8 e^anü circa 

' / l? lun6 dicKllÜ88igen Llules ergu85en. 

14) Hn 6em linken vorderen Lg^en 6e8 grozzen 6e-
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lnrn8, dem Lindruck d«8 T'enmur.'dllnuelie!^ ent8M'ecliend, 
s»nd sieli eine lies«, »U8geri88ene Ilülilung, »U3 der «in Me l i 
der IIirn8ul)8tun2 Nu, den Ilündern de8 eingedrüeltten li'rag-
ment5 uu8getreten wnr. Die Ilirnliülden waren au8gedelmt 
und ululige8 8erum enllialtend. 

15) DiL Lungen und du3 Ilnrx waren von ganx normaler, 
L>?5el>ÄÜ"enIieil,, Ietxtere3 war mil 5elir vielem ?elt umlagert. 

16) Die Gelier war dunllelbraun, gro88, ilire Oderlläelie 
muldenartig adgeulattel. Die 6aIIenlilll8e land sieli verdickt, 
enllnelt wenig Lalle, »der 23 tlieÜ8 Kleinere, tliei>8 grü88ere 
LaIIel!8leine. Der Nagen, m»88ig »uzgedelint, entniell, nielll3 
VerdüolNiges, 8eine Iläule waren weder in^ieirt, nocli 8on8t 
wie «Iterirt., Hlle übrigen Lauelwrgane waren normal. 

H.U3 diesem Leiellendelunde leiteten <lio genannten 6e-
ric!>l3ürxte lolgende8 6ulael>ten »b und üwar: 

1) ll»88 die Ver3torl»eue mil drei veröolnedenen, von 
einander ge3onderten Iloiilverlelxungen, uncl xwar: 

») in <ler linllen 8en!Zsegegend, 
!i) am Ilinlerllauut un<! 

e) aus dem recliten 8elieitel , . 

neliallel 3ei, von denen llie neiden er8teren (IXr. 3, 7, 8, 10, 
11 und 12), da 3ie mit liuuelienlraeturon und Xer8nlilterun-
gen verbunden waren, alz clie nulliwendige r'alge von lwel>8t 
gewalt3amen 8eldügen mit einem Karton, 8tumiilen Werk-
xeuge nul die genannten Legenden d«8 Iiunso8 eraelltet wer-
llen mu33ten, clie letzter» dagegen (?ir. 6 uncl 9) aucli von 
einem nur leieliten 8to88 oller I^all enl3tanden 8ein Können. 

2) vl,83 ^ene neiden er8teren Verletzungen scliun jede 
lur sieli einzeln detraelitet als t ö d l l i e n , 2U8Ninmen jedoeli 
um 80 mein' als lür no t l i wend ig und «ugleieli u u i n i t -
te ldu r l ü d t l i e l i erklärt werden mußten, weil d»8 Oeliirn 
8»mmt 8einen Häuten und Lela88en dureu 8ie vielsaeli de-
trollen, nämlieli erselmtlerl und xerri88en, die Lelü38e ge-
borgen, LIutextrav»8ate ergo88en, und 80 d»8 Leden 8LlmeII 
und nlölxlicli vernielitet worden 3ei. 
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I ) Nnzg äemnaon in <1ie8em ?»I!e üer xur l'öcllung me-
5«r Person orlor<!erIioI»e Lrnä von 6nvult üurel» HI016 
l r e m ä o r Unna mitlest eine8 tliei>8 3cliv?eren, 8lunmlen 
unä dreiton, llioils ein«» 8elnveren, slumMn unä 5elim»!en 
>VorIl2LU868 lM8geiwt vvoräen «oi. 

4) Lnlilieli, lwsL I^orm, Kr588e unä UmlnnF ^enor dei-
6en Verletzungen nlloil!inF8 in IioI>em Lrnäe mil llen vor-
3eln'eäenen Le5tll>tunF«n de8 vorgevvio5enen VVerll/euFe3 
üuerein8timmten. 

Nuroli uie8c: UrmiltelunZen Ovaren üenn xuvöräerst lo l-
zenüo llmstünllu nls le8lFe8telIt xu detweliteu: Luer3t mu85te 
clor od^eetive 1'l!.'>l1,e3tl>nH lialun nls erlioden or3clieinen, 
lln88 lue 8tn2l8rüllnn l i n u t oinL8 8L^vn!t3»MLN 1'ocIe3 llurell 
sremlle Ilnnci ße3torden un6 »Iso iiir l'ocl äie l̂ oige eine3 
'lo<tt8e«>i>8e8 oäer KIoräe8 gewesen 8ei. Werner vv»r <1i>8 
Verdreelien »n il>r in clem Vorlimise, in vveleliem sie ge-
lun^en xvurde, verüdt ^vorcien. Die Xoit, in welolier 8ie 
um8 Î eKen geliommen war, iiel in cien Xwiselienraum xwi-
3elien 4 M r IVnellmittags unä 9 lllir, Wl»i!r8el>einlieli 8elion 
'/2? Ul>r ä,denä8. 

>Veiter mu85l« äie?erson, äureli welclw 8ie ilnun l'oä 
funä, enlweäer 5e1wn im IInu8e gowe3en, oäer von il>r 
einzelnen woräen sein, ^eäens»!l8 »der Imtte 8ie sjcli äurel» 
die nneli clor 8tr»3se lülirenäe IIuu3t!mr, unä xvvar unter 
Nilnalnno ÜL3 8eiäü83els, wieäer entfernt. Lnälieli vv»r mit 
^iemlieller WnlirselieinIieliKeit nnxunelimen, änss äie nn äer 
I^eielie gelunäenen Verletzungen äer Î edenäen mit dem in 
äer Werlistuue äes I'i8eI>Ier8 I^eut l io lä zelunäenen IImn-
mor xuLolügt seien, unä xw»r um so melir, nls nuon ein in 
clor Illiude clor Verstordenen nn clor 8te!Io der Verletzung 
um Ilinterllonl gelunäener Iliss 6er soliürleren 8oite l>08 IInm-
MLl8 volülummen «nt8prnol!, 80 äl>38 8«Il)8t lior llloino «den 
orwZImto Lrucli nielit nlmo 8nur Fedliobon. Hin olw»ize8 
Naliv xur l'lint Iie58 8iell ü v̂ar nielit mit Lo8timmlIiLit »n-
nolimen, inäe88LN Konnte 6»88elue vvolü in äer ^U8ielit, ciie 
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nlte Il'rau xu berauben, gesuclil werden. Lenn wenn »uell 
^lles für deren ^rmutb xu spreeben sebien, so ergab doeli 
die vom I^andgeriobte veranslaltele Inventur ibres I^aeldas-
ses ein Vermögen von beiläufig 5000 Nudel 8. in sanieren; 
aueb balle sieb die VVäselierin derselben gegen den Lurseben 
I^uii dallin ausgesproeben: die ^Ite müsse Vermuten be-
sitzen; dasselbe war vermutbend von I.eutl>old gegen den 
Gesellen Hupp» ausgesprueben worden; »ueb fand sieb, dass 
mebrere Personen der Verstorbenen versebuldet waren, unter 
ilinen L e u t b o l d mit 10 Itubel 8. und die >Villwe IXio-
mand mit 612 llubel 8. ; endlieb ballen sieb 19 Xinsbogen 
xu Pfandbriefen von 1 00 Ilubel und resp. Iltblr. vorgesunden, 
xu weleben die Pfandbriefe selbst lebllen, woraus siel» wolil 
der 8ebluss auf eine Entwendung xielien liess. 

Lei Verfolgung der 8uuren des 1'bälers musste man 
nun, da Anderweitige Indieien nielil gegeben waren, bei 
dem gefundenen, verdäebligen Hammer stellen bleiben, und 
da dieser in der Werllstubu des L e u t b o l d gelegen balle, 
den 8elmlcligen unter dessen Hausgenossen sueben. Von 
diesen wurden vorüugsweise drei verdüelttig, der Geselle 
^aueb, weil in einer ilim gebürigen 8ebür?e rotbe l?leelien, 
welebe man für Llullleellen biolt, bemerllt wurden; der 
I^ebrbursebe I^uu, weil er sieb bei einzelnen Angaben VVi-
dersprüelie und vnwabrbeiten xu 8obulden Ilommen lies«, 
und weil er bei Lelegenbeit, als eine bebe Person der lln -
tersuebung beiwobnte und die Lemerlmng macble, der Hieb 
auf den Ilinterlcopl der Verstorbenen müsse der erste sein, 
mit „5n" berausplaNte; endlieb der Geselle ^anknu , weil 
derselbe, welelwr als Ungünstiger in der l'retmüble arbeitete, 
den Hammer, der in der I^eutlioldseilen VVerllslätlu seit 
längerer Xeit niebt gebraueilt worden war, bei seiner Arbeit 
benutzt batte. Hlle drei aber, so wie die übrigen Haus-
bewobner, Konnten sieb über ibr l'Iiun und Lassen xur frag-
lieben Leit aul eine unvurlanglielie Weise ausweisen. Nie 
l?leelle in dei 8cbürxe des »laueb Zeigten sieb bei eliemi-
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«ober'Unlersuelnmg »Ig, von einer.liscnlerbeileberrübrend, 
und die ^eusserung" des I^up ersobien »I». ein »bsieblsloser, 
Vorwitz. 

Der.Hammer, an welcbem deullicbe, wenn »uüb geringe 
Llutsnuren sieblbar waren, batte »m übende nacb 6er 1?bat 
in 6er WerKslube lieg I^eulbold gelegen und war von 
dem ^» n k» u , wie dieser es selbst Zugestanden batte, in 
6er l'retmülile benutzt wor6en; am übende des 2. 5unl 
war von 6en I^ebrburscben I^up, I^oreb un6 I i »u l die 
WerKslube ausgeräumt .und von innen 6er Hammer mobl> 
bemerkt wor6en;, eben so wenig b»ben 6enselbeu 6ie 6e-
seilen ^auob un6 I l ouu» selwn seit Wuoben in 6er Werk-
stalte bemerkt, »m Nurgen 6es 3. ^uni arbeitete, 6er Lebr-
bursebe I^orcb von 7 bis 9 Hbr in 6er l'retmülile un6 
bemerkte 6aselbst 6en Nummer; »in Kaebnliltags desselben 
l'ages über war üer l^ebrburscbe I^un naeb seiner KücK-
Kebr, »Iso etwa um 4/IIbr, in 6er 1?relmüKle, um einiges 
Werkzeug,2U nebmen, un6 land 6en Hammer niebl melir 
6aselbst; 6er Geselle ^»nk»u batte üuletxl »m 2. ^uni 
abends in 6er Iretmüble gearbeitet, war dann naeb Hause 
gegangen (er wobnte niebt bei I^eutbold) un6 war erst 
»in Norgen 6es 4.5uni wieder gekommen, weiss »der niebt, ob 
er 6en Ilnmmer beim Weggeben lurüekgelassen bat. 1,eut-
I l o l 6 selbst wollte von 6em Hammer niebts Weiteres wis-
sen, »Is 6l»ss 6erselbe bei ibm seit längerer Xeit niebt 
mebr im 6ebr»ueb gewesen un6 nur von <l»nk»u benutxl 
worden sei; eben so wenig Konnte er »«geben, wer von sei-
neu beulen »in. 3. 5uni in 6er I'retmüble gewesen sei und» 
wer sie «uletxt »bgesoblussen babe. Legen diese lellte Hn-
g»be sngten indessen die, Lesebwister, N iemand »us: 
I^eutbu ld selbst bgbe »m lXaebmiltage des 3. .luui die 
Irelmüble verseblossen, w»s denn dieser n»eb »nsängliebem 
Widerspruche endliob Zugeben musste. Lies w»r 6er erste 
Umstand, der »ul den l'isoblermeister I^eutbo ld , wel-
cber bis 6»bin vollkommen rubig un6 unbes»ngun gewesen 

m. l . 11 
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wnl>3uel> mitlunerÄelmlterlieliem Lloielimullle^imei^t ein« 
Liggrre« riuleliend^^nllenll'geriehtliLlien 8oliritlen> >im Ilaüse 
iieigewulmt Iiatte, wenig8len8 einen 8el>ein von Verd»elit 
warf. Unber zuin^lliuniund Î asäen wänrend 8einer Hdwe-
senlieit voln llclu'sü belr,igt, gab «r, unter Demütigung, »ei-l 
ner^I>»u, «n>: ür Hei von 8einer ^Vobnung 8»mmtl?rau und 
Ilindern ^ireel, in den Il»i8oilillllen Karten gegangen^ und» 
babe dort mumenirt, b>8 die Iiün8te der Uage!ni>n8eIieN 
6e8oll3eunst ibren Hnsang genommen,, welelwn! er xuge8eben; 
er 8« dc>8«Ili8t mit '^ien Li8eli!ermei3lern 8>e>I»we-d und 
^auobxei und mildem Expediteur'Lerg xusammengetrolsen, 
und linde 8ieti namenliieli von dem'^etxten er5t beim IXaeb-
I>»u8egeben' getrennt;« naebdem die« sebon erwüimte Vor-

»8teIIung'vorüber gewe8en^ Imbe er ^ieli uul! den.Heimweg 
begeben, 8ei inde83on, >da «3, «u, regnen^ angefangen, in die 
Ne3tauratinn von pe'r le' und von, dä,!?ineb einigem Huf-
entbalte," Uni'^'O^lllw^nacb Il»u8e gegangen,'wo er denn! 
den Lud der X n u t «rlabren und 8icIi ÄN den erlorderiienen 
8ebrillen betiieiiigt babe. ^ > > .«- , ^ > ^ 

> '>>VülilWd"nun «durcl, die3o HyFl>ddnde8 L o u t l i o l d der 
obuebin^nür IeicI>to'V6rdaebt. 2U Seilwinden seinen, lr»t oin^ 
An 8teli>2iemiiel> abgoselimuelllLr! 2wi3eb«nsa!1 ein, welclier 
der 8llelw «ne^ lür >!ilm! dodenllliolie ^Vebdung ' gab und' 
d»8 'erste lilisd einer Lette^vo'n Nrmittelungon wurde, welebe! 
endlieb > xür Lnldsellung de8 'Verbreclier8 lübren» mu38ten. 
Ü3 war nämlieb durcll' den Lxuediteur L!erg xur ^nüeigo 
gekommen, d»83 nacb dem l̂ ude der Iinul> eine alte'l^au/« 
im Mantel' und Hut und Leliwaruen 8ebleier, ^eden'^bend 
vor dem Niemandseben Nnuse» sieb gezeigt und endlieb 
am Lage der Lin3»rgung der l i n u l den da8e!b3t versam-. 
melten Neugierigen'vrLüblt Illzuen^ollo: die 8t»»t3rülbin Lei' 
ibr im Lrnume erselneniin mnd babe ibr erüllnet, dn33 >8ie' 
nielir, Wie die I^bäle glaubten, < 8ieb 8e!b8t entleibt, oder 
todt'gell!ll<»i>ll,l,l,e, sondern! mit-einem Hammer er«cblagen> 
Lei. Kiese I?rau'so!!te»dsr Lüellter d e s ^ e u t b o l d bekannt' 
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sein und diese van>liln"^u3»F!/ linden^ 8iu 8«! 2U I^elixeilen! 
der l in 'ut . Ilünlig bui'^dieier '8ewe3en. >8ie w»rd in der> 
persun einer l̂ Venerzsrau / ?o l> l , ermittelt, wiederlwlte die 
Lrxülilun^^ von ilireM 1'igumn, delilmntulel nden» di« D n u l 

weder gellünnl ^uuaden, nueli ^em»l8 dei> ilir 8«>ve8en 2U 
5oin. Die3er letxto I7m8tnnd ß»b Veranlagung, 8ie nut dn'r 

Ilnuni 1 Hillu'iFun 1'oelllei' 'd«8 L e u l l i o l d , Olga, 2u een -̂

srnntiren, und lülirte dieie'Ooillronlalion xu dem Ke3Ultl>te, 

dn88 die ?r»u, welel<e Ii^ulig dm der l i n u l gewe8en> >8ein̂  
äellle, eine,nndere nls die Pol»! 8ein mu88tä. liidessen! 
erregten einige dei dio3er Lelegenlieit von der Kleinen' 

I^eul l io ld uül diu nn > i>ie gerielileten I^rilgeul erllieille 
antworten die Hulmerl<8l>mlieit do3 Unterzuenung^bemnteu;! 

80 lll>88 eine gennnero LelrAgung notliweudig erslilüen. Lei 

di«8er gnl> die Olga I^but l ,ald unter anderem »n: sie 

8oi »m ^aelunitlnge des 8. ^uni mit iliren Litern vom Ilguz's 

in die Iieim Il»i8erliol>on> 0»rten delegeno ?erle8elie l ie^ 
stuurution gegangen; der Vater Iilitto ilmen Nw»3 reielleN 
ll>53en und «oi dann Allein fortgegangen; 8ie liätten i lm /dn 

er nielit wiederllam/, in der >Vitt8<:Iien Ile8tauration,^ allein' 

vergeden8, ge8ue!it und 5eien naun Verlauf einer Vierte!^ 

8tunde wiederum 2U?erI« gegangen; ̂ »Ltten dort> einige 2eit 
verweilt und 8ei Het2t er8t iln'Vater v?ieder er3ellionen^uni' 

bald daraus auermals lort2ugel>en. ^»ell Verlauf einer stunde' 
8ei idr'Vliter mit ü e r g auelmal5 2U ? e r i e gekommen uncl 
wären «ie darauf allein den>Ilai8erlielien Larlon, von di«3um 

wieder 2u ? er^«' und 8odaim nacli IIau3« gegangen. ^Varen< 

nun' 8cllun die8e ^ngaden'van denen d«3 I^out l io ld 3elil'! 

nliweieliend, 30 wurden'«8 nueli melw die de8 °6n8'twirlli3 
? e r l o , der fi'rau <le88eluon' und d»8 VieN8tmadclien8 Iioi-
der,' der F r i e d e r i k e l i uku l i l e . Diese de^unirle nämlieli,' 

8olorl delragl, folgendes: ^n dem lragliellen IVaelimittago, 

und xwar er5t >2wi8elion 5 und 6 M r , 8ei die 'liselilersrnu 

I^eutKold mit der l'izMerlruu L n v i d und mit im'oli I l in-

dein nu8 der 8lndl' in den tlarten von pe r l e zekommen^ 
11« 
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beide brauen bätlen üinige» ver2ebrt und längere 2eit im 
Karten verwellt; erst gm l̂>ende aber sei 6er s e d i e r 
L e u l b o l d mit <1em Ii8ebler Da v i 6, ebenlalls aus der 
8tadt, in den Karten gekommen und bätten sieb Lrlnsoliun-
gen geben lassen. Die daraus angeordnete Vernebmung der 
Lbeleule Dav id Klärte die bier vorwaltenden Widersurüebe 
aus und weißte, wie weder I^eutbold, noeb de83en Lrau, 
nocb aueb die'loebter, von den Litern angeleitet, die ganxe 
Wabrbeit ge3agt batlen. IXaeb <1en Depu3ilionen de8 ^ e b -
lermeisters David nämlieb, so wie der Lrau desselben, 
Kam l , e u t b o l d mit seiner lssrau und seinen beiden Kindern 
nm 3. ^uni IXaebmitlags um 4 Dbr 2U D a v i d , man trank 
Xallee und verabredete einen 8pa2ierg»ng nacb dem Ilaiser-
lieben Karten, l im 5 Dbr bracben die beiden I'rauen mit 
ibren Kindern «ul, wabrend I^eutbold bei David 2urüeK 
blieb und denbrauen verspraeb, inner» später 2U lolgen. 
Diese gingen 2uer3l 2U 1 'er le, dann 2U W i t t , daraus wie-
derum,2u l e r l e . Lald naeb deren Weggeben entfernte Lieb 
uueb I^eutbold mit 6er DemerKung, da83 er noeb aus die 
Komme^banll geben mü88e, um einige ^rbeiteb 2U beendig, 
gen, wäbrend David allein 2u llau5e blieb. IVaeb Verlaus 
von l l/2 stunden, um V2? Ubr, ersebien I^'eutbuld wie-
llerum bei Davi,d und wuöste diesen 2« bereden, den 
brauen nacb in den Ilaiserlicben Karten 2U geben. Um 
7 Dbr uigebten sieb Leide aus clen Weg, gingen 2U ? e r l e , 
wo sie ibre brauen landen, un<l aueb den Expediteur L e r g 
mit de88en l?rau traten. Kaeb einigem Verweilen gingen 
Dav id und I^eutbold in den Wittseben Karten, wobin 
ibnen bald nueb L e r g lolgte. »laeb einem ^usentbalte 
von einer stunde gingen alle drei dureli den liaiserlioben 
Karten wieder 211 ? e r i e , von wo »uz 8ieb die gan2e Ke-
sellsebalt, naebdem sie ein Abendessen und Krog 2« sieb 
genommen und I^eutbold dabei die Keiter8te l̂ aune ge-

. 2eigt Kalte, um 1y Ubr aus den lleimweg begab. Ls war 
demnaeb die Aeit von 5 bis ^„7 Hbr in so lern verbäng-
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ni88vull, »18 I^eut l io lä in 6ie3er nicbt mit 6en mebrer-
wäbnlen?er8onen xu83mmen ßeweLen war, un6 »l« »ul der 
»n6eren 8eite, wie'6ie3 öden gezeigt wor6en, 6ie Lrmur-
6unz '6er Xnu t in 6ie3elbe 2eit lallen mu85te. L3 Knm 
Zl8o we8enllieb 62r«ul »n, ä»88 I^eutbu16 «icb über 6ie-
8en Xeilraum »ULwieL. Hul 6e3laI!8iFe3 Lelrngeu erklärte 
er, er babe 2w»r 6ie ^bäiebt ßebsbt, von La v i 6 nus 6io 
(üommerxbZnK 2U ßeben', »llein e3 8ei ibm b»I6 die I^usl 
xur Arbeit verzanZen un6 er b»be 6uber be8cbl038en in 6iu 
KIl>5llÄU8ene Vur8t»6t 2u geben, um bei 6er 8.8cben LebenKe, 
bei welober »in 8onnt2ße «ieb viel Volk5 2u verLNmmeln 
fließe, »ul3 6er»tbewubl ein?»»r Nu38eu ÄusxuLUeben, welcbe 
inm vor einiger Xeit eine 83ge geLtublen bätten. Ken llin-
weg babe er »n 6er vün«, 6en Rückweg »der bei 6er 
Nenxerbgbn vorbei, 6em >V.8cben ?ark entlang, 6urcb 6ie 
8.8ene klorle bi8 in 6ie ^Il8t»6t gemacbt, obne irgen6 wo 
einxuspreenen unü obne einem LeKgnnten xu begegnen. 80 
»ullallenä es »n Lieb 8obon er8obeinen mu83te, 6»38 I^eu l -
bo!6, 6er mit 8einer Familie einen 8p3i:ierg3Ng'in 6en I i»i-
Lerlielien Larlen ver»bre6el balte, plulxlieb »ul 6en Leäan-
Ken gekommen Lein sollte, »ulL llngewi33e bin, ein?i>»r 
inm 8on8t lrem6e Nu3Len in einer ganx entgegeuge3elxten 
Niebtung 2ul2U3uellen, 80 wur6e 8ein Lenebmen nocb ver-
6äebliger, in6em 8eine 'lucbler ge3t»n6, nu 6en l»l8<:ben 
^ng»ben über 6en Kaebmitwg 6e3 3. ^uni von ibrem V»-
ter, ibrer Butter un6 6er?r»u 6e8 Le rg angeleitet war-
6en xu 8ein. Die drei genannten ?er8onen ge5tan6en 6iez 
2U, erklärten LL aber 6abin, 8ie bätten nicbt noeb melir 
?ersonen un6 namentlieb nicbt 6ie LergL in 6ie vntersu-
ebung verwickeln wollen, wobei 8ieb nocb 6ie ?r»u 6e8 
I^eulbol6 »ul 6ie Hnor6nung ibre3Ülanne3 beriel, 6er 5ie 
unbe6ingt gelolgt Lei. Line LiveiÄon 6er Unlerzuobung 
gegen 6»8 LergLcbe Lbeuaai', welebeL lorlwäbren6 in Ue-
rübrung mit I ^eutboI6 gewesen war, »uob 6ie K n u t 
nocb n»cb 6em Weggeben 6er I^eulbol68 geLeben bstle. 
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«i«b,!«ucb,»iu!!ei,nüelnen Angaben, >vider8i>r»cb <und. iendlieb, 
w«nigztei!8 iliinLiebtliub der ^I^raunLerg, < an-der ,sal8ellen 
aussage ^ ^ 6Itz» I^eu,tb ol d! betbeiligt war, sülirte^U'llei,-
nem Itesultate, , und die Unterzucbung^mwzste aull^eiut,^ 
bo lds Treiben ^äbrend der 1</̂  stunden'geriebtet bleiben. 
Nne Hdmqnilion durcb dun Pastor K i t ,lubrte m >niebt8, 
indem I^autbuld bei 6ott, und>^Ilem, vv»8, ibm beilig sei, 
NyiNo Ungebuld betbeuerte und unter Uiräuen 8ein Ii008, 
nebuldlos in lllnter8uebung,ger»tben 2u,8ein, beklagte» vor 
Mem Aber dabei blind, den Weg in llie Nosllauer Vorstadt 
und Zurück gemaebl xu baden. Indessen Konnte man an 
ibm>«cbon, ein, veränderte« Wegen bemerken; sein »nsüng-
liubdr, <3Ieiebmulb, seine Nube» war«» ieiner, unztätun,Ilei2-
barkeil gewieben, er ersobien,,dabei gebeugt, ,niederge5elda-
gen, Klagt viel, und docb war bei Hllem eine, uinvalire Heber-
,treibung unverkennbar., L8 wurden nunmebr ?illebsar8eliun-
,gen in dem,seiner, Wnbnung,,2UNlwI,3t belegenen, 8tadltb«ile 
ans te l l t und xvvar.niebt ebne Hrsolg. Der Ilaulmann H< >l. 
IVodKen, ,weleber im W.8eben Hause,am, neuen Ilirelien-
nlal«e ein«, Ijranntweinbandlung bat,, zagte aus,: ,^m 3. ^uni 
IVaebmittags swiseben 5 und 6 Hbr sei I^eut l lo ld in.seine 
Handlung, gekommen, babe einen 8ebnap8,Und,eine Pirogge 
genussen und Niebt. allein diesem sondern ,aucb!eine lrübere 
öebuld von ,3,Nubel,,8. bexablt;, lvor der Le^ablung, sei er 
in sein leer steb<mdos IXeben îmmet' gegangen, ,b»be dort 
mit,/6eld gelll»iMl<> ,und ibm darauf ,die ,8ebuldige, 8umme 
eiNgebändigt;^ er,,sei dem ^nscbome, naeb aus,der^ liegend, 
in vielcber, «elny Wobnung liegt.,,! gekommen, sebr «eilig ge^ 
wesen und bald nieder lortgeßanFen. > „Dasselbe bestätigte 
der Iluocbeulmuergeselle l i , i r I Ledacb t , welelier sieb «Ur 
angegebenen Aeit gerade in deriVe^Kerseben Handlung 
belnnden batte. Lindlieb bezeugte nueb die aul der N.Leben 
TabaKslubriK vvubnbal'le i?l>bukmeist,(jr8sr»u ^»gves, l?,ulu: 
der/liseblermeisler I>eudbold »ei am 3. «luni xwlsebeu 
6 und 7 llbr Hbend8, von der Leite der. NeeKerscben 
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'Handlung, ller, »Hein üuer,den neuen illirellenulat^ nactiude -̂
H/selien 8lr»sse Eingegangen. , I,e,utIioHd! musstd naenl an-
lunglieuem leugnen diese,Vm8tändo Zugeben, deliaUptete aber, 
dass in,ider72eilde8timmung ein IrrllMM bliwalte, da er, n!s 
erzum 3 M r mit seiner I^nmilie von Hause ging, in die IX e-
siK^H-'sclieNandlung.gegangen'sei.und dann eilig seine mittler» 
weile vorausgellende I^amilib llingelwlt l>»l>e. Allein die beugen 
verlilieden liei der duulruntalion/Iiei il»r«n Zeitangaben, und 
diel^rnu des I^eut l io ld 8»gle, au3: iluUann.Iiaby siel» aul' 
dum Lange in die 8l»dl> nicdt einen ^UIendljeK von iln ße-
trennt. Alle, diese Um8tänd,e er^cliütterten sielillien die ^»8-
,sung- de? lnauisiten, indessen verliarrle er nieuts desto wo» 
,ni^er lieim leugnen unä deuÄUMte, in der No8liau'3el>on 
Vorfallt gewesen 2u Lein, Diese Leliaunluug konnte'»der 
der lnquisit nielit lmlten, denn es wardvveiler ermittelt und 
inaeligewieseu, dass er »m Naelnniltage de» 3. ^uni,l>eiw 
'lizculergesellen L rus in dür Legend des W'soKen ?arlls 
gewesen, war, ' um eine 8elmld'von 2 Lunel 8.', welclie er 

HM Morgen desseldün 1,'ages niel»t liatle uexalilen llünnen, 
^u ueriellligen; dass er demnüollst «nen '6 lllir un der ^,Ie-
^anderstrasse uei der Mel lon Ilirelie üimn l?ulirmann, 
üsseIneeIl<initiXnmen, genommen lmlle'/d»33 er mit die-
sein 2um 1'isel>lerinei8ler 8o l i r ödo r am 1i,'sel>en Damme 
gelaliren wnr, und die3em el>enlall5 eine 8dl»uld von 19 Nu-
Iiol 8. dexalüt Kalte, dann, ader mit dem',?ul>rmann ms 
«um, 'sogen. Llumenllurlie gelMen >w,ar, dies«» dort äuge-
lolml und 3idl 2u>i?uss der 8ladt'2ugewandl lialte. ' 
>> > . MeN diesen ,"lliatsael>en gegenüder Konnte der Inu^ui-
sil »sein bislieriges Verliallen nielU länger durcIMiren;!,«r 
erlllärlo dalior»' siel» gelungen «u'gelie«, iuud, seine Meilnnllme 
an der Ermordung der, 8t»gtzrüll>in l i n u l einge3lelien llu 
müssen; diu 8aclie vurllnllu siel» nämliel, lolguudermaasson: 
8enon bei I^edensxeit der l inut l in l ie erlMslg liui dorselueu 
eine» ilun üurigens u>meli»nnle I^rau'gesellen;,,diese Iiade 
ilin eines Borgens in Äer 'inelu'erwätmlen 'lrelmulilu, wo er 
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ßearbeitet.^ngesurucben, Nun erxäbll, dass sie«der^Knut 
200 Nubel 8. scbulde unc! diese „mit guter sanier'' liczui-
diren müebte, »ucb diese ^eusserung bei erneueten Lesu-
eben wiederbolt. Lndlieb babe ibm die prau 50 Lubel > 8. 
versMoeben, wenn er «8 veranstalten wolle, das« eines l'a-
ges die Knut ganx »Hein im Hause sei. Hr sei »ul diese 
?rouosition eingegangen und linde am 3. ^uni, als er Wt-
tags von der dommerxbank naeb Hause Zeit igen, die ge-
dacbte?rau getroffen, mit weleber dann die^e angelegen-
lieit wieder zur 8nr»cbe gekommen und verabredet wurden 
sei, nm IXacbmitlage desselben l'agss den ?lan 2ur ^uslün-
rung xu bringen, wozu sie sieb beim v< d'seben Hause am 
Ns.-l'elde treffen wollten. 2u diesem Zwecke babe er sieb 
bei David von seiner Mamille lusgemaebt und an der be-
xeicliUeten 8telle die I^rau in Legleitung eines ibm ebenfalls 
fremden Cannes seiner barrend gefunden. Leide seien von 
mittlerem Hiter gewesen, die l'rau b»be einen gevvönnlicben 
Hut, ein illeid und einen Kurzen lürism'n, der ^lann dage-
gen einen dunlllen HeberrocK, einen Hut, 8toeK und gelb-
gestreifte Leinkleider getragen. 8ie seien nun auf Ilmwe-
gen bi8 an die Helle der piscbergasse gegangen, wo der In-
o^uisit steben geblieben, wabrend die beiden anderen naeb 
dem IXi em and'scben Hause gegangen wären. Naeb Ver-
laul einer Viertelstunde seien diese 2« ibm nurückgekebrt 
und bättsn erklärt, dass „gegenwärtig niebls 2u maeben 
sei." Lei dieser Lelegenbeit b»be indessen der Inuui-
sit bemerkt, dass die ?rau unter ibrem Lrisuin in ein 
weisses 8cbnuiiltucb gewickelt einen Legenswnd gelragen 
babe, der an einem Nnde viereckig, am andern aber elwgg 
stumpf und sebräg ablausend gescbienen. Leid babe er von 
ibr niclit erballen. Lrst naebdem er sieb von diesen ?er-
sonen getrennt, sei ibm die NügliebKeit aus« Uerx gefallen', 
dass die fremden einen Nord an der K n u t verübt baben 
Könnten, und er babe den 8cbauder darüber durcb einen 
8ebnap«, den er sicb sogleieb bei Becker reieben lies», 
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verwinden wollen. 'Einmal in der. Vur8tadl, babe er nun 
die übrigen sebun erwäbnten Länge gemaebt, und dureb 8ie 
Leit und NuKe wieder gewonnen, ebe er sieb seiner ?ami-
lie wieder anseblnss. Das Ungereimte und Vnwabrselieill-
liebe dieser Lrxäblung Kam dureb weitere Verbüre immer 
mebr xu 'läge, aueb sab dies ^ullübren „Unbekannter" xu 
zenr naeb dem bei Verbreebern 80 gewübnlieben IXolbbe-
belle Zu«, »18 d»88 »ul die ganze Angabe Lewiebt gelegt 
werden Konnte. 8ei es nun, d»s8 der Ino^uisit dies 8elbst 
lüblte, zei e8, dass er<8ebun den Kops verloren bnlte, oder 
d»88 ibm 8ein LowisZen Keine Nube liess, — genug, er w i -
derriel die oben vorgebraebte Lrxäblung bald wieder, inde8-
8en nur, um xu einer anderen 8eine Xulluebt xu nebmen. 
Im näcbslen Verbüre nämlieb erklärte er, ^IIe8 von iluu bis-
ber Vorgebraebte 8ei erlugen, und xwar babe er xu soleben 
laugen seine XuNuebtnebmen xu müssen geglaubt, um eine?er-
8on xu sebonen, welebe dureb ein lreimütbiges LeKennlniss 
eomnromillirt und unglücklicb werden mü8ste. Lndlieb aber 
gebiete ibm die?lliebt der 8elb3lerbaltung, das 8cl>weigen xu 
breeben und die reine VVabrbeit xu ge8teben, »ueb wenn er 
über die von ibm jetxt xu nennende ?er3on 8ebande und 
LIend bringen sollte. Lr stebe seit ^aliren xu einer l?rau 
in einem strällieben Verbällni88e, und fliege sie in Hbwe-
8enbeit ibre» Nannes xu besueben. Dies sei aueb »ml^aeb-
miltage de8 3. ^uni xur lraglieben Xeit gesebeben, und gebe 
dieser Umstand die HuIKIärung darüber, warum er sieb über 
diese 2eit niebt babe ausweisen Können. Î iessen nun sebon 
die ?unkte, »n denen der lnczuisil geseben wurden war, da 
sein Lrscbeinen an denselben mit dem VVubnorte der von 
ibm bexeicbnelen I^rau niebt in Linklang 2U bringen war, 
einen Xweilel an der VVabrbeit seiner Angabe auskommen, 
so ergab siel» aueb bald, dass das von ibm xur 8uracbe 
gebraeble Verbüllniss in der angegebenen H.rl niebt be8l»nd. 
L e u t b o l d gab die8 lelxle xwar niebt xu, ging »bereden-
nuel, vun dieser ürlindung ab, indem er xu einem lelxtun 



Mittel grill.,! Huludie^rngcij ol) «'»iiielus .Alleres, ,üller»,die 

Limurdting <der l inut »liLeigen llünne,' orlilüiUe >e^!n2lnliell, 

er wl5se üwnr nicllt8,»vllein, 3ein Verwandter'Zer,ß,,wurtle 

vol l ! die l>e8te!HusIvUnlt,8el»eN Kulmen, lmun, möge nur in 

l ie fen Ileller eine. genaue ,!Xnell8uellung ll»Ilen und i>N> 

,mügliensl slrenF dellmldeln/ Diese Hudeuluugyn 'erlilärto, er 

mui'iweiler. dali in:,,von,perle' n«3 «ei er in dei!, llniserli-

>cl>en Curten »gegangen und linde tlo^l, lleN Le rg erlm'eKl'; 

dieser «ei nul ilm Angekommen und linlie' ilinl ,g<jsugt: 

„Weisst Du etwns Neues, I^eut l ia ld? Deine Oliergtin i3l 

umgekinul.'^ — Hill die weitere ^rnge- linde er, bliese,^eus^ 

serung erläuterndj'llinxugelugt^, „Nun, icll linde die 8lnnt3-

rntliin l i n u t todtgesedlngen, »der ieli, dille,Dieli,,!8nge es 

Niemnndem/' Iliernul seien sie mit einander <̂ u v er>I e gu-

gnngen, wo, sie Lrog gell'unkeu, lleu L erg'dexnlilt,, indem 

er dem I^eutdeld deimliell einen 8ild»irrude! 2uge8tecKl. 

Leine Ver8cllWiegenI>eil dnde er 'i'eiljdlieli deludnen ,wullen. 

Dön ülord, giedt I ^eu l l iu ld weiter l>n, linde Z o r g xu der 

Heit nusgelüdrt, nls derselbe mil/seiNer l?rnu im N iemand ' -

sedenllause gewesen, indem > er,naeli,< dum I'artgeden! dnld 

'wieder umgekedrl' sei und,8iedj unter, deni, Vui'wnnde, ulk 

linde er einen Itegensedirm il>> der I>eutIiuId'Hcden ^Ved!-

nung vergessen, lÄngnng ius IInus'ver^ednlll. ,,8o> >we-

nig diese' ^Vnxeige dnrcll lVVndrsedeinIiedKejt ,dnterstülill 

wnr, so 8ellr die innere llnwadrlieit derselben >'nned den 

von I^eutduld gegedenen üinxelndeilen >3icd>2u l'ng'e 

drängte,' 80 durlle sie docli nielit^üliersellen' "werden". I l e rg 

ward eingelugen.und in seiner Wudnnng die strengste Ilaus"^ 

sueliung gednlte'n. ^Lei HIIem wnrüer undelnngen; ^lles, was 

er tllnt, trug den stemnel der Unseduld und gellrankte'li 

.Lllrgelülils. Die 1/eutdold'selie« lnsinunlionen wie3 er 

l i i i l ^ntrüslung Hurüell, und ^iei dei° OunlraNtnlion war es 

jiiellt sddweri xu ermessen, aul weleder Leite' dns Üewu88l-

seit» ein selileMes. war.' VsZdrend nun nued die, Illltersu^ 

edung mit diesem Legenslnnde' de8elinllig^ war, Net ein neue3 
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Indicium »«eliwen geßeniHeull iold^in'l l ie „Wn^eliüle.i, «Der 
l^ülirige, 8ülin uder .VViltwe iXiom»nd,l!Xnmen8,I!dul>rd>, 
welolier im!«>>Vm3enl!»U8e or2UFen wird, > !>ne3Ul:Iite Leine 
Nulter,». Und, ̂ erlulir, dudei «von ^or Untersuelmuß. zezen 
I^eul l io id; ' uei die3er Lelegenlieit^ erinnerte^ et' Lioli »m 
3., ^uni IX»ennüttl>83 mit einem >Knuuen s ,dem 1v^iu.iFen 
Leun l i . L » t 2 e , von! einem Znaxierzango I>eilNFe!leI>rt,,2u 
Lein und, in der ^dsiclU 2» «einer M l te r 2U gellen, nn der 
Ilauptnlorte Felliunlt, dndei »der den I,e Utl»o!d nemerllltu 
Julien, welelier nniderllnuLllmrll loMe und die>!ueiden linn-
den durcil die Kleine ?surte Zeilen I>ie88, w»8 «ie. denn 
Aucli an Leutt iold> vorüuerguliend zellian Bütten, llureii 
,ver3elnedene Verllüre w«rd nueli se8tze8teilt, dü83, die8>!nlloil 
I>»In l ü n l M r geseiienen «"ei. I'aLt ßleielixeilig Inermitwu» 
den in der I . eutUold'seilen, >Veril5tude, in >Iem mit W»8-
«er gelullten ^lrozo eine3 runden 8enleis8tein3 2wei Leulei 
gesunden; der eine, von wei ter LeiltwÄnd, trug die 8nuren 
eine8 dnrnn belindlion goweLenen 8iezel8, der.nndere wnr von 
wei88- und gelnßeklreiller l^einwund und>1>glte von Innen eine 
dl3u8eiiwür2lielie t^Arlie, wie 8ie vom 8i!ner8elde üdriz?u 
dleilien ^Nezt. L3 kannte 2w»r nielil le8tge8tellt werden, 
d»83 die8L Ledlei im Le3it2e der linut>Fewe3en waren, <>IIeiu 
der Verd»cllt mu88te dureli d!e8en>I'und wiederum eriiülil 
werden, da Niemand wii33to, wie die Leutel in den 8eldeil-
,troF gekommen w»ronl ündlleli xog ein Iel2ter IIm5tnnd die 
Ilelle der Indinien nucli en^er um deniln^uisiten, ein Um-
8t»nd,"den er 2um l1't!eil!8eld8t Iieriieigelülirt n»tle. I5r ver-
inngto nämlicli «lölxüeil, dn85 sein UwtiLtummer Lelnuurzcue, 
Fut iu» 8 o l l n , 2U 8einen Litern nnoll Ilnuze Ze3clüclit wer-
den möge, dnmit,' wie er, erlllürte j der3elt>e> nielit von dun 
üdrigen Lurselwn verdorben werde. Kieze Fürsorge in ei-
nem ^uZendlielle, wo der In<i«i8it ßnnx mit <3ieli 8e1u8t und 
«einen ^nzelegeniieilen dezeiiülligt «ein mu88le, warlnoßreil'» 
iiclr «elir »ull^Ilend, und n>u3«le die Vermutlmng erregen, 
du88'dle'Vernel!MUF de« 1'»uu8tummen, welelio'wegen liranlc-
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beit de8 1?aub3tummenlebrer8 bisber unterblieben war, xu 
besundern Hulseblü88en lübren Könnte. Lie«e Vernebmung, 
dureb den I^ebrer?i»no vermittelt, ergab l?ulgende8: Der 
I^ebrburZebe s a l i n Kebrte am IXaebmittage des 3. >luni mit, 
mebrern anderen, vom Lade xurüek, trennte sieb von die'-
!8en, fand, beim Niemand'seben Hause angelangt, die1tau3-
nlurte versculussen, und Ltellte 8ieb> mÜ38ig in die Kleine 
?lurte; dies Lesenali bald naeb 5 I lbr; naebdem er eine 
Weile dort gestanden balle, sab er, wie sieb das letxle?en-
ster naeb der 8lra38e in der Leutbold 'seben Wobnung 
ein wenig üllnele, <ler Kleister »U8 dem8elben 8icb mit wi l-
dem Lücke naeb allen seilen unlsab unä das I'ensler eilig 
wieder seblu5s; 8 o b n Kümmerte sieb mein weiter darum, 
was die8L8 Herausseben wobl xu bedeuten babe, ulld wandte 
sieb in die 8l»dt, von wuber er erst am übende wieder 
beimkebrte. I^eulbuld versnebte aueb ^etlt nueb xu leug-
neu, »Hein d«8 Lewiebt der gegen ibn vorliegenden I'balsa-
eben überwältigte ibn endlicb, und er verlangte vor eine 8ebr 
boebgeslellte ?erson gelübrl. xu werden. Hier erklärte er, 
in Legenwart der d»2U versammelten Leamten, d»8s er den 
Nabnungen 8eine8 Lewissens niebl widerLteben Könne, und 
bekannte unter l'bränen, er sei der Mrder der 8ta»t8rütbin 
l i nu t . Die sneeielle Angabe, welebe er die3em 6e3tZndni58e 
folgen Iie38, i5t we3entlieb lulgeude: 8eit dem september 
1 8 . . wubnte er im Niemand'8eben llause, lernte dadurob 
die 8laat8rälbin l i n u t , 8eine Nileinwobnerin, Kennen, eon-
lrabirte bei ibr eine ^nleibe von 10 Nubel 8 . , und ein-
I'Nng im Oetober lür dieselbe aul äbre Litte Renten aus 
dem (üredilsvsteme. Lis dabin batte er die l i n u t ibrerl^e-
bensweise naeb lür »rm gebalten, wu33te aber ^etut, da88 
sie Vermögen besitne, und erlubr dies gleiebxeitig aueb von 
anderen ?er5unen. IIa er nun einige 8ebu!den balle euntra-
biren müssen, aueb genötbigl war, lür 8ein bewerbe Nul2-
ankäule xu macben, und die Xeit der Melbüablung beran-
nable, so befand er sieb »ugenblieKIicb in gedrängter Î age, 
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bei welober il>m das.'Vermögen der 'ünu t wieder eintiel. 
In diesem donlliote erwacilile in inm etwa 8 bis IN l̂ age 
vor dem 3. 5uni der verbrecberisebe LeäanKe, äie l i n u t 
«u ermorden unä sieb ä»nn mit ibrem Oeläe aus 6er Kotb 
xu Kellen. Nil, äiesem LeäanKen trug er sieb bis xu äem 
verbüngnissvollen 8unnt»ge, an welcbem äerselbe 2ur Ileile 
geäieb, äa äie ^bwesenbeit aller Hausgenossen, — äie er 
übrigens niebt vorbereitete, sunäern nur benutzte, — der 
Huslübrung seines Planes günstig sebien. Nr macbte sieb 
daber gegen lünl M r IXuebmittags bei v a v i d , unter dem 
sollen erwäbnlen Vorwande, von »einerFamilie los, und ging 
geraden >Veges naob liause, wo er an die Ilauslbür Kloulte, wäli-
rend die beiäen Ilnaben an itim vorübergingen. ^Is äiese in 
der Kleinen?lorle versebwanden, öllnele die Knu t , liess ilm 
ein unü ging sulort aus dem Vorbause wieder in inr Lim-
mer, dessen I'Iiür sie vürscbluss, wäbrend L e u t b o l d in 
seine Wobnung trat unü dort scneinbar nacb 8cbruuben 
sucbte. Lndlieb ergril? er den aul einer Hobelbank liegen-
äun Hammer, von dem er niebt wissen will, wie er von der 
"lrelmüble in die WerKstälte gekommen ist, in Ermangelung 
dessen er »der, seiner eigenen Erklärung naeb, jeden »näe-
ren genommeil baben würde. Wt dem Hammer, den er ver-
deekt in 6er revliten Hand bielt, bewallnet, trat er wiederum 
in das Vorbaus, Kloulte bei der l l n u t an und bat sie, als 
sie erscbien, ilin nur Ilaustbür binaus xu lassen. HIs nun 
die l i n u t an die Ilauslbür trat, um sie aulxusebliessen, blieb 
er binter ibr stellen, so 623s sie inm den Kücken Zuwenden 
mussty. Lue sie den 8eblüssel an äer Hauslbür lassen 
Konnte erbub er den Hammer unä lübrle mit äem sebarlen 
Lnäs äesselben einem Hieb naob ibrem NjnterKoiile. Von 
diesem taumelte sie rücklings aul äie 8eile unä liel in äie 
LoKe neben dem Kleinen an äer Vorderbauswand stebenäen 
8ebranKe, obne einen Laut von sieb 2U geben. ^!s sie am 
Loden lag macble sie noeb einige Lewegungen mit dem 
liunle, woraus der Klürder in der Vermutbung, dass sein 
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ersten 'Hieb niebt» genügt > bube,» den^ Hammer, noelnnols er»! 
bob !und, mit dem dicken viereel<igen Dnde desselben «Inen! 
xvveiten Hieb aus die linllo^eblalu'seines Oslers'Wirte,' 
welobes darnaeb regungslos liegen blieb. iVueli vollbracli-
tom Norde« lilelirte I i u u l b o l d in seine >Vol>nung xUrüeK, 
urülle genau «eine Kleider" und vvuseb, da er rm innen Ileine 
lllulsnuren entdeelcen'Konntej! in dem Wasser des 8obleil-
lro'ges den blulbelleelilon Hummer, womu5er denselben;vic>> 
der aus die Ilubolbanic legte. ^et?t m^t ging er über das 
V«rli»U8 an der̂  Î eiebo vorüber in die Wobnung deriLr-^ 
mordeten, und ^V3r,ldn>urboi <lor Hnleibe von 10 llube! 8. 
liemerlltiiytto,>^l>88«lu das Leidens einer Kommode im lün-
termÄmmer Iwlle, gerade in dießeZ! Die Kommode vvnrver^ 
8elilo88en, er löilnete sie und sand nacb einigem Wüblen einen 
weisen Leute! von Leinwand, in welebeln sicli ein «weiter 
geslruisler Leulei mit 8ilberge!d besand. l!r steelcte beide> 
in «oinsNuolltusebo, sebob das geüslnele lÄeb der Kommode 
wieder ^u , gingbinübnr in seine Wobnung und scbüttole 
den Indult de," Leute! aul sein Nett. Leim 2ünlen sanden 
sieb M 8ilberrubel undl ein '8ilbal'slücll v̂on 25 Kol>oKen; 
dieses Leid steelllo <r «usicb, versenllte die neiden Leu^. 
tel in idas Wasser des!8c>>Ieistrages, üN'netV Äas IoMe> naeb 
der 8trazse sübrendelllipenster > seiner > Wobnung »und ' 8l>Ir 
sobüelitern bin»us,^um'sieb davon?u überzeugen, ol> sei-
ner^nllernung uu^ dem Ilause Icein Ilinder^niss entgegen-
stelle. . Da er die 6asse mensebonleer land, und den Lebi'-
bursebensobn nielit bemerkte,'3cb!a88> ei- die Ibür aul,' 
trat binnus, versebloss sie Von 'aussen, nabm dun 8eI>Iü8sel 
an siel» und entkernte siel, eiligst. Lr ging dureb die 8clm-
lergllsse bis üum Narslulde, dann recbts an der̂  W^seben 
8ebmiede und dem 6rnndi»Ial2e des 8teinbnuers l i nbno vor-
über, bis an die xur Weide lübrende Quergasse. Hier sank' 
er an einem Kraben von Lntsel^en ergrilsen und von Le-
wissensbisssn gemartert in diu Ilnie, bracb in Iliränen aus, 
liub die Hände «um Himmel und betete ein Vaterunser. Luid 
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»bor« er^vaedtewün li!,m>Le8lnnung^unll Heberlegung vvit̂ der̂  
er lürel>tetL> Hunleden', erlwb 8>eli ̂  ging »dermals durell die 
8l)Imlergg88o und IN die Handlung <l«3 IV e e lc e r, >voer siel! 
einen 8c1>n<>ii8 geden lie88, von 8oinem verbreolierized er-> 
wordenen 6o!do 3 liuliel 8. aul^eine' 8elmld obxalilte und 
gieli dann nieder entfernte. Hier vermi88le er seinen liolir-
8tocK uns de^n^mitgenonimenen 8eI»IÜ8«e! der!Iau8llmr, und 
erinnerte 8icl> de^en, da38 er deldo »n der-stelle, nn wel-
euer er ' in die llnio ge8unllpn "'»r, Verge88en Kall»/ ^letxt 
ging er d>8 2ur> H.-8lra38o nn die llirelio, nalim dn«ell,8t 
einen.^ulirmann, iuur mit die8em «u 8el l r5der< xnlilte 
dort ^ 19 Ituuel 8. , lul>r di>nn xurüell bi3 xum „Llumen-
llorbe", ent!iü38 den li'ulirmann, ging ^u ?U88 xu 6 r 0 3 , 
latilte die8«in 2 Nudel 8., uegad 8iel> dem ^V'8cden ?ark 
entlang duron da8 8andlnor xu Dav id , und mit die3em 
endlied 211 ?er le . Ü8 nar 3eine ^li3iodt, 8iell naoll 8einer> 
Nüclllleln- in der IVaellt aderm»l3 in die Wolinung der K n u t 
xu 8eI>Isiel«en,> um den Ile8t ilireg Vermögens aufzuspüren 
und l>n sieli xu bringen, er wurde daran ader, nielit von 
»einem 6LWI880N, sondern lediglicli durcll die vor/eilige^ 
^ulNndung der Î eiene und die damit verdundenen Um3läude 
verhindert. — 

1)10308 ^eständni83 wiederdolte der Inqui3it dei der 
Puli^eiverwnltung uns sodann aueli bei der lüriminnllieliürdo, 
indem er unumwunden erlllärte: er linde die vervvillxvele 
8ta»lsräldin l i n u t in dadsücdtiger Hd8i'edt, ulmo Ilass uns 
Itaede, uns lediglicd, um 310 an ilirem Vermögen xu de-
rauben, ermordet, indem er dieselbe mit einem Hammer 
xuer8t nul den Ilinterllonl und sodann auf clie linke 8cll!üso 
selilug. — " ' . > < >̂ ' 

Das nul die8e >Veise adgelegte 8ebu!dbellenntnis8 de8> 
Inquizilen ermangelt Keiner derjenigen Ledingungen, welelle 
6e8et2 und >Vi88en8oI>«lt lür ein reo!>t8gültige3 Le8ländni88 
ge3tel!l linden. L8 >8t ein lreie3, unge2vvungene3, «8 i3t 
vor der legalen Leliürde yligelegt, «8 i8t eden8u frei von 
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innerer oder äußerer llnwabrbeil 06er IInwabr8cbeinlicnKeil, 
wie von irgen6 einem Notive, 6»8 an 6er ^ulriebliglceit 6e8-
Leiben einen Lweilel »ulkommen la38en Könnte, es izl mit 
ungetrübtem Lewusstsein un6 mit Heberlegung gelban un6, 
wie aus 6er vorsteben6en Delation erbellt, 6ureb alle vor-
der ermittelten I'balsaeben unterstützt, inclem alle xuvor 
festgestellten Hmslän6e in 6en Angaben des Inc>uiziten sieb 
wie6erbolen. ver lel,len6e Ilau3tbür8eblü38el KaNn bier niebt 
in« tlewiebt lallen, 6a 6er Inquisit »ngiebt, er babe <lie-
sen, 8o wie »einen LloeK, am T'age nacb 6er Ibat an 6er 
be^eiebneten stelle gesucbt, aber niebt mebr gelun6en, un6 
es immer 2u glauben i8t, 6ass beicles van Vorübergeben6en 
gelun6en wur6e. Ln6Iicb lebll eL 6er I'bat 8elbLt an einem 
lllolive Keineswegs, 6» 6!es vielmebr in 6er Habgier 6es 
Mr6ers genügen6 angegeben, uu6 eine Lntwenäung von 
ibm aucb einge8tan6en i8t. 

Was 6ie8en letzten Punkt betriM, 8« ist 6er In^uisit 
6abei geblieben, 8ieb nur 24 Hubel 25 lioneken 8. aus 6em 
Vermögen 6er Lrmor6eten angeeignet xu baben. Ls bat 
ibm ein Klebreres noeb niebt naebgewiesen wer6en Können, 
6a 6ie leblen6en Psan6briele xu 6en erwäbnlen 19 Xins-
bogen naebgeben68 bei Lelegenbeit 6er Verweigerung 6er 
IVacbl238esleelen in einer alten Lbatulle gelun6en wur6en, 
un6 übrigens bei 6er Lebensweise 6er Verstorbenen un6 
beim völligen Uangel eines IVacbweises über 6»8 Vermögen 
6er5elben sieb niebt bestimmen liess, ob noeb etwas llavon 
un6 wie viel versebwunllen sei. 

Ist nun n»cb allem Vorangelübi'ten sowobl 6er oHeo 
live al3 6er suHeetive 1'balbeslan6 volllcommen erboben un6 
an 6er 8ebuI6 6es Inlzuisiten Kein Aweilel übrig, so bleibt 
noeb 6ie ?rage üu beantworten, welebes Verbreeben bier 
xur Leurtbeilung vorliegt un6 /war namentlieb, ob ein Nur6 
mit lliebstabl »6er K»ub eoneurrirt, o6er ob ein Kaubmuru 
8t»ttgelun6en bat. ?ür 6ie erste ^nnabme sebeinen aller-
6ing8 maneberlei I1mslän6e xu Liireeben, 6enn 6er Uur6, 
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die vursälxlielio,,und, überlegte lüdtung, war,, vollkommen 
oonsummirt, der Müder liess sein O M r liegen, ging in sein« 
Wobnung xurüek, Vertilgt« die 8vuren seiner 0?bat an dem 
WerKxeuge derselben, legte dieses wieder an Leinen l latx 
und dann erst begab er sieb in die VVobnung der senior-
delen und sucbte daselbst nncli deren Vermögen; M er ver-
»parte sogar n»cb dem ersten drille weitere sebritte gegen 
das Ligenlbum der Verstorbenen aul eine gelegenere Xeit, 80 
dass in der Hrt und Weise dieser lleimlielien Ligentbums-
Verlegung wulil die UerKmale dos Diebstahl gesunden wer-
den Kennen; aucb würde ein snleber unstreitig als beson-
der«s Verbreeben xu beurtbeilen sein, wenn er sieb unab-
bängig von dem vorausgegangenen Norde denken liesse und 
also etwa erst naeb verübtem Norde beseblossen wäre. 

Lies ist aber bier nicbt der l/'all. üben so wenig Kann 
im vorliegenden l?alle von einem gesondert xu beurtbeilen-
den, concurrirenden Ilaubo die Ilede sein, da xu einem sol-
oben das Hauptmerkmal — die gewaltsame Lesitxnabme einer 
fremden 8aebe — leblt, weil die Desitxnabme selbst, naeb 
dem lode der l i n u t , eine beimlicbe, dureb Keine entgegen» 
wirkende Oewalt gebinderte war. Dagegen bestellt das Le-
xeicbnende des Raubmordes darin, dass der ülord als Niltel 
xum XweoKo der Lemäebligung fremden Ligenlbums began-
gen wird, dass er also nicbt erst uaob verübtem liaube be-
seblossen und ausgembrt, sondern im Voraus, als das Nillel 
xur Lrmügliclmng eines üingrills in die Kigentbumsreebte, 
beseldussun und demsellien vorausgegangen sein muss. Die 
Lnlxiebung des Ligenllmms muss also XweeK Und die l u d -
lnng »litte! sein., Diese Bedingung aber ist im vorliegenden 
I<al!e gegeben. 2u einem, ,einlaeben HIorde feblle dem In-
ciuisileu »Her Lrund und alle Veranlassung, da er mit der 
Verstorbenen weder in I^oindsebalt lebte, nueb dureb Ilass, 
Itaobe, 2orn oder andere ülutive xur Lewalt gegen sie ge-
trieben wurde. Das einxige Llutiv, welebes ilm leitete, war 
vielmebr die llabsuebt, der einxige XwecK, den er im ^uge 

III. 2, 12 
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Kalte, die Aneignung de8 Vermözen8 6er Ver8luruenen. Od 
er l!»2li »uoll andere ziittel wälilen Konnte, igt ßleienßülliß, 
denn er wäulte eben da8 Hliltel de8 Uurde8, j» er war viel-
leielit 2N <Iie3em gezwungen, wenn er seinen XweeK «rrei-
«Ken wollte, denn l!ie H.Ite war mig8tram3eli, vur8iel!tig, gei-
xiß, verlies« inre Wolmung niont, und es maß «cllwer ge-
wegen «ein, ilir Iieimlieli deixukommen. 

Igt nun gonaeu die lödtung der Knu t ße3tändi«er-
m»a38en von Leiten des Innni8iten eine »bgielilliclie und üder-
legte unä xugleiou d«8 Mittel l i i einem Xweelle, die8er nuer 
diu Lewälligung inres Vermügen8 gewe8en, 80 er8ekeint dÄ8 
von inm verüdte Verdreelien, im 8inne der oben gegebenen 
Leliniliuu, »18 ein Ilaubmurd. 

Wa8 nun die 8tralbe8limmungen KetriM, welolie aul 
den Innui3iten xur Anwendung llommen mÜ88en, 80 oexeiell-
nel der ^rt . 2129 de3 8lraseudex liwar «I» gewalttätigen 
Î aul) jeden aul irgend jemanden mit dem 2weeK, ein dem-
«einen genürende8 oder bei ilnn belindlielie8 Out xu ent-
wenden, gemaebten lleberlall, wenn die8er duren oll'enbaru 
l!ewall und mit Wallen au8gelübrt worden, oder, wenn die« 
»ueb olme Wallen ge8cbel>en, doob von ^udt8el>Iag oder 
Ver8uell de53elben begleitet war u. 3. w. ?288t nun 8enon 
die8e llelinition nionl genau »ul den vorliegenden ?all, in-
dem »ul der einen 8eite Kein eigentlieber Ilebertall gegcbab, 
aul der anderen 8eite aber der l'üdlung die Walle nickt 
senile, 8o wird die Anwendung der in dem lulgenden Artikel 
aulgelülirten «neeialisirlen Le8limmungen nocb 8cbwieriger, 
da «ie die 'lliat d«8 Inaui8itun niebt in gieb lagsen. Die 
Artikel 2130 big 2138 enllinllen nämlicb die 8lralen lür 
gewalttbäligen Ilaub in der l i irdie, N»ub mit Deberlall eine8 
Hau8e8 oder Durle8, 8lra85enraub, gewalttbütigen liaub »n 
lliligeneen, ?o8lwagen, Waarentr»N3Nurlen u. dergl., oder 
durob eine Näuberbande, und endliob gewaltlbäligen Ilaub 
mit xulälliger "lüdlung ude^ mit, Lrand«liltung, und mu«8 
man 8ioli duber nael» einer anderen 8lralbeglimmung um-
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8elien. lli«8« K»nn nur in clen Artikeln 1923 u. 1924 ße-
sunclnn werben, clenn clor eiste lautet: 

>Ver mit Vurueclaclit ein 8cuwINFere5 ^rauen^lmmer 
mit llenntM88 von diesem iluen 2u8t3ncle tolltet, unter-
liegt Iiierlur: 

^ Der Kntxielmnz »Her 8lancle8recl!te unä cler Ver-

wei3ung 2u 8enwerer Xw»nß5grdeit in äen LergwerKen 
uul eine 2eil von lunlüelm bi8 2vv»N2iz >l»dreu; ll>ll8 
er »der äem liL8etxe nacli von I^eide88tr»len uient 
3U8Fenummen ist, xu^Ieieli «ucli <ler Le8tri>lunF mit 
6er ?lolte äurcl» llenkerslinnä in äem im Artikel 21 
«Iio8e8 Le3etxliucn5 lür clen xweiten Lr»ll 6er 8tr2len 
clie8er Hrt fe8tFL8etxten Ugasse, mit LrÄnclmnrKung; 

unä cler Zweite be8timmt: 

Xu cler im vurliergekenclen Artikel 1923 festgestellten 
8tr3le weräen »uek clie vorneäaedler l'öälung 8cliuläißen 
verurtlieill: 

3) wenn cler Mräer , um seine Ui85elli»l xu begenen, 
8iol> in einem llinterlinlte ver8teokte ocler clen <,elüclte-
ten nZeli einem Orte lockte, wo er Iiequemer clen 
Hn3eI>I»F aul cln8 Irenen äe8selnen auslüllren Konnte; 

4) wenn solelie l'üätung in cler ^usiolN verübt woräen, 
clen Letoäteten xu belauben, «cler um eine Lrbsclmlt 
xu erlisten, ucler überliaupl sieli irgenä vvelclies clem 
tietüäteten ocler einer anäeren kersun geliüriges Litt 
suxueignen. 

Die unter 3 »uszelülirte HIuclalilZt, 80 wie ä»8 unter 4 
ßeßeuenu Noliv, vvnltun im luer gnßei'enen Î l>IIe vor, clenn 
cler Incmisit lockte nielit »Hein sein Opfer unter einem Vor-
wimcle in ä<>8 Kleine Vurl!»u8 uncl in eine Position, welelle 
ilim clie ^u8lülirunF 8eine3 Vorlll>neu5 leieliler maenle, nls 
wenn er sie in inrem Ximmer clirect »NFegrillen Ilülle, wo 
sie 8eine ^dsielit leielit merlien unä um Ilülle rufen Konnte, 
8onclern er lwtte liei seiner Norcllllgt Zueli Keinen onäereu 
XweeK »18 leclißlieli clen, clie I l n u t 211 uer.iuden. Ls 3incl 

12* 



180 

dulier nie LedingunFeu sür clie ^nwonclung cler eilirlen 60-
8ol2«83teIIen erlüllt. Der Artikel 21 normül <len xvveiten 
tnnll cler vorFescllrielienen 8lll»le »us lunlxelm I>>8 xvvnnxiF 
^nlne Xvvgngsnrlioit in clen Lergwerlleu und »elilxiss lii8 neun-
xig ?Ielt8treicI>e, woliei denn nocl« cl»8 Ua»Z8 clie8er slr^su 
xu bestimmen wäre. Ls fragt« sicli clnlier xuerst, vvolelie 
UjIllerunF8Frün6e clem Inczuißiten xur 8eite 8tel>en. Lr l>nt 
in 6ie8er Lexielmnß »nzewkrt, er zei vorsolmlclet ßevve8en, 
indem er olme Lelllmiltel cln8 KIei8terreoI>l I,»de gewinnen 
und soinL ^nsolireibung xur H.8eln?n Gemeinde desurzen 
mü38on; »ueli Lei «8 i!>m notliwendig geworden, Ilolxvor-
rütlie und dergleielien xu llnulen, um sein 6ewerue gellürig 
!>U8xudel!NLN; in die8LM lledrüngo liülie ilm denn Verxweil' 
lung XU dem ver3el>u!detnn 8el»ritte getrieden. allein dureil 
Vernehmung der delrelsenden Hmt8inei8ter Il»l 8ieli ergeben, 
<1l»88 m»n ilm dei Erlangung 603 3Iei3terreclil8 in Keiner 
Lexieliung gedrüellt uncl, im Kegentlieil, »U8 Iiüeil8ielit »ul 
8«inL I.»ge l>^ ^»milienvgter, in jeder Ilinsielit unlerstütxt 
uncl geseiiont l>3t, 8n <!ll88 der Lelrag 8«inor Xo8tun, naoli 
^l»xug d«5 Lr1ü8«s lür 8ein Äei3tel8tüell, 8ieli »ul lieiiüulig 
121 NI)I. 8. Iielnulen Imt. 2wei cuntrlllürte 8elmldno8ten, 
der «ine von 269 l l l i l . 8. neim Lr»uer l i i n d , der nnderu 
von 200 Nül. 8. beim linulmnnn 8el>ueli, Imben dem In-
cmisilen e1,onl»I>8 niellt drückend worden Ilünnen, 6» neide 
Nünner in der ggnxen 8t»dt ul3 lovul, Iiüllruieli uncl milcl-
llmtig nellnnnt sind uncl auel» der Incmizit Loluzt, xugegeben 
I>l>t> cl»88 er von ilmen mit jX»eIi8i<:!it deliunclell und in Kei-
ner Weise gedrängt worden »ei. Nie dei der Verztorlienen 
conllülnrte ^ulei!>e uelrug nur 10 Hld. 8. uncl Il»nn dnlier 
wolü nielll lür »o clruellend Zellen, cl»88 3ie ^nll>58 xu einer 
VerxweiNunz 8«8^l>n Iinueu sollte. I)l>xu Iinlte cler Inciui-
8>l nolori8cll 8uel>en Frü83ere ^Vrdeiten liei LinrielilunF cle8 
neuen I>ocnl3 cle8 lüommerxnnnll-^umutuirs, »ueli lelüte e8 
ilnn »n «nclervveiligon ^rueilen nielil, 80 clnLL seinem Le-
werde immer nur ein ZünstiFer LrsulF lievurxU8tel>en «eliien 
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unl! also in einem augonlilielilielieu Nangol Kein t»rund xu 
einer l'liat gesuelU wor<Ieu Kann, wie 210 vom Inc^uisilen 
degangen wurde. > 

' Nel,r Lrund xu einer milderen Lourtlieilung derselben 
KllNN iN den slÜlieleN Î el)eN83enieIi8aleN gelunden werden. 

ür ist clor unelielielie 8ulm eines Ilandlungseemmis 6ewKo 

in l^. und 6er Hgnes I^eutno ld . 8ein Vater ward, als 

er selbst erst 9 <l»!ue alt und ulme allen Unlerrielit war, 

wegen salselier Xollstemue! und sonstiger Oeset^widrigKeiten 

n»el> 8idirien deuorlirt. vor Inuuisit 20g nunmulir mit Lei-

nor Mutter 2« deren 8el>wester, einer lirügerin in IXieder-L., 

wo er Ins 2U seinem 2wölsten ^alire im 8ommer 2um Hüten 

des Vielies, im Sinter 2u Dienstleistungen in 6er lirügerei 

verwandt wurde. Hrsl darnaeli Kam er dureli Vermitlelung 

eines Lünners 211 versclüodenen Neislern in die I^elire, leute 

Kümmerliel» in liurland und verlieiralliete siel» im ^alue 18 . . . 

In K., wolün er dald daraus 20g, urdeiletn er meist aus 

eigene Hand und in I^aliriKen und Inell 2ugleiel>, durel» Ver-

Mittelung dos Hausmanns L., eine 8elienKe, bis er dureli 

d»8 erworbene MeisterreclU in eine geregeltere l'liäligkeit 

Kam. selndunterrielit liat er nie genossen und das Wenige, 

was er »n Kenntnissen Iiesil2t, bat er sieli se1I>st mülisnm 

erworben; ebenso ist der Iteligiousunterriebt, den er in 1^. 

gelunden bat, nacb seiner eigenen Angabe seiir mangellialt 

gewesen. Nag nun seine vern»eldä8sigle Tugend und dns 

büse Leisniel, welclies er dureb seinen Vater gebabt liaben 

Kann, die besseren lieimo in üim ersliekt oder unentwickelt 

gelassen baben, mag das Irenen in einem Ilruge in Kurland, 

später in einer 8ebenKe in K., im Verein mit stetem »l»n-

gel, ungünstig und vorllürtend auf sein Lemütli und seine 

Noralität gewirkt linden, so liegt der 8e!duss nalie, dass er 

seilist das Verbrecberisebe seiner Handlungsweise weniger 

scbnrl und riebtig beurtbeilte. Um indessen bieraus einen 

Nilderungsgrund lür ilm ab2uleiten, mussten vor allen Diu-

gen Keinerlei Umstände gegen ilm vorliegen, welelie geeignet 
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sind, ein« slrnkcbm'lung «u Wege 211 dringen, Dies ist 
»ber niclit der ?»ll. Lr linl bartnückig und lange ^ede 
8ebuld geleugnet unä sieb xu «nein 6e8tZndni«se erst ent-
seblo88en, als die gegen ibn gewonnenen Indieien nn «einer 
8ebuld niebt mebr xweileln lies«en. Lr bat lügenbast das 
von ibm begangene Verbreeben Zuerst aus xwei Unbekannte 
wZIxen wollen, uncl als ilun dies misslang, «einen eigenen 
Verwandten L o r g MIselilieb angeklagt und diesem eine Un-
tersuebung und Halt xugexogen; er bat, aul brutale Vfeise 
den Hus einer I^rau bloßstellend, diese mit in die Unter-
«uebung verwickeln wellen; endlioli »der bat er d»8 Ver-
breeben mit Vorbedaelit beseblo83en und nusgelubrt, denn 
er bat, naeb «einem eigenen Geständnisse, «ebon etwa xebn 
"sage vorber den Lnt8cblu88 gelöst, die l i n u t xu ermor-
den und sieb au8 ibrem Vermögen 2» bereiebern. Nr bat 
serner den lür «ein Vorbaben gün8ligen Augenblick wabrge-
nommen, indem sein waebbauseeilen von v n v i d Keinen 
anderen Lrund balle als den. den 3Iord xu begeben; er bat 
sieb wublbedaelit mit dem ülurdwerkleuge bewallnet und die 
gün8tig8le Position eingenommen, um die l'bat sebnoll und 
«ioner auzxusübren; er bat vorsicbtig die spuren seiner 
l'bat, «o viel «8 tbunlieb war, vertilg! und bat sieb den 
^iest seine« Verbrecbens vursieblig aus die IXacbt versnart, 
wobei er nur durcn XulalligKeilen, die er niolit bereclmele, 
verbindert ward, sind nun alle diese Umstände geeignet, 
das Klaass «einer 8ebuld und dss Naas« der ilnn dalür ge-
bülirenden 8trafe xu erbüben, so wird duron vorbedacbte 
^bsiebtlicbkeit «einer l'bat xugleieb das böebste Uaas« der 
8trase notbwendig, lla der ^r t . 111 des 8traleodex liestimmt, 
das« Mr ein Verbreeben, welebes mit Vorbedaelit verübt 
wurden i«t, immer da« böebste ülaass der aul dieses Ver-
breeben gesetzten 8trasen beztimmt werden 8o!Ie, sobald 
niebt die betreuenden Artikel sebon eine Gradation des 8tral-
maa«ses festsetzen, was bier niebt der p»!! i«t, indem der 
Hrl. 1923 eine sulcbe (iradalion niebt entbäll. La« bier 
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Anzuwendende nuclisle 8l>Älm3i>88 würde siel» demnacli, da 
der Inczuisit Feinem 8t>>nde nacl> niol,t von I^eibesstralo exi-
mirt ist, 3ueli nacn dem llrllieile de8 poliileiarxtes und der 
Uedieinalverwollung eine 8tr»se erleiden !l»nn, stellen »ul: 

Verlust »Her 8tgndesreel>te, seligere Zwangsarbeit in den 
Lergwerllen »ul xwanxig 5»1»n, neunzig ?lett8treiene und 

Lrandmarlcung. 

In diezer 8tr»se MU38 indezzen noeb eine Uodiüealiun 
eintreten, da in I^ivland die Xücliligung mit ?Iett3treieI>en 
nickt ZtiNtlindet und n»on dem 8enal8-ll!l»8 vom 21. ?ebr. 
1851 IXr. 965 durell ?aar-Nu!lion ersetzt wird. I^aeli der 
in diesem Ullas gegebenen 8cal» werden 90 klettstreielie 
mit 27 ?»ar Itutlien, an dreien 8onnt»gen xu 9 paar, gleieli-
gestellt und tritt datier diese lelxte 8lrale lür den In<iui-
siten ein. 

Hul Lrsatx der von dem Inquisiten geraubten 24 Nbl. 
25 Ilou. 8. i8t weder von der Verwaltung des IVaoblasses 
der 8ta»tsrälliin X n u t , noob sonst von Intere88enten an-
getragen worden, es war daber eine Hrsntüverbindlioblleil 
in die8em Lrllenntni83e niclit »U3xu8mecben und demnaeb 
in allen 8tüellen, wie in den l3nt8cneidungsworlen geselienen, 
üu erllennen. 



^ n I» H n 3. 

LoziLlmnßen 6or in l̂ iosem V^orKo doarnsiteton 

einx^non I^oeIit8käIlL xu den in äem Vorwort« xum 

ersten L»uäe von 1 l»i8 8 «utgevvorkenen 

lioclltälraFLN. 



I. 

Hedei 6ie IlMveuüißKeit einer eiscböMnüon lloueral-

oäer VoruuterLueliuuL. 

^ i e 8iederl>eit 6es Lesit/es ist 6»s »U8 6um positiven 

Leset/ Nies8en6e positiv« Ilecdt; 6»8 Loset/ wZdrt sei-

nen Leslnnll clured l»nge6rodte Riedel ZIs ?olge 6er Vor-

lel/ung un6 6urel> 6!e ^Vuede 6er poli/ei. Izt nun 6er 

2U8 6em Lewusstsein 6er 8ielierl>eit 6e8 Lesit/es llies-

sen6e rudige Lenuss 6ieser sienerneit nul irgen6 eine 

>Ve!se ersodüttert un6 liegt 6ie«e Lewissdeit vor Hugen, so 

ist 6ll8 Leset/ verletzt un6 6ie nnge6rodte ?olge muss in 

>VirKs»mIleit treten. Diese l>nge6rodte tauige für 6ie Ver-

let/ung i8t »der 6is 8lr3f«. Um nun 6ie3e ins Irenen 8tel-

len xu 6ürlen, i8t also, wie gesüßt, jene Verletzung 6ie 

Le6ingung. Die noldwen6igen Lewissdeilon, 6io für soleden 

?3il erlangt wer6en müssen, um 6ie »nge6rudt« l'olge 6er 

Leset/-VerIel/ung in Wirllsamlieil /u dringen, sin6: 1) 6ie 

Lewissdeit, od un6 was gescdeden i s t , »ls L e s e t / -

V e r l e t z u n g , un6 2) 6urcl> wen 6iese Il3n6Iung 6er Le-

set/-VerIel/ung verüdt wor6en. (8iel>eL»n6 1. §. 3. ngg. 9.) 

Ls ist sclwn vernunslgereent, 6n«8 6ie erste Gewiss-

deit un/weifellmst feststellen muss, ede es sied um 6iu 

/weite sr»gen !<»nn, o6er es müssen dei6e so eng verdun-

6en sein, 6»S8 nur 6urcl> ilire Verdin6ung 6ie Leset/-Ver-

lel/ung 6enl<dar ist, wie /. II. de! 6em Verdreeden 6er 

LIul8cl>on6e ete. 

D» 6ie ^usmillelung 6er ersten Lewissdeit, 6. d. od 
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überliÄUUt eine "lbüt-IInndlung gesebeben, die üugleieb «in« 

Verletzung eines Nralgesetües in sieb l»8Lt, die Feststellung 

tr i t l t , dass ein Verbreeben verübt worden oder niebt, so 

i3t ersiebtlieb, dass eine sulebe Husmiltelung Gegenstand 

der ?ulixei «ein muss, ebensowubl, weil 8ie »Iz V^aobe d«8 

<-e8Lt2L8 (8icberbeit8-?oli2ei) die nüebste Gewalt ist, deren 

Hutoritüt verletzt wurden, als aueb, weil allererst naeb ilirer 

^usmittelung siel, ergeben MU88, od überbauet d«8 OlNeium 

lies driminnl-Nicbters einzutreten baben wird oder niebt, 

«Ig es unerlaubte Handlungen geben Ilann, die allerdings die 

z)oli2eiliclle HulmerllsamKeit und IVacbsrage veranla85en Kön-

neu, desliM »der niebt sogleieb ein Verbrechen involviren. 

8eit 6er Inquisitions-?roees8 in l^ivland stabil gewur-

den, bat. <lie Praxis immer diese ?orm beobaebtet und 8el>on 

lange vorder, als später in der Polilei-Ordnung §. 105 und 

in dem 8.-VK38 am 29. October 1800 in Livland xur IVaeb-

aebtung publieirt, am 7. ^uli 1813 ein solelies Verlabren 

llusdrüelllieli vorgesebrieben wurde. 

Hat nun solellergestlllt die ?olixei des l indes oder 

der8t»dt au8gemiltell, da83 überbauet ein Verbreeben verübt 

worden und welelies, so bat sie de3gleieben xu torselien, 

wann und wo dasselbe begangen, auel, aimübernd lür den 

l^riminal-Iliebter, von wem und ob «3 absicbtlicb oder ab-

8iebt8lo8 Ausgeübt ist, soweit letztere Husmitlelung, obne 

der 8peeinl-Inliuisition in speeieller Lelragung der ineulpir-

len?erson Eintrag xu tbun, gesebeben Kann. 

Da lür Livland, sowobl naeb bergebraeliten Kesetsen 

und reclillieben Oewolinbeiten »Is aueb büllsreolitlicll im 

8tral-?roee88 naeb russisebem lieielis-Ileebto, ein legale Le-

weistbeorie existirt: nämlicli in dem eigenen bewabrbeiteten 

(!est3ndnis8e de8 H,nge3ebu!digten und in wenig8ten3 xweier 

cll>88i8el>en Aeugen ^U83agen über die eigene Kenntnis der 

Ausübung des Verbreebens; so lässt, sieb biornus »m besten 

die Ausgabe lür die Vor- oder Ooneraluntersuebung derivirnn. 

Hlles das »usserlieb LrKennbnre, dass ein V o r b r e -
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olien begangen w u r d e n , welel<e,8 V.erdruolien», nn 
welo l iem O r t , wann «3 verübt, w o r d e n , ob dural» 
e inen ü i n x e l n e n oder Hlebrere. von w e m , 8uweit die 
r'e3t8te!Iung der übrigen Heu88erliebKeiten dnrnus einen 8ebll>88 
MÄLlwN IÜ88t, milbin NÜL8 d»8^eN!ge,, W35 gegen «in« be-

8limmto Per8on einen Nicbtweg dielen Könnte, Ulla, neun 
eine 80lebe ?er8on 8neeieil nu8 Obigem 3ieb bervur5tellen 
8oIIte, m5gliel>8l uueb die Hu8miltelung von Xeugen derver-
breel>eri3cben l'liat de3 Verdüebtigen, geboren unzlreitig der 
Vor- oder Leneralunler3uobung nn. Die»« mu38 glnieb8nm 
»IIe8 ll»3 le3l?.u8lellen »neben, w»5 aul die eine ^ r t de» 
legalen Lewei3e8, dureb Xeugen 6er verbreeberi8eben 1?l>at, 
umleiten Könnte, und w»5 gegen die 8ieli al» der ^but 
verdüeblig bervorzlellende?erson »l» Vernunft- und saeti3cbe 
Gründe, gegen bö3Üebe8 leugnen vofn In<iuirenten, enlge-
gegen ge»telll werden Könnte, um den ^ngesebuldigten xum 
LinbeKen»tni88e der 8ebuld xu vermögen, und worau» xu-
gleieli das etwa erlangte Unkenntnis bewubrbeitet würde, 
d. I>. wodureb d»3, wa» der Le8ebu!digte xur I^lire der 
>Va!>rbeit wider 8icb 3elb8t Lela3tende8 au8ge8agt, mit dem, 
wn8 bereit» vor oder au35er 8einem 6e8tündni»3e, nl3 dem 
Verdrehen laeli5eb angebärend, mit ^enem in Einklang ge-
braebt wird; denn man möeble 8»gen, die 8eele de» Incmi-
3iteu gebort dem Insmirenlen an. Lr bat aul die8e durell 
die ibm au5 den I<'e3l8te!Iungen der Voruntei»uebung gebo-
lenen Hliltel dabin einzuwirken, da»3 3ie 8ell>3t /u der Ile-
llexion gebrnebt wird, den ungleieben liamnl gegen überlegene 
Wallen von au8»en, in Verbindung mit eigenem «Mlenden 
Vewu85t3ein verübter bözer I l iat , auszugeben und dureb^nxeige 
der eigenen Lebuld Lid, von 8ulel»em Druck xu belreien. 

Ü8 i3t 8elten der I'»!!, dl>38 Leugen der verbreeberi-
8eben Ibat uu8gemittoll werden Können, e8 mu33 al»o u> 
der Vorunter»ucbung wenig3ten8 al!e8 d»8 genau au»gemil-
telt und 8iel>erge8tel!l werden, wa8 die Iliclilung »ul eine 
»ueeielle ?er8on motiviren Könnte. lÄu ge8ebickter und 8eine 
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Hulgabe gan2 erkennender poliTei-Iliebter dsrl biebei »uoli 
(!en geringsten Um8t«nd niebt unbegelitet l»88en; e3 ist 
niebt TU bereebnen, wsleben Linllu88 eins unleitige Le-
czuemlieblieit oder OberllZcbliebKeit 3ul den Lel33tung8- oder 
Lntl38lung8-Lewei8 und überlmuut »ul die noeb folgende 
InqiuÄtion li3ben Konn. 

L« »oll bierin niebt ge3»gt 8ein, 6»88 6er Polixei-Nieb-
ter den »ls l'büter 8ieb bervor8tellenden Verdäebtigen gar 
niebt befragen sollte. ^8 Kann 8>cb ja bei Lestimmung de88en, 
W38 xur Vorunter8uebung gebort, niebt darum bandeln, »n-
xulübreu, W28 der Polixei-Nicbtur niebt tbun 8olle, 5on-
dern «8 bandelt 8ieb be8onder8 darum, w«8 er niebt unter-
I»88en 8oII, W38 2U 3einer?lliebt gekört. Ü3t nun ein ?o-
li^ei-Itiebler mit llm8iebl d38 HIIe8 xu 8einen Helen er-
neben, w»3 wir vorbin al3 8eine Ausgabe 8neeilicirt baben, 
8u i8t lceine r'rage, da85 er 8eine Helen mit allem daxu 6e-
börigen nunmebr dem (Üriminal-Iliebter nur Hii8teIIung 6er 
8neeiaI-Inqui8itiou dureli Kombination der durell die Vorun-
ter8uebung ermittelten k'e3l8tellnngen und Hrgumentirungen 
gegen den Inczuisilen ete. übergeben Kann; wir baben aber 
aueb bäullgu l'alle, wo das Xusammentrellen der einzelnen 
I1m8liinde und Indicien 80 dringend und augenbliclilieb i8t, 
d»88 ein ein8iebt8vu!Ier Dntel8uebung8-Iliebter die IVotbwen-
digkeit der 8neei3lbesl3gung de» lnuuiziten lür unerlä83lieb 
»»»eben mu«8 und 3ie in soleber ?ulge 8ogleieb vornimmt, 
und Kein Verständiger wird den Polizei-Niebter de8balb 
tadeln und wegen Lindrang i» lrumde trompeten? xureebl-
wei8en wollen; d»8 wäre wenig8len8 eine Pedanterie, an 
deren 8tel!u etwas Nesseres getban werden Können; e« i8t 
nur 2U wün8clien, d»8«, wenn der pulilei-lliebter alle8 da8 
erbeben, w«8 ?u 8einem Ne55ort gebort, und niebl derglei-
eben dringende IVutbwendiglleiten vorliegen, welcbe die I^n-
lerbreebung der Unterteilung bei dem Pulixei-Iiiebler ge-
säbrlieb maebeu würden, die fernere Unter8ucnuug nunmebr 
an den Lriminal-Kiebler übergeben werde. 



191 

Leider ist «8 »der nur 211 oll, der I?l>Il, dass 6er ?u-
li/ei-Niellter Icnum den Anfang zur LrlüIIuNg 8einer vorde-
zeielinelen Obliegenlleilen gemsclit und die 8»ene 8ogleiel» 
l>n den Oriminnl-IUonter dringt. Ü8 ist Knum 2U negreilen, 
wie sicti eine so »bgesclunnckle ^nsielil im Volke und selbst 
bei elwgs Kurzsielitigen Le»mlen dut geltend maelien Kön-
nen, als sei die uulizeilielie llntersuolmng etwas ganz Hn-
bedeutende5 unc! genöre eigentlieli nur xu den l?ürmlicl>Kei-
ten. M e wielilig »bor eine Vor- oder l^eneral-IIntersueuung 
der Polizei-Leliörde sein MU88, ergiebt nient nur eine nun-
dertlällige NrKdirung, sondern »uoll die llieoreliselie Le-
wissbeil, dass diese8 Hnter8ueliung8-8l2dium gr»de d»8 
I^undgment für den ganzen Lrimin»l-?roee3s in dem einzol-
nen kalle bildet, daber »Iso alle die verwirkten IXaeblbeile 
in 6er eitlen Unlersuobung n»ebbi>!tig für 628 Künftige In-
czuisilions-Verfaliren wirken, und Kein erwünscbtes Nesul-
tat 3U8 einer solelien Hnter8uebung erlolgen Kann. 

80 lange niobl Personen in einer nolizeilieben Unter-
8uebungs-Lebörde als siebter oder Leamle sitzen, denen 
«8 voller und redlieber Krnst um inr Hmt i3t, die erkannt 
baben, wie wieblig ibr Lerul i8t, und dass 8ie nur dureb 
Umsicbt, unermüdete l'bäligkeit und unersebüllerlieb le8ten 
unä recbllieben Willen den grossen Anforderungen an ibi e 
Vernlliebtungen genügen Können: so lange sind vorausgu-
setzte ricblige Itesultate au8 einer (!rimin»Iunler8uebung 
niebl zu erwarten. 

llie 6e8etzgebung bat in gleiebem 8inne il,re 8ebun be-
merkten Verordnungen ergeben !»88en. In der Polizei-Ordnung 
§. 105 bat die Legi3lalion die Verbreeben in drei IlauolKate-
gurien gulbeilt, nämlieb: 1) Verbreeben gegen eine Person, 
2) keinlicbe Verbreeben gegen eine >Vobnung und 3) peinliebo 
Verbreclien gegen fremdes Vermögen; mit der Ilinzulügung, 
d<>88 auf gleiebe Wei3u wegen »Her übrigen neinlieben Ver-
«reellen und umsländlicbo Erörterung erfordernden 8aoben 
1ünlel8ucnung angestellt werden solle, soweit nämlieb solebe 
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Vor8oI,risten dabei füglicb beobaebtet werden ilönnen.. lviese 

Vorsebrislen «der geben nun lür ^ede Kategorie dalün,, dass 

man lür vorliummende ,i)einlicbe Î ülle dem UnterguobuNgs-

Lnamlen die Legenstände in 8ieben ?unllte snueilicirt, n»cb 

weleben in der Unterzuebung be8onders 20. lursellen »ei. 

Ls sMebl nümlieu da3 Leselx: ' ' 
„Lei einem peinlieben Verbreeben gegen eine?erson 

(naebber Kommen gleicbe Vorsebrilten lür neinliebo Verbre-
eben gegen ein« ^Vobnung und gegen lremdes lÄgLntbum) 
bat der Voi8tebor de8 8t»dllbeil3 <bier ist nur die Nedu 
von Verbrecben, welebe in der 8l»dt vorkommen, diese 
tlrundsütxe gellen »der »ucb für das Î and) Unlei'8ucbung 
an/u8teben: 

i ) wegen clor Person, nn der es begangen ist; 

2) wegen clor Ibat , die begangen ist; 

3) wegen de« Nillei» oder Worl««ugu8, wodureb oder 

womit e8 begangen i3l ; 

4) wegen der Xeil, wann 08 begangen i3t; > > 

5) wegen de8 0rte3, wo 68 degangen i8t; 

6) wegen der erläuternden Umstände, oli da8 Verbre-

eben ab8iebtlieb oder unab8iebtlieb verübt, und wo-

dureb au8gemiltelt oder erwie8en werden Kann, wie 

e8 begangen i8t; 

7) wegen de8 Vl>rbrecber8, von wem e8 begangen i8l? 

Der Inbült der ?unktu von 1 bi8 ine!. 5 8i)riebt deut-
iieb aus, dl>88 die Inernaeb vorxünebmenden lUntersUelmligen 
2ur ?est3lellunß du» ob^eliven 'lbalbeslnndes lübren 3ol!en. 
Die ferneren lüntersuebungen in Î ujge des 6. bis ?. ?unk-
tes, die 3ebou nul die Person und auf die Würdigung' der 
'lbat des Verbreebers eingeben, geboren immer noeb in 
die Vuruntersuebung, da nlunentlieb ?unllt 6 in der Kaeb-, 
lorseliung »Is Lndxwecll baben 8ui1 diu I^eslslebung: wie 
das Verbreeben begangen wurden. Ls verlangt daber die 
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prnlttizolie Hnler8ueliunß8kun6e im üinzünge 6ie«er Letraen-
tungen clurclwus u!el>t8 melir, alz was 6»8 uosilive l-osutx 
xur LilüIIunF lür 6en Nieliter 6er Vorunler8ueI>unF 6em3ei-
I)LN vorseliroilit, un6 mnn Kann vei'8ieliert »ein, 6ü88, wenn 
6em gellöriß naonzellommon wurden, 8l'ü^stentlieil8 ein 
I>roueliul>re5 Ne3ull»t nu8 einer Iiierciul nu8LeMIlrten Unter-
8ue!wn888»ene xum Urllieilen «iel» ergeben ^vir6. 

Welelien ent8cl>ei6en6en Linl!n88 eine ßul «6er 8elileollt 
nu8Folü!irte Vurnnter8ucIiunF nul 6en ^usganz 6er ßnnxon 
Hnter8ucliung8-8»elle Iiat, ßlnudt 6er Verf»8»er in 6en vor-
relerirten 8lr»lreclit5läIIen nlle!iFe^vie8en xu lmden, in6em 
6iese 8leioli8»m nl8 Leloge liierlür, al8 Lei8uiele 2ur IVaeli-
eiferunF, 06er 2I3 Warnungen vor Ni888rillon 6er IIn-
ter5ueImnF8-IUenter »ulgelülirt vvor6en. 

Line Ilurxe Lexieliung link 6ie^enigen einzelnen Neelit8-
liille, in xvelenen 6en ^nlor6erunFen nn den Dnter3ueliun83-
Ilieüter Lnt8uroenen >vor<len 06er nieiit, 6ürste dier nm 

Oll« 8LM. 

1) Im I. L»n6e, Hbtneilung 2, PNF. 103 6ie li»uli-
inürcier ?e te r ( !»r l un6 ^»ek Z l n r t i n o n . Hierin I>3tte 
6er t!riminl>l-llicl>ter 8e!l)8t 6!e VervoIl3tän6i8UNF 6er Lene-
r»lunter8uelmnz übernommen un6 6a6ureli 6en ,̂U88»NF 6er 
8»elio xu einen gült igen Ilo3ultlit gelür6ert. 

2) Im I. Lancle, Hbllieilunz 1, iiaz. 131 6er Invalide 
L e l t un6 30ML <ILN088LN. llierin i3t von der 8w6tnolixei 
eine musteillnste Vorunter8ueliunß »u3Fe!uI>rt. 

3) Im I. Ll>n6o, HblneilunF 2 , p»F. 2? 6er Naulimur. 
6er t!»r1 W»>88. Von 6er I^n6poli2ei-Lelior6e, eine gut-
ßeiülirt<7 Vorunter3lielmng. 

4) Im I I . Vnn6e, ^litneilung 1, pag. 73. Die 8ol i l>tx-
grüner. Line selir mnngelkalte un6 ollennnr verlelilte Vor-
unter8ue!>unF. 

5) Im I I . L»u6e, ^Iitlieilung 1 , PNF. 149. ÜIag6a-
Ion» O., >vegen Ilin6e3mor6e8. Line ßänx unFenüzen6e 
VorunterLuenunF, 6urel> 6en driminnI-Nioliter naeligeliolt. 

III. 2. 13 
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6) Im I I . L»n6e, ^IitlieilunF l , p.13. 109. Der vor -
l !Änßni83voI !s I lu»8. Line voliiz verseilte Voruntersu-
eininz, un6 Hlleg von 6em l^riminal^Lieliter iweligelwlt. 

7) Im I I . L»n6e, ^Iitlleilunz 1 , p»F. 57. ?e te r (;. 
Ver6»e!,l, eines V»termor6e8. Von 6er I^3n6iioli2el-Leliür6e 
wolilöu^elülirte Vuruntersuelmnß. 

8) Im I I . Lnn6e, ^lillieilunß 2 , n»ß. 43 6er I'o6l8clil38 
des )»un H. Line von 6er I^»n6noIiTei-LeI»ür6e «ei»' wolil-
Äuzgelülirle Voruntersucliunz. 

9) Im I I . Lande, HKlIieilung 2 , l'l>3> ^5. 5un»nn 
H.n6re»5 KI. L»uumor6. Line bei 6er 8lil6lnolixei wuI6-
Ausgeführte Vuruntersuoliung. 

10) Im I I . Lande, Hdllieilunß 2 , png. 59. H,llam L. 
DienstM. Lei 6er I.»n6uoli2ei-Lelior6e 6ie Vorunler8uenung 
Lellleclit auzgelülirl. 

11) Im I I . L»n6e, HdllieilunL 2 , P3F. 123. 6u8 lav 
von Wi I68ol !ü<x, ein Neuelielmurü. Line von 6er I^»n6-
poIixei'Lenör6e Leiileclil »usgelünrte Vornntersucliunz. 

12) Im I!I.L»n6e, ^dllieilung 2, u»g. 131. 5»Iin l ü n -
n i s z o l i n , wegen Nieliz^lil. Line muLterlwlte Vorunter8Ü-
clnmß 6er 8tll6tuo!ixei. 

13) Im I I I . L»n6e, ^blueilung 2 , u»F. 69. 8u8»nna 
L.3ueli, eine 8ei»!ecl>te Voruntersucliunz 6er 8t26tnu!i2ei. 

14) Im I I I . L»n6e, HullieilunF 1, nng. 41. Lie U l m e , 

eine ßule Vurunterzuclmng 6er 8tl>6luu!ii!ei. 

15) Im I I I . L»n6e Hdllieilunß 1, ngß. 65. L r i e ä r i o l l 
Le I I e r , wegen Deders»II. Ungenügende Vorunlersuenung 
6er 8w6tnolixei. 

16) Im I I I . Ll,n6e, ^IMeilunz 1 , na». HZ. c!gM»inin 
>V2l6uurg geb. 8l ic l>. Line 8cliIeLl,le Ilnterzuclmng 
üuerliauul. 

17) Im I I I . L<m6e, ^blneilung 2 , p»g. 13. Die Illeine 

Vel ine. Line mu8lernaNe Vurunlersucliung, 6urcl< 6en 

l^riminlllricliter gelünrt. 
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18) Im I I I . Lands, ^IillxiiluiiZ 2 , U3F. 147. ? r i e d . 
r i c n I ^eu l l io ld , Naudmurd. Line tüclilize Unter««-
cliunz. > 

I I . 

KlüßliollLto LevaKiIMunL äe8 lillLe8täuälli88e8 sei 

8obulä eillv8 HnzeKiHLteu. 

In dem in I^ivland nur 2eit lie3tolienden 8ll l>lnroce88e 
ist der Lewei8, worin er bestellen 8o!I, ße8el2liell be8limml. 
Nie neinliebe i^.-O., die Lasis de8 deul8eben 8trusmoce88e8, 
der aueb in Livinnd Felwndbilbt und 1»i8 nuk die neue8te 
Xeit 8lsuil geblieben, bat in den HrMuln XXII. und I^XVII. 
6»8 eigene Le8ländni88 oder wenig3len8 xweier Xeugen Hu3-
8»ße über d»3 Verbreelien »Iz Lewei3 le5tge3te!Il. Von 
dem eigenen LeKenntni58 verlangt »der äer Artikel I^X. de3 
l>e8etxbucb8 aueb die Lewnbrlieilung de83elben, indem er 
vorsebreibt, d»38 „llei88ige mügliobe Erkundigung und IVacb-
lrnge gezebiebt und in derselben einbeknnnten I'bat 8olebe 
>Valirl>uit befunden wird, die Kein llnselmldigur 5u 5agen 
und >vi38en Kennte, alsdann i3t der Unkenntnis unxweilel» 
Iiglt Le8tändigervvei3e xu glauben und naeb 6e3tult der 
8acllen neinlieb 8lras darauf?u vertbeilen" uto. 

Die I'älle 3ind niebt 8ebr 8elten, wo angeklagte im 
Irrlbum oder »ueb wi83enllieb au8 andern Leweggründen, 
8icu eine3 Verbreeben8 8ebu!dig bekennen, dl>8 8ie nie be-
gangen baben. In lleutscbland, wo noeli die 1'ude38trale 
exitzlirt, bat man ?2lle nngesübrt, wo 8olel!e8 »U8 I.eben8-
üuerdru88 und sogar »U8 Eitelkeit gozellnben. ^bgezeben 
»der biervon, d» diese HücKsieblen nur Motive lür die 
<!o3et2gebung gewo8en, so sebreibt lür un8ero Netraelitungen 
d»8 l,e8elx 8elu3t einmal die IXolbwendigKeit einer Lewabr-
beitung d«8 eigenen NnbeKonnlni38e8 der 8elmld vor, und 
es Kann 8ion lür un8 nur noeb durum fragen: in wie, weil 
ein 8ulener Lewei8 der Lewnbrbeilung xu lüliren i3t. 

^18 Hegel MU88 nun bierbei lustsleben, d»38 niebt uns-
13* 
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ser dem Uellennlni88 nocll «in 8elb3l8täudiger, ^ur Verurtbei-
lung erlorderlieber Lewei8 gelükrt weisen mÜ38e, denn 
6er coie/e«««« soll niebt außerdem noeb conliietu« 8ein. 
v»3 6e3et2 3elb8t sebon suriobt aus, d»8S das, was Inczui-
sit in seinem LeKenntnisse (d»8 er natürlieb umständlieb, 
mit Lexeiebung aller der v o r , wäbrend und naeb Voll-
endung der verbreeberiseben "lbat unternommenen Hand-
lungen »biegen muss) angelubrt bat, geprüft werden 8ull, 
ob 8olc!>e8 mit dem 2U82Mmen8t!mme, was der Liebler über 
den Lelund wegen ?e8tslellung de3 Matbestandes erboben, 
und bier stellt 8ieb dl>8 in8 I.iebt, w»8 der Verlader l rü-
ber über die lVotbwendiglceit einer genauen und um8iebtigen 
Vurunlelsuelmug gesagt bat. Wenn eine Vurunlersuebung 
Allen an die3elbe mit Leebt gemaeltten Anforderungen ent-
s^roeben bat, wenn in der8elben alle uHeetiven Lr8ebei^ 
nungen, die mit einem verübten Verbreelien auf entfernte 
oder directe VVeise 2U3ammenbängen Können, oder die Vor-
läuler, Legleiter oder unmittelbare bolzen de3 Verbreebens 
sind, wenn »l8o die8e Lr8ebeinungen — freilieb nur bvnu-
tbeli8eb — gleieb3am al3 Wirkungen von ur8äeblieben Hand-
lungen genommen werden, die d»3 Verbreeben bervorxubringeN 
im 8lande sind, und wenn endlicb in der Inquisition, üu-
mal gar selwn das Leständniss erlulgt sein 8ollte, aul die 
fragen ngcb der Ünt8tebung die8er ub^eetiven l!r8ebeinungon, 
ubne deren 8peeielle8 Vurbandensein ?u bexeicbnon oder 
die trügen nur durcb H^slirmalion oder IVegaliun abtbun xu 
Ia38en, die antworten oder 6e3ländui88e de8 In<iui3ilen al les 
das, »>8 getbon bexeiebnen, wa3 man au8 dem objeetiven 
Lelund al8 gesebebon vermulbet b»t: so MU38 bierin bin-
längliebe Lewabrbeitung de8 Geständnisses lür den Niebler 
vorbanden 8ein, da sodann das Keslsndniss und seine l'beile 
mit dem Lelund oder uHeetiven l'balbestand übereinstimmen.' 

Wenn x. L. naeb Ausweis de8 I^eicbenbelunde8 eine 
ab3olut letbale 8tiebwunde in dem lodten gefunden wird, 
die> von dem linken LeblüssolliLin nerne dieulär in die 
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Lrü8t ni3 in 6»8 Ilerx uenetrirt unä 6ie >Vun6e ° Ku83erlick 
eine 6rei8siliße !?urm In t , »ueli 6er Inc^uisit ein8e8tan6en 
linden 8ol!te, 6eN Men3ellen ermur6et'xu Iiaben; 80 mÜ88w 
6io Lolragung 6»uin gerielltet 8oin, wie 6io8 ße8eliel>en? 
8ollte nun In^uizit weiter s t e l l e n , 6288 er mit einem La-
Hannet, 6a3 er xuvor von 6er Flinte »dzenommen, äem 
8itxen6en von lünten einen 8to38 gr»6e aut 6io linke ^el i -
Lei ver8et2t, 6»88 6er ßrözgte l'lieil 6e3 L^nnnets liinein-
tzeärungen, 80 ließt 8ciion lüerin eine LewalirlieilunF 6ez 
LeKenntni83e8, 6» 6ie8ö3 mit 6em velunä ülierein3timmt, 
vorau8ge8et2t, es ist 6em Inczui8iten nielit vorlier 6er Lelun6 
dekannt ßewor6en; 06er wie au3 einem vor langer Xeit wirk-
iiell vorgekommenen un6 xiemiieli bekannten N.eelit3faII »ien 
erbeut: «5 war ein Mann nlotxlicli vei5torben un6 liinter-
lir83 eine i.unge >Villwe. Lie3e wur6e 6ureli ilir muntere8 
I^elien 8ogleic:li uack 6e3 Manne3 Leer6igung ver6üelitig unä 
immer ver6üelitizer, iiirem Manne ein I>ei6 angetlian xu 
lladen, uliwolil man an 6em I^eielmam Keine 8nur erlittener 
Oewalt demerkt liatte. Der Ver6acl>t wur6o xuletat so laut, 
6»33 3icl, 6»3 Leriedt nielit enlxielien Konnte, 6avun Ilun6e 
xu nelimen, nn6 gegen 6ie?rau ein2U8e!ireiten, un6 merlc-
wür6iger >Vei8e ße3tan6 6ie ?rau lialä naell an8U3tel!ter Le-
lragung ein, 6n88 8ie iliren Mann ermor6et liabe, un6 6333 
ilire di8i,eli80 nu88ela38ene Munterkeit nur ein Verzoll Fe-
we8en 633 innere Malmen ilire3 Oewi53en5 xu detäuden. 

Hl5 nun naeli 6er ^ r t 6er Nrmor6unF 8elor5clil wur6e, 
6a 6er IlieKter 3ieli von 6er Wanrlieit ilire8 Le8tän6nis5e8 nocll 
nielit ünerxeußt nalten Konnte, 30 ge3tan6 6io Inc^ui8itin 
ein, 6a38 8ie il>rem Manne einen leinen 8Mtxen Dorn, alz 
er 8oel>en ge^lilalon, gr»6e in 6en 8oneitel niueinFeLclila-
gen, wonacli er aueli «ogleieli ver8torden. 

Nun lio88 ulme >Veitere3 6en lioruer 6e3 demor6eteu 
wiecler lierau8gr»den, unä 6er l^erielltzarxl s»n6 8ogIeiH 
nael, LrüllnunF 6e8 8eliä6el8, 6on noeli in 6em3ell»en 8tecKen-
6en l>i5 auf 6ie ba«i« «»-«»lll reiekon6en Dorn vor. 
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In Diesen Lei8pie!en glnubt der Verft>38er, die ßrey^en 
Angegelien ?u linden, in welehen sieli der Lewej8 d«r Le-
wahrlieitung eines 6e8tÄndni5»e8 ,bewegen Kyyn,' M ie r 
Ii3t dynn »ueli hei den Lerieliten ein« konstante ?r»xi8 in 
letzterer 2eit,8ieli damit Zufrieden Mgenen« Wtznn dl>8 60-
8täodni88 durou einen Zesobiolitesi In/^uirenlen mit »llen 
lVebenumsliinden und LinxelnneitßN erliolien worden, lrei 
unä ungezwungen, und wenn die8«8 mit allen ndjeutiven Lr-
»ckeinunßen in (lem Lefund de8 1?li3tbe8t3nde8 übereinstimmt 
und 8ulolierge8t»lt Line» l>U8 dem anderen 8leicli83M er-
Klärt wird. l8t «8 nun nicht de r^Z l l , stellt d»8 Le8tZnd-
ni88 mit dem o^eeliven, Lelund im Widersurucli ulier nielit 
in Uelierein8timmung, und ißt l>l8u ßolet,erge8t»!t Keine Le-
wabrlieitung durcli clie8e llybereinslimmung lierbeigelülirt; 
8U ll»un gucli d»8 l!e8tündni88 »Hein nielit 2I8 Lewei8 wi -
ller den LeKennenden stellen bleiben, d» d»8 6e8et? »uz-
drüelllicli die3b Zedingung liier?« gemuolit n»t, uncl ^der 
IiKmisit ll»nn daner nur in dringendem Verd»elit gel288en 
werden. 

Wegen llie8e8 liegensl3nde3 MU38 6er Verll,88er in8ue-
8enderu »ul den I I . Land, HIMeilung 1 , plig. 149 Nggda -
lenn 0. verwei8en, auon wulll aus den l. Land, ^btlieiluüg 2, 
vag. 59. ^dam L., wo e8 8ieli liierum bandelt; uncl end-
lieb gul Land I I I , ^btbeilung 2 , nag. 147. I^eutbold. 

III. 

Wie <ler 8ebr verleitliebe Indicienbewei8 vom siebter 
beurtbeilt werden mü33e. Kann liier gegenwärtig nielit 6e-
genstand einer Leurtbeilung 8ein, weil zrnde in gegenwär-
tiger 2eit eine k'e8t8tellung der 8taat8regierung über die8e> 
?rage erwartet wird. 

IV. 

Wegen der ver8ebiedenartigen folgen, welclie die ^b> 
Lolulion von der In8t2N2 l>i3l>er gebabt. 
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., ' - V. ^ , ,l 
Lei8piele von wi38entliclier uäer unwi88enllielier sgl8cl,er 

8elb8t»nlll2ße uäer 6e8tiinclni88e. 

VI. 

Le3lütigter oller verworlener Willerrus ndgelegler l le-

LlZn6m88o. 

ll»8 In8litul der HI,8oIulion vun der In8l»N2 i5t ^elüt 
eine ge3etxli<:Ile l!xi8lenx geworden und ll»nn d»ner weiter 
Keiner l ir i t i l l unterließen. >Vir lmden lrülier, »Ig sie nur 
dureli die ?r»xi8 naoll I^ivland gekommen wnr, un8ere üe-
(lenken in melireren vorrelerirlen Il,eeI>l8lüIIen <>u5ge8nru-
clien, wie x. L. im I I . Lande, Hdllleilung 2 , ^ u r r i 8 ?. 
uncl ^» l i n ?., ein VerwZndtenmurd, und im I I . Lande, Hli-
tlieilung 2 , ^dum L. Lieli8t»I>l u. 8. w., »ul welelie wir 
8vecieII Innwei8en. 

Im l. Lande in der 2. ^dllieilung p»g. 55 wegen Pe te r 
Hn«lre88«ii unll (!. ? r a n l l in ^elo. I>lurdlirande8 glaulit 
der Versa336r ein Lild geliefert 2U liaben, in weleliem einem 
Le8onuldigten reeltt,8widrig ein Le8tändm88 adgenre88t vvor-
den, <lll3 unwalir ßevVesen, auf Lrund ds88en »der dennoeli 
eine empörende 8tralo verliängl wurden. Xur Würdigung 
de8 Landen Iiat 8ieli cler Lelerent llinlänglicl» in <ler Nela-
tion 8e!t>8t 2U8ge8nruelien uncl i«t die8er Î all nielit al3 ein 
3olener anlulüliren, wo 6er Verdruelier 8elt)8t vvi«3ent!iel! 
oder im Irrtlium ein 8olel>e8 Lelconntni88 abgelegt. 

Uel>r Inerner eignet 8icli cler im I I . Lande 2. ^dll lei-
lung vag. 59 vorgetragene Liel>3lal,l d«8 Hdam L. Die8er 
Iist den Leliaunlungen 8eine8 l)53en ^eiu«8 gegenüber und 
lreilieli auol, dureli liäullge 8tralu uncl 8trafandrolmngen ver-
moelit, einen LieI)8tal>I begangen xu liaben eingebunden, liat 
clie ge8lolllenen 8ael>en uncl eine bedeutende 8umme (Üelde8 
nacbwei8en wollen, und nl8 man den Inlmi8i!en dorllün ge-
bracbt, wo er angegeben 8einen Ver8leeK genommen xu baden, 
8türxte er 8>en nlütxlieb in8 >Va88er, um 8einem lieben ein 
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ünde «u maeben, und ge3t»nd, nacbdem er au8 dem >V«3-
8er wieder gerettet war, ollenberöig «in, er babe sieb sollet 
entleiben wollen, weil er ausser 8tande «ei, die 8»cben naeb-
xuvveiLen, die er nie ge3tol^en. Ü8 wurde bieraul durcb 
den Oriminalriobter au8gemiltelt, d»88 Inquisit dureb wieder-
bolte 8lr»fe und 8lralandronungen xu «einem lalselien L in-
geständnisse gezwungen wurden; weil er »der wegen eine« 
wirlllieb verübten viebslabls aueb de8 8»äter verübten gro38en 
lliebstald« verdäebtig war, lionnte er nur, bis zum Eintritt 
be«8erer Leweise, von 6er Instanz »bsölvirt werden. Hier, 
bei dem Hdam L., trat zwar der glüelllicbe, sebr Letten 
verkommende l^all ein, da«8 8päter der wirlllicbe Dieb, der 
^enen gro8sen lliebstabl verübt batte, ausgemiltelt wurde, 
bis dabin über balle ^dam L. alle die folgen der H^bsolu-
tion von der Instanz an sieb erlabren müssen, da er wegen 
völliger Urwerblosiglleit last dem Ilungertude erlegen, und 
immer wird dieser l'all eine Tarnung lür gewissenlose Hieb-
ter der Vorunler3ucbung bleiben, die 8iob Zwangsmittel den 
be8timmte8len besetzen entgegen wider Ineu!»alen erlauben, 
blo8 um deren 6e3ländni38 zu erl»ngen, d» es bier nalm 
daran war, das« ^dam L. dn3 lieben eingebüssl. Undlieb 
aber tritt bier lebendig die I^utbwendiglleit der Lewabrbei-
tung eines l-eständnisses bervor, da, wenn H.d»m L. aul 
sein blosse« Lesländniss lnn verurtbeilt worden wäre, obne 
nacb der VVabrbeit desselben üu lorsolien, unzweilelbast ein 
Justizmord slattgelunden bätte. 

In die Il,alegorie der erzwungenen oder abgepreßten 
Le8tändni«8e gebort aucb der in Land I I I . 1?beil 2. nag. 69 
aufgenommene Neebtssall wider 8u8nnn» l iaucb wegen 
Letrug. Die Logenannte „ sebwarze I l a m m e r " allein wird 
wobl diese versebmilzte, mit einer überreieben pbantasie zu 
immer neuen lügenbaslen Verwiellelungen begabte 8usÄNna 
«ebwerliell zu einem soleben Leständnisse bei der Polizei 
vermocbt baben, welebos sie sogleieb bei dem kriminal-
ricbter al8 dureb die «ebwarze Ilummor und deren 8el»reell-
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n>58L ernre83t revoeirlo und wo es 8iell Inern»e!> 8H!ie83-
lieli docti darauf reduoirte, d«88 8u8»nna nur von der In -
8tanx augolvirt werben Konnte. 

Undegreillieli ist die Eitelkeit manel>e8 Po!ileirieliter8, 
»der »ue!» manelie8 !Ürimina!riel>ter8, die von dem HngeKIag- . 
ten durcliau8 ein 6e8lündni88 3einer 8olmld I>erau8vre83en 
wollen und 8icli m'erxu der gezetxwidrigsten Mittel dedienen, 
»18 od 08 dem 8trnsge8etxe nur um d»8 8trnlen xu tdun 
wäre unä niedt vielmedr um den 8edutx, den e8 gewädren 
wi l l , wolier denn aueli die Husgade lle8 Hnter3uellung8ried-
ter8 d«3 ?orscden naed Wndrdeit !5t. Von die3em endlieden 
Xiel »Her 8oiner Lemülumgen entfernt 8icd »der der IIn-
ter5uelnmg8riedler dured 8olede Klittel gar 3edr, 6» er 
Keine Lewädr dafür dat, ob denn nun d»8 Ne8ullat 8einer 
ungureel'ten Handlungen nued wirkücd die VVadrdeit i8t; 
nued wird tl>8t in allen 8o!eden Müllen dni llem öderen Hiell-
ter cl!>8 ganxe 6e3tändni38 n!8 erzwungen widerrufen un<l e8 
i8t niel,l8, »l3 Kuztdnre 2eit un<1 ein gute8 ^lieil vom l,e-
w>88en <le8 Hnter3ueliunß8riel!ler8 clem geopfert und gar 
Kein Vortdeil erlangt wur<Ien. 

Ilnter clen vurroferirlen M len ünden wir ja au88er die-
8«m medrere derglsieden, wie 2. L. ^ d a m L. im I I . Lande 
2. ^dldeilung nag. 59 und 5u r r i 8 ?. und ^adn ?. nag. 1, 
wegen Verwandlonmurd. 

Dagegen tritt 8Nüler in clem üuletüt genannten l'alle uncl 
in8de8ondere im l l . Lande 2. Hdtdeilung nag. 149 dei »ler 
Magdalena l) . vereinend die Lr8el>ninung dervor, wo 
das eigene Itewu88t8ein 6er 8eduld, d»8 eigene lHewi88en, 
ein viel medr unerdiltlielier Licdter al8 der »U88ore, xum 
Le8tänllni88 drängen. Vie8em liegt.gewiss ^Vndrlieit ^um 
Grunde, unä wenn nued dei llem der HIggdalena 0. ^ein 
Irrllmm vorwaltet, in3ofern 3ie niedt Mörderin idre8 Iiinde8 
war, al8 welede 8ie 8icd anklagte, 80 waren wenig8ten8 <lie 
auf 8olclien Llleel lün geriedteten Handlungen vorgekommen 
und von idr l>u8gesül!rt. 
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Wie wir scbon ausgesnroeben, sind, die I?zlle am 
sebwierigsten, na ein Widerruf lies Leständniszes vorkommt. 
Wir baben dergleieben l?ZIIe mebrere unter den vorrelerir-
ten angenommen und bereits angesübrt. In dem unter pag. 1 
der 2. ^btbeilung de« I I . Landes aulgelübrten ?nll bat ziel, 
der Verfasser des Umstündlicbsten über die Würdigung des 
Widerruf» ausgespruelien, aucb in dem nag. 59 ebendaselbst 
ausgelübrlen I^all. Wir müssen »der dabei sieben bleiben, 
das» eine in der Voruntersuebunz vom Liebler verselmldete 
UnricbtigKeit oder wubl sogar IlngereebtigKeil immer die 
Hrsnebe xu solebem Widerruf ist, «umal wenn er bestätigt 
werden muss; uns sind nur wenige ?ZIIe vorgekommen, 
wo er verworfen worden wäre, und in suleben geringen 
Bällen ist die Lntscbeidung niebt, sebwierig gewesen, wenn 
die Voruntersuebung sonst genügend uusgelübrt worden, 
llenn als Hegel muss bei einem vorkommenden Widerruf 
eines Geständnisses der Lrundsalx bestellen' bleiben, den 
8 o d e n , Ke is t der deutseben d r i m i n a l - K e s n t x o , 
§. 585 ausspricbt: 

„Lege! ist: der Widerrul bebt niebt an sieb die Leweis-
Kralt des vorbeigebenden LeKennlnisses auf, denn es stebt 
im Augenblicke seiner Lxisten? als Leweis gegen den Le-
Kennenden und der Widerruf wälxl also den Leweis des 
Kegentbeils aul diesen; der Leweis aus dem LeKenntnisse 
bleibt bestellen, soweit er niebt entkräftet wird durcb 
den Gegenbeweis." 

Wie wir bereits angelubrt, erlangt das LeKenntniss eines 
Hngesebuldigten allererst LeweisKralt wider den LeKennon-
den, wenn es n»eb dem ^nverlan^en des Lesel^es bewabr-
bellet worden (^rt. LX. L. l^. 0.). Liese Hrt der Lewabr-
beitung baben wir an einem anderen Ort bereits naebge-
wiesen, wie es bierselbst, eine, stabile Praxis mit einer des-
lallsigen Anforderung bält. Wenn das Geständnis« lrei und 
ungezwungen, umständlieb mit allen riebemimständen vor 
dem comnelenten Liebter abgelegt worden, so Kann die Le-
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walirlieilung eines sulenen liegen in der genauen lieberem-
Stimmung desselben mit den lrüber verxeielineten ob^eeliven 
Lrsebeinungen des l'balbestandes, dergestalt, dass Lines aus 
dem andern erklärt wird. 

Wollte nun Inczuisit den Leweis «eines Widerrufs gegen 
ein solebes LeKenntniss lübren, so Kann sieb ein solelier 
Gegenbeweis nur darauf begründen, dass Inczuisit darnulllun 
vermöebte: 

1) dass er nielit im 8tnnde gewesen, ein > riobtiges Le-
Konnlniss »blulegon. sollte sieb nun erzenen, dass 
er durcl» den Untersuelmngsriellter, durcb Anwendung 
unerlaubter Mt le l , nur Anlegung eines sulelien Le-
ständnisses gezwungen worden, 8u wäre bierdureb 
seilen che Lowei8kralt lies Le5ländnis3e8 geboben. 

2) ÜN88 /wi3eben dem Le!iennlni85e, <Ien Indieien und 
IXebenum8tänden nur eine sclieinuare Uebereinslim-
münz sei, oder 

3) 6333 clio unterstützenden Umstände lulseli seien, ln 
,8ulci>em lulle wird gleiebs»!Is der Leweis aus dem 

LeKenntnisse be3eitigl werden, d» die Lewabrlleilung 
de38elden dureil die Indieien und unter8tülxenden IVe-
benum8tände, die sicli au8 dem ubjeetiven 'lbatbestande 
xum l'beil ergeben, wenigstens juridisebe (lewissbeit 
voraussetzen; wie dasselbe eintreten müsste, wenn 

4) vom Inauisiten naebgewiesen worden wäre, dass das 
tlesländniss anderen wabr befundenen Umstünden wider-
snrecbe. 

Ist aber der lür die Lewallrlieilung des Geständnisses 
angenommene NIodus rielllig und erfüllt seinen XweeK, so 
ist ein vom Inczuisilen lür seinen Widerruf in dieser — 
lreilicb der einzigen — ^r t ?u lübrender Leweis von vorn-
Kerein unmöglicb, oder das ganxe Leslündniss ist nielils 
werll i , insofern es niclil die Lewalnbeitung erballen, die 
vorausgesetzt worden. 

^us allem dem muss siell aber noebmals die dringende 
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ünwleulung »n »He Nieliter, in 6eren OMeium 6»8 LewerK-
stelligen 6er V«runter8ueliungen liegt, Iier^ur8tellen, genau 
6eu ^nlur6erUngen xu genügen, 6ie ge8ellliei, un<! Kun5t-
gereellt »n dieselben gemaetit werden mü88en; nur wenn 
die Kioliter genau iliren ?liienten naonkummen unä nielit 
wagen, WiäergezelüllcKes Anzuwenden, in 6er irrigen Nei-
nung, dureli ein ervre38te8 6e3tändni88 etw»8 Outes gellzan 
xu ngden: nur dann wird jeder Widerruf unmügliell, wenig-
stens gewi88 un3U8süIird»r »ein. > 

VII. 

Inwiefern 6er Legriff d«3 VeruroenenZ erst eintritt, 
wenn 6er verureelieri8cnen Handlung aueli 6er be«li8ielitigle 
vornreelierizelie üllect gefolgt i8t, Kann gegenwärtig Kein 
6egen8t»n6 einer wi58en8eni»lt!ienen Unterteilung melir 8ein, 
6» in neuerer 2eit in 6em H.rt. 121 6e8 8tr3sge8el2e8 eins 
de8limmte Verordnung erfolgt i8t, naeli welclier 6ie 8tr»f-
ent3eliei6ungen in vurkommen6en Bällen 3dgeme58un wer-
6en mü33en. H«8 lrülie8ter Xeit, nl3 eine 3ulelie 8trl>lne-
8limmung noeli nielit exi3tirte, iint 6er Verl388or einen 
3olelien 1̂311 ausgenommen gen»dt, welener 8ien im I I . L«n6e 
Hdlneilung 1. vag. 149 verxeionnet befindet. 

VII I . 

Lei3piele un8ebuldig Verurlneiller n»l 6er Verlader »U8 

neuerer Xeit Keine auNüIiren Können, er verwei8t duber nul 

k'ülle frülierer Xeit un6 xw»r im I. L»n6e, ^btbeilung 2. N3g. 

55 ? e t e r ^n6 re88«n un6 Gab r i e l ? r»n ! i wegen Klord-

brand, un6 im I I . Lande? ̂ bllieilung 2. pug. 191 Mngdn-

len» I luK un6 png. 199 I.ni3ke M » r t l i , beide wegen 

Zauberei. 

llluck von ^. L. I I i r »onso !6 in l,«!pliß. 



www.books2ebooks.eu

e-raamat EOD kaudu

books2ebooks.eu

eBooks on Demand

Digitaalkoopia

Tartu Ülikooli Raamatukogust


